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Kurzfassung

Der Internet-Shop, der im Rahmen dieser Diplomarbeit entwickelt wurde, ist ein Online-Shop, der auf den Vertrieb von Produkten spezialisiert ist, welche über das Internet heruntergeladen werden können. Alle Produkte, die in elektronischer Form vorliegen, wie Programme, Treiber, Dokumente, Bilder, Binärdaten (wie Lizenzschlüssel zu Programmen) und vieles mehr können vertrieben werden. Dieser Shop beschränkt sich jedoch nicht nur auf die Möglichkeit des Vertriebs von Produkten in elektronischer Form, sondern bietet darüber hinaus die selbe Funktionalität auch für Produkte, die mit der Post oder einer Spedition ausgeliefert werden müssen. Der Shop ist somit universell einsetzbar und auf alle Produktkategorien und –typen anwendbar.

Mit Hilfe der dahinterliegenden Datenbank werden alle Kundendaten, alle Produktdaten und andere wichtige Daten (wie etwa Analysedaten, etc.) gespeichert. 

Für kostenpflichtige Produkte, die in diesem Shop vertrieben werden, bietet der Shop die Möglichkeit die Preise jeweils länderspezifisch (Währung, landesübliche Steuersätze, etc.) zu kalkulieren und es kann darüber hinaus auch definiert werden, in welche Länder ein bestimmtes Produkt überhaupt vertrieben werden soll. Dieser Internet-Shop unterstützt auch Mehrsprachigkeit, damit Kunden individuell, die von ihnen bevorzugte Sprache wählen können. 

Im Bereich des Shop-Backoffice sind Analysemöglichkeiten integriert, die es dem Shopbetreiber ermöglichen unterschiedliche Auswertungen seiner gespeicherten Daten vorzunehmen. Die zur Verfügung stehenden Analysen reichen von der Umsatzanalyse (einzelner Produkte, Produktgruppen, Länder, Kundengruppen, etc.) bis hin zur „Bestseller-Liste“ oder Tagesauswertung, der Produkte, die sich am Besten verkaufen haben. 

Die Web-Seiten wurden mit Active Server Pages (ASP) von Microsoft© programmiert. Bei der verwendeten Datenbank handelt es sich um den SQL 2000 Server von Microsoft©.

Abstract

In this work an online shop was implemented which is specially designed for online distribution. Products like software, drivers, documents, images and other files can be downloaded via Internet. This shop also supports shipping of products – the old way of distribution.

The database behind the shop stores all consumer data, product data and other important data. The price of products, distributed by this shop, can be calculated individually for each country where the product is offered. Different taxes and currency units are also supported for different countries. 

Users have the possibility to select the displayed language on the web sites individually. The shop consists of two parts – the frontend, the visible part for web users and the backoffice, which is used for administration.

In the backoffice some analysis methods are integrated to analyze the stored data of the database. There are analysis methods like sales analysis, best customer analysis, bestseller analysis, shipment analysis and many more.

The web sites are implemented with Active Server Pages and as database behind the shop Microsoft© SQL Server 2000 was used.  
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1 Einleitung

Eine Sonderform von E-Commerce stellen Online-Shops dar. Bei diesen wird nicht nur der Geschäftsvorgang über das Internet abgewickelt, sondern auch die Ware schnell und kostengünstig über das Web vertrieben. Als Online-Shops werden aber auch Systeme bezeichnet, bei denen die Waren auf herkömmlichem Weg versendet werden. 

Internet-Shops eignen sich bestens zum Vertrieb digitaler Produkte wie Software, E-Books, Videos, Musik und Spiele. Dabei dürfte gerade der Software-Verkauf über das Internet die Paradedisziplin im elektronischen Handel sein. 

Die Prognosen der Markforscher prophezeien für den Bereich der Software-Distribution via Internet enorme Zuwachsraten. Bereits 2005 sollen laut Forrester Research 67 Prozent aller Software-Käufe online abgewickelt werden (www.forrester.com). Andere Marktforschungsunternehmen haben zwar andere Zahlen, doch allen ist ein überdurchschnittliches Wachstum gemeinsam. 

Diese Prognosen zeigen unter anderem wie wichtig das Thema Online-Shopping im Electronic Commerce ist oder noch sein wird.

Was liegt näher, als die ohnehin digital gespeicherten Programme online zu kaufen und auch gleich online herunterzuladen? 

Aus diesem Grund beschäftigt sich diese Diplomarbeit mit der Implementierung eines Online-Shops, der speziell auf die Online-Distribution ausgelegt ist und aber auch den Vertrieb auf herkömmlichem Weg, wie mit Post oder Spedition, unterstützt. Beim Entwurf der Webseiten wurde besonders auf ein einfaches, zweckorientiertes und intuitiv bedienbares Seitenlayout geachtet. Besucher, die mit dem Internet noch nicht so vertraut sind, sollen genau wie „Internet-Profis“ zum Verweilen auf den Shopseiten und damit auch zum Kauf animiert werden. Beim Entwurf der Shopseiten wurde nach dem Motto „Small is beautiful“ auf Animationen und andere „Spielereien“ verzichtet.

Damit der Shop das Vertrauen der Benutzer gewinnt, gibt es auf jeder Webseite unter anderem die Menüpunkte „Kontakt“ und „Information“. Unter „Information“ können die Allgemeinen Geschäftsbedingungen abgerufen werden. Die Adresse des Shops, sowie die Namen der Ansprechpartner mit Telefonnummer und Emailadresse können über den Menüpunkt „Kontakt“ angezeigt werden. Als gutes Beispiel dafür sei an dieser Stelle die Webseite http://www.electronika24.de/app angeführt, auf der alle Firmendaten sowie die Namen der Geschäftsführer direkt auf der Startseite des Online-Shops anzeigt werden. 

Die Anzeige von firmenbezogenen Daten wird durch das neue E-Commerce Gesetz (§ 6) geregelt.

„Ein Diensteanbieter hat den Nutzern zumindest folgende Informationen leicht, unmittelbar und ständig zur Verfügung zu stellen:

1. seinen Namen oder seine Firma;

2. die ladungsfähige Anschrift, unter der er niedergelassen ist;

3. Angaben, aufgrund deren die Nutzer mit ihm rasch und unmittelbar in Verbindung treten können, einschließlich seiner elektronischen Postadresse;

4. gegebenenfalls die Firmenbuchnummer und das Firmenbuchgericht;

5. gegebenenfalls die für ihn zuständige Aufsichtsbehörde;

6. bei einem Diensteanbieter, der gewerbe- oder berufsrechtlichen Vorschriften unterliegt, die Kammer, den Berufsverband oder eine ähnliche Einrichtung, der er angehört, die Berufsbezeichnung und den Mitgliedstaat, in dem diese verliehen worden ist, sowie einen Hinweis auf die anwendbaren gewerbe- oder berufsrechtlichen Vorschriften und den Zugang zu diesen;

7. gegebenenfalls die Umsatzsteuer-Identifikationsnummer“ [Eges]

Laut einer Veröffentlichung des Österreichischen Rundfunks (ORF) Ende Jänner 2002 erfüllen erst 6 Prozent der Online-Shops diesen Paragraphen.

Neue Kunden können nur durch Vertrauen gewonnen werden – auch wenn die Produkte noch so günstig angeboten werden!

Bei der Konzeption des implementierten Online-Shops wurde besonderes Augenmerk auf das Sammeln von Kundeninformationen gelegt. Bei Kunden, die am Shop angemeldet sind, werden zum Beispiel die Zugriffe auf die Produkte des Shops protokolliert. Dadurch kann das Interesse einzelner Kunden an Produkten oder Produktgruppen erkannt und für individualisiertes oder personalisiertes Marketing verwendet werden. Auch das Wissen über bereits gekaufte Produkte kann genutzt werden, um einem Kunden neue Produkte anzubieten. Dieses Konzept wird im E-Commerce als Cross-Selling bezeichnet. Wenn ein Kunde zum Beispiel eine Digitalkamera einer bestimmten Marke gekauft hat, liegt es nahe, dass der Kunde auch an Zubehör zu seinem Gerät, wie einem zusätzlichen Akku oder an einem zusätzlichen Speichermodul haben könnte. Dieses Wissen kann aber auch so interpretiert werden, dass der Kunde allgemein an Fotografie interessiert ist. Diese Daten können nur von angemeldeten Kunden gewonnen werden. Von nicht angemeldeten Kunden können nur die Zugriffszeiten und die Produktzugriffe protokolliert werden. Die gewonnenen Informationen geben Aufschluss darüber, wann die meisten Zugriffe auf das System erfolgen und für welche Produkte sich die Benutzer interessieren. Zugriffsschwache Zeiten können durch spezielle Angebote, die wiederum die Neugier der Benutzer wecken, kompensiert werden. Als Beispiel dafür sei die Webseite www.niedermeyer.at genannt, die am Wochenende bestimmte Waren besonders günstig anbietet. Die durch Protokollierung gewonnenen und in der Shop-Datenbank gespeicherten Daten können mit Hilfe der im Backoffice integrierten Analysen ausgewertet werden. Neben den Analysen gibt es im Backoffice auch noch die Stammdatenverwaltung für Kunden, Produkte und den Versand. Ein eigenes Logistikmodul unterstützt bei der Verrechnung und dem Versand von Produkten. Auch Online vertriebene Produkte werden über dieses Modul dem Kunden verrechnet. Als Zahlungsarten werden die Bezahlung mittels Zahlschein, mittels Kreditkarte und per Nachnahme unterstützt. Die elektronische Bezahlung von Waren wird in dieser Version nicht unterstützt.  

Bevor in Kapitel 2 der implementierte Shop vorgestellt wird, wird in diesem Kapitel noch auf die Eigenschaften, die Vorteile und auf notwendige Definitionen von E-Commerce eingegangen. Das für Online-Shops wichtige Konzept der Kundenbindung wird ebenfalls noch in diesem Kapitel behandelt.

1.1 Definition E-Commerce:

,,Electronic commerce is a modern business methodology that addresses the needs of organizations, merchants, and consumers to cut costs while improving the quality of goods and services and increasing the speed of service delivery. The term also applies to the use of computer networks to search and retrieve information in support of human an corporate decision making." 

(Kalakota, Whinston in ,,Frontiers of Electronic Commerce, 1996)

,,Depending on whom you ask, electronic commerce has different definitions.

From a communications perspective, electronic commerce is the delivery of information, products/services, or payments via telephone lines, computer networks, or any other means.

From a business process perspective, electronic commerce is the application of technology toward the automation of business transactions and workflows. 

From a service perspective, electronic commerce is a tool that addresses the desires of firms, consumers, and management to cut service costs while improving the quality of goods and increasing the speed of service delivery. 

From an online perspective, electronic commerce provides the capability of buying and selling products and information on the Internet and other online services." 

(Kalakota, Whinston in ,,Electronic Commerce A Manager's Guide", 1997)

An dieser Stelle soll vor einer irreführenden Verwendung des Begriffs Electronic Commerce als Synonym für den Vertrieb von Waren und Dienstleistungen via Internet gewarnt werden. Die zur Zeit sehr populären Online-Shop Systeme stellen nur einen Teilaspekt von Electronic Commerce dar. Zum besseren Verständnis soll im folgenden kurz auf einige verschiedene Erscheinungsformen von Electronic Commerce eingegangen werden. 

Der Business-to-Business Bereich (B2B)

Im Business-to-Business Bereich geht es darum, bestehende Geschäftsprozesse auf Internet-Kommunikation umzustellen. Das Anwendungsspektrum reicht von Bestellsystemen über Auftragsverfolgung, Lieferung, Bezahlung und Service bis hin zu Konzepten wie kooperativer Entwicklung von Produkten oder Schaffung von elektronischen Märkten wie beispielsweise Wertpapiermärkte. 

Die Vorteile: Software auf Basis von Internet-Standards lässt sich kostengünstiger und leichter pflegen. Da die Applikationen vollständig auf Servern ablaufen, entfallen unter anderem kostspielige Updates der Client-Software. 

Der Business-to-Consumer Bereich (B2C)

Zu diesem Bereich gehören Informationssysteme und Marketing- bzw. Vertriebsanwendungen, die sich direkt an den Endverbraucher wenden. 

Der Consumer-to-Consumer Bereich (C2C)

Dieser Bereich hat wegen der geringen kommerziellen Perspektive bisher die geringste Beachtung gefunden. Im Mittelpunkt stehen hier die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen privaten Haushalten, die beispielsweise durch elektronische Anzeigenmärkte realisiert werden können. Im Regelfall werden diese Transaktionen über sogenannte Virtual Communities, virtuelle Zusammenschlüsse von Internet-Usern, abgewickelt. Es gibt aber auch schon erste Beispiele für kommerzielle Systeme im Consumer-to-Consumer Bereich. 

1.2 Komponenten eines Online-Shops

Online-Shops bestehen aus Kundensicht aus folgenden Komponenten:

· Den Webseiten des Online-Shops, die mit Hilfe eines Browsers angezeigt werden. Diese Webseiten haben ein durchgängiges Layout (Corporate Identity / Corporate Design).

· Der Katalogfunktion, die zur Darstellung der Produkte verwendet wird. Diese Funktion ist neben der Bestell- und Warenkorbfunktion die wichtigste im Shopsystem.

· Der Suchfunktion, die es dem Kunden ermöglicht, gezielt nach Produkten zu suchen.

· Dem Warenkorb, der zum Speichern der selektierten Waren benutzt wird.

· Der Bestellfunktion, zur Abwicklung des Bestellvorganges.

· Den „AGBs“ (Allgemeinen Geschäftsbedingungen) mit Versand- und Lieferbedingungen.

· Der Hilfe, als Hilfestellung für die Benutzer.

· Den Kontaktadressen des Shops.

Aus der Sicht des Shopbetreibers besteht ein Online-Shop aus den Komponenten:

· Dem Frontend, für die Kunden und Besucher des Shops.

· Dem Backoffice, zur Administration des Shops. In diesem Teil des Shops sind die Stammdatenverwaltung, Analysemethoden, Vertriebs-, Abrechnungs- und Konfigurationsmodule integriert.

· Der Datenbank, zum Speichern der Daten. 

1.3 Zugriffsphasen

Die Web-Zugriffe auf einen Online-Shop lassen sich grob in folgende vier Phasen unterteilen:

Informationsphase

Hier kann sich der Interessent via Homepage lediglich über ein Unternehmen, dessen allgemeine Geschäftsgepflogenheiten (z.B. Lieferbedingungen)  oder dessen Produkte und /oder Dienstleistungen informieren. Eine Bestellung oder ein Kauf kann nicht durchgeführt werden.

Informations- und Vereinbarungsphase

Zusätzlich zum reinen Informationsabruf kann der Konsument hier weitere Informationen online anfordern und Produkte oder Dienstleistungen über das Internet bestellen.

Informations-, Vereinbarungs- und partielle Abwicklungsphase 

In dieser Phase erfolgt auch die Zahlung der über das Internet bestellten Waren online. Die Auslieferung geschieht jedoch auf herkömmlichem Weg.

Informations-, Vereinbarungs- und vollständige Abwicklungsphase 

Die Umsetzung aller Phasen findet nun elektronisch statt, d. h. die Waren werden den Kunden online geliefert. Aufgrund der Qualität der Datennetze (Bandbreiten) kommt es bei großen Datenmengen noch zu langen Übertragungszeiten.

Die gänzliche Abwicklung aller Transaktionsphasen ist ein entscheidender Vorteil der Online-Distribution, da nur dann alle Kostensenkungspotentiale konsequent ausgeschöpft werden können und außerdem der Kunde bei Interesse für das vorliegende Angebot direkt und spontan bestellen kann. 

Der in dieser Diplomarbeit entwickelte Online-Shop nutzt den Vorteil der Online-Distribution.

Wenn alle Phasen auf elektronischem Weg abgewickelt werden, müssen die Transaktion vier Sicherheitsmerkmale erfüllen:

· Vertraulichkeit: Unberechtigte dürfen keinen Zugriff auf vertrauliche Informationen haben.

· Integrität: Die versandten und erhaltenen Informationen müssen identisch sein.

· Authentizität: Es muss gesichert sein, dass die Informationen auch wirklich vom Absender selbst stammen.

· Verbindlichkeit: Der Erhalt bzw. Versand von Informationen darf weder vom Absender noch vom Empfänger bestritten werden.

Grundsätzlich kann das Internet sowohl als direkter als auch als indirekter Absatzkanal genutzt werden. Beim direkten Absatz erfolgt die Bestellung beim Hersteller selbst, indem dieser über eigene Homepages oder Online-Shops seine Waren den Konsumenten anbietet und Groß- und Einzelhandel umgeht. 

Im Falle des indirekten Absatzes werden Groß-, Einzelhändler oder Handelsvermittler eingeschaltet, die im Auftrag des Produzenten via Internet dessen Waren vertreiben. 

1.4 Vorteile des E Commerce

1.4.1 Vorteile für Unternehmen

Durch das Internet sind die geografischen Grenzen „gefallen“ und die lokalen Märkte sind zu einem globalen Markt zusammengewachsen. Um mit dieser Entwicklung mithalten zu können und um konkurrenzfähig zu bleiben, müssen die Unternehmen ihr Angebot global anbieten. 

Durch die globale Präsenz im Internet kann ein Unternehmen neue Kunden gewinnen und durch einen geeigneten Web-Auftritt an Prestige gewinnen.

Im Vergleich zur Expansion durch die Schaffung weiterer Filialen kann ein Unternehmer durch die Verlagerung seines Geschäftes ins Internet nicht nur erhebliche Kosteneinsparungen erzielen, sondern dem Kunden auch zusätzliche Services anbieten.

Produkthersteller können die Produkte direkt, ohne Zwischenhändler, an den Endverbraucher verkaufen. Durch diese Verkaufsstrategie verkürzen sich die Vertriebswege, was wiederum zu einer erheblichen Geldeinsparung führt, die an den Kunden weitergegeben werden kann.. 

Globale Präsenz 

Der Anbieter ist nicht auf seine nähere geographische Umgebung beschränkt, sondern kann seine Produkte auf der ganzen Welt präsentieren und somit der internationalen Nachfrage entgegenkommen. 

Bessere Erreichbarkeit 

Ein Online-Shop unterliegt keinen Ladenschlusszeiten und ist 24 Stunden täglich geöffnet.

Neue Absatzkanäle 

Das Internet bietet Unternehmen einen neuen Vertriebskanal, über den sie ihre Waren absetzen können. Weiteres führt das Internet zu einer Verkürzung der Absatzwege durch den Direktvertrieb.

Neue Zielgruppe 

Das Internet bietet durch seine globale Verbreitung und der 24stündigen Verfügbarkeit einem Unternehmen die Möglichkeit, neue Zielgruppen anzusprechen und so weltweit neue Märkte zu erschließen. Dadurch wird die Teilnahme am globalen Wettbewerb auch für kleine und mittlere Unternehmen erleichtert.

Kundenbindung - Kundennähe 

Das Internet erleichtert die individuelle Kundenansprache (Personalisierung). Um Kunden möglichst gut an ein Unternehmen zu binden, kann der Anbieter Benutzerprofile erstellen, mit denen er das Kaufverhalten der Kunden ermittelt. Mit den gewonnenen Daten können Angebote individuell auf jeden Kunden zugeschnitten werden (customized marketing). 

Am Beispiel Amazon.Com (www.Amazon.com), dem Buch- und CD-Anbieter im Internet, wird dieses „customized marketing“ erfolgreich angewendet. Hat man ein Buch zu einem bestimmten Thema dort gekauft, wird beim nächsten Besuch eine Liste von Büchern angeboten, die sachlich oder thematisch dem gekauften Buch zuzuordnen ist. 

Markttransparenz bei Massenkundenorientierung 

Dem Anbieter wird es durch den Einsatz spezieller Auswertungsprogramme möglich eine Verkaufsanalyse durchzuführen und diese gezielt auszuwerten. So kann jedes Unternehmen Marketingforschung betreiben. 

Kosteneinsparungen beim Verkauf und Marketing 

Ein einzelner Verkäufer kann nur eine bestimmte Anzahl von Kunden betreuen. Steigt die Anzahl der Kunden, muss zusätzliches Verkaufspersonal eingestellt werden, was erhebliche Kosten verursacht. Beim Verkauf über das Internet entstehen durch eine steigende Kundenanzahl nur geringe oder gar keine Zusatzkosten. 

Kostenreduktion bei Inkasso 

E-Commerce ermöglicht, dass Rechnungen elektronisch versandt und beglichen werden können. 

Zeiteinsparungen 

Da die Bestellung über Internet vom Kunden selbst abgewickelt und direkt vom Warenwirtschaftssystem des Anbieters übernommen wird, können Zeiteinsparungen bei der Auftragsabwicklung realisiert werden.

Geringere Kapitalinvestitionen 

Die Investitionen, um ein virtuelles Geschäft zu "eröffnen", sind weit geringer als die für den Aufbau eines realen Geschäftslokals. Sobald ein Online-Shop geschaffen wurde, fallen vergleichsweise nur noch geringe Kosten für dessen Wartung und Aktualisierung an. 

Bessere Wettbewerbsfähigkeit 

Aktualität und Flexibilität gewinnen immer mehr an Bedeutung. Ein Internet-Anbieter kann relativ schnell auf Marktänderungen reagieren. E-Commerce verkürzt den Informationsweg zwischen Anbieter und Kunden. Sobald auf den Internetseiten etwas geändert wurde, wie z. B. Preisänderungen oder neue Angebote, ist diese Information für den Kunden sofort abrufbar. 

Der Anbieter muss sein Angebot regelmäßig aktualisieren, was mit einem gewissen Zeitaufwand zusammenhängt. 

Effektivere Firmenlogistik 

Ein Online-Shop benötigt nur ein zentrales Lager mit festem Mitarbeiterstamm, wodurch die Belieferung von Zweigstellen entfällt. Der Anbieter kann somit schneller auf die Bedarfssituation reagieren, der unmittelbare Vertriebsweg hin zum Kunden verkürzt sich und er kann schneller auf Preis- und Produktänderungen reagieren.

Zusätzliches Marketing

Marketingexperten halten einen Internet-Auftritt heute für einen Muss-Bestandteil eines ausgewogenen Marketingkonzeptes. Per Internet können zusätzliche Kundengruppen erreicht werden: z.B. jüngere Konsumenten, die das Internet besonders nutzen, oder auch Personen, die weiter entfernt vom Unternehmenssitz wohnen und nicht zur "Laufkundschaft" zählen. Werbung oder Produktinformationen können (potenzielle) Kunden regional, national und international erreichen. Darüber hinaus lassen sich Informationen für die Kunden jederzeit ohne großen Aufwand aktualisieren, Bestellungen auch außerhalb der üblichen Ladenöffnungszeiten entgegen nehmen und Kundenanfragen beantworten. Wie intensiv Kunden die Internet-Präsenz nutzen, lässt sich durch Zugriffsstatistiken ermitteln. Das Internet hat sich auch bei Unternehmern zu einer etablierten und verbreiteten Kommunikationsplattform entwickelt und lässt sich daher für das Geschäft zwischen Unternehmen (B2B) nutzen.

1.4.2 Vorteile für den Kunden

Erreichbarkeit - Einkauf rund um die Uhr 

Der Kunde kann einkaufen oder Dienstleistungen konsumieren ohne seine Wohnung dafür verlassen zu müssen. Durch den 24-Stundenvertrieb kann sich der Kunde von den normalen gesetzlichen Öffnungszeiten lösen und rund um die Uhr einkaufen. Dem Kunden werden damit unnötige Anfahrtskosten und zeitliche Abhängigkeiten erspart.

Höhere Markttransparenz - Informationstiefe 

Ein Kunde kann sich über das Internet schnell, effektiv und vor allem objektiv über das gewünschte Produkt informieren. 

Globale Wahlmöglichkeit - größere Auswahl 

Zu den Vorteilen, wie bessere Vergleichsmöglichkeit und zusätzliche Informationen, stehen dem Kunden nun auch Produkte, die er in direktem Umfeld nicht erwerben kann, zum Kauf zur Verfügung. Er kann aus einem globalen Warenangebot auswählen, ohne dabei zusätzliche Kosten oder zusätzlichen Zeitaufwand auf sich nehmen zu müssen.

Aktualität 

Da es relativ einfach ist, Angebote im Internet immer wieder auf den neuesten Stand zu bringen, kann der Kunde aus dem jeweils aktuellsten Warenangebot auswählen. Voraussetzung für Aktualität ist der Service des Anbieters. Nur Anbieter, die bewusst auf Aktualität setzen und Ihr Angebot ständig überarbeiten können für Kunden attraktiv werden. 

Günstigere Preise 

Die zunehmende Anzahl an Unternehmen im Internet und der damit steigende Konkurrenzdruck sowie die einfache Vergleichbarkeit von Angeboten wird zu generellen Preisreduktionen führen.

Customized Marketing 

Aus der Möglichkeit für ein Unternehmen, seine Kunden online gezielter anzusprechen, ergibt sich in weiterer Folge ein Vorteil für den Konsumenten, da durch dessen eigene Rückmeldung via Internet Angebote immer genauer auf seine Bedürfnisse zugeschnitten werden können. 

Unmittelbare Auslieferung 

Im Falle von digitalen oder digitalisierbaren Waren wie zum Beispiel Software oder Büchern kann die Auslieferung online unmittelbar und direkt an den Käufer erfolgen. Der Konsument hat daher die Möglichkeit, die unter Umständen sehr langen Lieferzeiten auf traditionellem Wege zu umgehen.

1.5 Nachteile des E-Commerce

Neben den vielen Vorteilen für Unternehmer und Kunden gibt es auch einige Nachteile, die zu beachten sind.

Aus Kundensicht können Nachteile entstehen, wenn kundenbezogene Daten – besonders Kreditkartennummern – nicht ausreichend geschützt werden (Datenschutz). Diese Daten könnten ohne Einverständnis der Kunden an andere Unternehmen weitergegeben (verkauft) werden oder durch Servermanipulation (Hacking) diesen zugänglich werden. Der Datenschutz und die Datensicherheit beziehen sich aber nicht nur auf die Speicherung, sondern auch auf die Übertragung der Daten vom Kunden zum Shop-Betreiber.

Ein weiterer Nachteil könnte sich bei der telefonischen Kontaktaufnahme mit dem Shop-Betreiber ergeben, wenn der Kunde vom Shop-Betreiber räumlich weit entfernt ist, einige Stunden Zeitverschiebung bestehen und möglicherweise noch sprachliche Barrieren hinzukommen.

Für Händler besteht zum Teil ein Nachteil darin, dass die von Kunden übermittelten Kreditkartendaten falsch sind und sich dadurch Zahlungsausfälle ergeben. 

Wird ein Online-Shop vom Hersteller als Direktvertriebskanal genutzt und der Zwischenhandel dadurch ausgeschaltet, dann werden dort mittelfristig Arbeitsplätze gefährdet.

1.6 Kundenbindung

Zur Zeit wird über zukünftige Marktanteile im E-Commerce, dem Handel über das Internet, entschieden. Unternehmen, die heute eine hohe Bindung der Benutzer an ihre Internettauftritte erzielen, legen die Grundlage für zukünftige Geschäfte und verschaffen sich einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil. 

Unternehmen wie Yahoo! oder Amazon.com, die über das Internet - und nur dort - Informationen oder Waren anbieten, haben innerhalb weniger Jahre einen Börsenwert in Milliardenhöhe erzielt. 

1.6.1 Verhalten der Kunden in der realen Welt und im WWW verstehen
Empirische Beobachtungen zeigen, dass die Benutzer kaum zielgerichtet einen Online-Shop aufsuchen [FinTime]. Die Benutzer verschaffen sich im ersten Schritt eine grobe Marktübersicht, indem sie mit Suchmaschinen nach potentiellen Anbietern suchen. Über Hyperlinks gehen sie von dort zu den Internetpräsenzen der Anbieter und treffen eine erste Vorauswahl, welche Anbieter und Angebote für sie relevant sind. Die interessanten Anbieter werden zum Beispiel zu den Favoriten des Browsers hinzugefügt.

Die wenigsten Benutzer werden in diesem Stadium ohne Zögern über das Netz kaufen. Vor einem Kauf suchen die Benutzer mehrfach die vorausgewählten Anbieter auf, um sie zu beobachten und zu prüfen. Wichtige Aspekte sind die Vertrauenswürdigkeit und die Beratungsqualität der Anbieter.

Das Verhalten der meisten Internetnutzer gleicht mehr dem eines Gebrauchtwagenkäufers, der sich vor der Anschaffung eines Wagens zuerst einen Marktüberblick verschafft, einige Händler aufsucht, deren Gebrauchtwagenauswahl besichtigt und anschließend wenige Angebote in die engere Wahl nimmt. Bevor sich der Käufer zum Kauf entschließt, werden die Wagen aus der engeren Wahl mehrfach besichtigt. In dieser Phase prüft der Käufer den Anbieter und das Angebot. Die zahlreichen Kreise um das Objekt der Begierde werden immer enger, bis der Kunde überzeugt ist, das richtige Angebot gefunden zu haben. Erst dann entschließt er sich zum Kauf. 

1.6.2 Schritte zum Aufbau von Benutzerbindung
Ähnlich, wie in Kapitel 1.6.1 beschrieben, verhalten sich viele Benutzer im Internet. Hierin liegt eine besondere Chance für die Anbieter. Sie können mit gezielten Maßnahmen die Benutzerbindung aufbauen. Erster Schritt ist, die Benutzer überhaupt einmal dazu zu bringen, die Internetpräsenz des Anbieters aufzusuchen. Im zweiten Schritt muss der Anbieter erreichen, dass er in die engere Auswahl aufgenommen wird. Dazu sollte die Internetpräsenz interessant sein und auf denn ersten Blick einen Nutzwert ausstrahlen, der über die "Wir über uns"-Informationen hinaus geht.

Im dritten Schritt sollen die Benutzer dazu gebracht werden, regelmäßig zur Internetpräsenz eines Anbieters zurückzukehren. Damit wird allmählich das Vertrauen der Benutzer zu einem Anbieter aufgebaut. Die regelmäßige Rückkehr und die positive innere Einstellung zu einem Anbieter kann man als Bindung der Benutzer an eine Internetpräsenz bezeichnen. Sie ist Voraussetzung, dass die Benutzer zu Kunden werden. 

1.6.3 Zahl der gebundenen Benutzer ist wichtige eine Messgröße
Im aktuellen Entwicklungsstadium des Electronic Commerce ist nicht der online getätigte Umsatz die entscheidende Messgröße, sondern die Zahl der Benutzern, die an eine Internetpräsenz gebunden sind. Dies beweist vor allem Yahoo!, das den Benutzern seine Dienste kostenlos anbietet. Das Kapital dieser Firma ist die große Zahl der Internetbenutzer, die Yahoo! kennen und regelmäßig in Anspruch nehmen. Die daraus entstehende Marktmacht lässt Yahoo! für Werbekunden interessant werden und begründet den hohen Börsenwert 
1.6.4 Die vier Bausteine für Benutzerbindung
Vier Bausteine, die im Konsumentenbereich und im Geschäftskundenbereich anwendbar sind, fördern diesen Prozess: 

1.6.4.1 Mehrwerte-Leistungen
Durch das Anbieten von Mehrwert-Leistungen, die an den Interessen potentieller Kunden orientiert sind, kann dem Benutzer ein klarer Nutzen aufgezeigt werden. Der Kunde sollte bei der Konzeption einer Website an erster Stelle stehen. Viele Internetpräsenzen sprechen über sich selbst: "Wir über uns". "Unser Produkte". "Unsere Dienstleistungen". "Unsere Adresse". Wo kommt da der Kunde vor? Sie stellen den Anbieter und seine Leistungen aber nicht den Kunden und dessen Probleme in den Mittelpunkt. Für einen Automobilhersteller könnte dies bedeuten, dass er seinen Kunden neben einer Produktpräsentation z.B. auch eine Reiseroutenplanung anbietet. Damit gibt er den Benutzern einen Grund seine Internetpräsenz auch dann zu besuchen, wenn es nicht um die Anschaffung eines neuen Wagens geht. 

1.6.4.2 Themenkompetenz
Um den Benutzern keinen Anlass zu geben, die Internetangebote von Mitbewerbern aufzurufen, sollte die Internetpräsenz Themenkompetenz besitzen. Der Benutzer muss das Gefühl bekommen, dass die Themen, die der Anbieter adressiert, an keiner anderen Stelle im Netz umfassender und kompetenter behandelt werden. Dadurch wird verhindert, dass sich der Benutzer noch woanders umschauen möchte. Für einen Baumarkt könnte dies bedeuten, dass er umfassende Beratung, Tipps und Tricks zu allen Themen des Heimwerkens über das Internet anbietet. Bei den Benutzern soll folgende Assoziation geweckt werden: "Wenn ich ein Problem oder eine Frage zu einem Thema X habe, rufe ich das Internetangebot von Anbieter Y auf, denn dort finde ich bestimmt die Lösung." Wie Amazon.com zum Synonym für "Bücherkauf im Internet" geworden ist, sollte jedes Unternehmen versuchen, in seiner Branche ein Thema zu besetzen und zum Synonym dafür zu werden. Die Chancen, dass dies gelingt, stehen gut, da sich noch in den wenigsten Branchen Themenführer herausgebildet haben. 

1.6.4.3 Maximale Bequemlichkeit
Nach einer Umfrage aus dem Januar 1998 (Ernst and Young Internet Shopping Special Report) sagen 53% der Internet-Shopper, dass für sie die Bequemlichkeit der wichtigste Grund ist, über das Netz einzukaufen. Eine Internetpräsenz, die auf Kundenbindung zielt, muss ihren Benutzern eine entsprechende Bequemlichkeit bieten. Es reicht nicht aus, dass umfassende Informationen vorhanden sind. Der Zugriff darauf muss so einfach und bequem wie möglich sein. Die Navigation muss so gestaltet sein, dass der Benutzer in wenigen Schritten ('Mouse-Clicks') zur gewünschten Information findet.

Leistungsfähigen Suchfunktionen, mit denen eine Internetpräsenz beispielsweise auch nach Synonymen durchsucht werden kann, kommt eine hohe Bedeutung zu. Maximale Bequemlichkeit entsteht durch die Bereitstellung einer individuellen Sicht auf ein Internetangebot, die sich an den persönlichen Interessen eines Benutzers orientiert. Der Benutzer muss nicht mehr nach dem suchen, was ihn interessiert, sondern bekommt gleich beim Einstieg eine Seite präsentiert, die automatisch nach seinem Interessenprofil generiert wurde. Fast alle großen Suchmaschinen bieten heute die Möglichkeit, sich eine individuelle Einstiegseite zusammenzustellen. Dadurch, dass sich das Informationsangebot an die Interessen des Benutzers anpasst, fühlt er sich gut betreut und bleibt dem Anbieter treu. 

1.6.4.4 Digitale Gemeinschaften
Ein Benutzer kann gezielt mit anderen Benutzern in Kontakt gebracht werden und sich mit diesen austauschen. Diskussionsforen, elektronische Schwarze Bretter, Chat-Rooms, Mailing-Listen, über die Benutzer themenbezogen diskutieren, sind die bekanntesten Erscheinungsformen dafür. Ziel ist die Bildung von digitalen Gemeinschaften aus Benutzern mit gleichen Interessen. Diese bringen selbst Inhalte ein und gruppieren sich um das organisierende Unternehmen. Die digitalen Gemeinschaften kommen vier Grundbedürfnissen entgegen, nämlich Interessen zu pflegen, zwischenmenschliche Beziehungen einzugehen, die Phantasie auszuleben und Geschäfte abzuwickeln beziehungsweise zu tauschen. Dadurch werden die Menschen angezogen und an eine Internetpräsenz gebunden. 

2 Einführung in den Online-Shop 

Dieses Kapitel beschreibt das „sichtbare“ Resultat dieser Diplomarbeit. In Kapitel 2.1 werden die Webseiten des Frontends hierarchisch dargestellt und im darauf folgenden Kapitel näher beschrieben. Auf die Webseiten des Backoffice wird in Kapitel 2.3 und Kapitel 2.4 näher eingegangen.

2.1 Übersicht über das Frontend
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Abbildung 1: Hierarchische Übersicht über die Webseiten des Frontends

Abbildung 1 zeigt eine Übersicht über die Webseiten des Frontends. Unter dem Begriff Frontend wird die Schnittstelle zwischen Online-Shop und Kunden verstanden. Dabei handelt es sich um die Webseiten des Online-Shops. Von der Startseite (Home) aus können vom Benutzer die Webseiten „Anmelden“, „Meine Daten“, „Produktkategorien“, „Suche“, „Support“, „Download“, „Information“, „Kontakt“ und „Warenkorb (1)“ geöffnet werden. 

Von der Seite „Produktkategorien“ gelangt der Kunde über die Seite „Produktübersicht“ zur Seite „Produktdetails“, wo der jeweilige Artikel detailliert beschrieben wird. Ebenso gelangt der Kunde von der Seite „Suche“ über die Seite „Ergebnisübersicht“ zur Seite „Produktdetails“. Von der Seite „Warenkorb (1)“ gelangt der Kunde über die Seite „Warenkorb (2)“ zur Seite „Bestellbestätigung“.

Die Seiten „Download“, „Warenkorb (1)“ und „Meine Daten“ können nur von angemeldeten Benutzern geöffnet werden. 

Obwohl in der Abbildung die Kanten mit Pfeilen versehen sind, die die logische Reihenfolge der Seitenaufrufe zeigen, können die Webseiten auch entgegen der Pfeilrichtung (wieder) geöffnet werden. So kann der Kunde zum Beispiel über die Schaltfläche „Ändern“ von der Seite „Warenkorb (2) zur Seite „Warenkorb (1)“ zurückkehren.

2.2 Beschreibung des Frontends

2.2.1 Home
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Abbildung 2: Startseite (Home) des Shops

Die in Abbildung 2 dargestellte Webseite ist die Startseite („Home“) des Online-Shops. 

Am oberen Bildschirmrand befinden sich der Link „Anmelden“ zum Anmelden am Shop, ein Auswahlfeld zum Einstellen der Sprache des Shops, sowie ein Auswahlfeld zum Einstellen der Währung der angezeigten Produktpreise. 

Die beiden Auswahlfelder werden nur dann angezeigt, wenn der Kunde nicht angemeldet ist.  

Ist der Kunde am System angemeldet, können die Sprach- und Währungseinstellungen über den Link „Meine Daten“, der anstatt der beiden Auswahlfelder angezeigt wird, vorgenommen werden.

Der Link „Anmelden“ wird bei angemeldeten Kunden durch den Link „Abmelden“ ersetzt.

Am linken Bildschirmrand werden die Links zur Navigation im Shop angezeigt. 

Klickt der Kunde am linken Seitenrand auf den Link „Home“, gelangt er zu dieser Seite, der Startseite des Shops. Über den Link „Produkte“ gelangt der Kunde zur Übersicht der im Shop angebotenen Produktgruppen und weiter zu den Produkten. Die Suche des Online-Shops wird über den Link „Suche“ aufgerufen. Auf der Support-Seite, die über den Link „Support“ aufgerufen wird, finden die Kunden Links zu Herstellern, deren Produkte im Shop verkauft werden, sowie andere Support-Daten.

Über den Link „Download“ kann der Kunde gekaufte Produkte herunterladen, wenn diese online verfügbar sind. 

Der Link „Information“ öffnet die Webseite mit allgemeinen Informationen, wie zum Beispiel den allgemeinen Geschäftsbedingungen des Online-Shops.

Klickt der Kunde auf den Link „Kontakt“, werden Kontaktmöglichkeiten wie Adresse, Telefonnummer und Emailadresse des Shops angezeigt. Durch Klicken auf das Symbol des Einkaufswagens, wird der Warenkorb des Kunden geöffnet.

Alle Bereiche des Shops können ohne Anmeldung am Shop besucht werden - ausgenommen der Downloadbereich sowie der Warenkorb.

Alle Links und Kontrollblöcke, die sich am oberen oder linken Bildschirmrand befinden (auf blauem Hintergrund), sind immer sichtbar und werden von keiner anderen Webseite des Shops verdeckt. 

2.2.2 Anmelden (als registrierter Benutzer)
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Abbildung 3: Anmeldeseite des Shops

Über die in Abbildung 3 dargestellte Webseite können sich Kunden anmelden. Kunden, die im Shop bereits registriert sind und somit über Benutzername und Passwort verfügen, geben ihren Benutzernamen und das Passwort ein und klicken auf die Schaltfläche  „Anmelden“ um sich anzumelden.

Kunden, die noch keinen Benutzernamen sowie Passwort haben, klicken auf die Schaltfläche „Neu anmelden“, um auf der dann folgenden Webseite die notwendigen Daten einzugeben.

2.2.3 Neu Anmelden (als neuer Benutzer)
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Abbildung 4: Seite zur Neuanmeldung 

Auf der in Abbildung 4 dargestellten Webseite gibt der Kunde, der sich erstmals am Shop anmeldet, seine Daten ein und klickt anschließend auf die Schaltfläche „Anmelden“ um sich registrieren zu lassen.

Felder, die ausgefüllt werden müssen, sind mit einem Stern („*“) gekennzeichnet.

Die eingegebenen Daten können, nachdem sich der Kunde angemeldet hat, jederzeit über den Link „Meine Daten“ geändert werden.

2.2.4 Meine Daten
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Abbildung 5: Seite zur Eingabe der persönlichen Daten 

Abbildung 5 zeigt die Webseite, auf der der registrierte Kunde seine persönlichen Daten ändern kann. Eingabefelder, die mit einem Stern („*“) gekennzeichnet sind, müssen ausgefüllt werden und dürfen nicht leer bleiben. Führt der Kunde auf dieser Seite Änderungen seiner Daten durch, muss die Schaltfläche „Speichern“ angeklickt werden, um diese zu speichern.  Dabei wird automatisch der Warenkorb des Kunden gelöscht. Dies ist notwendig, da der Kunde zum Beispiel ein Land auswählen könnte, in das die Produkte, die bereits in seinem Warenkorb liegen, nicht geliefert werden dürfen.  

2.2.5 Produktkategorien
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Abbildung 6: Darstellung der Produktkategorien des Shops

Auf der in Abbildung 6 gezeigten Webseite werden die Produktkategorien angezeigt. Diese Kategorien sollen dem Kunden das Auffinden von Produkten erleichtern. Die angezeigten Kategorienamen sind Links, die, wenn sie angeklickt werden, eine neue Webseite mit der Produktübersicht öffnen.

2.2.6 Produktübersicht
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Abbildung 7: Darstellung der Produkte einer Kategorie 

In Abbildung 7 wird die Produktübersicht der Produktkategorie „Software“ angezeigt.

Es werden alle Produkte, die der Kategorie „Software“ zugeordnet wurden, in Form einer Liste angezeigt. Der Produktname ist ein Link, der, wenn er angeklickt wird, eine neue Webseite mit den Produktdetails öffnet. Rechts, neben dem Produktnamen, wird der Produktpreis in der Währung, die der Kunde eingestellt hat, angezeigt. Die Preise werden exklusive Steuern und Versandkosten dargestellt, da diese von Land zu Land variieren. Über den roten Pfeil ([image: image8.png]


) gelangt der Kunde zurück zur Übersicht der Produktkategorien.

2.2.7 Produktdetails
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Abbildung 8: Darstellung der Details eines Produktes

In Abbildung 8 werden die Produktdetails des Produktes „Microsoft Office 2000 Pro“ angezeigt. Neben den Produktdetails werden auch der Herstellerlink, die Artikelnummer, sowie der Artikelpreis (ohne Steuern und Versandkosten) angezeigt. Klickt der Kunde auf den roten Pfeil ([image: image10.png]


), wird die vorhergehende Webseite mit der Produktübersicht geöffnet. Wird das Symbol des Einkaufswagens ([image: image11.png]


) angeklickt, wird das Produkt in den Warenkorb gelegt. Die gewünschte Stückzahl des Produktes wird im abschließenden Bestellprozess (auch Check-Out genannt) eingegeben.

2.2.8 Suche
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Abbildung 9: Such-Seite des Shops

In Abbildung 9 wird die Such-Seite des Shops angezeigt. Der Kunde gibt im Feld „Suchtext“ den gewünschten Suchbegriff ein und klickt anschließend auf die Schaltfläche „Suchen“. Auf der folgenden Webseite wird das Ergebnis der Suche angezeigt.

Um nach Produkten zu suchen, in deren Name die Zeichenkette „micr“ vorkommt, genügt die Eingabe von „micr“ im Suchfeld ohne Wildcards wie „*“ oder „%“. Die Groß- und Kleinschreibung muss bei der Eingabe des Suchbegriffes nicht berücksichtigt werden.

2.2.9 Ergebnisübersicht
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Abbildung 10: Darstellung des Ergebnisses der Suche 

Die in Abbildung 10 gezeigte Webseite zeigt das Ergebnis der Suche nach dem Begriff „microsoft“. Es werden alle Produkte, in deren Name die Zeichenkette „microsoft“ vorkommt, angezeigt. Die Produktnamen sind Links, die, wenn sie angeklickt werden, eine neue Webseite mit den Produktdetails öffnen. Über den roten Pfeil ([image: image14.png]


) gelangt der Kunde zurück zur Suche.

2.2.10 Support
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Abbildung 11: Support-Seite des Shops

Abbildung 11 zeigt die Support-Seite des Shops. Auf dieser Seite werden derzeit Links zu Herstellern von Produkten, die im Shop verkauft werden, angezeigt.

2.2.11 Download
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Abbildung 12: Download-Seite des Shops

Die in Abbildung 12 dargestellte Webseite zeigt die Download-Seite des Shops. Von dieser Seite kann der Kunde, der angemeldet sein muss, gekaufte Produkte, die online verfügbar sind, herunterladen. Das Herunterladen wird durch einen Klick auf den Link „Download“ gestartet. Produkte können beliebig oft heruntergeladen werden. Die Schaltfläche „Lizenzzustimmung“ zeigt auf einer neuen Webseite die Lizenzvereinbarungen an, die der Kunde akzeptieren muss.

2.2.12 Information
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Abbildung 13: Informationsseite des Shops 

Auf der in Abbildung 13 dargestellten Webseite können Informationen, wie die allgemeinen Geschäftsbedingungen oder auch die Lieferbedingungen angezeigt werden.

2.2.13 Kontakt
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Abbildung 14: Kontakt-Seite des Shops

Abbildung 14 zeigt die Kontakt-Seite des Shops. Da es sich zur Zeit um einen fiktiven Shop handelt, wird derzeit auf dieser Seite nur die Emailadresse zur Kontaktaufnahme angezeigt. An dieser Stelle können auch Postadressen, Telefonnummern und Ansprechpersonen angezeigt werden. Diese Kontaktinformationen sind bei Online-Shops besonders wichtig für die Kunden. Seriöse Shop-Betreiber geben dem Kunden auf dieser Seite möglichst viele Kontaktinformationen bekannt. Für die Kunden ist es wichtig zu wissen, in welchen Land oder in welcher Stadt der Online-Shop seinen physischen Sitz hat, um zum Beispiel Reklamationen nach dem Kauf eines Produktes geltend zu machen bzw. um zu wissen, welches Recht im Streitfall angewendet wird.

2.2.14 Warenkorb (1)
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Abbildung 15: Darstellung des Warenkorbes eines Kunden (1)

Die in Abbildung 15 dargestellte Webseite zeigt dem angemeldeten Kunden seinen Warenkorb an. Der Warenkorb besteht aus zwei Teilen – dem Online-Warenkorb und dem Offline-Warenkorb. 

Im Online-Warenkorb befinden sich Produkte, die nach dem Kauf heruntergeladen werden können. Im Gegensatz dazu befinden sich im Offline-Warenkorb jene Produkte, die mit Post oder Spedition versendet werden. 

Es wird für jeden bestellten Artikel die Artikelnummer, die Bezeichnung des Artikels, der Stückpreis exklusive Steuer, der Kundenrabatt, die Anzahl des Artikels und die Summe ohne Steuer angezeigt. Neben jedem Artikeleintrag im Warenkorb befinden sich, wie in Abbildung 15 zu sehen, Symbole in den Spalten „Kaufen“, „Versand ändern“ und „Löschen“, die angeklickt werden können. Die Symbole in den Spalten „Kaufen“ und „Löschen“ werden bei jedem Artikel im Warenkorb angezeigt. Wenn ein Artikel vom Online-Warenkorb in den Offline-Warenkorb verschoben werden kann, wird zusätzlich das Symbol in der Spalte „Versand ändern“ angezeigt.

Um die gewünschte Bestellanzahl eines Produktes zu ändern, gibt der Kunde beim betreffenden Produkt in der Spalte „Anzahl“ die gewünschte Stückzahl ein. Anschließend werden vom System alle Summen automatisch aktualisiert.

Klickt der Kunde auf das in Abbildung 15 mit „1“ markierte Symbol ([image: image20.png]


) in der Spalte „Kaufen“, wird der Artikel in der betreffenden Zeile von der Bestellung ausgenommen. Es werden sofort alle Summen des Warenkorbes aktualisiert. Der betreffende Artikel wird aber nicht aus dem Warenkorb gelöscht. Dies hat den Vorteil, dass Kunden das Produkt zu einem späteren Zeitpunkt kaufen können, ohne es vorher wieder in den Warenkorb legen zu müssen. Der in Abbildung 15 angezeigte Artikel mit der Artikelnummer 2007 ist ein Artikel, der von dieser Bestellung ausgenommen wurde. Bei Artikeln, die von der Bestellung ausgenommen wurden, wird in der Spalte „Summe exkl. Steuer“ kein Preis angezeigt. Um einen Artikel wieder zu aktivieren, genügt es, wieder auf das mit „1“ markierte Symbol ([image: image21.png]


) zu klicken.  Dieses Aktivieren und Deaktivieren eines Artikels kann beliebig oft wiederholt werden. 

Die in der Spalte „Versand ändern“ gezeigte Schaltfläche ([image: image22.png]


 oder [image: image23.png]


), die in Abbildung 15 mit „2“ markiert wurde, verschiebt beim Anklicken ein Produkt vom Online-Warenkorb in den Offline-Warenkorb oder umgekehrt. Wird das Symbol nicht angezeigt, ist kein Verschieben möglich. 

Der Artikel mit der Artikelnummer 2007 im Online-Warenkorb ist ein Artikel, der in den Offline-Warenkorb verschoben werden kann. Damit kann der Kunde entscheiden, ob er diesen Artikel herunterladen möchte oder ob er diesen Artikel zum Beispiel auf einer CD zugesendet haben möchte. Ein Produkt kann beliebig oft zwischen den beiden Warenkörben hin und her verschoben werden. 

Ein Artikel kann durch Klicken auf das mit „3“ markierte Symbol ([image: image24.png]


) gelöscht werden. 

Es werden am Beginn und am Ende jedes Warenkorbes die Kaufsumme der Artikel inkl. Steuer jedoch ohne Versandkosten angezeigt. Am Ende jedes Warenkorbes wird die Netto- Warensumme, der Steuersatz und die Steuersumme angezeigt.

Befinden sich in beiden Warenkörben Produkte, wird unter dem Offline-Warenkorb, in einer eigenen Zeile die Summe der beiden Warenkörbe zusammen angezeigt.

Ist die Summe eines der beiden Warenkörbe größer null, wird am unteren Ende dieser Webseite die Schaltfläche „Bestellen“ angezeigt, die eine neue Webseite geöffnet.

2.2.15 Warenkorb (2)
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Abbildung 16: Darstellung des Warenkorbes eines Kunden (2)

Die in Abbildung 16 dargestellte Webseite zeigt die Warenkorbübersicht an. Diese Seite ist der vorherigen Webseite sehr ähnlich jedoch können auf dieser Seite die Artikel nicht mehr bearbeitet werden.

Auf dieser Seite muss die für den Online-Warenkorb und den Offline-Warenkorb gewünschte Zahlungsart eingegeben werden. Beim Online-Warenkorb kann zwischen den Möglichkeiten Kreditkarte und Zahlschein gewählt werden. Beim Offline-Warenkorb gibt es zusätzlich noch die Zahlung per Nachnahme.

In jedem Warenkorb werden, im Vergleich zur vorhergehenden Webseite, zusätzlich die Versandkosten angezeigt. 

Die angezeigten Summen der Warenkörbe sind jetzt jene Summen, die der Kunde auf der Rechnung ausgewiesen bekommt und zu bezahlen hat.

Die Bestellung wird über die Schaltfläche „Senden“ abgeschlossen. Die Schaltfläche „AGB“ zeigt die allgemeinen Geschäftsbedingungen an und die Schaltfläche „Ändern“ öffnet die vorhergehende Webseite, auf der der Warenkorb, im Gegensatz zu dieser Webseite, wieder bearbeitet werden kann.

2.2.16 Bestellbestätigung
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Abbildung 17: Bestätigung über den Eingang einer Bestellung

Abbildung 17 zeigt die Bestätigung für den erfolgreichen Abschluss der Bestellung.

2.3 Übersicht über das Backoffice

 

                                          Startseite 

Abbildung 18: Hierarchische Übersicht über die Webseiten des Backoffice

2.4 Beschreibung des Backoffice

2.4.1 Login
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Abbildung 19: Anmeldeseite im Backoffice

Abbildung 19 zeigt die Webseite zur Anmeldung im Backoffice des Online-Shops. 

Der Benutzername und das Kennwort wird vom Administrator des Online-Shops vergeben und ist unabhängig von den Zugangsdaten für das Frontend, das die Kunden benutzen. Hat der Benutzer seinen Benutzernamen und das Kennwort eingegeben, klickt er auf die Schaltfläche „Anmelden“ um sich anzumelden.

2.4.2 Backoffice-Home
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Abbildung 20: Startseite (Home) des Backoffice

Abbildung 20 zeigt die Startseite des Backoffices. Am oberen Rand dieser Webseite wird das Menü angezeigt. Es umfasst die Punkte „Produkte“, „Kunden“, „Logistik“, „Analysen“, „Konfiguration“ und „Hilfe“. Diese Menüpunke sind immer sichtbar und werden von keiner anderen Webseite des Backoffices verdeckt. 

2.4.3 Produkte
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Abbildung 21: Produkterfassungs- und Konfigurationsseite

Abbildung 21 zeigt die Webseite zur Verwaltung der Produkte des Online-Shops. 

Für jedes Produkt muss es mindestens eine sprachabhängige Produktbeschreibung sowie mindestens einen länderspezifischen Preis geben. 

Im Feld „Auswahl“ werden links die Sprachen, für die eine sprachabhängige Produktbeschreibung eingegeben wurde, angezeigt. Im gleichen Feld werden rechts die Länder, in denen das Produkt zum Kauf angeboten wird, mit Währung und Preis angezeigt. 

Wie in der Grafik dargestellt, gibt es für das angezeigte Produkt eine sprachabhängige Produktbeschreibung nur in der Sprache Deutsch und Verkaufspreise für die Länder Österreich und Deutschland. 

In den Feldern „Sprache“, „Artikelbezeichnung“, „Artikelbeschreibung“ und „Bild“ können bestehende Produktbeschreibungen geändert oder neu angelegt werden. 

Im Feld „Gruppe“ wird die Produktkategorie, die dem Produkt zugeordnet wurde, angezeigt oder eine neue Zuordnung vorgenommen. 

Mit Hilfe der Felder „Land“ und „Preis“ werden die länderspezifischen Produktpreise bestimmt. Im Eingabefeld „Herstellerlink“ wird der Link zum Hersteller des Produktes eingetragen. Für Produkte, die online heruntergeladen werden können, wird im Feld „Downloadlink“ die für das Produkt vorgesehene FTP-Adresse eingetragen.

Produkte können nicht gelöscht, sondern nur, über das Feld “Inaktiv“, auf inaktiv gesetzt werden. Dadurch wird das Produkt im Frontend nicht mehr angezeigt.
2.4.4 Kunden
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Abbildung 22: Kundenverwaltung

Abbildung 22 zeigt die Webseite zum Verwalten der Kundendaten. 

Es können neue Kunden angelegt und die Daten bestehender Kunden geändert werden. Kunden können, wie auch Produkte, nicht gelöscht sondern nur auf inaktiv gesetzt werden.  

2.4.5 Logistik
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Abbildung 23: Versand- und Abrechnungsübersicht

Abbildung 23 zeigt die Unterpunkte im Menü „Logistik“. 

2.4.6 Kreditkartenabrechnung
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Abbildung 24: Parametereingabe für die Kreditkartenabrechnung

Abbildung 24 zeigt die Webseite, die durch den Link „Kreditkartenabrechnung“ geöffnet wird, zur Eingabe der Parameter für die Kreditkartenabrechnung.

In die Felder „Abrechnung von“ und „bis“ wird das Zeitintervall für die Abrechnung eingegeben. Im Auswahlfeld „Kreditkarteninstitut“ wird das Kreditkarteninstitut, für das die Abrechnung erstellt werden soll, ausgewählt. Sind alle Parameter eingegeben, klickt der Benutzer auf die Schaltfläche „Anzeigen“ um die Abrechnungsliste zu erstellen. 
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Abbildung 25: Liste der Transaktionen eines Kreditkarteninstitutes

Abbildung 25 zeigt die Webseite mit den Abrechnungsdaten für das Kreditkarteninstitut „Dinersclub“ für den Zeitraum von 1.1.2001 bis 31.3.2001. Diese Liste kann anschließend ausgedruckt und beim Kreditkarteninstitut eingereicht werden. Über die Schaltfläche am Ende dieser Seite wird das Logistik-Menü wieder aufgerufen.

In dieser Abrechnung werden nur jene Umsätze angezeigt, die über die Links „Online-Vertrieb abrechnen“ bei Online-Produkten und „Produkte versenden“ bei Offline-Produkten abgerechnet wurden.

Diese Webseite führt keine Abrechnungsvorgänge im Online-Shop durch, sondern zeigt nur die Liste der Umsätze der Kunden an, die mit Kreditkarte bezahlt haben und deren Bestellung den Status „Verrechnet“ hat. 

Zum besseren Verständnis wird der Abrechnungsprozess dargestellt. 


[image: image34]
Abbildung 26: Notwendige Prozesse zum Versenden und Abrechnen von Bestellungen

Durch die Prozesse „Produkte versenden“ oder „Onlinevertrieb abrechnen“ werden die Stati der Bestellungen auf „Verrechnet“ gesetzt. In der Abrechnungsliste für das jeweilige Kreditkarteninstitut werden nur Beträge von Bestellungen angezeigt, deren Status auf „Verrechnet“ gesetzt wurde.

2.4.7 Online-Vertrieb abrechnen
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Abbildung 27: Abrechnung der Produkte die online geliefert wurden

Abbildung 27 zeigt die Webseite, die durch den Link „Online-Vertrieb abrechnen“ geöffnet wird, mit der Übersicht aller Bestellungen, die online geliefert wurden, an. Über den Link „Rechnung“ wird eine Bestellung abgerechnet. Dabei wird eine neue Webseite mit der Rechnung für den Kunden geöffnet, die ausgedruckt und dem Kunden zugesendet werden kann. Damit ist der Bestellung des Kunden verrechnet und abgeschlossen.
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Abbildung 28: Rechnung eines Kunden

Abbildung 28 zeigt die Rechnung eines Kunden an. Über die Schaltfläche am Ende dieser Seite wird die Übersicht der offenen Rechnungen aus dem Online-Vertrieb wieder geöffnet.

2.4.8 Rechnung suchen
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Abbildung 29: Rechnungssuche 

Abbildung 29 zeigt die Webseite, die durch den Link „Rechnung suchen“ geöffnet wird. Diese Seite wird zum Suchen von Rechnungen verwendet. Wird im Feld „Kundennr“ die Kundennummer eingegeben und auf die Schaltfläche „Aktualisieren“ geklickt, werden alle Rechnungen des Kunden, mit der eingegebenen Kundennummer, angezeigt. 

Durch die Eingabe der Rechnungsnummer im Feld „Rechnungsnr“ kann nach einer bestimmten Rechnung gesucht werden.

Das Ergebnis der Suche wird unter den Eingabefeldern in Form einer Liste angezeigt. Durch den Link „Rechnung“ werden die Details der Rechnung, wie in Abbildung 28 dargestellt, angezeigt.

2.4.9 Produkte versenden
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Abbildung 30: Versand von Produkten

Abbildung 30 zeigt die Webseite, die durch den Link „Produkte versenden“ geöffnet wird.

Es werden alle Bestellungen angezeigt, die noch nicht ausgeliefert wurden. Um eine Bestellung zu versenden, klickt der Benutzer auf den Link „Versenden“, dadurch wird eine neue Webseite mit den bestellten Artikeln eines Kunden geöffnet.
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Abbildung 31: Lieferschein einer Bestellung

Abbildung 31 zeigt die bestellten Artikel eines Kunden. Diese Seite ist der Lieferschein der Bestellung. Der Versandbearbeiter muss bei jedem Artikel, der dem Kunden geliefert werden kann, den Lieferstatus in der Spalte „Liefern“ auf „Ja“ setzen. Wird der Link „Nein“ in der Spalte „Liefern“ angeklickt, wird anschließend anstatt „Nein“ der Link „Ja“ angezeigt. Der Artikel hat dann den Lieferstatus „Ja“. Die in Abbildung 31 gezeigten Artikel haben den Lieferstatus „Nein“ und werden dem Kunden nicht geschickt. 

Über die Schaltfläche am Ende der Webseite gelangt der Benutzer zurück zur Übersicht aller offenen Bestellungen.
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Abbildung 32: Lieferschein

Abbildung 32 zeigt die bestellten Artikel des Kunden, die beide den Lieferstatus „Ja“ haben. Hat mindestens ein Artikel der Bestellung den Lieferstatus „Ja“, wird die Schaltfläche „Rechnung“ angezeigt. 

Durch die Schaltfläche mit dem roten Pfeil ([image: image41.png]


) kann der Versand dieser Bestellung jederzeit abgebrochen werden. 

Mit der Schaltfläche „Rechnung“ wird die Rechnung der Bestellung, wie in Abbildung 33 dargestellt, angezeigt. 
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Abbildung 33: Versandrechnung

Abbildung 33 zeigt die Rechnung einer Bestellung. Diese Rechnung wird dem Kunden mit dem Lieferschein und den Produkten zugesendet. Beim Aufruf dieser Seite wird die Bestellung als „Verrechnet“ markiert. Über die Schaltfläche mit dem roten Pfeil ([image: image43.png]


) wird die Übersicht über die noch offenen Bestellungen wieder geöffnet.
2.4.10 Analysen
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Abbildung 34: Übersicht über die Analysen im Backoffice

Abbildung 34 zeigt die Unterpunkte im Menü „Analysen“. 

Da die Analysen vom Aufbau einander sehr ähnlich sind, wird an dieser Stelle nur die Analyse „Umsatz-Übersicht“ vorgestellt. Eine genauere Beschreibung der Analysen ist in Kapitel Analysen ab Seite 179 zu finden.

2.4.11 Umsatzübersicht
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Abbildung 35: Parametereingabe für die Analyse „Umsatz“

Abbildung 35 zeigt die Webseite, die durch den Link „Umsatz-Übersicht“ geöffnet wird.

In den Feldern „Zeitbereich 1 von“ und „bis“ wird das Zeitintervall der zu analysierenden Daten eingegeben. Um die Daten zweier Zeitbereiche gegenüberstellen zu können, kann in den Feldern „Zeitbereich 2 von“ und „bis“ ein zweites Zeitintervall eingegeben werden.

Die Darstellung des Ergebnisses der Analyse wird durch die Radio-Buttons „Farbe“, „Rahmen“ und „Farbe und Rahmen“ bestimmt. 

Die Option „Farbe“ zeigt das Ergebnis der Analyse in einer rahmenlosen Tabelle, deren Zeilen unterschiedliche Hintergrundfarben haben. 

Die Option „Rahmen“ zeigt das Ergebnis in einer Tabelle mit Rahmen und weißem Hintergrund. 

Die Option „Farbe und Rahmen“ vereint die ersten beiden Optionen.

Die Schaltfläche „Anzeigen“ öffnet die Webseite mit dem Ergebnis der Analyse.
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Abbildung 36: Ergebnis der Analyse „Umsatz“

Abbildung 36 zeigt die Webseite mit dem Ergebnis der Analyse „Umsatz-Übersicht“. Für jeden Tag des angegebenen Zeitintervalls werden die Umsätze des Shops angezeigt. Zusätzlich können die Tagesumsätze, über den Link „Details“ noch detaillierter betrachtet werden. Die angezeigten Summen sind exklusive Steuern. Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet.

2.4.12 Konfiguration
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Abbildung 37: Übersicht über die Konfigurationsmöglichkeiten im Backoffice

Abbildung 37 zeigt die Unterpunkte im Menü „Konfiguration“.

2.4.13 Land und Währung
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Abbildung 38: Konfiguration von Ländern und ihren Währungen

Abbildung 38 zeigt die Webseite, die durch den Link „Länder und Währungen verwalten“ geöffnet wird, zur Verwaltung der Länder und Währungen. 

Für jedes Land, in das Produkte verkauft werden sollen, muss in dieser Tabelle ein Eintrag vorhanden sein. Nur aus den angezeigten acht Ländern kann, wie in Abbildung 38 dargestellt, im Online-Shop bestellt werden. 

Durch den Link „Ändern“ wird eine neue Webseite geöffnet, auf der die Landesbezeichnung und die Währung des Landes bearbeitet werden können.

Durch die Schaltfläche „Neu“ wird eine neue Webseite geöffnet, die die Eingabefelder zum Anlegen eines neuen Landes anzeigt. Diese Eingabefelder sind „Land“, „Währung“, „Postgebühr“, „Nachnahmegebühr“ und „Steuer“. Die Beträge für die Postgebühr und die Nachnahmegebühr müssen in der entsprechenden Landeswährung exklusive Steuern eingegeben werden. 

Der Name des Landes muss eindeutig sein und darf somit in dieser Tabelle nicht mehrmals vorkommen.

2.4.14 Umrechnungskurse
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Abbildung 39: Verwaltung der Umrechnungskurse des Shops

Abbildung 39 zeigt die Webseite, die durch den Link „Umrechnungskurse“ geöffnet wird, zur Verwaltung der täglichen Umrechnungskurse.

Es werden die Umrechnungskurse für die im Shop gespeicherten Währungen angezeigt.  Umrechnungskurse von Tagen deren Datum kleiner ist als das aktuelle Datum, können, wie an diesem Beispiel zu sehen ist, nicht mehr bearbeitet werden. 

Das Ändern von Umrechnungskursen, deren Datum in der Vergangenheit liegt, ist aus Sicherheitsgründen nicht erlaubt. 

Ist das Datum des Umrechnungskurses größer als das aktuelle Datum, dann können die Umrechnungskurse in der Spalte „Kurs“ bearbeitet und mit der Schaltfläche „Speichern“ gespeichert werden. Mit den Schaltflächen „+“ und „-“ in der Spalte „Datum“ kann, wie in einem Kalender, zum gewünschten Datum geblättert werden und, wenn erlaubt, der Umrechnungskurs neu eingegeben oder geändert werden.  

2.4.15 Versandkosten und Steuern
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Abbildung 40: Verwaltung der Versandkosten des Shops

Abbildung 40 zeigt die Webseite, die durch den Link „Versandkosten und Steuern verwalten“ geöffnet wird, zur Administration der Steuern und Versandkosten. In der angezeigten Tabelle werden alle landesspezifischen Daten, wie der Name des Landes, die Währung, die Postgebühr, die Nachnahmegebühr und der Steuersatz angezeigt. Der Link „Ändern“ öffnet eine neue Webseite, um die Postgebühr, die Nachnahmegebühr und den Steuersatz eines Landes zu bearbeiten.

2.4.16 Shop-Sprachen
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Abbildung 41: Verwaltung der Sprachen des Shops

Abbildung 41 zeigt die Webseite, die durch den Link „Shop-Sprachen verwalten“ geöffnet wird, zur Verwaltung der Sprachen des Shops. In der Tabelle werden alle im Shop angelegten Sprachen angezeigt. Diese können über den Link „Ändern“ bearbeitet oder über die Schaltfläche „Neu“ neu angelegt werden. Der Name der Sprache muss eindeutig sein und darf somit in dieser Tabelle nicht mehrmals vorkommen.

2.4.17 Shop-Gruppen
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Abbildung 42: Verwaltung der Gruppen (Produktkategorien) des Shops

Abbildung 42 zeigt die Webseite, die durch den Link „Shop-Gruppen verwalten“ geöffnet wird, zur Verwaltung der Gruppen (Produktkategorien) des Shops. Für jede Gruppe (Produktkategorie) wird eine Übersetzung für jede Sprache, die im Shop angelegt wurde, gespeichert. 

Im Feld „Gruppe“ wird die shopinterne Bezeichnung der Gruppe (Produktgruppe) angezeigt. 

Die Felder „Gruppensprache“ und „Gruppenname“ zeigen die Übersetzung der Gruppenbezeichnung an. Änderungen können direkt auf dieser Webseite vorgenommen und mit der Schaltfläche „Speichern“ gespeichert werden. Die Schaltfläche „Neu“ öffnet eine neue Webseite, um eine neue Gruppe anzulegen. 

2.4.18 Seiten-Texte
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Abbildung 43: Verwaltung der sprachabhängigen Texte die auf den Webseiten angezeigt werden

Abbildung 43 zeigt die Webseite, die durch den Link „Seiten-Texte verwalten“ angezeigt wird, zur Verwaltung der sprachabhängigen Texte der Webseiten. Alle Texte des Frontends kommen aus der Datenbank und können über diese Seite konfiguriert werden. Die Texte der Webseiten werden durch die Seitennummer, die Sprache und die Textnummer bestimmt. Auf dieser Seite können die Texte geändert und mit der Schaltfläche „Speichern“ gespeichert werden. Die Schaltfläche „Neu“ öffnet eine neue Webseite, um neue Texte einzugeben.

2.4.19 Backoffice-Benutzer
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Abbildung 44: Verwaltung der Benutzer des Backoffice

Abbildung 44 zeigt die Webseite, die durch den Link „Backoffice-Benutzer verwalten“ geöffnet wird und zur Verwaltung der Zugriffsberechtigungen im Backoffice verwendet wird. Auf dieser Webseite wird im Auswahlfeld „Benutzer“ der Benutzer (Benutzername) ausgewählt, für den Änderungen durchgeführt werden sollen. Die Felder „Vorname“ und „Nachnahme“ zeigen den Namen des Benutzers an. Im Feld „Passwort“ wird das Passwort des Benutzers in Form von Sternen angezeigt. In der Spalte „Berechtigungen jetzt“ werden die derzeit gültigen Zugriffsberechtigungen angezeigt. Rechts daneben werden in der Spalte „Berechtigungen neu“ die neuen Zugriffsberechtigungen eingestellt und mit der Schaltfläche „Speichern“ gespeichert. Neue Benutzer werden auf der Webseite, die mit der Schaltfläche „Neu“ geöffnet wird, angelegt.

3 Implementierung des Online-Shops

Wie bereits am Anfang dieser Diplomarbeit kurz erwähnt, basiert die Implementierung dieses Shops auf den folgenden Techniken oder Technologien:
· Web-Server:
Microsoft NT 4 Server mit IIS 4 und FTP-Server, gegen Ende der Implementierungsphase Umstieg auf Windows 2000 Server mit IIS 5 und FTP-Server
· Webseiten: Active Server Pages mit Visual Basic, HTML und JavaScript

· Datenbank: MS SQL-Server 7, ebenfalls gegen Ende der Implementierungsphase Umstieg auf SQL-Server 2000
Diese Techniken wurden von den beiden Erstellern dieses Online-Shops desshalb gewählt, da sie mit den erwähnten Technologien in Projekten bereits gute Erfahrungen sammeln konnten. 
Es wäre aber auch möglich, um ein Beispiel zu nennen, einen Online-Shop mit Java Server Pages (JSP), HTML und JavaScript zu implementieren und auf einem Apache Web-Server laufen zu lassen. Als Datenbank könnte beispielsweise Oracle oder aber auch MySQL verwendet werden.

Diese Variante ist nicht kompatibel zu den in dieser Diplomarbeit verwendeten Microsoft Technologien!
Eine Möglichkeit ASP-Seiten auf „nicht Microsoft Systemen“, konkret Unix oder Linux, laufen zu lassen bietet die Firma ChilliSoft (http://www.chillisoft.com/), die jetzt zu Sun Microsystems gehört, an. ChilliSoft ASP (ChilliASP) ist ein Subset von Microsoft ASP und nicht immer voll kompatibel dazu. 

Obwohl heute, am Ende der Diplomarbeit, ASP.NET und das .NET-Framework die absoluten Renner sind, ist ASP noch lange nicht tot. ASP-Seiten werden sicher mit zukünftigen Microsoft Produkten weiterverwendet werden können. Es gibt aber auch die Möglichkeit von ASP auf ASP.NET zu migrieren. 

In diesem Kapitel wird die Implementierung des Online-Shops beschrieben. Zuerst wird in Kapitel 3.1 ein Überblick über die Tabellen der Datenbank gegeben. Darauf aufbauend wird in Kapitel 3.2 auf die gespeicherten Prozeduren (Stored Procedures) eingegangen. Im folgenden Kapitel 3.3 wird der Aufbau der ASP-Seiten und die Verwendung der Stored Procedures erklärt. Kapitel 3.4 zeigt die Zuordnung Stored Procedures – ASP-Seiten. Im letzten Unterkapitel wird die Bestellung eines Kunden mit den dahinterliegenden Datenbankoperationen gezeigt. 

Zum Lesen dieses Kapitels werden Datenbank-, SQL-, Programmier-, ASP- und HTML-Grundkenntnisse vorausgesetzt. Eine detaillierte Einführung in ASP ist im Anhang (Kapitel 8.1) zu finden.
3.1 Tabellen

Auf den folgenden Seiten wird die Datenbank mit ihren Tabellen beschrieben, die die Daten des Online-Shops speichern. Die Relationen zwischen den Tabellen, sowie die Primärschlüssel, werden in Kapitel 3.1.1 dargestellt. Die detaillierte Beschreibung der Tabellen folgt den Kapiteln 3.1.2 bis 3.1.23. 

Die in diesem Kapitel abgebildeten Datentypen, sind Microsoft SQL Server© spezifisch.

3.1.1 Tabellenübersicht 

Die folgenden beiden Abbildungen (Abbildung 45 und Abbildung 46) zeigen das Datenbankschema des Online-Shops. In den Abbildungen werden nur die Schlüsselattribute der Tabellen dargestellt. Die Tabelle werden in den folgenden Kapiteln detailliert beschrieben. 
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Abbildung 45: Datenbankschema des Online-Shops (Teil 1)
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Abbildung 46: Datenbankschema des Online-Shops (Teil 2)

3.1.2 Tabelle Benutzer

	Feldname
	Datentyp

	Benutzername  
	varchar(20)

	Vorname
	varchar(20)

	Nachnahme
	varchar(20)

	Passwort
	varchar(20)

	Berechtigungsstufe
	varchar(10)


Beschreibung: Diese Tabelle dient zum Speichern der Benutzer des Backoffice. 

Der eingegebene Benutzername muss innerhalb dieser Tabelle eindeutig sein. Die Berechtigungsstufe wird vom zuständigen Shop-Administrator gesetzt und gibt an, auf welche Teile ein Benutzer im Backoffice zugreifen darf. In dieser Tabelle werden nur die Mitarbeiter des Online-Shops und keine Kunden angelegt!

Die Berechtigungsstufe ist eine Zeichenkette und hat folgenden Aufbau:

	Produkte
	Kunden
	Logistik
	Analysen
	Konfiguration
	Hilfe

	0||1
	0||1
	0||1
	0||1
	0||1
	0||1


Soll ein Benutzer nur auf die Kundenverwaltung zugreifen dürfen, erhält er die Berechtigungsstufe „010000“ zugewiesen. 

Mit der Berechtigungsstufe „111111“ erhält ein Benutzer die Rechte für alle Tätigkeiten im Backoffice.

Die Administration der Benutzer erfolgt im Backoffice über den Link „Backoffice-Benutzer verwalten“ (siehe Backoffice-Benutzer Seite 67).

Auf diese Tabelle greift nur die Prozedur „Benutzerverwaltung_Benutzer“ (siehe Seite 134) zu. 

3.1.3 Tabelle Kreditkarten

	Feldname
	Datentyp

	ID
	int

	Kartenname
	varchar(50)


Beschreibung: Diese Tabelle speichert die im Online-Shop akzeptierten Kreditkarten. Der Wert im Feld „ID“ wird, beim Einfügen eines neuen Datensatzes, vom System gesetzt. Die Daten dieser Tabelle werden nur im Frontend auf der Webseite „Meine Daten“ im Auswahlfeld „Kreditkarte“ angezeigt (siehe Meine Daten Seite 27). Dadurch kann der Kunde bei der Eingabe seiner Kreditkartendaten nur eine Kreditkarte auswählen, die im Shop akzeptiert wird. 

Die Daten dieser Tabelle sind über den Enterprise Manager oder den Query Analyzer des Microsoft SQL Servers© einzugeben. 

3.1.4 Tabelle Sprache

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Sprachnr
	int
	Sprachnummer 

	Sprache  
	varchar(20)
	Sprache


Beschreibung: Diese Tabelle speichert die im Shop verwendeten Sprachen.

Das Feld „Sprachnr“ wird beim Anlegen einer neuen Sprache vom System automatisch gesetzt. Die Sprache muss innerhalb dieser Tabelle eindeutig sein.

Die Daten dieser Tabelle werden im Backoffice über den Link „Shop-Sprachen verwalten“ verwaltet (siehe Shop-Sprachen Seite 64).

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Konfig_Shop_Sprachen_Aendern_Anzeigen (siehe Seite 137)


Konfig_Shop_Sprachen_Insert (siehe Seite 137)


Konfig_Shop_Sprachen_Update (siehe Seite 138)


Konfig_Shop_Sprachen_Uebersicht (siehe Seite 138)


Konfig_Texte_Sprachen (siehe Seite 139)


Konfig_Texte_Sprachnr (siehe Seite 140)

3.1.5 Tabelle Land

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Landnr
	int
	Ländernummer

	Land
	varchar(30)
	Ländername

	Postgebuehr
	money
	Postgebühr (in Landeswährung)

	Nachnahmegeb
	money
	Nachnahmegebühr (in Landeswährung)

	Waehrungsnr
	int  
	Referenz auf Tabelle Währung

	Steuern
	int
	Gesetzliche Steuern, die dem Kunden verrechnet werden müssen


Beschreibung: Diese Tabelle speichert die im Shop angelegten Länder sowie länderspezifische Daten. Das Feld „Landnr“ wird, beim Einfügen eines neuen Datensatzes,  vom System automatisch gesetzt. 

Die Beträge für die Postgebühr und die Nachnahmegebühr müssen vom Administrator in der entsprechenden Landeswährung exklusive Steuern eingegeben werden. 

Der für ein Land zu verrechnende Steuersatz wird im Feld „Steuern“ eingetragen. 

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Länder und Währungen verwalten“ (siehe  Land und Währung Seite 61) sowie über den Link „Versandkosten und Steuern verwalten“ (siehe Versandkosten und Steuern Seite 63) verwaltet werden. 

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bester_Kunde (siehe Seite 107)


Analyse_Bestes_Land (siehe Seite 111)


Analyse_Bestes_Produkt (siehe Seite 113)


Analyse_Download_Kunde (siehe Seite 115)


Analyse_Umsatz (siehe Seite 119)


Analyse_Umsatz_Details (siehe Seite 120)


Analyse_Umsatz_Kunde (siehe Seite 123)


Analyse_Warenkorb (siehe Seite 127)


Analyse_Warenkorb_Kunde (siehe Seite 129)


Bestellung_Write (siehe Seite 88)


Konfig_Versandkosten_Aendern_Anzeigen (siehe Seite 142)


Konfig_Versandkosten_Uebersicht (siehe Seite 142)


Konfig_Versandkosten_Update (siehe Seite 141)


Kunde_Select (siehe Seite 143)


Logistik_Onlineabrechnung (siehe Seite 145)


Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung (siehe Seite 147)


Logistik_Rechnungssuche (siehe Seite 149)


Rechnung_Detail (siehe Seite 150)


Vertrieb_Bestellungen (siehe Seite 154)


Vertrieb_Lieferschein (siehe Seite 156)


Vertrieb_Rechnung (siehe Seite 158)


Warenkorb_Bestellen (siehe Seite 96)


Warenkorb_Read (siehe Seite 99)

3.1.6 Tabelle Produkt

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Artikelnr  
	varchar(20)
	Artikelnummer

	Artikelname
	varchar(80)
	Artikelbezeichnung in der Sprache des Backoffice

	Herstellerlink
	varchar(80)
	Link zum Hersteller des Produktes

	Gruppennr
	int
	Gruppennummer

	Downloadlink
	varchar(80)
	FTP-Link für Produkte die online vertrieben werden

	Bestand
	int
	Reserviert (derzeit nicht benutzt – z.B. für Lagerhaltung)

	Bestand_Min 

	int
	Reserviert (derzeit nicht benutzt – z.B. für Lagerhaltung)

	Datum
	datetime
	Datum, an dem der Artikel in der DB angelegt wurde

	Aktiv
	varchar(1)
	Gibt an, ob der Artikel noch zum Verkauf angeboten wird


Beschreibung: Diese Tabelle speichert die im Online-Shop zum Verkauf angebotenen Produkte. 

Die Artikelnummer muss innerhalb dieser Tabelle und somit innerhalb des Online-Shops eindeutig sein. 

In das Feld „Artikelname“ wird die Bezeichnung für das Produkt in der Sprache, die im Backoffice verwendet wird, eingetragen. 

Im Feld „Herstellerlink“ wird die Internetadresse des Herstellers gespeichert. Dieser Link wird bei der Artikeldarstellung mit ausgegeben, um den Kunden die Möglichkeit zu bieten, sich direkt beim Hersteller über ein Produkt zu informieren. Gibt es keinen Herstellerlink, bleibt dieses Feld leer („null“).

Das Feld „Gruppennummer“ speichert die Nummer jener Produktkategorie (Produktgruppe), zu der das Produkt gehört. 

Im Feld „Downloadlink“ wird die FTP-Adresse gespeichert, von der das Produkt heruntergeladen werden kann. Ist ein Produkt online nicht verfügbar, bleibt das Feld „Downloadlink“ leer („null“).

Produkte können nicht gelöscht werden, da sonst zum Beispiel das Ausstellen eines Rechnungsduplikates nicht mehr möglich ist. Damit ein Produkt im Shop nicht mehr angezeigt wird, wird das Feld „Aktiv“ von Wert „1“ auf Wert „0“ gesetzt. 

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Produkte“ (siehe Produkte Seite 44) verwaltet werden.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bestes_Produkt (siehe Seite 113)


Analyse_Download (siehe Seite 114)


Analyse_Download_Kunde (siehe Seite 115)


Analyse_Produkt_Anzeige (siehe Seite 118)


Analyse_Umsatz_Details (siehe Seite 120)


Analyse_Umsatz_Kunde (siehe Seite 123)


Analyse_Warenkorb (siehe Seite 127)


Analyse_Warenkorb_Kunde (siehe Seite 129)


Download_Read (siehe Seite 93)


Warenkorb_Bestellen (siehe Seite 96)


Warenkorb_Read (siehe Seite 99)


Warenkorb_Versand (siehe Seite 102)


Warenkorb_Write (siehe Seite 102)


Write_Produkt (siehe Seite 133)

3.1.7 Tabelle Produkt_Text

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Artikelnr  
	varchar(20)
	Referenz auf Tabelle Produkt

	Sprachnr
	int
	Referenz auf Tabelle Sprache

	Artikelbezeichnung
	varchar(80)
	Kurze Artikelbezeichnung (z.B. Markenname/Type)

	Artikelbeschreibung
	varchar(800)
	Beschreibung des Artikels (z.B. Eigenschaften, usw.)

	Bild
	varchar(80)
	Pfad zur Datei mit dem Bild für diesen Artikel


Beschreibung: Diese Tabelle speichert die sprachabhängigen Produktdaten. 

Im Feld „Artikelbezeichnung“ wird eine kurze Artikelbeschreibung wie zum Beispiel Marke und Type gespeichert. 

Im Feld „Artikelbeschreibung“ kann die genaue und ausführliche Beschreibung des Artikels gespeichert werden. 

Sprachabhängige Bilder werden im Feld „Bild“ gespeichert. 

Die aus der Tabelle „Produkt“ kommenden Artikelbasisdaten werden durch die Artikeldetails dieser Tabelle ergänzt.

Für jedes Produkt muss mindestens ein Eintrag in dieser Tabelle vorhanden sein. 

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Produkte“ (siehe Produkte Seite 44) verwaltet werden. 

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Download_Read (siehe Seite 93)


Rechnung_Detail (siehe Seite 150)


Vertrieb_Lieferschein (siehe Seite 156)


Warenkorb_Bestellen (siehe Seite 96)


Warenkorb_Read (siehe Seite 99)

3.1.8 Tabelle Produkt_x_Produkt

	Feldname
	Datentyp

	ID
	int

	Artikelnr_A
	varchar(20)

	Artikelnr_B  
	varchar(20)


Beschreibung: Diese Tabelle wird derzeit nicht benutzt und kann zur Verknüpfung von Produkten verwendet werden. Damit wird es möglich, einem Kunden, der zum Beispiel ein Handy einer bestimmten Marke gekauft hat, Zubehör, passend zu seinem Handy, zu zeigen oder zu bewerben.

Diese Daten sind über den Enterprise Manager oder den Query Analyzer des Microsoft SQL Servers© einzugeben.

3.1.9 Tabelle Produktgruppe

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Gruppennr
	int
	Gruppennummer

	Gruppe
	varchar(30)
	Gruppenname der im Backoffice angezeigt wird


Beschreibung: In dieser Tabelle werden die Gruppennummern mit der Gruppenbezeichnung (Produktkategorie) gespeichert. 

Die Gruppenbezeichnung wird im Backoffice verwendet und ist nicht sprachabhängig. 

Die sprachabhängigen Gruppenbezeichnungen kommen aus der Tabelle „Produktgruppe_Text“. Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Shop-Gruppen verwalten“ (siehe Shop-Gruppen Seite 65) bearbeitet werden. 

3.1.10 Tabelle Produktgruppe_Text

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Gruppennr
	int
	Referenz auf Tabelle Produktgruppe

	Sprachnr
	int
	Referenz auf Tabelle Sprache

	Gruppenname
	varchar(50)
	Sprachabhängiger Gruppenname


Beschreibung: In dieser Tabelle werden die sprachabhängigen Gruppennamen (Produktkategorien), die im Frontend angezeigt werden, gespeichert. Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Shop-Gruppen verwalten“ (siehe Shop-Gruppen Seite 65) bearbeitet werden.

3.1.11 Tabelle Produktanzeige_Log

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	ID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Artikelnr
	varchar(20)
	Referenz auf Tabelle Produkt

	Zaehler
	int  
	Zähler, wie oft das Produkt an einem Datum angezeigt wurde

	Kundennr
	int  
	Referenz auf Tabelle Kunde

	Datum
	datetime
	Datum der Erstellung des Datensatzes


Beschreibung: Diese Tabelle dient zur Protokollierung, wie oft ein Artikel angezeigt wurde. Dadurch sollen Aussagen über die Nachfrage und Attraktivität von einzelnen Produkten getroffen werden können. Jedes mal, wenn ein Produkt über das Internet angezeigt wird, wird die Prozedur „Produktanzeige_Log_Write“ aufgerufen, welche den Wert im Feld „Zaehler“ erhöht, wenn ein Datensatz für den aktuellen Tag existiert, oder einen neuen Datensatz anlegt und den Wert im Feld „Zaehler“ auf „1“ setzt. 

Die Daten dieser Tabelle können über die Analyse „Produkt-Anzeige“ analysiert werden.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Produkt_Anzeige (siehe Seite 118)


Produktanzeige_Log_Write (siehe Seite 94)

3.1.12 Tabelle Seite

	Feldname
	Datentyp

	Seitennr
	int  

	Zugriffe
	int

	Einstellungen
	varchar(30)


Beschreibung: Jede Webseite des Frontends hat eine virtuelle Seitennummer die in dieser Tabelle abgespeichert wird. Die Felder „Zugriffe“ und „Einstellungen“ werden derzeit nicht verwendet. In dieser Tabelle werden, falls nötig, seitenabhängige Einstellungen (Anzeigeeinstellungen) gespeichert. 

Auf diese Tabelle greift die Prozedur „Konfig_Texte_Insert“ (siehe Seite 138) zu.

3.1.13 Tabelle Seite_Text

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	ID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Seitennr
	int  
	Seitennummer

	Sprachnr
	int  
	Sprachnummer

	Textnr
	int  
	Textnummer

	Text
	text
	Text auf der Webseite des Frontends


Beschreibung: Die auf den Webseiten des Frontends angezeigten Texte kommen aus dieser Tabelle. 

Jede Seite hat eine virtuelle Seitennummer (z.B. Rechnung: Seitennummer 85). Alle Texte einer Webseite müssen mindestens in der Standard-Sprache der Shops, die in der Datei dbConnection.asp definiert wurde (siehe Kapitel 6.1), angelegt werden. Durch Angabe der Seitennummer, der Sprachnummer und der Textnummer wird mit Hilfe der Prozedur „Seite_Text_Read“ der betreffende Text für die Webseite aus dieser Tabelle  ausgelesen. 

Kann kein Datensatz mit der gesuchten Seitennummer, Sprachnummer und Textnummer gefunden werden, wird die an die Prozedur übergebene Sprachnummer durch die Standard-Sprache (Sprachnummer) des Shops ersetzt. 

Dadurch wird zwar nicht der Text in der vom Kunden gewünschten Sprache angezeigt, jedoch der Text in der Standard-Sprache des Shops. Dies soll das Auffinden von fehlenden oder fehlerhaften Texten in dieser Tabelle erleichtern. 

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Seiten-Texte verwalten“ (siehe Seiten-Texte Seite 66) verwaltet werden.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Konfig_Texte_Insert (siehe Seite 138)


Konfig_Texte_Sprachnr (siehe Seite 140)


Konfig_Texte_Text (siehe Seite 140)


Konfig_Texte_Textnr (siehe Seite 140)


Konfig_Texte_Uebersicht (siehe Seite 141)


Konfig_Texte_Update (siehe Seite 141)


Seite_Text_Read (siehe Seite 95)

3.1.14 Tabelle Waehrung

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Waehrungsnr
	int
	Währungsnummer

	Waehrung  
	varchar(20)
	Währungsname


Beschreibung: Diese Tabelle speichert die im Shop verwendeten Währungen. Nur in diesen Währungen können Kunden ihre Produkte bezahlen.

Es wird empfohlen, den Währungsnamen im Feld „Waehrung“ in Form der international gültigen dreistelligen Abkürzung, wie „ATS“ für österreichische Schilling, einzugeben.

Die Währungsnummer wird, beim Anlegen einer neuen Währung. vom System automatisch vergeben.

Das Feld „Waehrung“ muss innerhalb dieser Tabelle eindeutig sein. 

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Länder und Währungen verwalten“ (siehe Land und Währung Seite 61) verwaltet werden. 

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bester_Kunde (siehe Seite 107)


Analyse_Bester_Tag (siehe Seite 110)


Analyse_Bestes_Land (siehe Seite 111)


Analyse_Bestes_Produkt (siehe Seite 113)


Analyse_Umsatz (siehe Seite 119)


Analyse_Umsatz_Details (siehe Seite 120)


Analyse_Umsatz_Kunde (siehe Seite 123)


Analyse_Warenkorb (siehe Seite 127)


Analyse_Warenkorb_Kunde (siehe Seite 129)


Konfig_Land_Waehrung_Aendern_Anzeigen (siehe Seite 134)


Konfig_Land_Waehrung_Insert (siehe Seite 135)


Konfig_Land_Waehrung_Uebersicht (siehe Seite 136)


Konfig_Land_Waehrung_Update (siehe Seite 136)


Konfig_Versandkosten_Aendern_Anzeigen (siehe Seite 142)


Konfig_Versandkosten_Uebersicht (siehe Seite 142)


Logistik_Kreditkartenabr (siehe Seite 144)


Rechnung_Detail (siehe Seite 150)


Umrechnung_Read (siehe Seite 152)


Umrechnung_Read_Waehrungen (siehe Seite 153)


Warenkorb_Bestellen (siehe Seite 96)


Warenkorb_Read (siehe Seite 99)

3.1.15 Tabelle Umrechnung

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	ID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Waehrungsnr
	int  
	Referenz auf Tabelle Währung

	Kurs
	money  
	Umrechnungskurs zur im Shop verwendeten Währung

	Datum
	datetime
	Datum des Umrechnungskurses


Beschreibung: Für jeden Tag werden die Umrechnungskurse für die im Shop registrierten Währungen gespeichert. 

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Umrechnungskurs“ (siehe Umrechnungskurse Seite 62) verwaltet werden. 

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bester_Kunde (siehe Seite 107)


Analyse_Bester_Tag (siehe Seite 110)


Analyse_Bestes_Land (siehe Seite 111)


Analyse_Umsatz (siehe Seite 119)


Analyse_Umsatz_Details (siehe Seite 120)


Analyse_Umsatz_Kunde (siehe Seite 123)


Analyse_Warenkorb (siehe Seite 127)


Analyse_Warenkorb_Kunde (siehe Seite 129)


Umrechnung_Read (siehe Seite 152)


Umrechnung_Update (siehe Seite 153)


Umrechnung_Write (siehe Seite 153)

3.1.16 Tabelle Preis

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	ID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Artikelnr  
	varchar(20)
	Referenz auf die Tabelle Produkt

	Preis
	money
	Preis in Landeswährung exklusive Steuer

	Landnr
	int  
	Referenz auf Tabelle Land


Beschreibung: In dieser Tabelle werden die länderspezifischen Preise der Produkte exklusive Steuern gespeichert. 

Für jedes Produkt muss es mindestens einen Datensatz in dieser Tabelle geben. 

Durch diese Tabelle kann definiert werden, in welchen Ländern das Produkt zum Kauf angeboten wird. Kunden können Produkte nur dann kaufen, wenn ein Produktpreis in der Landeswährung des Kunden existiert. Dadurch können durch den Gesetzgeber erlassene Exportbeschränkungen eingehalten werden. 

Zum Beispiel können Kunden mit einer Rechnungs- und Lieferadresse in Österreich Produkte nur in Schilling (ATS) kaufen. Dadurch können die Produktpreise länderspezifisch kalkuliert werden. 

Um nicht für jedes Land eine Währung und einen Preis eingeben zu müssen, besteht die Möglichkeit, mehrere (kleine) Länder unter einem Ländernamen wie „Rest of World“ zusammenzufassen und diesem beispielsweise die Währung Dollar (USD) zuzuweisen. 

In diesem Fall geht die Möglichkeit der länderspezifischen Kalkulation verloren.

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Produkte“ (siehe Produkte Seite 44) verwaltet werden.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bestes_Produkt (siehe Seite 113)


Analyse_Warenkorb (siehe Seite 127)


Analyse_Warenkorb_Kunde (siehe Seite 129)


Bestellung_Write (siehe Seite 88)


Warenkorb_Bestellen (siehe Seite 96)


Warenkorb_Read (siehe Seite 99)

3.1.17 Tabelle Rechnung

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	RechNr
	int
	Rechnungsnummer

	Kundennr
	int  
	Referenz auf Tabelle Kunde

	Datum
	datetime
	Datum

	Steuer
	int  
	Steuersatz für das Land des Kunden


Beschreibung: Die Daten in dieser Tabelle dienen zur Verwaltung der Rechnungsdaten. 

Diese werden ausschließlich durch die Prozeduren „Vertrieb_Rechnung“ und „Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung“ in diese Tabelle geschrieben. 

In Feld „Steuer“ wird der, zum Zeitpunkt der Bestellung, für den Kunden gültige Steuersatz eingetragen.

Durch die Rechnungsnummer werden alle zu dieser Rechnung gehörenden Positionen (Artikel) in der Tabelle „Bestellung_Detail“ identifiziert. Die Kundendaten für die Rechnung kommen aus der Tabelle „Bestellung_Detail“ und nicht aus der Tabelle „Kunde", da in der Tabelle „Bestellung_Detail“ die zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Kundendaten gespeichert werden. 

Diese Tabelle wird ausschließlich von Prozeduren gelesen und geschrieben.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Logistik_Kreditkartenabr (siehe Seite 144)


Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung (siehe Seite 147)


Logistik_Rechnungssuche (siehe Seite 149)


Rechnung_Detail (siehe Seite 150)


Vertrieb_Rechnung (siehe Seite 158)

3.1.18 Tabelle Steuereinnahmen

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	ID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Rechnr
	int
	Rechnungsnummer

	Betrag
	money
	Steuerbetrag in der Währung der Bestellung


Beschreibung: In dieser Tabelle werden alle Steuereinnahmen gespeichert. 

Die Daten werden durch die Prozeduren „Vertrieb_Rechnung“ und „Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung“ in dieser Tabelle gespeichert. 

Der Steuerbetrag wird in der Währung des Kunden gespeichert. Dies hat den Vorteil, dass die abzuführenden Steuereinnahmen zu einem anderen Kurs, als im Shop gespeichert, in die Shop-Währung umgerechnet werden können. 

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung (siehe Seite 147)


Vertrieb_Rechnung (siehe Seite 158)

3.1.19 Tabelle Kunde

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Kundennr
	int
	Kundennummer

	Titel  
	varchar(20)
	Titel

	Nachnahme
	varchar(30)
	Nachnahme

	Vorname
	varchar(30)
	Vorname

	Strasse  
	varchar(20)
	Straße

	Nr  
	varchar(20)
	Hausnummer

	Plz
	varchar(10)
	Postleitzahl

	Ort
	varchar(30)
	Ort

	Landnr

	int
	Referenz auf Tabelle Land

	Tel
	varchar(30)
	Telefonnummer

	Handy
	varchar(30)
	Handynummer

	Fax
	varchar(30)
	Faxnummer

	Email
	varchar(60)
	Emailadresse

	Geburtsdatum
	datetime
	Geburtsdatum

	Kreditkarte
	varchar(30)
	Kreditkarteninstitut

	Kartennummer
	varchar(20)
	Kreditkartennummer

	Gueltigkeit
	varchar(10)
	Gültigkeit bis

	Benutzername
	varchar(20)
	Benutzername

	Passwort
	varchar(20)
	Passwort

	Bonitaet  
	varchar(20)
	Reserviert. Verwendung für Kunden mit Zahlungsproblem.

	Rabatt
	int  
	Kundenrabatt

	Liefer_Titel  
	varchar(20)
	Titel für Lieferadresse

	Liefer_Vorname
	varchar(30)
	Vorname für Lieferadresse

	Liefer_Nachnahme
	varchar(30)
	Nachnahme für Lieferadresse

	Liefer_Strasse  
	varchar(20)
	Straße für Lieferadresse

	Liefer_Nr  
	varchar(20)
	Hausnummer für Lieferadresse

	Liefer_Plz
	varchar(10)
	Postleitzahl für Lieferadresse

	Liefer_Ort
	varchar(30)
	Ort für Lieferadresse

	Liefer_Landnr
	int
	Referenz auf Tabelle Land

	Sprachnr
	int
	Sprache, die der Kunde im Shop (Frontend) eingestellt hat

	Datum
	datetime
	Datum, wann sich der Kunde im Shop registriert hat

	Aktiv
	varchar(1)
	Kunde aktiv, oder gelöscht

	OnlineZahlung
	char(1)
	Zahlungsart für Online-Produkte

	OfflineZahlung
	char(1)
	Zahlungsart für Offline-Produkte


Beschreibung: Diese Tabelle speichert alle Kundendaten. 

Die Kundennummer im Feld „Kundennr“ wird vom System automatisch vergeben. 

Der Eintrag im Feld „Benutzername“ muss innerhalb dieser Tabelle und somit innerhalb des Online-Shops (Frontend) eindeutig sein. 

Ein Kunde hat die Möglichkeit eine Rechnungsadresse und eine Lieferadresse einzugeben, dabei müssen sich beide Adressen im gleichen Land befinden. Kunden können nicht gelöscht werden, sondern nur auf inaktiv (Feld „Aktiv“=“0“) gesetzt werden. 

Die Felder „OnlineZahlung“ und „OfflineZahlung“ können beim Anlegen eines Kunden noch nicht gesetzt werden. Sie werden bei der ersten Bestellung des Kunden gesetzt und speichern die Zahlungsmodalität für Online-Produkte und Offline-Produkte. 

Das Feld „Bonitaet“, das derzeit noch nicht verwendet wird, kann zur „Markierung“ von Kunden verwendet werden, bei denen es in der Vergangenheit Probleme bei der Bezahlung der Rechnung gegeben hat.

Die Daten dieser Tabelle können im Backoffice über den Link „Kunden“ (siehe Kunden Seite 45) oder eingeschränkt von den Kunden im Frontend über den Link „Meine Daten“ (siehe Meine Daten Seite 27) verwaltet werden.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bester_Kunde (siehe Seite 107)


Analyse_Bestes_Land (siehe Seite 111)


Analyse_Download_Kunde (siehe Seite 115)


Analyse_Umsatz_Kunde (siehe Seite 123)


Analyse_Warenkorb (siehe Seite 127)


Analyse_Warenkorb_Kunde (siehe Seite 129)


Bestellung_Write (siehe Seite 88)


Download_Read (siehe Seite 93)


Kunde_Select (siehe Seite 143)


Kunde_Update_PaymentOffline (siehe Seite 93)


Kunde_Update_PaymentOnline (siehe Seite 93)


Logistik_Onlineabrechnung (siehe Seite 145)


Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung (siehe Seite 147)


Logistik_Rechnungssuche (siehe Seite 149)


Rechnung_Detail (siehe Seite 150)



Vertrieb_Bestellungen (siehe Seite 154)


Vertrieb_Lieferschein
 (siehe Seite 156)


Vertrieb_Rechnung (siehe Seite 158)


Warenkorb_Bestellen (siehe Seite 96)


Warenkorb_Read (siehe Seite 99)


Write_Kunde (siehe Seite 104)

3.1.20 Tabelle Warenkorb

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	ID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Artikelnr
	varchar(20)
	Referenz zur Tabelle Produkt

	Kundennr
	int
	Referenz zur Tabelle Kunde

	Anzahl
	int
	Anzahl eines  Produktes

	Bestellnr
	int
	Bestellnummer

	Datum
	datetime
	Datum

	Ausgewaehlt
	char(1)
	„N“ Produkt wird von der Bestellung ausgeschlossen

„J“ Produkt kann bestellt werden

	Versand
	char(1)
	Versandart „O“ (Online) || „S“ (Spedition oder Post)


Beschreibung: In dieser Tabelle werden alle Produkte gespeichert, die von den Kunden in den Warenkorb gelegt wurden. Wird ein Artikel von einem Kunden in seinen Warenkorb gelegt, wird die Prozedur „Warenkorb_Write“ aufgerufen. Dabei wird ein neuer Datensatz in diese Tabelle geschrieben, wobei die Felder „Bestellnr“ und „Versand“ vorerst leer („null“) bleiben. Diese beiden Felder werden erst bei der Bestellung des Artikels geschrieben. 

Ist das Feld „Ausgewählt“ auf „J“ gesetzt (Standard), wird der Artikel bei der nächsten Bestellung des Kunden bestellt. Ist das Feld auf „N“ gesetzt, wird der Artikel von der Bestellung ausgenommen und „zurück gelegt“. Dabei verbleibt der Artikel aber im Warenkorb des Kunden und kann zu einem späteren Zeitpunkt bestellt werden. 

Das Feld „Versand“ wird, wenn ein Artikel online verfügbar ist, automatisch auf „O“ (für Online) gesetzt, ansonsten wird das Feld auf „S“ (für Spedition oder Post) gesetzt. 

Der Warenkorb eines Kunden wird in Form dieser Tabelle gespeichert. Dadurch können mehr Informationen über die Kunden gesammelt werden, die zur Analyse herangezogen werden können. Durch die Analyse des Warenkorbes können eventuell Umsatzprognosen erstellt werden. Ebenso können die Daten dieser Tabelle für gezielte Werbung herangezogen werden. 

Im Backoffice können die Daten dieser Tabelle durch die Analysen „Warenkorb“ und „Warenkorb eines Kunden“ analysiert werden. 

Diese Tabelle wird ausschließlich von Prozeduren gelesen und geschrieben.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Warenkorb (siehe Seite 127)


Analyse_Warenkorb_Kunde (siehe Seite 129)


Analyse_Warenkorb_Verkauft (siehe Seite 133)


Bestellung_Write (siehe Seite 88)


Download_Read (siehe Seite 93)


Warenkorb_Bestellen
 (siehe Seite 96)


Warenkorb_Delete (siehe Seite 98)


Warenkorb_Produktwahl (siehe Seite 98)


Warenkorb_Read (siehe Seite 99)


Warenkorb_Update (siehe Seite 101)


Warenkorb_Versand (siehe Seite 102)


Warenkorb_Write (siehe Seite 102)

3.1.21 Tabelle Bestellung

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	Bestellnr
	int
	Bestellnummer (vom System vergeben)

	Kundennr
	int  
	Referenz auf Tabelle Kunde

	Vertriebsart
	varchar(20)
	Vertriebsart („O+K“||“O+Z“||“S+K“||“S+Z“||“S+N“)

	Waehrungsnr
	int  
	Referenz auf Tabelle Währung

	Versandkosten
	money
	Versandkosten aus der Tabelle Land eingesetzt

	Datum
	datetime
	Datum der Bestellung (nur Datum ohne Uhrzeit)

	Zeit
	datetime
	Datum der Bestellung (Datum mit Uhrzeit)

	Titel
	varchar(20)
	Titel

	Nachnahme
	varchar(30)
	Nachnahme

	Vorname
	varchar(30)
	Vorname

	Strasse
	varchar(20)
	Straße

	Nr
	varchar(20)
	Hausummer

	Plz
	varchar(10)
	Postleitzahl

	Ort
	varchar(30)
	Ort

	Landnr
	int
	Referenz auf Tabelle Land

	Tel
	varchar(30)
	Telefonnummer

	Handy
	varchar(30)
	Handynummer

	Fax
	varchar(30)
	Faxnummer

	Email

	varchar(60)
	Emailadresse

	Geburtsdatum
	datetime
	Geburtsdatum

	Kreditkarte
	varchar(30)
	Kreditarteninstitut

	Kartennummer
	varchar(20)
	Kreditkartennummer

	Gueltigkeit
	varchar(10)
	Gültigkeit bis

	Liefer_Titel
	varchar(20)
	Titel für Lieferadresse

	Liefer_Vorname
	varchar(30)
	Vorname für Lieferadresse

	Liefer_Nachnahme
	varchar(30)
	Nachnahme für Lieferadresse

	Liefer_Strasse
	varchar(20)
	Straße für Lieferadresse

	Liefer_Nr
	varchar(20)
	Nummer für Lieferadresse

	Liefer_Plz
	varchar(10)
	Postleitzahl für Lieferadresse

	Liefer_Ort
	varchar(30)
	Ort für Lieferadresse

	Liefer_Landnr
	int
	Referenz auf Tabelle Land


Beschreibung: In dieser Tabelle wird der „Kopf“ einer Bestellung mit den kunden- und bestellungsspezifischen Daten gespeichert. 


Abbildung 47: Darstellung der Beziehung „Order-Head“ – „Order-Line“
Abbildung 47 zeigt die Struktur einer Bestellung. Zu jedem Datensatz dieser Tabelle muss mindestens ein Datensatz in der Tabelle „Bestellung_Detail“ mit den produktspezifischen Daten existieren. 

Die Bestellnummer im Feld „Bestellnr“ wird vom System automatisch vergeben. Im Feld „Vertriebsart“ wird die Vertriebsart gemeinsam mit der Zahlungsart für eine Bestellung mit ihren Bestellpositionen gespeichert. 

Dazu gibt es fünf mögliche Einträge: „O+K“ für Onlinevertrieb mit Kreditkartenbezahlung, „O+Z“ für Onlinevertrieb mit Zahlschein, „S+K“ für Spedition oder Post (Offlinevertrieb) mit Kreditkartenbezahlung, „S+Z“ für Spedition oder Post mit Zahlschein und „S+N“ für Spedition oder Post mit Nachnahme. 

Zusätzlich werden alle kundenspezifischen Daten gespeichert, die für die Erstellung der Rechnung notwendig sind. 

Da sich die aktuell gültigen kundenspezifischen Daten eines Kunden von Bestellung zu Bestellung ändern können, werden diese zu jeder Bestellung in dieser Tabelle gespeichert.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bestellungen (siehe Seite 105)


Analyse_Bester_Kunde (siehe Seite 107)


Analyse_Bestes_Land (siehe Seite 111)


Analyse_Bestes_Produkt (siehe Seite 113)


Analyse_Kreditkarten (siehe Seite 117)


Analyse_Umsatz (siehe Seite 119)


Analyse_Umsatz_Details (siehe Seite 120)


Analyse_Umsatz_Kunde (siehe Seite 123)


Bestellung_Write (siehe Seite 88)


Logistik_Onlineabrechnung (siehe Seite 145)


Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung (siehe Seite 147)


Logistik_Rechnungssuche (siehe Seite 149)


Rechnung_Detail (siehe Seite 150)


Vertrieb_Bestellungen (siehe Seite 154)


Vertrieb_Bestellungen_Bearbeiten


Vertrieb_Lieferschein (siehe Seite 156)


Vertrieb_Rechnung (siehe Seite 158)

3.1.22 Tabelle Bestellung_Detail

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	BestID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Bestellnr
	int  
	Bestellnummer

	Artikelnr  
	varchar(20)
	Referenz auf Tabelle Produkt

	Anzahl
	int  
	Bestellte Anzahl eines Artikels

	Preis
	money
	Preis in Landeswährung exklusive Steuer

	Rabatt
	int  
	Kundenrabatt aus der Tabelle Kunde eingesetzt

	Status  
	varchar(20)
	Status der Bestellung („offen“ || „in Bearbeitung“ || 

„erledigt“)

	Lieferdatum
	datetime
	Datum der Lieferung

	RechNr
	int
	Referenz auf die Tabelle Rechnung

	Bearbeiter  
	varchar(20)
	Bearbeiter, der den Versand der Offline-Produkte 

erledigt hat

	Verrechnet
	varchar(3)
	Statusfeld, ob Artikel bereits verrechnet wurde („J“||“N“)


Beschreibung: In den Tabellen „Bestellung“ und „Bestellung_Detail“ werden die bestellten Artikel eines Kunden gespeichert. In der Tabelle „Bestellung“ wird der „Kopf“ der Bestellung mit den kundenspezifischen und bestellungsspezifischen Daten gespeichert (siehe Abbildung 47). 

Zu diesem Datensatz existieren ein oder mehrere Datensätze in der Tabelle „Bestellung_Detail“, welche die artikelspezifischen Daten speichern. Grundsätzlich gilt, dass für jede Bestellung eine Bestellnummer vergeben wird. Besteht eine Bestellung aus Produkten, die online geliefert werden und aus Produkten, die offline (mit Spedition oder Post) geliefert werden, werden zwei Bestellnummern vergeben. Online-Lieferungen und Offline-Lieferungen werden getrennt von einander behandelt. Dies gilt auch bei der Verrechnung. 

Die Tabellen „Bestellung“ und „Bestellung_Detail“ werden ausschließlich von Stored Procedures gelesen und geschrieben. 

Den Shop-Administratoren wird dringend davon abgeraten, in diesen Tabellen Änderungen vorzunehmen. 

Datensätze von Bestellungen, die erledigt sind, bleiben in diesen Tabellen gespeichert.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Bestellungen (siehe Seite 105)


Analyse_Bester_Kunde (siehe Seite 107)


Analyse_Bester_Tag (siehe Seite 110)


Analyse_Bestes_Land (siehe Seite 111)


Analyse_Bestes_Produkt (siehe Seite 113)

Analyse_Lieferzeit (siehe Seite 117)


Analyse_Umsatz (siehe Seite 119)


Analyse_Umsatz_Details (siehe Seite 120)


Analyse_Umsatz_Kunde (siehe Seite 123)


Bestellung_Write (siehe Seite 88)


Logistik_Kreditkartenabr (siehe Seite 144)


Logistik_Kreditkartenabr_Kartennamen (siehe Seite 145)


Logistik_Onlineabrechnung (siehe Seite 145)


Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung (siehe Seite 147)


Logistik_Rechnungssuche (siehe Seite 149)


Rechnung_Detail (siehe Seite 150)


Vertrieb_Bestellungen (siehe Seite 154)


Vertrieb_Bestellungen_Bearbeitung (siehe Seite 155)


Vertrieb_Lieferschein (siehe Seite 156)


Vertrieb_Lieferschein_Update (siehe Seite 157)


Vertrieb_Lieferschein_Zurueck (siehe Seite 158)


Vertrieb_Rechnung (siehe Seite 158)

3.1.23 Tabelle Download_Log

	Feldname
	Datentyp
	Beschreibung

	ID
	int
	Fortlaufende Nummer

	Artikelnr
	varchar(20)
	Referenz zur Tabelle Artikel

	Zaehler
	int
	Zähler

	Kundennr
	int
	Referenz zur Tabelle Kunde

	Datum
	datetime
	Datum


Beschreibung: Diese Tabelle speichert, wann und wie oft ein Kunde ein Produkt heruntergeladen hat. Bei jedem Download eines Kunden, wird die Prozedur „Write-Download_Log“ aufgerufen und es werden die entsprechenden Daten gespeichert. 

Diese Tabelle wird ausschließlich von Stored Procedures gelesen und geschrieben und kann nur über den Enterprise Manager oder den Query Analyzer bearbeitet werden. 

Mit Hilfe der Analyse „Download-Kunde“ im Backoffice können die Daten dieser Tabelle analysiert werden.

Folgende Prozeduren greifen auf diese Tabelle zu: 


Analyse_Download (siehe Seite 114)


Analyse_Download_Kunde (siehe Seite 115)


Write_Download_Log (siehe Seite 103)

3.2 Prozeduren

In diesem Kapitel werden die Prozeduren (Stored Procedures) beschrieben. Prozeduren werden unter einem eigenen Namen in der Datenbank gespeichert. Sie haben folgende Eigenschaften:

· Datenbankoperationen der Webseiten (ASP-Seiten) werden in Prozeduren ausgelagert (gekapselt) und somit einfacher wartbar.

· Prozeduren sind schneller als herkömmlich abgesetzte SQL-Statements, da sie in kompilierter Form im Prozedur-Cache abgelegt werden. 

· Prozeduren können von verschiedenen Anwendungen aufgerufen werden und erhöhen damit die Wiederverwendbarkeit der Datenbankzugriffe.

· Prozeduren können Parameter entgegennehmen und zurückgeben. 

· Der Aufruf von Prozeduren verursacht weniger Netzwerkverkehr.

· Prozeduren unterliegen dem Rechte-Management des MS SQL-Servers© und erhöhen somit die Sicherheit der gesamten Datenbankanwendung.

· Mehrere Datenbankzugriffe innerhalb einer Prozedur, werden logisch zu einem einzigen Datenbankzugriff zusammengefasst und somit implizit als Transaktion ausgeführt.

· Prozeduren werden zentral vom Enterprise Manager des MS SQL-Servers© aus verwaltet. 

3.2.1 Prozeduren im Frontend

In diesem Kapitel werden die Prozeduren beschrieben, die von den Webseiten des Frontends aufgerufen werden.

3.2.1.1 Bestellung_Write

CREATE PROCEDURE Bestellung_Write (

@datum 

DATETIME,

@id 


INT,

@bestellnr 
INT,

@nr 


INT OUTPUT) AS 

DECLARE @kundennr 

INT,                     

        @artikelnr 

VARCHAR(20),            

        @Anzahl 

INT,                       

        @Vertriebsart 
VARCHAR(3),

        @Waehrungsnr 
INT,                  

        @Postgebuehr 
MONEY,                

        @nachnahmegeb 
MONEY,               

        @Onlinezahlung 
CHAR,

        @Offlinezahlung 
CHAR,

        @Versandkosten 
MONEY,              

        @Preis 

MONEY,                      

        @Rabatt 

DECIMAL,                   


   @Titel 

VARCHAR(20),                


   @Vorname 

VARCHAR(30),              


   @nachnahme 

VARCHAR(30),

  
   @Straße 

VARCHAR(20),


   @S_Nr 


VARCHAR(20),


   @Plz 


VARCHAR(10),


   @Ort 


VARCHAR(30),


   @Landnr 

INT,


   @Tel 


VARCHAR(30),


   @Handy 

VARCHAR(30),


   @Fax 


VARCHAR(30),


   @Email 

VARCHAR(60),


   @Geburtsdatum 
DATETIME,


   @Kreditkarte 
VARCHAR(30),


   @Kartennummer 
VARCHAR(20),


   @Gueltigkeit 
VARCHAR(10),


   @Liefer_Titel 
VARCHAR(20),


   @Liefer_Vorname 
VARCHAR(30),


   @Liefer_Nachnahme
VARCHAR(30),


   @Liefer_Straße 
VARCHAR(20),


   @Liefer_Nr 

VARCHAR(20),


   @Liefer_Plz 
VARCHAR(10),


   @Liefer_Ort 
VARCHAR(30),


   @Liefer_Landnr 
INT

BEGIN 


  TRAN
/* Beginn Transaktion */
  /* Kundennummer, Artikelnummer, Anzahl und Vertriebsart aus 

     dem Warenkorb auslesen */

  SELECT @kundennr=W.Kundennr, 

         @artikelnr=W.Artikelnr, 

         @anzahl=W.Anzahl, 

         @vertriebsart=W.Versand 

    FROM Warenkorb AS W 

    WHERE W.ID=@id

  /* Onlinezahlung, Offlinezahlung, Währung und Versandkosten 

     des Kunden, abhängig von seinem Land auslesen */

  SELECT @waehrungsnr=L.Waehrungsnr,              

         @postgebuehr=L.Postgebuehr,       

         @nachnahmegeb=L.Nachnahmegeb,

         @onlinezahlung=K.Onlinezahlung,     

         @offlinezahlung=K.offlinezahlung, 

         @rabatt=K.Rabatt 

    FROM Kunde AS K, Land AS L 

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND K.Landnr=L.Landnr

  /* Bestimmung der Versandkosten */

  IF @vertriebsart='O' AND @onlinezahlung='K'                 

    /* Versand: Online Verrechnung: Kreditkarte */

    BEGIN

      SET @versandkosten=0 

      SET @vertriebsart="O+K"

    END

  IF @vertriebsart='O' AND @onlinezahlung='Z'    

    /* Versand: Online Verrechnung: Zahlschein */

    BEGIN

      SET @versandkosten=0 

      SET @vertriebsart="O+Z"

    END

  IF @vertriebsart='S' AND @offlinezahlung='K'   

    /* Versand: Spedition / Post Verrechnung: Kreditkarte */

    BEGIN

      SET @versandkosten=@postgebuehr   

      SET @vertriebsart="S+K"

    END

  IF @vertriebsart='S' AND @offlinezahlung='N'   

    /* Versand: Spedition / Post Verrechnung: Nachnahme */

    BEGIN 

      SET @versandkosten=@nachnahmegeb 

      SET @vertriebsart="S+N"

    END

  IF @vertriebsart='S' AND @offlinezahlung='Z'   

    /* Versand: Spedition / Post Verrechnung: Zahlschein */

    BEGIN

      SET @versandkosten=@postgebuehr

      SET @vertriebsart="S+N"

    END 

  IF @bestellnr=0  

    /* Datensatz in der Tabelle Bestellung anlegen 

       (Order-Head) */

    BEGIN

      SELECT @Titel=K.Titel,


        @Vorname=K.Vorname,


        @nachnahme=K.Nachnahme,


        @Straße=K.Straße,


        @S_Nr=K.Nr,


        @Plz=K.Plz,


        @Ort=K.Ort,


        @Landnr=K.Landnr,


        @Tel=K.Tel,


        @Handy=K.Handy,


        @Fax=K.Fax,


        @Email=K.Email, 


        @Geburtsdatum=K.Geburtsdatum,


        @Kreditkarte=K.Kreditkarte, 


        @Kartennummer=K.Kartennummer,


        @Gueltigkeit=K.Gueltigkeit,


        @Liefer_Titel=K.Liefer_Titel,


        @Liefer_Vorname=K.Liefer_Vorname,


        @Liefer_Nachnahme=K.Liefer_Nachnahme,


        @Liefer_Straße=K.Liefer_Straße,


        @Liefer_Nr=K.Liefer_Nr,


        @Liefer_Plz=K.Liefer_Plz,


        @Liefer_Ort=K.Liefer_Ort,


        @Liefer_Landnr=K.Landnr

        FROM Kunde AS K 

        WHERE K.Kundennr=@kundennr

      /* Kundendaten in der Tabelle Bestellung speichern */

      INSERT INTO Bestellung(Kundennr, 

                             Vertriebsart, Waehrungsnr, 

                             Versandkosten, Datum, 

                             Zeit, Titel, Vorname,

                             Nachnahme, Straße, Nr, 

                             Plz, Ort, Landnr, Tel, 

                             Handy, Fax, Email,

                             Geburtsdatum, Kreditkarte, 

                             Kartennummer, Gueltigkeit, 

                             Liefer_Titel, Liefer_Vorname, 

                             Liefer_Nachnahme, 

                             Liefer_Straße, Liefer_Nr, 

                             Liefer_Plz, Liefer_Ort, 

                             Liefer_Landnr)

        VALUES (@kundennr, @vertriebsart, @waehrungsnr, 

                @versandkosten, @datum, GetDate(), @Titel, 

                @Vorname, @nachnahme, @Straße, @S_Nr, @Plz, 

                @Ort, @Landnr, @Tel, @Handy, @Fax, @Email, 

                @Geburtsdatum, @Kreditkarte, @Kartennummer, 

                @Gueltigkeit, @Liefer_Titel, 

                @Liefer_Vorname, @Liefer_Nachnahme, 

                @Liefer_Straße, @Liefer_Nr, @Liefer_Plz, 

                @Liefer_Ort, @Liefer_Landnr)

      /*  aktuelle Bestellnummer auslesen */

      SET @bestellnr = IDENT_CURRENT('Bestellung')

    END

  /* Bestellnummer wird durch @nr zurückgegeben */

  SELECT @nr=@bestellnr     

  /* Artikelpreis auslesen*/

  SELECT @preis=P.Preis 

    FROM Preis AS P, Kunde AS K, Land AS L 

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Landnr=P.Landnr 

      AND P.Artikelnr=@artikelnr

  /* Bestellpositionen in Tabelle Bestellung_Detail eintragen 

     (Order-Tail) */

  IF @vertriebsart='O+K' OR @vertriebsart='O+Z'

    INSERT INTO Bestellung_Detail(Bestellnr, Artikelnr, 

                                  Anzahl, Preis, Rabatt, 

                                  Status, Lieferdatum, 

                                  Rechnr, Bearbeiter, 

                                  Verrechnet)

      VALUES (@bestellnr, @artikelnr, @anzahl, @preis, 

              @rabatt, 'erledigt', GetDate(), NULL, 'Online', 

              NULL)

  ELSE

    INSERT INTO Bestellung_Detail(Bestellnr, Artikelnr, 

                                  Anzahl, Preis, Rabatt, 

                                  Status, Lieferdatum, 

                                  Rechnr, Bearbeiter, 

                                  Verrechnet)

      VALUES (@bestellnr, @artikelnr, @anzahl, @preis, 

              @rabatt, 'offen', NULL, NULL, NULL, NULL)

  /* Bestellnummer bei den bestellten Waren einfügen */

  UPDATE Warenkorb 

    SET Bestellnr=@bestellnr 

    FROM Warenkorb AS W 

    WHERE W.ID=@id 


  IF @@error=0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK
Beschreibung:

Diese Prozedur führt die Datenbankoperationen in den Tabellen „Bestellung“, „Bestellung_Detail“ und „Warenkorb“ durch, die für eine Kundenbestellung notwendig sind.

Für jeden Artikel, den der Kunde bestellt, wird die Prozedur mit den Parametern @datum, @id, @bestellnr und @nr aufgerufen.

Der Parameter @datum enthält das aktuelle Datum ohne Uhrzeit und wird in der Tabelle „Bestellung“ in Feld „Datum“ gespeichert. 

Der Parameter @id referenziert in der Tabelle „Warenkorb“ das Produkt, das der Kunde bestellen möchte. 

Enthält der Parameter @bestellnr den Wert „0“ so bedeutet das, dass jeweils ein Datensatz in der Tabelle „Bestellung“ (entspricht „Order-Head“ siehe Abbildung 47) und in der Tabelle „Bestellung_Detail“ angelegt werden muss. Die Prozedur wird mit dem Wert „0“ aufgerufen, wenn die von der Reihenfolge erste Bestellposition des Kunden gespeichert wird.

Ist der Wert dieses Parameters ungleich „0“, wird nur die Bestellposition mit der Bestellnummer @bestellnr in die Tabelle „Bestellung_Detail“ geschrieben. 

Der Parameter @nr ist im Vergleich zu den anderen Parametern dieser Prozedur, nur ein  Ausgabeparameter, der nach jedem Aufruf der Prozedur, die aktuelle Bestellnummer an die aufrufende ASP-Seite zurückgibt. 

Markierung 1 zeigt die Deklaration der lokalen Variablen dieser Prozedur, die zum Zwischenspeichern der Daten benötigt werden. Markierung 2 zeigt den Beginn der Transaktion. 

Im ersten Select-Statement (Markierung 3) dieser Prozedur werden die Kundennummer, die Artikelnummer, die Anzahl und die Vertriebsart des Artikels, den der Kunde bestellt,  aus der Tabelle „Warenkorb“ ausgelesen und in lokalen Variablen gespeichert.

Im zweiten Select-Statement (Markierung 4) werden die Onlinezahlung, die Offlinezahlung, die Währung und die Versandkosten des Kunden, abhängig vom Land der Kundenadresse ausgelesen und wieder in lokalen Variablen gespeichert. In den Feldern Onlinezahlung und Offlinezahlung wird die Zahlungsart (Kreditkarte, Zahlschein oder Nachnahme) für den Online-Warenkorb und den Offline-Warenkorb gespeichert.

In den folgenden IF-Blöcken (Markierung 5 bis 9) werden die Versandkosten und die Vertriebsart bestimmt.

Ist der übergebene Parameter @bestellnr gleich „0“, wird der „Order-Head“, der alle kunden- und bestellspezifischen Daten einer Bestellung enthält, in die Tabelle „Bestellung“ geschrieben (Markierung 10 und 11). Der Variablen @nr wird anschließend (Markierung 12 und 13) die aktuelle Bestellnummer zugewiesen, die beim Anlegen des „Order-Heads“ vom System generiert wurde. Im folgenden Select-Statement (Markierung 14) wird der Artikelpreis bestimmt. Markierung 15 zeigt das Insert-Statement, das ein Online-Produkt in die Tabelle „Bestellung_Detail“ der Datenbank schreibt. Ein Offline-Produkt wird mit dem bei Markierung 16 gezeigten Insert-Statement in die Datenbank geschrieben.

Abschließend wird bei dem bestellten Artikel in der Tabelle „Warenkorb“ die Bestellnummer gespeichert (Markierung 17). 

Markierung 18 zeigt das Ende der Transaktion, das im Fall eines Fehlers ein Rollback und ansonsten ein Commit der Datenbank durchführt. 

3.2.1.2 Download_Read

CREATE PROCEDURE Download_Read(

@kundennr INT) AS

BEGIN

  SELECT PT.Artikelnr, PT.Artikelbezeichnung, P.Downloadlink 

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, 

         Produkt AS P, Produkt_Text AS PT 

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Artikelnr=PT.Artikelnr 

      AND PT.Sprachnr=K.Sprachnr 

      AND W.Versand='O' 

      AND W.Bestellnr IS NOT NULL

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest alle Artikel aus der Datenbank aus, die ein bestimmter Kunde gekauft hat und herunterladen darf. Der Parameter @kundennr bestimmt den Kunden. 

Im Select-Statement werden die Artikelnummer, die sprachabhängige Artikelbezeichnung und der Downloadlink aus der Datenbank ausgelesen und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

Da diese Prozedur vom Frontend aufgerufen wird, werden die Artikeldaten in der Sprache des Kunden, die durch den Parameter @kundennr bestimmt wird, aus der Tabelle „Produkt_Text“ ausgelesen.

3.2.1.3 Kunde_Update_PaymentOffline

CREATE PROCEDURE Kunde_Update_PaymentOffline (

@kundennr 
INT,

@zahlungsart 
CHAR) AS

BEGIN

  UPDATE Kunde SET OfflineZahlung=@zahlungsart 

    WHERE Kunde.Kundennr=@kundennr 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert in der Tabelle „Kunde“ die Zahlungsart, die der Kunde bei der Bestellung von Offline-Produkten angibt. Der übergebene Parameter @zahlungsart bestimmt die Zahlungsart und der Parameter @kundennr bestimmt den Kunden. 

Die gespeicherte Zahlungsart wird dem Kunden bei der nächsten Bestellung von Offline-Produkten wieder vorgeschlagen.

3.2.1.4 Kunde_Update_PaymentOnline

CREATE PROCEDURE Kunde_Update_PaymentOnline (

@kundennr INT,

@zahlungsart CHAR) AS

BEGIN

  UPDATE Kunde SET OnlineZahlung=@zahlungsart 

    WHERE Kunde.Kundennr=@kundennr 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert in der Tabelle „Kunde“ die Zahlungsart, die der Kunde bei der Bestellung von Online-Produkten angibt. Der übergebene Parameter @zahlungsart bestimmt die Zahlungsart und der Parameter @kundennr bestimmt den Kunden. 

Die gespeicherte Zahlungsart wird dem Kunden bei der nächsten Bestellung von Online-Produkten wieder vorgeschlagen.

3.2.1.5 Produktanzeige_Log_Write

CREATE PROCEDURE Produktanzeige_Log_Write (

@artikelnr VARCHAR(20),

@kundennr  INT) AS 

BEGIN 

@id INT

BEGIN 

  TRAN

    IF Exists(SELECT id 

                FROM Produktanzeige_Log 

                WHERE Artikelnr=@Artikelnr 

                  AND Kundennr=@Kundennr 

                  AND CONVERT(VARCHAR(10),Datum)

                      =CONVERT(VARCHAR(10),Getdate())) 

      UPDATE Produktanzeige_Log 

        SET zaehler = zaehler + 1 

        WHERE Artikelnr=@Artikelnr 

          AND Kundennr=@Kundennr 

          AND CONVERT(VARCHAR(10),Datum)

              =CONVERT(VARCHAR(10),Getdate()) 

    ELSE 

      INSERT INTO Produktanzeige_Log 

               (Artikelnr, Zaehler, Kundennr, Datum) 

        VALUES (@artikelnr, 1, @kundennr, GETDATE()) 

  IF @@error=0 COMMIT 

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur protokolliert die Anzahl der Zugriffe auf die zum Kauf angebotenen Produkte des Shops. 

Es werden die Parameter @kundennr und @artikelnr übergeben, die die Kundennummer und die Artikelnummer bestimmen.

Diese Prozedur erzeugt für jeden Tag, jeden Kunden und die von ihm angezeigten Produkte einen Datensatz in der Tabelle „Produktanzeige_Log“. 

Existiert in der Tabelle ein Datensatz für den aktuellen Tag mit der Kundennummer des Kunden und der Artikelnummer des angezeigten Produktes, wird der Wert im Feld „Zaehler“ um eins erhöht. 

Existiert dieser Datensatz noch nicht, wird er neu angelegt. Um die Zugriffe von anonymen Benutzern zu protokollieren, wird die Kundennummer verwendet, die dem „Anonymous“-Kunden zugewiesen wurde (siehe Kapitel 6.1 Grundkonfiguration Seite 199). 

Dieser Prozedur wird innerhalb einer Transaktion ausgeführt.

3.2.1.6 Seite_Text_Read

CREATE PROCEDURE Seite_Text_Read (

@seitennr INT,

@sprachnr INT,

@standard INT,

@textnr 
INT) AS

BEGIN 

  IF NOT EXISTS (SELECT * 

                   FROM Seite_Text AS ST 

                   WHERE ST.Seitennr=@seitennr

                     AND ST.Sprachnr=@sprachnr 

                     AND ST.Textnr=@textnr)

    SELECT * 

      FROM Seite_Text AS ST 

      WHERE ST.Seitennr=@seitennr 

        AND ST.Sprachnr=@standard 

        AND ST.Textnr=@textnr

  ELSE

    SELECT * 

      FROM Seite_Text AS ST 

      WHERE ST.Seitennr=@seitennr

        AND ST.Sprachnr=@sprachnr 

        AND ST.Textnr=@textnr

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest einen bestimmten Text für eine bestimmte Webseite aus.

Die übergebenen Parameter @seitennr, @sprachnr, @standard und @textnr bestimmen die Seitennummer, die Sprachnummer, die Standardsprache des Shops und die Textnummer des gesuchten Textes. 

Markierung 1 zeigt die Abfrage ob der gesuchte Datensatz existiert, der den übergebenen Parametern entspricht. Wird kein Datensatz mit der Sprachnummer @sprachnr gefunden, dann wird mit der Sprachnummer der Standardsprache des Shops (@standard) gesucht (Markierung 2). Dadurch wird zwar nicht der Text in der gesuchten Sprache ausgegeben, jedoch aber in der Standardsprache des Shops. Wie die Standardsprache des Shops definiert wird, wird in Kapitel 6.1 Grundkonfiguration Seite 199 beschrieben. Das Suchen in der Standardsprache des Shops verhindert, dass Texte auf der Webseite fehlen und erleichtert somit die Fehlersuche. Existiert der gesuchte Datensatz, dann wird dieser ausgelesen und an die Webseite zurückgegeben, wie bei Markierung 3 zu sehen. Anderenfalls wird der „Ersatzdatensatz“ an die Webseite zurückgegeben. 

3.2.1.7 Warenkorb_Bestellen

CREATE PROCEDURE Warenkorb_Bestellen (

@kundennr  INT) AS 

BEGIN 

   /* Summe Online-Artikel */  

  SELECT summe=SUM(W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100)), 

         WAE.Waehrung, 

         K.OnlineZahlung, 

         L.Postgebuehr, 

         L.Nachnahmegeb, 

         K.Kreditkarte, 

         K.Kartennummer, 

         K.Gueltigkeit, 

         L.Steuern

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Waehrung AS WAE, LAND AS L

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='O' 

      AND W.Ausgewaehlt='J'

    GROUP BY WAE.Waehrung, K.OnlineZahlung, L.Postgebuehr, 

             L.Nachnahmegeb, K.Kreditkarte, K.Kartennummer, 

             K.Gueltigkeit, L.Steuern

  /* Details Online-Artikel */ 

  SELECT W.ID, 

         W.Artikelnr, 

         K.Rabatt, 

         W.Anzahl, 

         PT.Artikelbezeichnung, 

         stkPreis=P.Preis, 

         summe=W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100), 

         WAE.Waehrung, L.Postgebuehr, 

         L.Nachnahmegeb, 

         W.Ausgewaehlt, 

         W.Versand, 

         PROD.Downloadlink

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Produkt_Text AS PT, Waehrung AS WAE, LAND AS L, 

         Produkt AS PROD

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND PT.Artikelnr=W.Artikelnr 

      AND PT.Sprachnr=K.Sprachnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='O' 

      AND W.Artikelnr=PROD.Artikelnr 

      AND W.Ausgewaehlt='J'

   /* Summe Offline-Artikel */  

  SELECT summe=SUM(W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100)), 

         WAE.Waehrung, 

         K.OfflineZahlung, 

         L.Postgebuehr, 

         L.Nachnahmegeb, 

         K.Kreditkarte, 

         K.Kartennummer, 

         K.Gueltigkeit, 

         L.Steuern

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Waehrung AS WAE, LAND AS L

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr  

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='S' 

      AND W.Ausgewaehlt='J'

    GROUP BY WAE.Waehrung, K.OfflineZahlung, L.Postgebuehr, 

             L.Nachnahmegeb, K.Kreditkarte, K.Kartennummer, 

             K.Gueltigkeit, L.Steuern

  /* Details Offline-Artikel */

  SELECT W.ID, 

         W.Artikelnr, 

         K.Rabatt, 

         W.Anzahl, 

         PT.Artikelbezeichnung, 

         stkPreis=P.Preis, 

         summe=W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100), 

         WAE.Waehrung, 

         L.Postgebuehr, 

         L.Nachnahmegeb, 

         W.Ausgewaehlt, 

         W.Versand, 

         PROD.Downloadlink

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Produkt_Text AS PT, Waehrung AS WAE, LAND AS L, 

         Produkt AS PROD

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr  

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND PT.Artikelnr=W.Artikelnr 

      AND PT.Sprachnr=K.Sprachnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='S' 

      AND W.Artikelnr=PROD.Artikelnr 

      AND W.Ausgewaehlt='J'

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die Daten, die für die Darstellung des Warenkorbes eines Kunden notwendig sind. 

Der übergebene Parameter @kundennr bestimmt den Kunden. Im ersten Select-Statement wird die Nettosumme der Bestellpositionen berechnet, die online geliefert werden (Markierung 1). Anschließend werden die Details der Produkte im Online-Warenkorb ausgelesen (Markierung 2). Im dritten Select-Statement wird die Nettosumme der Bestellpositionen berechnet, die offline geliefert werden (Markierung 3).

Anschließend werden die Details der Produkte im Offline-Warenkorb ausgelesen (Markierung 4).

3.2.1.8 Warenkorb_Delete

CREATE PROCEDURE Warenkorb_Delete (

@id INT) AS 

/* löscht einen best. Artikel aus dem Warenkorb 

   eines Kunden */

BEGIN 

  DELETE Warenkorb WHERE Warenkorb.id=@id 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur löscht einen Artikel aus dem Warenkorb eines Kunden. 

Der Artikel wird durch den übergebenen Parameter @id bestimmt, der der Primärschlüssel in der Tabelle „Warenkorb“ ist.

3.2.1.9 Warenkorb_Produktwahl

CREATE PROCEDURE Warenkorb_Produktwahl (

@id  INT) AS 

/* Produkt auf gewählt (kaufen) oder nicht gewählt (nicht

   kaufen) setzen  */

DECLARE @set CHAR;

BEGIN 

  SELECT @set=W.Ausgewaehlt 

    FROM Warenkorb AS W 

    WHERE W.ID=@id

  IF @set='J'

    UPDATE Warenkorb 

      SET Ausgewaehlt='N' 

      WHERE Warenkorb.ID=@id 

  ELSE

    UPDATE Warenkorb 

      SET Ausgewaehlt='J' 

      WHERE Warenkorb.ID=@id 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur schließt eine Bestellposition von der aktuellen Bestellung eines Kunden aus. 

Der Artikel wird durch den übergebenen Parameter @id bestimmt, der der Primärschlüssel in der Tabelle „Warenkorb“ ist.

Ein Kunde hat die Möglichkeit, von beispielsweise fünf Artikeln in seinem Warenkorb nur vier oder weniger zu bestellen, ohne die restlichen Artikel aus dem Warenkorb löschen zu müssen. Die nicht bestellten Artikel können mit der nächsten Bestellung des Kunden bestellt werden.

3.2.1.10 Warenkorb_Read

CREATE PROCEDURE Warenkorb_Read (

@kundennr  INT) AS 

/* auslesen aller Informationen die für die Warenkorbanzeige 

   eines best. Kunden benötigt werden*/

BEGIN 

   /* Summe Online-Artikel */  

  SELECT summe=SUM(W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100)), 

         WAE.Waehrung, 

         L.Steuern

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Waehrung AS WAE, LAND AS L

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='O' 

      AND W.Ausgewaehlt='J'

    GROUP BY WAE.Waehrung, L.Steuern

  /* Details Online-Artikel */ 

  SELECT W.ID, 

         W.Artikelnr, 

         K.Rabatt, 

         W.Anzahl, 

         PT.Artikelbezeichnung, 

         stkPreis=P.Preis, 

         summe=W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100), 

         WAE.Waehrung, 

         L.Postgebuehr, 

         L.Nachnahmegeb, 

         W.Ausgewaehlt, 

         W.Versand, 

         PROD.Downloadlink

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Produkt_Text AS PT, Waehrung AS WAE, 

         LAND AS L, Produkt AS PROD

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND PT.Artikelnr=W.Artikelnr 

      AND PT.Sprachnr=K.Sprachnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='O' 

      AND W.Artikelnr=PROD.Artikelnr

  /* Summe Offline-Artikel */  

  SELECT summe=SUM(W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100)), 

         WAE.Waehrung, 

         L.Steuern

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Waehrung AS WAE, LAND AS L

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='S' 

      AND W.Ausgewaehlt='J'

    GROUP BY WAE.Waehrung, L.Steuern

  /* Details Offline-Artikel */

  SELECT W.ID, 

         W.Artikelnr, 

         K.Rabatt, 

         W.Anzahl, 

         PT.Artikelbezeichnung, 

         stkPreis=P.Preis, 

         summe=W.Anzahl*(P.Preis-P.Preis*K.Rabatt/100), 

         WAE.Waehrung, 

         L.Postgebuehr, 

         L.Nachnahmegeb, 

         W.Ausgewaehlt, 

         W.Versand, 

         PROD.Downloadlink

    FROM Warenkorb AS W, Kunde AS K, Preis AS P, 

         Produkt_Text AS PT, Waehrung AS WAE, LAND AS L, 

         Produkt AS PROD

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND W.Bestellnr IS NULL 

      AND K.Kundennr=W.Kundennr 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

      AND P.Landnr=K.Landnr 

      AND PT.Artikelnr=W.Artikelnr 

      AND PT.Sprachnr=K.Sprachnr 

      AND K.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=WAE.Waehrungsnr 

      AND W.Versand='S' 

      AND W.Artikelnr=PROD.Artikelnr

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur zeigt die Details der Artikel im Warenkorb des Kunden an. 

Der übergebene Parameter @kundennr bestimmt den Kunden.

Im ersten Select-Statement wird die Nettosumme der Bestellpositionen berechnet, die online geliefert werden (Markierung 1). Anschließend werden die Details der Produkte im Online-Warenkorb ausgelesen (Markierung 2).

Im dritten Select-Statement wird die Nettosumme der Bestellpositionen berechnet, die offline geliefert werden (Markierung 3). Abschließend werden die Details der Produkte im Offline-Warenkorb ausgelesen (Markierung 4).

3.2.1.11 Warenkorb_Update

CREATE PROCEDURE Warenkorb_Update (

@id       INT,

@anzahl   INT) AS 

/* ändert die Anzahl eines best. Produktes im Warenkorb  */

BEGIN 

  UPDATE Warenkorb 

    SET Anzahl=@anzahl, 

        Ausgewaehlt='J' 

    WHERE Warenkorb.ID=@id 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur ändert die Stückzahl eines Artikels im Warenkorb eines Kunden.

Die übergebenen Parameter @id und @anzahl bestimmen den Artikel im Warenkorb und die gewünschte Anzahl des Artikels. Ist ein Artikel von der Bestellung ausgenommen (Feld „Ausgewählt“=“N“), so wird dieser durch die Änderung der Stückzahl wieder aktiviert (Feld „Ausgewählt“=“J“).

3.2.1.12 Warenkorb_Versand

CREATE PROCEDURE Warenkorb_Versand (

@id  INT) AS 

/* verändert die Versandart des Produktes */

DECLARE @versand CHAR, @link VARCHAR(80)

BEGIN 

  /* momentane Werte für Versandart und den Downloadlink des

     Produktes auslesen */

  SELECT @versand=W.Versand, 

         @link=P.Downloadlink 

    FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P 

    WHERE W.ID=@id 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr

  /* von online auf offline Versand ändern */

  IF @versand='O' 

    UPDATE Warenkorb 

      SET Ausgewaehlt='J', 

          Versand='S' 

      WHERE Warenkorb.ID=@id 

  /* von offline auf online Versand ändern */

  IF @versand='S' AND @link IS NOT NULL 

    UPDATE Warenkorb 

      SET Ausgewaehlt='J', 

          Versand='O' 

      WHERE Warenkorb.ID=@id 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur verschiebt logisch einen Artikel vom Online-Warenkorb in den Offline-Warenkorb und wenn möglich vom Offline-Warenkorb in den Online-Warenkorb.

Der übergebene Parameter @id bestimmt den Artikel im Warenkorb des Kunden. Durch das Verschieben eines Artikels zwischen den beiden Warenkörben kann der Kunde entscheiden, ob den Artikel online herunterladen möchte oder ob er den Artikel auf einem Datenträger zugesandt haben möchte.

Ein Artikel ist online verfügbar, wenn in der Tabelle „Produkt“ das Feld „Downloadlink“ ungleich „NULL“ ist.

Im ersten Select-Statement werden der momentane Artikelstatus und der Downloadlink des Artikels ausgelesen. In den folgenden beiden IF-Blöcken wird, je nach Status des Artikels, das Feld „Versand“ aktualisiert. Ist ein Artikel von der Bestellung ausgenommen (Feld „Ausgewählt“=“N“), so wird dieser durch das Verschieben zwischen den Warenkörben wieder aktiviert (Feld „Ausgewählt“=“J“).

3.2.1.13 Warenkorb_Write

CREATE PROCEDURE Warenkorb_Write (

@artikelnr 
VARCHAR(20),

@kundennr  
INT,

@anzahl 

INT) AS 

DECLARE @online VARCHAR(50)

/* schreibt Artikelnummer, Anzahl, Kundennummer und Datum in

   den Warenkorb */

BEGIN 

TRANSACTION

  SELECT @online=P.Downloadlink 

    FROM Produkt AS P WHERE P.Artikelnr=@artikelnr

  IF @online IS NOT NULL     

  /* Downloadlink nicht null -> Produkt online verfügbar */

    INSERT INTO Warenkorb

    (Artikelnr, Kundennr, Anzahl, Datum, Ausgewaehlt, Versand) 

     VALUES (@artikelnr, @kundennr, @anzahl,  

             CONVERT(DateTime,GETDATE(),104), 'J', 'O') 

  ELSE 

  /* Downloadlink = null -> Produkt online nicht verfügbar */

    INSERT INTO Warenkorb

    (Artikelnr, Kundennr, Anzahl, Datum, Ausgewaehlt, Versand) 

    VALUES (@artikelnr, @kundennr, @anzahl, 

            CONVERT(DateTime,GETDATE(),104), 'J', 'S') 

  IF @@error = 0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert einen Artikel im Warenkorb eines Kunden. 

Die übergebenen Parameter @arikelnr, @kundennr und @anzahl bestimmen die Artikelnummer, die Kundennummer und die Anzahl des gewünschten Artikels.

Im ersten Select-Statement wird durch das Auslesen des Downloadlinks überprüft, ob der Artikel nur offline oder aber auch online geliefert werden kann. Ein Artikel ist online lieferbar, wenn der Wert im Feld „Downloadlink“ des Artikels ungleich „null“ ist. Artikel die online verfügbar sind, werden automatisch in den Online-Warenkorb des Kunden gelegt. 

3.2.1.14 Write_Download_Log

CREATE PROCEDURE Write_Download_Log ( 

@artikelnr VARCHAR(20),

@kundennr  INT) AS 

BEGIN 

TRANSACTION

  IF Exists(SELECT * FROM Download_Log 

              WHERE Artikelnr=@Artikelnr 

                AND Kundennr=@Kundennr 

                AND CONVERT(VARCHAR(10),Datum,104)

                    =CONVERT(VARCHAR(10),Getdate(),104)) 

    UPDATE Download_Log SET zaehler = zaehler + 1 

      WHERE Artikelnr=@Artikelnr 

        AND Kundennr=@Kundennr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),Datum,104)

            =CONVERT(VARCHAR(10),Getdate(),104) 

  ELSE  /* neuen Zähler anlegen */ 

    INSERT INTO Download_Log 

             (Artikelnr, Zaehler, Kundennr, Datum) 

      VALUES (@Artikelnr, 1, @Kundennr, GETDATE()) 

  IF @@error = 0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur protokolliert, wie oft ein bestimmter Kunde einen Artikel heruntergeladen hat.

Die übergebenen Parameter @artikelnr und @kundennr bestimmen die Artikelnummer und die Kundennummer. Es wird für jeden Kunden, für jeden Artikel und für jeden Tag ein Datensatz in der Tabelle „Download_Log“ angelegt.

Im IF-Block wird überprüft, ob ein Datensatz existiert, dessen Zähler erhöht werden kann. Existiert dieser Datensatz nicht, wird ein neuer Datensatz angelegt.

3.2.1.15 Write_Kunde

CREATE PROCEDURE Write_Kunde (

@titel    
VARCHAR(20),

@nachnahme 
VARCHAR(30),

@vorname  
VARCHAR(30),

@strasse  
VARCHAR(20),

@nr       
VARCHAR(20),

@plz      
VARCHAR(10),

@ort      
VARCHAR(30),

@landnr   
INT,

@email    
VARCHAR(60),

@benutzername 
VARCHAR(20),

@passwort 
VARCHAR(20)) AS 

BEGIN 

TRANSACTION

  IF @benutzername<>''

    IF NOT EXISTS(SELECT * 

                    FROM Kunde AS K 

                    WHERE K.Benutzername=@benutzername)

      BEGIN /*Benutzername existiert noch nicht */
        INSERT INTO Kunde

          (Titel, Nachnahme, Vorname, Strasse, Nr, Plz, Ort, 

           Landnr, Email, Benutzername, Passwort, Rabatt, 

           Liefer_Titel, Liefer_Nachnahme, Liefer_Vorname, 

           Liefer_Strasse, Liefer_Nr, Liefer_Plz, Liefer_Ort, 

           Liefer_Landnr, Datum, Aktiv) 

        VALUES 

          (@titel, @nachnahme, @vorname, @strasse, @nr, @plz, 

           @ort, @landnr, @email, @benutzername, @passwort, 0, 

           @titel, @nachnahme, @vorname, @strasse, @nr, @plz, 

           @ort, @landnr, GETDATE(), 1) 

        SELECT knr = IDENT_CURRENT('Kunde')

      END

    ELSE

      BEGIN /*Benutzername existiert schon */
        SELECT dummy =0

        SELECT knr =0

      END

  ELSE

    /* Insert für Kunden die im Backoffice angelegt werden */

    BEGIN       

      INSERT INTO Kunde

        (Titel, Nachnahme, Vorname, Strasse, Nr, Plz, Ort, 

         Landnr, Email, Rabatt, Liefer_Titel, Liefer_Nachnahme, 

         Liefer_Vorname, Liefer_Strasse, Liefer_Nr, 

         Liefer_Plz, Liefer_Ort, Liefer_Landnr, Datum, Aktiv) 

      VALUES 

        (@titel, @nachnahme, @vorname, @strasse, @nr, @plz, 

         @ort, @landnr, @email, 0, @titel, @nachnahme, 

         @vorname, @strasse, @nr, @plz, @ort, @landnr, 

         GETDATE(), 1) 

      SELECT knr = IDENT_CURRENT('Kunde')

    END

  IF @@error=0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert die wichtigsten Daten eines neuen Kunden in der Datenbank.

Die übergebenen Parameter bestimmen die Werte für jene Felder in der Datenbank, die das Attribut „NOT NULL“ haben.

Im ersten IF-Block wird überprüft, ob der Parameter @benutzername leer ist. Ist der Parameter nicht leer, wird im THEN-Zweig geprüft, ob der Benutzername in der Datenbank bereits verwendet wird. Ist dieser noch verfügbar, wird der Datensatz in die Datenbank eingefügt und die generierte Kundennummer an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. Wird der Benutzername bereits verwendet, dann wird die Kundennummer „0“ zurückgegeben.

Diese Prozedur wird in einer Transaktion ausgeführt.

3.2.2 Prozeduren im Backoffice

In diesem Kapitel werden alle Prozeduren beschrieben, wie im Backoffice des Online-Shops verwendet werden.

3.2.2.1 Analyse_Bestellungen

CREATE PROCEDURE Analyse_Bestellungen (

@pos_offen 
INT OUTPUT,

@pos_inbea 
INT OUTPUT,

@pos_erledigt 
INT OUTPUT,

@pos_online 
INT OUTPUT,

@pos_offline 
INT OUTPUT) AS

BEGIN

  SELECT @pos_offen=COUNT(ALL Bestellnr) 

    FROM Bestellung_Detail 

    WHERE status='offen' 

  SELECT @pos_inbea=COUNT(ALL Bestellnr) 

    FROM Bestellung_Detail 

    WHERE status='in Bearbeitung' 

  SELECT @pos_erledigt=COUNT(ALL Bestellnr) 

    FROM Bestellung_Detail 

    WHERE status='erledigt' 

  SELECT @pos_online=COUNT(*) 

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD 

    WHERE (B.Vertriebsart='O+Z' 

       OR B.Vertriebsart='O+K') 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

  SELECT @pos_offline=COUNT(*) 

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD

    WHERE (B.Vertriebsart='S+Z' 

       OR B.Vertriebsart='S+K' 

       OR B.Vertriebsart='S+N') 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die Stati der Bestellungen, sowie die Anzahl der Online- und Offline-Bestellungen aus den Tabellen „Bestellung“ und „Bestellung_Detail“ aus.

Die Parameter dieser Prozedur sind Ausgabe-Parameter, die auf den Ablauf der Prozedur keinen Einfluss haben.

Im ersten Select-Statement wird der Variablen @pos_offen die Anzahl aller offenen Bestellpositionen in der Tabelle „Bestellung_Detail“ zugewiesen. 

Hinweis: Eine Bestellung besteht zum Beispiel aus zwei Bestellpositionen, sobald der Kunde zwei Artikel mit unterschiedlicher Artikelnummer (unabhängig von der bestellten Stückzahl) bestellt. 

Im zweiten Select-Statement wird der Variablen @pos_inbea die Anzahl aller Bestellpositionen zugewiesen, die den Status „in Bearbeitung“ haben. Eine Bestellposition hat diesen Status, wenn ein Versandmitarbeiter dabei ist, diese Bestellposition für den Versand fertig zu machen. In diesem Status ist die gesamte Bestellung des Kunden gesperrt, damit kein anderer Versandmitarbeiter diese Bestellung bearbeiten kann.

Im dritten Select-Statement wird der Variablen @pos_erledigt die Anzahl aller bisher erledigten Bestellpositionen zugewiesen.

Im vierten Select-Statement wird der Variablen @pos_online die Anzahl aller Bestellpositionen zugewiesen, die „online“ versandt wurden.

Im fünften Select-Statement wird der Variablen @pos_offline die Anzahl aller Bestellpositionen zugewiesen, die „offline“ versandt wurden. 

3.2.2.2 Analyse_Bester_Kunde

CREATE Procedure Analyse_Bester_Kunde (

@von1 

DATETIME,

@bis1 

DATETIME,

@landnr 

INT,

@sortierung 
VARCHAR(10)) AS 

BEGIN 

  /* Währung des Shops auslesen */

  SELECT W.Waehrung 

    FROM Waehrung AS W, Land AS L 

    WHERE L.Landnr=@landnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

  IF @sortierung='KNr'

    SELECT K.Kundennr, 

           K.Vorname, 

           K.Nachnahme, 

           K.Ort, 

           L.Land, 

           K.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis- 

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum) 

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY K.Kundennr, K.Vorname, K.Nachnahme, K.Ort, 

               L.Land, K.Datum

      ORDER BY K.Kundennr

  IF @sortierung='Nachnahme'

    SELECT K.Kundennr, 

           K.Vorname, 

           K.Nachnahme, 

           K.Ort, 

           L.Land,

           K.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum) 

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY K.Kundennr, K.Vorname, K.Nachnahme, K.Ort, 

               L.Land, K.Datum

      ORDER BY K.Nachnahme

  IF @sortierung='Stadt'

    SELECT K.Kundennr, 

           K.Vorname, 

           K.Nachnahme, 

           K.Ort, 

           L.Land, 

           K.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum) 

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY K.Kundennr, K.Vorname, K.Nachnahme, K.Ort, 

               L.Land, K.Datum

      ORDER BY K.Ort

  IF @sortierung='Land'

    SELECT K.Kundennr, 

           K.Vorname, 

           K.Nachnahme, 

           K.Ort, 

           L.Land, 

           K.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-                  

                      BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY K.Kundennr, K.Vorname, K.Nachnahme, K.Ort, 

               L.Land, K.Datum

      ORDER BY L.Land

  IF @sortierung='Umsatz'

    SELECT K.Kundennr, 

           K.Vorname, 

           K.Nachnahme, 

           K.Ort, 

           L.Land, 

           K.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY K.Kundennr, K.Vorname, K.Nachnahme, K.Ort,

               L.Land, K.Datum

      ORDER BY umsatz DESC

  IF @sortierung='Mitgl'

    SELECT K.Kundennr, 

           K.Vorname, 

           K.Nachnahme, 

           K.Ort, 

           L.Land, 

           K.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY K.Kundennr, K.Vorname, K.Nachnahme, K.Ort, 

               L.Land, K.Datum

      ORDER BY K.Datum

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine Liste der Kunden des Shop mit ihren Umsätzen, die nach bestimmten Kriterien sortiert ist. 

Das anzuwendende Sortierkriterium wird durch den Parameter @sortierung an die Prozedur übergeben. Weiter werden die Parameter @von und @bis an die Prozedur übergeben, die den Zeitbereich der auszuwertenden Daten bestimmen. 

Im ersten Select-Statement wird durch den übergebenen Parameter @landnr die Währung des Online-Shops aus der Datenbank ausgelesen. 

In den folgenden sechs IF-Blöcken werden, je nach Sortierkriterium, die Kundennummer, der Vorname, der Nachnahme, der Ort, das Land, das Mitgliedsdatum und der Umsatz selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

Der berechnete Umsatz ergibt sich aus der Summe der Artikelpreise ohne Steuer, abzüglich des Kundenrabatts und enthält keine Versandkosten. Umsätze im Fremdwährungen werden durch den in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet.

3.2.2.3 Analyse_Bester_Tag

CREATE Procedure Analyse_Bester_Tag (

@von1   

DATETIME,

@bis1 

DATETIME,

@landnr 

INT,

@sortierung
VARCHAR(10)) AS 

BEGIN 

  /* Währung des Shops auslesen */

  SELECT W.Waehrung 

    FROM Waehrung AS W, Land AS L 

    WHERE L.Landnr=@landnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

  IF @sortierung='Datum'

    SELECT B.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis

                      -(BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY B.Datum

      ORDER BY B.Datum  

  IF @sortierung='Umsatz'

    SELECT B.Datum, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis

                      -(BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY B.Datum

      ORDER BY umsatz DESC  

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine Liste der Tagesumsätze des Shops, die nach bestimmten Kriterien sortiert ist. 

Das anzuwendende Sortierkriterium wird durch den Parameter @sortierung an die Prozedur übergeben. Weiter werden die Parameter @von und @bis an die Prozedur übergeben, die den Zeitbereich der auszuwertenden Daten bestimmen. 

Im ersten Select-Statement wird durch den übergebenen Parameter @landnr die Währung des Online-Shops aus der Datenbank ausgelesen. 

In den beiden IF-Blöcken werden das Datum und der Umsatz selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. 

Der berechnete Umsatz ergibt sich aus der Summe der Artikelpreise ohne Steuer, abzüglich des Kundenrabatts und enthält keine Versandkosten. Umsätze im Fremdwährungen werden durch den in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet.

3.2.2.4 Analyse_Bestes_Land

CREATE Procedure Analyse_Bestes_Land (

@von1 

DATETIME,

@bis1 

DATETIME,

@landnr

INT,

@sortierung 
VARCHAR(10)) AS 

BEGIN 

  /* Währung des Shops auslesen */

  SELECT W.Waehrung 

    FROM Waehrung AS W, Land AS L 

    WHERE L.Landnr=@landnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

  IF @sortierung='Land'

    SELECT L.Land, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis

                      -(BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, 

           Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)=

            CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY L.Land

      ORDER BY L.Land 

  IF @sortierung='Umsatz'

    SELECT L.Land, 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis

                      -(BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, 

           Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY L.Land

      ORDER BY umsatz DESC 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste der Länder mit den dazugehörenden Landesumsätzen, in die Produkte verkauft werden. 

Das anzuwendende Sortierkriterium wird durch den Parameter @sortierung an die Prozedur übergeben. Weiter werden die Parameter @von und @bis an die Prozedur übergeben, die den Zeitbereich der auszuwertenden Daten bestimmen. 

Im ersten Select-Statement wird durch den übergebenen Parameter @landnr die Währung des Online-Shops aus der Datenbank ausgelesen. 

In den folgenden beiden IF-Blöcken werden das Land und der Umsatz selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. 

Der berechnete Umsatz ergibt sich aus der Summe der Artikelpreise ohne Steuer, abzüglich des Kundenrabatts und ohne Versandkosten. Umsätze im Fremdwährungen werden durch den in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet.

3.2.2.5 Analyse_Bestes_Produkt

CREATE Procedure Analyse_Bestes_Produkt (

@von1  

DATETIME,

@bis1  

DATETIME,

@landnr 

INT,

@sortierung 
VARCHAR(10)) AS  

BEGIN 

/* Produktverkäufe auslesen */

  IF @sortierung='Artnr'

    SELECT BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Umsatz=SUM(BD.Anzahl*Pr.Preis), 

           W.Waehrung

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Produkt AS P, Preis AS Pr, Waehrung AS W, 

           Land AS L

      WHERE B.Datum>= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum<= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Landnr=Pr.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

      GROUP BY BD.Artikelnr, P.Artikelname, W.Waehrung

      ORDER BY BD.Artikelnr

  IF @sortierung='Artbez'

    SELECT BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Umsatz=SUM(BD.Anzahl*Pr.Preis), 

           W.Waehrung 

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Produkt AS P, Preis AS Pr, Waehrung AS W, 

           Land AS L

      WHERE B.Datum>= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum<= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Landnr=Pr.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

      GROUP BY BD.Artikelnr, P.Artikelname, W.Waehrung 

      ORDER BY P.Artikelname

  IF @sortierung='Anzahl'

    SELECT BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Umsatz=SUM(BD.Anzahl*Pr.Preis), 

           W.Waehrung 

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Produkt AS P, Preis AS Pr, Waehrung AS W, 

           Land AS L

      WHERE B.Datum>= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum<= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Landnr=Pr.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

      GROUP BY BD.Artikelnr, P.Artikelname, W.Waehrung 

      ORDER BY Umsatz DESC  

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste der verkauften Produkte mit den dazugehörenden Absatzzahlen. 

Das anzuwendende Sortierkriterium wird durch den Parameter @sortierung an die Prozedur übergeben. Weiter werden die Parameter @von und @bis an die Prozedur übergeben, die den Zeitbereich der auszuwertenden Daten bestimmen. 

Durch den übergebenen Parameter @landnr die Währung des Online-Shops bestimmt. 

In den drei IF-Blöcken werden, abhängig vom Sortierkriterium, die Artikelnummer, der Artikelname, der Umsatz und das Land selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. 

Der berechnete Umsatz ergibt sich aus der Summe der Artikelpreise ohne Steuer abzüglich des Kundenrabatts und ohne Versandkosten. Umsätze im Fremdwährungen werden durch den in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet. 

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.6 Analyse_Download

CREATE PROCEDURE Analyse_Download (

@von1  

DATETIME,

@bis1  

DATETIME,

@sortierung    VARCHAR(10)) AS  

BEGIN

  IF @sortierung='Artikelnr'

    SELECT DL.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Anzahl=SUM(DL.Zaehler)

      FROM Download_Log AS DL, Produkt AS P

      WHERE DL.Datum>=CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND DL.Datum<=CONVERT(DATETIME, @bis1)

        AND DL.Artikelnr=P.Artikelnr 

      GROUP BY DL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY DL.Artikelnr

  IF @sortierung='Artbez'

    SELECT DL.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Anzahl=SUM(DL.Zaehler)

      FROM Download_Log AS DL, Produkt AS P

      WHERE DL.Datum>=CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND DL.Datum<=CONVERT(DATETIME, @bis1)

        AND DL.Artikelnr=P.Artikelnr 

      GROUP BY DL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY P.Artikelname

  IF @sortierung='Anzahl'

    SELECT DL.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Anzahl=SUM(DL.Zaehler)

      FROM Download_Log AS DL, Produkt AS P

      WHERE DL.Datum>=CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND DL.Datum<=CONVERT(DATETIME, @bis1)

        AND DL.Artikelnr=P.Artikelnr 

      GROUP BY DL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY Anzahl DESC

  IF @@error=0 RETURN(0) ELSE RETURN(99)

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste, welche Produkte wie oft heruntergeladen wurden. 

Das anzuwendende Sortierkriterium wird durch den Parameter @sortierung an die Prozedur übergeben. Weiter werden die Parameter @von und @bis an die Prozedur übergeben, die den Zeitbereich der auszuwertenden Daten bestimmen. 

In den drei IF-Blöcken werden, abhängig vom Sortierkriterium, die Artikelnummer, der Artikelname und die Anzahl der „Downloads“ selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. 

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.7 Analyse_Download_Kunde

CREATE PROCEDURE Analyse_Download_Kunde (

@von1  

DATETIME,

@bis1  

DATETIME,

@kundennr 
INT,

@sortierung 
VARCHAR(10)) AS  

BEGIN

  /* Kundendaten auslesen*/

  SELECT * 

    FROM Kunde AS K, 

         Land AS L 

    WHERE K.Landnr=L.Landnr

  IF @sortierung='Artikelnr'

    SELECT DL.Datum, 

           DL.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Anzahl=SUM(DL.Zaehler)

      FROM Download_Log AS DL, Produkt AS P

      WHERE DL.Kundennr=@kundennr

        AND DL.Datum>=CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND DL.Datum<=CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND DL.Artikelnr=P.Artikelnr 

      GROUP BY DL.Datum, DL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY DL.Artikelnr

  IF @sortierung='Artbez'

    SELECT DL.Datum, 

           DL.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Anzahl=SUM(DL.Zaehler)

      FROM Download_Log AS DL, Produkt AS P

      WHERE DL.Kundennr=@kundennr

        AND DL.Datum>=CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND DL.Datum<=CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND DL.Artikelnr=P.Artikelnr 

      GROUP BY DL.Datum, DL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY P.Artikelname

  IF @sortierung='Anzahl'

    SELECT DL.Datum, 

           DL.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Anzahl=SUM(DL.Zaehler)

      FROM Download_Log AS DL, Produkt AS P

      WHERE DL.Kundennr=@kundennr

        AND DL.Datum>=CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND DL.Datum<=CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND DL.Artikelnr=P.Artikelnr 

      GROUP BY DL.Datum, DL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY Anzahl DESC

  IF @sortierung='Datum'

    SELECT DL.Datum, 

           DL.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           Anzahl=SUM(DL.Zaehler)

      FROM Download_Log AS DL, Produkt AS P

      WHERE DL.Kundennr=@kundennr

        AND DL.Datum>=CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND DL.Datum<=CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND DL.Artikelnr=P.Artikelnr 

      GROUP BY DL.Datum, DL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY DL.Datum

  IF @@error=0 RETURN (0) ELSE RETURN(99)

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Produktliste die anzeigt, wie oft ein Artikel von einem bestimmten Kunden heruntergeladen wurde. 

Das anzuwendende Sortierkriterium wird durch den Parameter @sortierung an die Prozedur übergeben. Weiter werden die Parameter @von und @bis, die den Zeitbereich der auszuwertenden Daten bestimmen und die Kundennummer (@kundennr) an die Prozedur übergeben.

Im ersten Select-Statement werden alle Kundendaten aus der Datenbank ausgelesen.

In den folgenden vier IF-Blöcken werden, abhängig vom Sortierkriterium, das Downloaddatum, die Artikelnummer, der Artikelname und die Anzahl der „Downloads“ selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. 

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.8 Analyse_Kreditkarten

CREATE PROCEDURE Analyse_Kreditkarten AS

BEGIN

  SELECT B.Kreditkarte, 

         anzahl=COUNT(B.Kreditkarte) 

    FROM Bestellung AS B

    WHERE (B.Vertriebsart='O+K' 

       OR B.Vertriebsart='S+K')

    GROUP BY B.Kreditkarte

    ORDER BY B.Kreditkarte

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine Liste, die die Namen der Kreditkarten und die dazugehörende Verwendungshäufigkeit anzeigt. Es werden der Kreditkartenname und die Anzahl der Bezahlungen selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

3.2.2.9 Analyse_Lieferzeit

CREATE PROCEDURE Analyse_Lieferzeit (

@von1 DATETIME,

@bis1 DATETIME) AS

BEGIN 

  SELECT stunden=AVG(DateDiff(mi, B.Zeit, BD.Lieferdatum)/60)

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD

    WHERE B.Zeit >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

      AND B.Zeit <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur errechnet die durchschnittliche Lieferzeit des Online-Shops und gibt den Wert in Stunden (abgerundet) an die aufrufende ASP-Seite zurück. Die übergebenen Parameter @von1 und @bis1 geben den zu analysierenden Zeitraum an. Zur Berechnung der Lieferzeit werden nur die abgeschlossene Bestellungen herangezogen.

3.2.2.10 Analyse_Produkt_Anzeige

CREATE PROCEDURE Analyse_Produkt_Anzeige (

@von1  

DATETIME,

@bis1  

DATETIME,

@sortierung 
VARCHAR(10)) AS

BEGIN

  IF @sortierung='Artikelnr'

    SELECT PAL.Artikelnr, Zugriffe=SUM(PAL.Zaehler), 

           P.Artikelname 

      FROM Produktanzeige_Log AS PAL, Produkt AS P

      WHERE CONVERT(DATETIME,PAL.Datum)

            >=CONVERT(DATETIME,@von1) 

        AND CONVERT(DATETIME,PAL.Datum)

            <=CONVERT(DATETIME,@bis1) 

        AND P.Artikelnr=PAL.Artikelnr

      GROUP BY PAL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY PAL.Artikelnr

  ELSE

    SELECT PAL.Artikelnr, 

           Zugriffe=SUM(PAL.Zaehler), 

           P.Artikelname 

      FROM Produktanzeige_Log AS PAL, Produkt AS P

      WHERE CONVERT(DATETIME,PAL.Datum)

            >=CONVERT(DATETIME,@von1) 

        AND CONVERT(DATETIME,PAL.Datum)

            <=CONVERT(DATETIME,@bis1) 

        AND P.Artikelnr=PAL.Artikelnr

      GROUP BY PAL.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY P.Zugriffe DESC

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99)

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste, die anzeigt, wie oft ein Artikel über das Internet angezeigt wurde. Die übergebenen Parameter @von1 und @bis1 geben den zu analysierenden Zeitraum an. Der Parameter @sortierung bestimmt die Sortierung der ausgegebenen Daten. 

Es werden Artikelnummer, Artikelname und die Anzahl der Zugriffe (entspricht der Anzeige eines Produktes) sortiert an die ASP-Seite übergeben.

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.11 Analyse_Umsatz

CREATE PROCEDURE Analyse_Umsatz (

@von1       DATETIME,


@bis1       DATETIME,  


@landnr     INT, 
     

@sortierung VARCHAR(10)) AS  

BEGIN 

  /* Tagesumsätze nach Datum sortiert */

  IF @sortierung='Datum'

    SELECT umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung, B.Datum

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

      GROUP BY B.Datum, W.Waehrung

  /* Tagesumsätze nach Umsatz sortiert */ 

  IF @sortierung='Umsatz'

    SELECT umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung, B.Datum

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

      GROUP BY B.Datum, W.Waehrung ORDER BY umsatz DESC

  /* Gesamtumsatz des geg. Zeitintervalles berechnen */

  SELECT umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                   (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs),           

         W.Waehrung

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U

    WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

      AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

      AND L.Landnr=@landnr 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

      AND CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

          =CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

    GROUP BY W.Waehrung

  /* Summe aller Versandkosten des geg. Zeitintervalls 

     berechnen */

  SELECT versand=SUM(B.Versandkosten*U.Kurs), 

         W.Waehrung

    FROM Bestellung AS B, Waehrung AS W, 

         Land AS L, Umrechnung AS U

    WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

      AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

      AND L.Landnr=@landnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

      AND CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

          =CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

    GROUP BY  W.Waehrung

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste der Tagesumsätze und der Versandkosteneinnahmen eines gegebenen Zeitraumes. 

Durch die Parameter @von1 und @bis1 wird der zu analysierende Zeitraum bestimmt. 

Der Parameter @sortierung gibt die Sortierung der Daten an und der Parameter @landnr bestimmt die Währung der berechneten Umsatzdaten.

In den ersten beiden IF-Blöcken werden die Tagesumsätze berechnet und entweder nach Umsatz oder nach Datum sortiert. 

In den folgenden beiden Select-Blöcken werden zuerst die Netto-Umsatzsumme abzüglich der Kundenrabatte, sowie die Versandeinnahmen des gegebenen Zeitraumes berechnet. Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet.

3.2.2.12 Analyse_Umsatz_Details

CREATE PROCEDURE Analyse_Umsatz_Details (

@datum         DATETIME, 

@landnr 

INT,




@sortierung 
VARCHAR(10)) AS

BEGIN 

  /* Umsatzdetails eines best. Tages auslesen */

  IF @sortierung='Artnr'

    SELECT BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE CONVERT(DATETIME,B.Datum) 

            =CONVERT(DATETIME, @datum)  

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY BD.Artikelnr, P.Artikelname, W.Waehrung 

      ORDER BY BD.Artikelnr

  IF @sortierung='Bez'

    SELECT BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE CONVERT(DATETIME,B.Datum) 

            =CONVERT(DATETIME, @datum)  

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY BD.Artikelnr, P.Artikelname, W.Waehrung 

      ORDER BY P.Artikelname

  IF @sortierung='Anzahl'

    SELECT BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE CONVERT(DATETIME,B.Datum) 

            =CONVERT(DATETIME, @datum)  

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY BD.Artikelnr, P.Artikelname, W.Waehrung 

      ORDER BY stk DESC

  IF @sortierung='Umsatz'

    SELECT BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE CONVERT(DATETIME,B.Datum) 

            =CONVERT(DATETIME, @datum)  

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY BD.Artikelnr, P.Artikelname, W.Waehrung 

      ORDER BY umsatz DESC

  /* Umsatzsumme des angegebenen Tages berechnen */

  SELECT umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                   (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

         W.Waehrung

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U

    WHERE CONVERT(DATETIME, B.Datum) 

          =CONVERT(DATETIME, @datum)  

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

      AND L.Landnr=@landnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

      AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

          =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

    GROUP BY W.Waehrung

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste der verkauften Artikel mit den dazugehörenden Umsatzzahlen eines bestimmten Tages.

Der zu analysierende Tag wird durch den Parameter @datum bestimmt. Durch die Parameter @landnr und @sortierung werden die Währung der berechneten Umsatzdaten und die Sortierung der Daten bestimmt.

In den ersten vier IF-Blöcken werden, abhängig von der Sortierung, die Artikelnummer, der Artikelname, Stück, Umsatz und Währung selektiert. 

Im letzten Select-Statement wird der Tagesumsatz mit der entsprechenden Währung bestimmt.

Alle Umsatzzahlen sind exklusive Steuern und die Kundenrabatte wurden in der Berechnung bereits berücksichtigt. 

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.13 Analyse_Umsatz_Kunde

CREATE Procedure Analyse_Umsatz_Kunde (

@von1          DATETIME,


@bis1 

DATETIME,


@kundennr 
INT,



@landnr 

INT,



@sortierung 
VARCHAR(10)) AS 

BEGIN 

  /* Auslesen der Kundendaten für den Kopf der Tabelle */

  SELECT * 

    FROM Kunde AS K, Land AS L 

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND K.Landnr=L.Landnr

  /* Umsatzdetails eines bestimmten Kunden auslesen */

  IF @sortierung='Datum'

    SELECT B.Kundennr, 

           B.Datum, 

           BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung 

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W,  Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Kundennr=@kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr  

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY B.Kundennr, BD.Artikelnr, P.Artikelname, 

               B.Datum, W.Waehrung 

      ORDER BY B.Datum 

  IF @Sortierung='Artnr'

    SELECT B.Kundennr, 

           B.Datum, 

           BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung 

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W,  Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Kundennr=@kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr  

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY B.Kundennr, BD.Artikelnr, P.Artikelname, 

               B.Datum, W.Waehrung 

      ORDER BY BD.Artikelnr 

  IF @Sortierung='Artbez'

    SELECT B.Kundennr, 

           B.Datum, 

           BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung 

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W,  Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Kundennr=@kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr  

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY B.Kundennr, BD.Artikelnr, P.Artikelname, 

               B.Datum, W.Waehrung 

      ORDER BY P.Artikelname

  IF @Sortierung='Anzahl'

    SELECT B.Kundennr, 

           B.Datum, 

           BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung 

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W,  Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Kundennr=@kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr  

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY B.Kundennr, BD.Artikelnr, P.Artikelname, 

               B.Datum, W.Waehrung 

      ORDER BY stk DESC

  IF @Sortierung='Umsatz'

    SELECT B.Kundennr, 

           B.Datum, 

           BD.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(BD.Anzahl), 

           umsatz=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                     (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs), 

           W.Waehrung 

      FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

           Waehrung AS W,  Land AS L, Umrechnung AS U, 

           Produkt AS P

      WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND B.Kundennr=@kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr  

        AND BD.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND L.Landnr=@landnr 

        AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND W.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

      GROUP BY B.Kundennr, BD.Artikelnr, P.Artikelname, 

               B.Datum, W.Waehrung 

      ORDER BY umsatz DESC

  SELECT umsatz=(SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                (BD.Preis*BD.Rabatt/100))*U.Kurs)), 

         W.Waehrung

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Waehrung AS W, Land AS L, Umrechnung AS U

    WHERE B.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

      AND B.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

      AND B.Kundennr=@kundennr

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

      AND L.Landnr=@landnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND B.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

      AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

          =CONVERT(VARCHAR(10),B.Datum)

    GROUP BY  W.Waehrung

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste mit den Umsatzdetails eines Kunden, der durch den Parameter @kundennr bestimmt wird. Die Parameter @von1, @bis1, @sortierung und @landnr bestimmen das Zeitintervall, die Sortierung der Daten sowie die Währung der berechneten Umsatzdaten. 

Im ersten Select-Statement werden die kundenspezifischen Daten ausgelesen.

In den folgenden fünf IF-Blöcken werden, abhängig von der Sortierung, die Kundennummer, das Umsatzdatum (=Bestelldatum),  die Artikelnummer, der Artikelname, die Anzahl und der Umsatz der bestellten Produkte selektiert. Im letzten Select-Statement wird die Umsatzsumme des angegebenen Zeitintervalls berechnet.

Alle Umsatzzahlen sind exklusive Steuern und die Kundenrabatte wurden in der Berechnung bereits berücksichtigt. Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet.

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.14 Analyse_Warenkorb

CREATE Procedure Analyse_Warenkorb (

@von1 

DATETIME,

@bis1 

DATETIME,

@landnr 
     INT,

@sortierung 
VARCHAR(10)) AS 

BEGIN 

  /* Warenkorbdetails auslesen */

  IF @Sortierung='Artnr'

    SELECT W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                       *W.Anzahl*U.Kurs), 

           Wa.Waehrung

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, 

           Waehrung AS Wa, Kunde AS K

      WHERE W.Datum >= CONVERT(datetime, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(datetime, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND W.Kundennr=K.Kundennr 

        AND Pr.Landnr=K.Landnr 

        AND Pr.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=Wa.Waehrungsnr 

        AND Wa.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate()) 

        AND W.Bestellnr IS NULL

    GROUP BY Wa.Waehrung, W.Artikelnr, P.Artikelname

    ORDER BY W.Artikelnr

  IF @Sortierung='Artbez'

    SELECT W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, 

           Waehrung AS Wa, Kunde AS K

      WHERE W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND W.Kundennr=K.Kundennr 

        AND Pr.Landnr=K.Landnr 

        AND Pr.Landnr=L.Landnr

        AND L.Waehrungsnr=Wa.Waehrungsnr 

        AND Wa.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate()) 

        AND W.Bestellnr IS NULL

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY P.Artikelname

  IF @Sortierung='Anzahl'

    SELECT W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, 

           Waehrung AS Wa, Kunde AS K

      WHERE W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND W.Kundennr=K.Kundennr 

        AND Pr.Landnr=K.Landnr 

        AND Pr.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=Wa.Waehrungsnr

        AND Wa.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate()) 

        AND W.Bestellnr IS NULL

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY stk DESC

 IF @Sortierung='Preis'

    SELECT W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, 

           Waehrung AS Wa, Kunde AS K

      WHERE W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND W.Kundennr=K.Kundennr 

        AND Pr.Landnr=K.Landnr 

        AND Pr.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=Wa.Waehrungsnr

        AND Wa.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate()) 

        AND W.Bestellnr IS NULL

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname

      ORDER BY umsatz DESC

  /* Summe der Produkte berechnen */

  SELECT stk=SUM(W.Anzahl), 

         umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                    *W.Anzahl*U.Kurs)

    FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

         Umrechnung AS U, Land AS L, 

         Waehrung AS Wa, Kunde AS K

    WHERE W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

      AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

      AND W.Artikelnr=P.Artikelnr  

      AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

      AND W.Kundennr=K.Kundennr 

      AND Pr.Landnr=K.Landnr 

      AND Pr.Landnr=L.Landnr 

      AND L.Waehrungsnr=Wa.Waehrungsnr 

      AND Wa.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

      AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

          =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate()) 

      AND W.Bestellnr IS NULL

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste der Produkte, die sich in den Warenkörben der Kunden befinden. 

Durch die Parameter @von1, @bis1, @landnr und @sortierung werden das Zeitintervall der Auswertung, die Währung und die Sortierung der Daten bestimmt.

In den folgenden vier IF-Blöcken werden je nach Sortierung die Artikelnummer, der Artikelname, die Stückzahl und der Umsatz selektiert. 

Der berechnete Umsatz gibt den Umsatz ohne Steuern an, der zu erzielen wäre, wenn die Kunden alle Artikel in ihren Warenkörben bestellen. 

Im letzten Select-Statement wird die Umsatzsumme aller Artikel für den angegebenen Zeitraum berechnet.

Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet. In der Umsatzberechnung in dieser Prozedur werden Kundenrabatte bereits berücksichtigt.

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.15 Analyse_Warenkorb_Kunde

CREATE Procedure Analyse_Warenkorb_Kunde (

@von1 

DATETIME,

@bis1 

DATETIME,

@kundennr 
INT,

@landnr  

INT,

@sortierung 
VARCHAR(10)) AS 

BEGIN 

  /* Kundendetails auslesen */

  SELECT * 

    FROM Kunde AS K, Land AS L 

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND K.Landnr=L.Landnr

  /* Währung des Shops auslesen */

  SELECT W.Waehrung 

    FROM Waehrung AS W, Land AS L 

    WHERE L.Landnr=@landnr 

      AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

  /* Produktdetails auslesen */

  IF @sortierung='Datum'

    SELECT W.Datum, 

           W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, Kunde AS K

      WHERE W.Bestellnr is null

        AND W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND K.Kundennr=@kundennr 

        AND K.Kundennr=W.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Landnr=Pr.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate())

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname, W.Datum

      ORDER BY W.Datum

  IF @sortierung='Artnr'

    SELECT W.Datum, 

           W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, Kunde AS K

      WHERE W.Bestellnr is null

        AND W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND K.Kundennr=@kundennr 

        AND K.Kundennr=W.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Landnr=Pr.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate())

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname, W.Datum

      ORDER BY W.Artikelnr

  IF @sortierung='Artbez'

    SELECT W.Datum, 

           W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, Kunde AS K

      WHERE W.Bestellnr is null

        AND W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND K.Kundennr=@kundennr 

        AND K.Kundennr=W.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Landnr=Pr.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate())

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname, W.Datum

      ORDER BY P.Artikelname

  IF @sortierung='Anzahl'

    SELECT W.Datum, 

           W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, Kunde AS K

      WHERE W.Bestellnr is null

        AND W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND K.Kundennr=@kundennr 

        AND K.Kundennr=W.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Landnr=Pr.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate())

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname, W.Datum

      ORDER BY stk DESC

  IF @sortierung='Preis'

    SELECT W.Datum,  

           W.Artikelnr, 

           P.Artikelname, 

           stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, Kunde AS K

      WHERE W.Bestellnr is null

        AND W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND K.Kundennr=@kundennr 

        AND W.Kundennr=K.Kundennr 

        AND Pr.Landnr=K.Landnr  

        AND Pr.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate())

      GROUP BY W.Artikelnr, P.Artikelname, W.Datum

      ORDER BY umsatz DESC

  /* Summe der Produkte im Warenkorb des Kunden berechnen */

    SELECT stk=SUM(W.Anzahl), 

           umsatz=SUM((Pr.Preis-(Pr.Preis*K.Rabatt/100))

                      *W.Anzahl*U.Kurs)

      FROM Warenkorb AS W, Produkt AS P, Preis AS Pr, 

           Umrechnung AS U, Land AS L, Kunde AS K

      WHERE W.Bestellnr is null

        AND W.Datum >= CONVERT(DATETIME, @von1) 

        AND W.Datum <= CONVERT(DATETIME, @bis1) 

        AND W.Artikelnr=P.Artikelnr 

        AND P.Artikelnr=Pr.Artikelnr 

        AND K.Kundennr=@kundennr 

        AND W.Kundennr=K.Kundennr 

        AND Pr.Landnr=K.Landnr 

        AND Pr.Landnr=L.Landnr 

        AND L.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

        AND CONVERT(VARCHAR(10),U.Datum)

            =CONVERT(VARCHAR(10),GetDate())

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste der Produkte, die sich im Warenkorb eines Kunden befinden. 

Durch die Parameter @von1, @bis1, @kundennr, @landnr und @sortierung werden das Zeitintervall der Auswertung, der betreffende Kunde, die Währung und die Sortierung der Daten bestimmt.

Im ersten Select-Statement werden kundenspezifischen Daten ausgelesen. 

Im zweiten Select-Statement wird die Währung ausgelesen, die mit den Umsatzzahlen ausgegeben wird.

In den folgenden fünf IF-Blöcken werden, je nach Sortierung, das Datum des Eintrags in den Warenkorb, die Artikelnummer, der Artikelname, Stück und Umsatz selektiert. 

Der berechnete Umsatz gibt den Umsatz ohne Steuern an, der zu erzielen wäre, wenn der Kunde alle Artikel in seinem Warenkorb bestellt. 

Im letzten Select-Statement wird die Umsatzsumme aller Artikel für den angegebenen Zeitraum berechnet.

Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem in der Tabelle „Umrechnung“ gespeicherten Umrechnungskurs in die Shop-Währung umgerechnet. In der Umsatzberechnung in dieser Prozedur werden Kundenrabatte berücksichtigt.

Der Name des Artikels kommt aus der Tabelle „Produkt“ und ist nicht der sprachabhängige Artikelname aus der Tabelle „Produkt_Text“. Im Feld „Artikelname“ in der Tabelle „Produkt“ ist der Artikelname in der Sprache des Backoffice gespeichert.

3.2.2.16 Analyse_Warenkorb_Verkauft
CREATE PROCEDURE Analyse_Warenkorb_Verkauft (

@von1 DATETIME,

@bis1 DATETIME,

@artikelnr VARCHAR(20)) AS 

/* Warenkorbdetails auslesen */

BEGIN 

  SELECT verkauft=SUM(W.Anzahl)

    FROM Warenkorb AS W

    WHERE W.Datum >= CONVERT(datetime, @von1) 

      AND W.Datum <= CONVERT(datetime, @bis1) 

      AND W.Artikelnr=@artikelnr 

      AND W.Bestellnr IS NOT NULL

END

Beschreibung:

Diese Prozedur berechnet die Stückzahl, wie oft ein bestimmter Artikel verkauft wurde. Die übergebenen Parameter @von1, @bis1 und @artikelnr bestimmen den Berechnungszeitraum und den Artikel.

3.2.2.17 Write_Produkt 

CREATE PROCEDURE Write_Produkt (

@artikelnr
VARCHAR(20),

@artikelname
VARCHAR(80),

@gruppennr   
INT) AS 

BEGIN 

TRANSACTION

  IF NOT EXISTS(SELECT P.Artikelnr 

                  FROM Produkt AS P 

                  WHERE P.Artikelnr=@artikelnr) 

    BEGIN    

      INSERT INTO Produkt

        (Artikelnr, Aktiv, Artikelname, Gruppennr, Datum) 

        VALUES 

        (@artikelnr, 1, @artikelname, @gruppennr, GETDATE()) 

      SELECT ret=1

    END

  ELSE

    SELECT dummy=0

    SELECT ret=0

  IF @@error=0 COMMIT 

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert einen neuen Artikel in der Datenbank. 

Die übergebenen Parameter @artikelnr, @artikelname und @gruppennr bestimmen die Artikelnummer, den Artikelname in der Sprache des Backoffice und die Gruppennummer (Produktgruppe) jener Gruppe, der der Artikel zugeordnet wird.

Im IF-Statement wird überprüft, ob ein Artikel mit der Artikelnummer @artikelnr in der Datenbank bereits existiert. Existiert dieser noch nicht, wird ein neuer Datensatz eingefügt und der Rückgabewert „ret“ auf „1“ gesetzt - ansonsten wird der Returnwert auf „0“ gesetzt.

3.2.2.18 Benutzerverwaltung_Benutzer

CREATE PROCEDURE Benutzerverwaltung_Benutzer AS

  SELECT * FROM Benutzer ORDER BY Nachnahme

Beschreibung:

Diese Prozedur liest alle Benutzer die auf das Backoffice zugreifen dürfen aus der Tabelle „Benutzer“ aus.

3.2.2.19 Konfig_Land_Waehrung_Aendern_Anzeigen

CREATE PROCEDURE Konfig_Land_Waehrung_Aendern_Anzeigen (

@landnr INT) AS

BEGIN

  IF @landnr>=0

    SELECT L.Landnr, 

           L.Land, 

           W.Waehrungsnr, 

           W.Waehrung 

      FROM Land AS L, Waehrung AS W 

    WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND L.Landnr=@landnr

  ELSE

    RETURN 99

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die Landes- und Währungsdetails eines bestimmen Landes aus.

Der übergebene Parameter @landnr bestimmt das Land.

Es werden die Landnummer, der Ländername, die Währungsnummer sowie der Währungsname aus der Datenbank ausgelesen und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

3.2.2.20 Konfig_Land_Waehrung_Insert

CREATE PROCEDURE Konfig_Land_Waehrung_Insert (

@land

VARCHAR(30),

@waehrung 
VARCHAR(20),

@postgebuehr 
MONEY,

@nachnahmegeb 
MONEY,

@steuer 

MONEY) AS

DECLARE @tmp INT 

BEGIN

TRANSACTION

  IF @land<>'' AND @waehrung<>'' 

     AND @postgebuehr>=0 AND @nachnahmegeb>=0

    IF NOT EXISTS (SELECT * 

                     FROM Land AS L 

                     WHERE L.Land=@land)

      BEGIN 

        INSERT INTO Waehrung (Waehrung) VALUES(@waehrung)

        SELECT @tmp = IDENT_CURRENT('Waehrung')

        INSERT INTO Land 

          (Land, Waehrungsnr, Postgebuehr, Nachnahmegeb, 

           Steuern) 

        VALUES (@land, @tmp, @postgebuehr, @nachnahmegeb, 

           @steuer)

      END

    ELSE

      ROLLBACK

  ELSE

    ROLLBACK

  IF @@error=0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert ein „neues“ Land mit den dazugehörenden Daten in der Datenbank.

Die übergebenen Parameter @land, @waehrung, @postgebuehr, @nachnahmegeb und @steuer bestimmen das Land, den Währungsnamen, die Postgebühr, die Nachnahmegebühr und den für dieses Land anzuwendenden Steuersatz.

Existiert in der Tabelle „Land“ noch kein Eintrag mit dem Namen @land, wird ein Datensatz in der Tabelle „Waehrung“ angelegt und die für diese Währung vergebene Währungsnummer ausgelesen. 

In der Tabelle „Land“ wird die Währungsnummer, der Ländername, die Postgebühr, die Nachnahmegebühr und der Steuersatz gespeichert.

Der Ländername sowie die Währung müssen in den Tabellen „Land“ und „Waehrung“ eindeutig sein!

3.2.2.21 Konfig_Land_Waehrung_Uebersicht

CREATE PROCEDURE Konfig_Land_Waehrung_Uebersicht (

@sortierung VARCHAR(10)) AS

BEGIN

  IF @sortierung='Land'

    SELECT L.Landnr, 

           L.Land, 

           W.Waehrung 

      FROM Land AS L, Waehrung AS W 

      WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      ORDER BY L.Land

  ELSE 

    SELECT L.Landnr, 

           L.Land, 

           W.Waehrung 

      FROM Land AS L, Waehrung AS W 

      WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      ORDER BY W.Waehrung

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die in der Datenbank gespeicherten Länder- und Währungsdaten aus.

Der übergebene Parameter @sortierung bestimmt dabei die Sortierung der Daten.

Es werden die Landnummer, der Ländername und die Währung ausgelesen und an die aufrufende ASP-Seite entsprechend sortiert zurückgegeben.

3.2.2.22 Konfig_Land_Waehrung_Update

CREATE PROCEDURE Konfig_Land_Waehrung_Update (

@landnr 

INT,

@land  

VARCHAR(30),

@waehrung 
VARCHAR(20)) AS

BEGIN

TRANSACTION

  IF @land<>'' AND @landnr>0 AND @waehrung<>''

    IF NOT EXISTS (SELECT L.Land 

                     FROM Land AS L 

                     WHERE L.Land=@land)

      BEGIN  

        UPDATE Land 

          SET Land=@Land

          FROM Land 

          WHERE Landnr=@landnr

        UPDATE Waehrung 

          SET Waehrung=@Waehrung  

          FROM Waehrung AS W, Land AS L 

          WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

            AND L.Landnr=@landnr

      END

  IF @@error=0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur aktualisiert den Ländernamen und die Währung eines bestimmten Landes.

Die übergebenen Parameter @landnr, @land und @waehrung bestimmen die Ländernummer (Primärschlüssel in der Tabelle „Land“), den Ländernamen und den Währungsnamen.

3.2.2.23 Konfig_Shop_Sprachen_Aendern_Anzeigen

CREATE PROCEDURE Konfig_Shop_Sprachen_Aendern_Anzeigen (

@sprachnr INT)

AS

  SELECT S.Sprachnr, 

         S.Sprache 

    FROM Sprache AS S  

    WHERE S.Sprachnr=@sprachnr  

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99)

Beschreibung:

Diese Prozedur liest eine bestimmte Sprachnummer und die Sprache aus der Tabelle „Sprache“ aus. 

Der übergebene Parameter @sprachnr (Primärschlüssel in der Tabelle „Sprache“) bestimmt die Sprachnummer der Sprache, die an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben wird.

3.2.2.24 Konfig_Shop_Sprachen_Insert

CREATE PROCEDURE Konfig_Shop_Sprachen_Insert (

@sprache VARCHAR(20)) AS

BEGIN

TRANSACTION

  IF @sprache<>'' 

    IF NOT EXISTS(SELECT * 

                    FROM Sprache AS S 

                    WHERE S.Sprache=@sprache)

      INSERT INTO Sprache (Sprache) VALUES(@Sprache)

    ELSE

      ROLLBACK

  ELSE

     ROLLBACK

  IF @@error = 0 COMMIT 

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert eine „neue“ Sprache in der Tabelle „Sprache“. Der übergebene Parameter @sprache bestimmt die Sprache, die eingefügt werden soll.

Da die Sprache innerhalb dieser Tabelle eindeutig sein muss, wird sie nur dann eingefügt,  wenn sie noch nicht vorhanden ist.

3.2.2.25 Konfig_Shop_Sprachen_Uebersicht

CREATE PROCEDURE Konfig_Shop_Sprachen_Uebersicht

AS

SELECT S.Sprachnr, 

       S.Sprache 

  FROM Sprache AS S  

  GROUP BY S.Sprache, S.Sprachnr 

  ORDER BY S.Sprache

IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99)

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine Liste aller in der Tabelle „Sprache“ gespeicherten Sprachen.

3.2.2.26 Konfig_Shop_Sprachen_Update

CREATE PROCEDURE Konfig_Shop_Sprachen_Update (

@sprachnr INT,

@sprache VARCHAR(20)) AS

BEGIN

TRANSACTION

  IF @sprache<>'' AND @sprachnr>0 

    IF NOT EXISTS(SELECT * 

                    FROM Sprache AS S 

                    WHERE S.Sprache=@sprache)

      UPDATE Sprache SET Sprache=@sprache

        FROM Sprache AS S WHERE S.Sprachnr=@sprachnr 

    ELSE

      ROLLBACK

  ELSE

    ROLLBACK

  IF @@error=0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK
Beschreibung:

Diese Prozedur ändert die Daten einer bereits angelegten Sprache in der Tabelle „Sprache“.

Die übergebenen Parameter @sprachnr und @sprache bestimmen die Sprachnummer (Primärschlüssel in der Tabelle „Sprache“) und die Sprache.

Ist die Sprache, die eingefügt werden soll, in der Tabelle noch nicht vorhanden, wird die Aktualisierung des entsprechenden Datensatzes durchgeführt. 

Die Sprache muss innerhalb dieser Tabelle eindeutig sein.

3.2.2.27 Konfig_Texte_Insert

CREATE PROCEDURE Konfig_Texte_Insert (

@seitennr 
INT,

@sprachnr 
INT,

@textnr 

INT,

@seitentext  
VARCHAR(8000)) AS

IF @seitennr>0 AND @sprachnr>0 AND @textnr>0 

  BEGIN

    IF NOT EXISTS (SELECT * 

                     FROM Seite_Text AS ST 

                     WHERE ST.Seitennr=@seitennr  

                       AND ST.Sprachnr=@sprachnr  

                       AND ST.Textnr=@textnr)

      BEGIN

        IF NOT EXISTS (SELECT * 

                         FROM Seite AS S 

                         WHERE S.Seitennr=@seitennr)

          INSERT INTO Seite (Seitennr, Zugriffe) 

            VALUES(@seitennr, 0)

        INSERT INTO Seite_Text 

          (Seitennr, Sprachnr, Textnr, Text) 

          VALUES(@seitennr, @sprachnr, @textnr, @seitentext )

      END

    ELSE

      ROLLBACK

  END

  IF @@error=0 COMMIT 

    ELSE ROLLBACK
Beschreibung:

Diese Prozedur fügt den Text für eine Webseite des Frontends in die Datenbank ein.

Die übergebenen Parameter @seitennr, @textnr, @sprachnr und @seitentext  bestimmen die Seitennummer, die Textnummer, die Sprache des Textes und den Text der eingefügt werden soll. 

Ist die Seitennummer in der Tabelle „Seite“ noch nicht vorhanden, dann wird diese in die Tabelle eingefügt. 

Wenn die übergebene Seitennummer, die Sprachnummer und die Textnummer innerhalb der Tabelle „Seite_Text“ eindeutig sind, wird ein neuer Datensatz mit diesen Daten und dem übergebenen Text in die Tabelle eingefügt.

Hinweis: Jede Webseite des Frontends hat eine Seitennummer und jedem Text dieser Webseiten ist eine Textnummer und eine Sprachnummer zugeordnet. Dadurch können die Webseiten individuell in der durch den Kunden gewünschten Sprache angezeigt werden.

3.2.2.28 Konfig_Texte_Sprachen

CREATE PROCEDURE Konfig_Texte_Sprachen 

AS

SELECT S.Sprachnr, 

       S.Sprache 

  FROM Sprache AS S  

  GROUP BY S.Sprache, S.Sprachnr 

  ORDER BY S.Sprache

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die in der Datenbank gespeicherten Sprachen für die Administration der Texte der Webseiten aus.

3.2.2.29 Konfig_Texte_Sprachnr

CREATE PROCEDURE Konfig_Texte_Sprachnr (

@seitennr INT)

AS

IF @seitennr>0

 SELECT ST.Sprachnr, 

        S.Sprache 

   FROM Sprache AS S, Seite_Text AS ST 

   WHERE ST.Sprachnr=S.Sprachnr 

     AND ST.Seitennr=@seitennr  

   GROUP BY S.Sprache, ST.Sprachnr ORDER BY S.Sprache

ELSE

 RETURN 99

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die Sprachen der gespeicherten Seitentexte mit einer bestimmten Seitennummer aus. Der übergebene Parameter @seitennr bestimmt die Seitennummer.

Diese Daten werden zur Konfiguration der Texte der Webseiten benötigt.

3.2.2.30 Konfig_Texte_Text

CREATE PROCEDURE Konfig_Texte_Text (

@seitennr INT,

@sprachnr INT,

@textnr 
INT)

AS

IF @seitennr>0 AND @sprachnr>0 AND @textnr>0

  SELECT ST.Text 

    FROM Seite_Text AS ST 

    WHERE ST.Sprachnr=@sprachnr  

      AND ST.Seitennr=@seitennr

      AND ST.Textnr=@textnr 

ELSE

 RETURN 99

Beschreibung:

Diese Prozedur liest einen bestimmten sprachabhängigen Text einer Webseite aus der Datenbank aus.

Die übergebenen Parameter @seitennr, @sprachnr und @textnr bestimmen die Seitennummer, die Sprachnummer und die Textnummer des Textes, der aus der Tabelle „Seite_Text“ ausgelesen werden soll.

3.2.2.31 Konfig_Texte_Textnr

CREATE PROCEDURE Konfig_Texte_Textnr (

@seitennr INT,

@sprachnr INT)

AS

SELECT ST.Textnr 

  FROM Seite_Text AS ST 

  WHERE ST.Seitennr=@seitennr 

    AND ST.Sprachnr=@sprachnr

  GROUP BY ST.Textnr 

  ORDER BY ST.Textnr

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die Textnummern einer bestimmten Webseite aus.

Die übergebenen Parameter @seitennr und @sprachnr bestimmen die Seitennummer und die Sprachnummer.

Es werden alle Textnummern mit der Seitennummer @seitennr und der Sprachnummer @sprachnr aus der Datenbank ausgelesen und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

Diese Prozedur wird zur Administration der Texte der Webseiten verwendet.

3.2.2.32 Konfig_Texte_Uebersicht

CREATE PROCEDURE Konfig_Texte_Uebersicht

AS

SELECT ST.Seitennr 

  FROM Seite_Text AS ST 

  GROUP BY ST.Seitennr 

  ORDER BY ST.Seitennr

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die Seitennummern der gespeicherten sprachabhängigen Texte aus der Tabelle „Seite_Text“ aus und gibt sie an die aufrufende ASP-Seite zurück.

3.2.2.33 Konfig_Texte_Update

CREATE PROCEDURE Konfig_Texte_Update  (

@seitennr  
INT,

@sprachnr 
INT,

@textnr 

INT,

@seitentext  
VARCHAR(8000)) AS

BEGIN

TRANSACTION

  IF @seitennr>0 AND @sprachnr>0 AND @textnr>0 

    UPDATE Seite_Text 

      SET Text=@seitentext   

      FROM Seite_Text AS ST 

      WHERE ST.Seitennr=@seitennr

        AND ST.Sprachnr=@sprachnr 

        AND ST.Textnr=@textnr 

IF @@error=0 COMMIT

  ELSE ROLLBACK 
Beschreibung:

Diese Prozedur aktualisiert den sprachabhängigen Text einer Webseite.

Die übergebenen Parameter @seitennr, @sprachnr, @textnr und @seitentext  bestimmen die Seitennummer der Webseite, die Sprachnummer der Sprache, die Textnummer und den Text der eingefügt werden soll.

3.2.2.34 Konfig_Versandkosten_Aendern_Anzeigen

CREATE PROCEDURE Konfig_Versandkosten_Aendern_Anzeigen (

@landnr INT) AS

BEGIN

  IF @Landnr>0

    SELECT L.Landnr, 

           L.Land, 

           W.Waehrungsnr, 

           W.Waehrung, 

           L.Postgebuehr, 

           L.Nachnahmegeb, 

           L.Steuern 

      FROM Land AS L, Waehrung AS W 

      WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

        AND L.Landnr=@Landnr

  ELSE

    RETURN 99

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine Liste aller länderspezifischen Daten eines bestimmten Landes. Der übergebene Parameter @landnr bestimmt das Land.

Es werden die Landnummer,  der Ländername,  die Währungsnummer, der Währungsname, die Postgebühr, die Nachnahmegebühr und die Steuern des Landes ausgelesen und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

3.2.2.35 Konfig_Versandkosten_Uebersicht

CREATE PROCEDURE Konfig_Versandkosten_Uebersicht (

@Sortierung VARCHAR(10)) AS

BEGIN

  IF @Sortierung='Land' 

    SELECT L.Landnr, 

           L.Land, 

           W.Waehrung, 

           L.Postgebuehr, 

           L.Nachnahmegeb, 

           L.Steuern 

      FROM Land AS L, Waehrung AS W 

      WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      ORDER BY L.Land

  ELSE

    SELECT L.Landnr, 

           L.Land, 

           W.Waehrung, 

           L.Postgebuehr, 

           L.Nachnahmegeb, 

           L.Steuern

      FROM Land AS L, Waehrung AS W 

      WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      ORDER BY W.Waehrung

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste mit den länderspezifischen Daten aller in der Datenbank gespeicherten Länder.

Der übergebene Parameter @sortierung bestimmt die Sortierung der ausgelesenen Daten.

Es werden die Landnummer,  der Ländername, der Währungsname, die Postgebühr, die Nachnahmegebühr und die Steuern des Landes ausgelesen und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

3.2.2.36 Konfig_Versandkosten_Update

CREATE PROCEDURE Konfig_Versandkosten_Update (

@landnr 

INT,

@postgebuehr 
Money,

@nachnahmegeb 
Money,

@steuer 

Money) AS

BEGIN

TRANSACTION

  IF @postgebuehr>=0 AND @nachnahmegeb>=0 

    UPDATE Land 

      SET Postgebuehr=@postgebuehr, 

          Nachnahmegeb=@nachnahmegeb, 

          Steuern=@steuer  

      FROM Land AS L 

      WHERE L.Landnr=@landnr 

IF @@error=0 COMMIT 

  ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur aktualisiert die Versandkosten und die Steuern für ein bestimmtes Land.

Die übergebenen Parameter @landnr, @postgebuehr, @nachnahmegeb und @steuern bestimmen die Landnummer, die Postgebühr, die Nachnahmegebühr und die Steuern.

Die Aktualisierung wird in einer Transaktion durchgeführt.

3.2.2.37 Kunde_Select

CREATE PROCEDURE Kunde_Select AS

BEGIN

  SELECT K.Kundennr, 

         K.Nachnahme, 

         K.Vorname, 

         K.Ort, 

         L.Land 

    FROM Kunde AS K, Land AS L 

    WHERE K.Landnr=L.Landnr 

    ORDER BY K.Kundennr

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99)

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die wichtigsten Kundendaten aus der Datenbank aus. Die Daten werden in Listboxen benötigt, in denen ein Kunde ausgewählt werden kann.

3.2.2.38 Logistik_Kreditkartenabr

CREATE PROCEDURE Logistik_Kreditkartenabr (

@von 

DATETIME,

@bis 

DATETIME,

@kreditkarte 
VARCHAR(30)) AS

BEGIN

  SELECT B.Kartennummer, 

         B.Gueltigkeit, 

         B.Geburtsdatum, 

         B.Titel,  

         B.Vorname, 

         B.Nachnahme, 

         B.Strasse, 

         B.Nr, 

         B.Plz, 

         B.Ort, 

         L.Land, 

         BD.Rechnr, 

         B.Kundennr, 

         W.Waehrung, 

         umsatz=(B.Versandkosten+SUM(BD.Anzahl*

                (BD.Preis*(100.0-BD.Rabatt)/100)))

                *(100.0+R.Steuer)/100

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Land AS L, Waehrung AS W, Rechnung AS R

    WHERE (B.Vertriebsart='O+K' 

          OR B.Vertriebsart='S+K') 

      AND CONVERT(DATETIME,BD.Lieferdatum) 

          >= CONVERT(DATETIME, @von) 

      AND CONVERT(DATETIME,BD.Lieferdatum) 

          <= CONVERT(DATETIME, @bis) 

      AND B.Kreditkarte=@kreditkarte  

      AND BD.status='erledigt' 

      AND BD.Verrechnet='J' 

      AND BD.Bestellnr=B.Bestellnr 

      AND B.Landnr=L.Landnr 

      AND B.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND BD.Rechnr=R.Rechnr

    GROUP BY B.Kartennummer, B.Gueltigkeit, B.Geburtsdatum, 

             B.Titel, B.Vorname, B.Nachnahme, B.Strasse, B.Nr, 

             B.Plz, B.Ort, L.Land, B.Kundennr, W.Waehrung, 

             B.Versandkosten, BD.Rechnr, R.Steuer

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest alle Daten aus der Datenbank aus, die benötigt werden, um eine Abrechnungsliste für ein Kreditkarteninstitut zu erstellen.

Die Parameter @von, @bis bestimmen den Zeitraum der Abrechnung und der Parameter @kreditkarte bestimmt den Namen des Kreditkarteninstitutes. 

In dieser Liste werden für jeden Kunden die Kundendaten, der Umsatz, die Währung und das Umsatzdatum angezeigt. Diese Prozedur liest die Daten aus der Datenbank nur aus. Die eigentliche Abrechnung wird durch die Prozedur „Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung“ vorgenommen.

3.2.2.39 Logistik_Kreditkartenabr_Kartennamen

CREATE PROCEDURE Logistik_Kreditkartenabr_Kartennamen

AS

BEGIN

  SELECT B.Kreditkarte 

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD 

    WHERE BD.Bestellnr=B.Bestellnr 

      AND B.Vertriebsart='O+K' 

       OR B.Vertriebsart='S+K'

    GROUP BY B.Kreditkarte 

    ORDER BY B.Kreditkarte

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die von den Kunden verwendeten Kreditkarten aus der Tabelle „Bestellung“ aus.

3.2.2.40 Logistik_Onlineabrechnung

CREATE PROCEDURE Logistik_Onlineabrechnung (

@sortierung VARCHAR(10)) AS

BEGIN

  IF @sortierung='Kundennr'

    SELECT B.Bestellnr, 

           B.Kundennr, 

           L.Land, 

           B.Datum, 

           B.Vertriebsart 

      FROM Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, 

           Kunde AS K, 

           Land AS L  

      WHERE BD.Bestellnr=B.Bestellnr 

        AND B.Kundennr=K.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND BD.Status='erledigt' 

        AND (B.Vertriebsart='O+K' 

         OR B.Vertriebsart='O+Z') 

        AND BD.Rechnr IS NULL 

        AND (BD.Verrechnet IS NULL 

         OR BD.Verrechnet<>'J') 

      GROUP BY B.Bestellnr, B.Kundennr, L.Land, 

               B.Datum, B.Vertriebsart 

      ORDER BY B.Kundennr, L.Land, B.Datum, B.Vertriebsart 

  IF @sortierung='Land'

    SELECT B.Bestellnr, 

           B.Kundennr, 

           L.Land, 

           B.Datum, 

           B.Vertriebsart 

      FROM Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, 

           Kunde AS K, 

           Land AS L  

      WHERE BD.Bestellnr=B.Bestellnr 

        AND B.Kundennr=K.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND BD.Status='erledigt' 

        AND (B.Vertriebsart='O+K' 

         OR B.Vertriebsart='O+Z') 

        AND BD.Rechnr IS NULL 

        AND (BD.Verrechnet IS NULL 

         OR BD.Verrechnet<>'J') 

      GROUP BY B.Bestellnr, B.Kundennr, L.Land, 

               B.Datum, B.Vertriebsart 

      ORDER BY L.Land, B.Kundennr, B.Datum, B.Vertriebsart

  IF @sortierung='BestDat'

    SELECT B.Bestellnr, 

           B.Kundennr, 

           L.Land, 

           B.Datum, 

           B.Vertriebsart 

      FROM Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, 

           Kunde AS K, 

           Land AS L  

      WHERE BD.Bestellnr=B.Bestellnr 

        AND B.Kundennr=K.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND BD.Status='erledigt' 

        AND (B.Vertriebsart='O+K' 

         OR B.Vertriebsart='O+Z') 

        AND BD.Rechnr IS NULL 

        AND (BD.Verrechnet IS NULL 

         OR BD.Verrechnet<>'J') 

      GROUP BY B.Bestellnr, 

            B.Kundennr, 

            L.Land, 

            B.Datum, 

            B.Vertriebsart 

      ORDER BY B.Datum, B.Kundennr, L.Land, B.Vertriebsart

  IF @sortierung='VertrArt'

    SELECT B.Bestellnr, 

           B.Kundennr, 

           L.Land, 

           B.Datum, 

           B.Vertriebsart 

      FROM Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, 

           Kunde AS K, 

           Land AS L  

      WHERE BD.Bestellnr=B.Bestellnr 

        AND B.Kundennr=K.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND BD.Status='erledigt' 

        AND (B.Vertriebsart='O+K' 

         OR B.Vertriebsart='O+Z') 

        AND BD.Rechnr is NULL 

        AND (BD.Verrechnet IS NULL 

         OR BD.Verrechnet<>'J') 

      GROUP BY B.Bestellnr, B.Kundennr, L.Land, 

               B.Datum, B.Vertriebsart 

      ORDER BY B.Vertriebsart, B.Kundennr, L.Land, B.Datum

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste aller Online-Bestellungen, die mit Kreditkarte oder Zahlschein bezahlt werden und bisher noch nicht abgerechnet wurden.

Der Parameter @sortierung gibt die Sortierung der Daten an und bestimmt, welcher der vier IF-Blöcke ausgeführt wird. Es werden die Bestellnummer, die Kundennummer, das Land, das Bestelldatum und die Vertriebsart ausgelesen und an die ASP-Seite zurückgegeben.

Die selektieren Datensätze haben folgende Merkmale:

· Das Feld „Status“ der Bestellung ist auf „erledigt“ gesetzt. 

· Das Feld „Vertriebsart“ hat den Wert „O+K“ (Online und Kreditkarte) oder „O+Z“ 

· (Online und Zahlschein)

· Das Feld „Rechnr“ (Rechnungsnummer) hat den Wert „NULL“

· Das Feld „Verrechnet“ hat den Wert „NULL“ oder ist ungleich „J“ 

3.2.2.41 Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung

CREATE PROCEDURE Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung (

@kundennr 
INT,

@bestnr 
     INT,

@rechnr 
     INT OUTPUT) AS

DECLARE @datum

DATETIME, 

        @steuer
INT, 


   @nettosumme
MONEY

/* Online verkaufte Produkte abrechnen */

BEGIN

TRANSACTION

  SET @datum = GetDate()

  SELECT @steuer=L.Steuern 

    FROM Kunde AS K, Land AS L 

    WHERE K.kundennr=@kundennr 

      AND K.Landnr=L.Landnr

  /* Rechnungseintrag erstellen */

  INSERT INTO Rechnung (Kundennr, Datum, Steuer) 

    VALUES (@kundennr, @datum, @steuer)

  SET @rechnr =  IDENT_CURRENT('Rechnung')

  /* Rechnungsnummer */

  SELECT rechnr=@rechnr

  /* Rechnungsnummer und Verrechnet aktualisieren */

  UPDATE Bestellung_Detail 

     SET Bestellung_Detail.Rechnr=@rechnr, 

         Bestellung_Detail.Verrechnet='J' 

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD

   WHERE BD.Bestellnr=B.Bestellnr 

     AND B.Kundennr=@kundennr 

     AND BD.Bestellnr=@bestnr 

  IF @steuer>0 

    BEGIN

       /* Rechnungssumme berechnen */

      SELECT @nettosumme=B.Versandkosten

             +SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

             (BD.Preis/100*BD.Rabatt)))

        FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD

        WHERE BD.Rechnr=@rechnr AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        GROUP BY B.Versandkosten

      INSERT INTO Steuereinnahmen (Rechnr, Betrag) 

        VALUES (@rechnr, @nettosumme*@steuer/100)

    END  

  IF @@error=0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

In dieser Prozedur wird der Abrechnungsvorgang durchgeführt. 

Der Prozedur werden drei Parameter @kundennr, @bestellnr und @rechnr übergeben, wobei der letzte Parameter ein Rückgabeparameter ist.

Im ersten Select wird der für den Kunden gültige Steuersatz aus der Tabelle „Land“ ausgelesen.

Anschließend wird ein Datensatz mit der Kundennummer, dem aktuellen Systemdatum und dem soeben ausgelesenen Steuersatz in die Tabelle „Rechnung“ eingetragen. Der Primärschlüssel, der dabei vom System vergeben wird, ist die Rechnungsnummer.

Im folgenden Update wird die Rechnungsnummer bei allen Bestellungen des Kunden mit der Bestellnummer @bestnr in der Tabelle „Bestellung_Detail“ aktualisiert. Nach diesem Update wird die Nettosumme der Bestellung berechnet und der Steuerbetrag und die Rechnungsnummer in die Tabelle „Steuereinnahmen“ eingetragen. 

Der in der Tabelle „Steuereinnahmen“ gespeicherte Betrag ist in der Währung des Kunden! 

Diese Prozedur wird innerhalb einer Transaktion ausgeführt.

3.2.2.42 Logistik_Rechnungssuche

CREATE PROCEDURE Logistik_Rechnungssuche (

@kundennr
INT,

@rechnr
INT) AS

/* Rechnungsdaten zu einer Kundennummer oder nach

   Rechnungsnummer suchen */

BEGIN

  IF @kundennr<>-1 AND @rechnr<>-1 

    SELECT K.Kundennr, 

           BD.Rechnr, 

           K.Nachnahme, 

           L.Land, 

           R.Datum

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Rechnung AS R

      WHERE BD.Rechnr=CONVERT(INT, @rechnr) 

        AND K.Kundennr=CONVERT(INT, @kundennr) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND BD.Verrechnet='J' 

        AND BD.Rechnr=R.Rechnr

      GROUP BY K.Kundennr, BD.Rechnr, K.Nachnahme, L.Land,

               R.Datum

  IF @kundennr<>-1 AND @rechnr=-1 

    SELECT K.Kundennr, 

           BD.Rechnr, 

           K.Nachnahme, 

           L.Land, 

           R.Datum

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Rechnung AS R

      WHERE K.Kundennr=CONVERT(INT, @kundennr) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND BD.Verrechnet='J' 

        AND BD.Rechnr=R.Rechnr 

      GROUP BY K.Kundennr, BD.Rechnr, K.Nachnahme, L.Land,

               R.Datum

  IF @kundennr=-1 AND @rechnr<>-1

    SELECT K.Kundennr, BD.Rechnr, K.Nachnahme, L.Land, R.Datum

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L, Rechnung AS R

      WHERE BD.Rechnr=CONVERT(INT, @rechnr) 

        AND K.Kundennr=B.Kundennr 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND K.Landnr=L.Landnr 

        AND BD.Verrechnet='J' 

        AND BD.Rechnr=R.Rechnr 

      GROUP BY K.Kundennr, BD.Rechnr, K.Nachnahme, L.Land, 

               R.Datum

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99)

END

Beschreibung:

Diese Prozedur sucht nach den Rechnungsdaten eines Kunden.

Es werden die Parameter @kundennr und @rechnr übergeben, die die Kundennummer und die Rechnungsnummer als mögliche Suchkriterien bestimmen. 

Hat der jeweils übergebene Parameter einen Wert ungleich „-1“ so wird dieser Parameter als Kriterium für die Suche verwendet. Ist der Wert des Parameters gleich „-1“, wird der Parameter für die Suche ignoriert.

Es werden die Kundennummer, die Rechnungsnummer, der Nachnahme, das Land und das Datum der Rechnung selektiert und an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. Diese Daten sind nicht die Detaildaten der Rechnung, sondern dienen ausschließlich der Anzeige der Rechnungsübersicht. 

3.2.2.43 Rechnung_Detail

CREATE PROCEDURE Rechnung_Detail (

@rechnr INT) AS

/* Rechnungsdaten auslesen */

BEGIN

  /* Kundendaten auslesen - Daten kommen aus der Tabelle 

     Bestellung und nicht aus der Tabelle Kunde*/

  SELECT B.Titel, 

         B.Vorname, 

         B.Nachnahme, 

         B.Strasse, 

         B.Nr, 

         B.Plz, 

         B.Ort, 

         L.Land, 

         K.Sprachnr, 

         B.Kreditkarte, 

         B.Kartennummer

    FROM Bestellung AS B, Land AS L, Kunde AS K, 

         Bestellung_Detail AS BD

    WHERE BD.Rechnr=@rechnr

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr

      AND B.Landnr=L.Landnr

      AND K.Kundennr=B.Kundennr 

  /* Details für Rechnungskopf */

  SELECT R.Kundennr, 

         R.Datum, 

         R.Steuer, 

         B.Vertriebsart, 

         B.Bestellnr 

    FROM Rechnung AS R, Bestellung AS B, 

         Bestellung_Detail AS BD 

    WHERE R.Rechnr=@rechnr 

      AND R.Rechnr=BD.Rechnr 

      AND BD.Bestellnr=B.Bestellnr

  /* gekaufte Produkte auslesen*/

  SELECT BD.Artikelnr, 

         PT.Artikelbezeichnung, 

         BD.Anzahl, 

         BD.Preis, 

         W.Waehrung, 

         B.Datum, 

         BD.Lieferdatum, 

         BD.Rabatt, 

         summe=(BD.Anzahl*(BD.Preis-

               (BD.Preis/100*BD.Rabatt))), 

         BD.Bearbeiter 

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Waehrung AS W, Kunde AS K, Produkt_Text AS PT

    WHERE BD.Rechnr=@rechnr 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

      AND B.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND B.Kundennr=K.Kundennr 

      AND PT.Artikelnr=BD.Artikelnr 

      AND K.Sprachnr=PT.Sprachnr 

    ORDER BY B.Datum

  /* Versandkosten und Waehrung auslesen */

  SELECT B.Versandkosten, 

         W.Waehrung

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Waehrung AS W

    WHERE BD.Rechnr=@rechnr 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

      AND B.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr

  /* Rechnungssumme berechnen und Waehrung auslesen */

  SELECT summetotal=SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

                       (BD.Preis/100*BD.Rabatt))), 

         W.Waehrung

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Waehrung AS W, Kunde AS K, Produkt_Text AS PT

    WHERE BD.Rechnr=@rechnr 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

      AND B.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr 

      AND B.Kundennr=K.Kundennr 

      AND PT.Artikelnr=BD.Artikelnr 

      AND K.Sprachnr=PT.Sprachnr

    GROUP BY B.Versandkosten, W.Waehrung 

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest alle für eine Rechnung erforderlichen Daten aus der Datenbank aus. Der übergebene Parameter @rechnr bestimmt die Rechnungsnummer.

Die Ergebnisse dieser Prozedur werden in Form mehrerer Recordsets an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben. In den Select-Statements werden die Daten in der Reihenfolge selektiert, in der sie in der Webseite benötigt werden.

Im ersten Select-Statement werden die Kundendaten ausgelesen (Markierung 1). Die Kundendaten werden aus der Tabelle „Bestellung“ ausgelesen, da dort, die zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Kundendaten gespeichert wurden. Im folgenden Select-Statement werden Rechnungsdetails wie die Kundennummer, das Datum, die Bestellnummer, der Steuersatz und die Vertriebsart ausgelesen (Markierung 2). Die Daten dieser beiden Select-Statements werden im Rechnungskopf ausgegeben.

Im dritten Select-Statement werden die Daten der gekauften Artikel ausgelesen (Markierung 3). Anschließend werden die Versandkosten und die Währung für den Kunden ausgelesen (Markierung 4). Im letzten Select-Statement wird die Gesamtsumme der Bestellung ohne Steuern berechnet (Markierung 5). 

Kleinere Berechnungen, wie zum Beispiel die Berechnung der Gesamtsumme der Bestellung inklusive Steuer, werden in der ASP-Seite erledigt.

3.2.2.44 Umrechnung_Read

CREATE PROCEDURE Umrechnung_Read(

@datum DATETIME)

AS

BEGIN

  SELECT U.ID, 

         W.Waehrung, 

         W.Waehrungsnr, 

         U.Kurs, 

         U.Datum 

    FROM Umrechnung AS U, Waehrung AS W 

    WHERE U.Datum=@datum 

       AND W.Waehrungsnr=U.Waehrungsnr 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest Umrechnungskurse für einen bestimmten Tag aus der Datenbank aus.

Der übergebene Parameter @datum bestimmt den Tag, für den die Umrechnungskurse ausgelesen werden sollen.

Es werden der Primärschlüssel der Tabelle „Umrechnung“, die Währung, die Währungsnummer, der Umrechnungskurs und das Datum aus der Datenbank ausgelesen und an die aufrufende ASP-Seite übergeben.

3.2.2.45 Umrechnung_Read_Waehrungen

CREATE PROCEDURE Umrechnung_Read_Waehrungen AS

SELECT W.Waehrung, 

       W.Waehrungsnr 

  FROM Waehrung AS W

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die in der Datenbank gespeicherten Währungen mit den Währungsnummern aus und übergibt sie an die aufrufende ASP-Seite.

3.2.2.46 Umrechnung_Update

CREATE PROCEDURE Umrechnung_Update (

@id  
INT,

@kurs 
Money) AS 

/* ändert den Umrechnungskurs einer best. Währung für einen

   best. Tag */

BEGIN 

TRANSACTION

  UPDATE Umrechnung 

    SET Kurs=@kurs

    WHERE Umrechnung.ID=@id 

  IF @@error = 0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur aktualisiert den Umrechnungskurs einer bestimmten Währung. Die übergebenen Parameter @id und @kurs bestimmen den Primärschlüssel der Tabelle „Umrechnung“ und den Umrechnungskurs.

Diese Aktualisierung wird in einer Transaktion durchgeführt.

3.2.2.47 Umrechnung_Write

CREATE PROCEDURE Umrechnung_Write(

@waehrungsnr 
INT,

@datum 

DATETIME) AS

BEGIN

TRANSACTION

  IF NOT EXISTS(SELECT * 

                  FROM Umrechnung AS U 

                  WHERE U.Datum=@datum

                    AND U.Waehrungsnr=@waehrungsnr)

    INSERT INTO Umrechnung

      (Waehrungsnr, Kurs, Datum) 

      VALUES (@Waehrungsnr, 0, @datum) 

  IF @@error=0 COMMIT 

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur speichert einen Datensatz mit dem Umrechnungskurs „0“ für einen bestimmten Tag in die Tabelle „Umrechnung“.

Die übergebenen Parameter @waehrungsnr und @datum bestimmen die Währungsnummer der Währung und das Datum. Es wird ein Datensatz mit der Währungsnummer, dem Datum und dem Umrechnungskurs „0“ angelegt. Der tatsächliche Umrechnungskurs wird durch die Prozedur „Umrechnung_Update“ eingefügt. Diese Prozedur wird dann aufgerufen, wenn die Umrechnungskurse für einen bestimmten Tag angezeigt werden sollen, für den aber noch keine Kurse eingegeben wurden. Anstatt des Umrechnungskurses „0“ könnten auch die Kurse des vorhergehenden Tages übernommen werden.

3.2.2.48 Vertrieb_Bestellungen

CREATE PROCEDURE Vertrieb_Bestellungen  (

@sortierung VARCHAR(10)) AS

/* Auslesen der offenen Bestellungen des Offline-Vertriebs */

BEGIN

  IF @sortierung="Land"

    SELECT B.Bestellnr, 

           K.Kundennr, 

           L.Land, 

           B.Datum 

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L 

      WHERE (BD.Status='offen' 

            OR BD.Status='in Bearbeitung') 

        AND (B.Vertriebsart='S+Z' 

            OR B.Vertriebsart='S+K' 

            OR B.Vertriebsart='S+N') 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND B.Kundennr=K.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr

      GROUP BY B.Bestellnr, K.Kundennr, L.Land, B.Datum

      ORDER BY L.Land, K.Kundennr, B.Datum 

  IF @sortierung="Kundennr"

    SELECT B.Bestellnr, 

           K.Kundennr, 

           L.Land, 

           B.Datum 

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L 

      WHERE (BD.Status='offen' 

            OR BD.Status='in Bearbeitung') 

        AND (B.Vertriebsart='S+Z' 

            OR B.Vertriebsart='S+K' 

            OR B.Vertriebsart='S+N') 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND B.Kundennr=K.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr

      GROUP BY B.Bestellnr, K.Kundennr, L.Land, B.Datum

      ORDER BY K.Kundennr, B.Datum, L.Land 

  IF @sortierung="Datum"

    SELECT B.Bestellnr, 

           K.Kundennr, 

           L.Land, 

           B.Datum 

      FROM Kunde AS K, Bestellung AS B, 

           Bestellung_Detail AS BD, Land AS L 

      WHERE (BD.Status='offen' 

            OR BD.Status='in Bearbeitung') 

        AND (B.Vertriebsart='S+Z' 

            OR B.Vertriebsart='S+K' 

            OR B.Vertriebsart='S+N') 

        AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        AND B.Kundennr=K.Kundennr 

        AND K.Landnr=L.Landnr

      GROUP BY B.Bestellnr, K.Kundennr, L.Land, B.Datum

      ORDER BY B.Datum, K.Kundennr, L.Land

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur erstellt eine sortierte Liste der noch offenen Bestellungen, die per Post oder Spedition versendet werden.

Der übergebene Parameter @sortierung bestimmt die Sortierung der Daten.

Noch nicht gelieferte Bestellungen haben folgende Merkmale:

· Das Feld „Status“ der Tabelle „Bestellung_Detail“ hat den Wert „offen“ 

· Das Feld „Vertriebsart“ in der Tabelle „Bestellung“ hat den Wert „S+Z“ (Spedition

· und Zahlschein), „S+K“ (Spedition und Kreditkarte) oder „S+N“ (Spedition und 

Nachnahme)

In den drei IF-Blöcken werden, vom Sortierkriterium abhängig, die Bestellnummer, die Kundennummer, das Land des Kunden, sowie das Bestelldatum aus der Datenbank ausgelesen und entsprechend sortiert an die aufrufende ASP-Seite zurückgegeben.

3.2.2.49 Vertrieb_Bestellungen_Bearbeitung 

CREATE PROCEDURE Vertrieb_Bestellungen_Bearbeitung (

@bestellnr INT) AS

/* Prüfen, ob innerhalb einer Bestellung ein Datensatz 

   existiert, der in Bearbeitung ist */

BEGIN

  SELECT items=COUNT(*) 

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD 

    WHERE B.Bestellnr=@bestellnr 

      AND BD.Status='in Bearbeitung' 

      AND BD.Bestellnr=B.Bestellnr

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest die Anzahl der noch offenen Bestellungen aus, die den Status „in Bearbeitung“ haben. Der errechnete Wert wird über den Parameter @bestellnr an die aufrufende  ASP-Seite zurückgegeben.

3.2.2.50 Vertrieb_Lieferschein

CREATE PROCEDURE Vertrieb_Lieferschein (

@bestellnr INT) AS

/* Daten für Lieferschein auslesen */

BEGIN

  /*Kundendaten auslesen - Daten kommen aus der Tabelle 

    Bestellung und NICHT aus der Tabelle Kunde*/

  SELECT B.Kundennr, 

         B.Vertriebsart, 

         B.Titel, 

         B.Vorname, 

         B.Nachnahme, 

         B.Strasse, 

         B.Nr, 

         B.Plz, 

         B.Ort, 

         L.Land, 

         B.Liefer_Titel, 

         B.Liefer_Vorname, 

         B.Liefer_Nachnahme, 

         B.Liefer_Strasse, 

         B.Liefer_Nr, 

         B.Liefer_Plz, 

         B.Liefer_Ort, 

         B.Datum

    FROM Bestellung AS B, Land AS L

    WHERE B.Bestellnr=@bestellnr

     AND B.Landnr=L.Landnr

  /* Bestellte Produkte auslesen */

  SELECT * 

    FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD, 

         Produkt_Text AS PT, Kunde AS K

    WHERE B.Bestellnr=@bestellnr 

      AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

      AND B.Kundennr=K.Kundennr 

      AND BD.Artikelnr=PT.Artikelnr 

      AND PT.Sprachnr=K.Sprachnr 

      AND (BD.Status='offen' OR BD.Status='in Bearbeitung')

    ORDER BY BD.Artikelnr

  IF @@error = 0 RETURN(0) ELSE RETURN(99) 

END

Beschreibung:

Diese Prozedur liest alle Daten aus der Datenbank aus, die für einen Lieferschein benötigt werden. Der übergebene Parameter @bestellnr bestimmt die Bestellnummer.

Im ersten Select-Statement werden die Kundendaten aus der Tabelle „Bestellung“ ausgelesen. Im zweiten Select-Statement werden alle Bestellpositionen ausgelesen, die den Status „offen“ oder „in Bearbeitung“ haben und somit noch nicht geliefert wurden. Diese Liste ist noch nicht die Liste der Produkte, die dem Kunden gesendet werden, sondern eine Übersicht für die Versandmitarbeiter, die dann bestimmen, welche Artikel dem Kunden gesendet werden.

3.2.2.51 Vertrieb_Lieferschein_Update

CREATE PROCEDURE Vertrieb_Lieferschein_Update (

@bestID INT) AS

/* bestelltes Produkt von 'offen' auf 'in Bearbeitung' setzen 

   und umgekehrt */

DECLARE @status AS VARCHAR(20)

BEGIN

TRANSACTION

  SELECT @status=BD.Status 

    FROM Bestellung_Detail AS BD 

   WHERE BD.BestID=@bestID

  IF @status='offen'

    UPDATE Bestellung_Detail 

      SET Status='in Bearbeitung' 

      WHERE BestID=@bestID 

  IF @status='in Bearbeitung' 

    UPDATE Bestellung_Detail 

      SET Status='offen' 

      WHERE BestID=@bestID 

  IF @@error = 0 COMMIT 

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur setzt den Status einer Bestellposition von „offen“ auf „in Bearbeitung“.

Der übergebene Parameter @bestid (Primärschlüssel der Tabelle „Bestellung_Detail“) bestimmt die Bestellposition der Bestellung. Hat das Feld „Status“ bereits den Wert „in Bearbeitung“, wird die Bestellposition auf „offen“ zurückgesetzt. 

3.2.2.52 Vertrieb_Lieferschein_Zurueck

CREATE PROCEDURE Vertrieb_Lieferschein_Zurueck (

@bestellnr INT) AS

/* ges. Bestellung von 'offen' auf 'in Bearbeitung' setzen */

BEGIN

TRANSACTION

  UPDATE Bestellung_Detail 

    SET Status='offen' 

    WHERE Bestellnr=@bestellnr 

      AND Status='in Bearbeitung' 

  IF @@error=0 COMMIT 

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur setzt die Stati der Bestellpositionen einer gesamten Bestellung mit der Bestellnummer @bestellung von „in Bearbeitung“ auf „offen“ zurück. Diese Prozedur wird dann aufgerufen, wenn der Versandbearbeiter den Versandvorgang abbricht.

3.2.2.53 Vertrieb_Rechnung 

CREATE PROCEDURE Vertrieb_Rechnung (

@bestellnr 
INT,

@rechnr 

INT OUTPUT) AS

/* Rechnungsdaten für Offline-Vertrieb auslesen */

DECLARE @kundennr 
INT, 

        @datum 
DateTime, 

        @steuer 
INT, 

        @nettosumme
Money

BEGIN

TRANSACTION

  /* Kundennummer auslesen */

  SELECT @kundennr=B.Kundennr 

    FROM Bestellung AS B 

    WHERE B.Bestellnr=@bestellnr

  /* Kundendaten auslesen */

  SELECT * 

    FROM Bestellung AS B, 

         Land AS L 

    WHERE B.Kundennr=@kundennr

      AND B.Landnr=L.Landnr

  /* Steuern aus der Tabelle Land auslesen */

  SELECT @steuer=L.Steuern 

    FROM Land AS L, Kunde AS K 

    WHERE K.Kundennr=@kundennr 

      AND K.Landnr=L.Landnr

  /* Rechnungseintrag einfügen*/

  SET @datum = GetDate()

  INSERT INTO Rechnung 

           (Kundennr, Datum, Steuer) 

    VALUES (@kundennr, @datum, @steuer)

  SET @rechnr = IDENT_CURRENT('Rechnung')

  SELECT @rechnr

  /* Rechnungsnummer, Status, Lieferdatum und Verrechnungsfeld 

     in Bestellung_Detail aktualisieren */

  UPDATE Bestellung_Detail 

    SET Bestellung_Detail.Status='erledigt', 

        Bestellung_Detail.Lieferdatum=@datum, 

        Bestellung_Detail.Rechnr=@rechnr, 

        Bestellung_Detail.Verrechnet='J' 

    FROM Bestellung_Detail 

    WHERE Bestellung_Detail.Bestellnr=@bestellnr 

      AND Bestellung_Detail.Status='in Bearbeitung'

  IF @steuer>0 

    BEGIN

       /* Rechnungssumme berechnen */

      SELECT @nettosumme=B.Versandkosten+

             SUM(BD.Anzahl*(BD.Preis-

             (BD.Preis/100*BD.Rabatt)))

        FROM Bestellung AS B, Bestellung_Detail AS BD

        WHERE BD.Rechnr=@rechnr 

          AND B.Bestellnr=BD.Bestellnr 

        GROUP BY B.Versandkosten

      INSERT INTO Steuereinnahmen 

               (Rechnr, Betrag) 

        VALUES (@rechnr, @nettosumme*@steuer/100)

    END  

  IF @@error=0 COMMIT

    ELSE ROLLBACK

Beschreibung:

Diese Prozedur schließt den Bestellvorgang innerhalb der Datenbank ab. Der Parameter @bestellnr gibt die Bestellnummer der betreffenden Bestellung an. Im ersten Select-Statement wird die Kundennummer aus der Datenbank ausgelesen und in der lokalen Variablen @kundennr zwischengespeichert (Markierung 1). 

Im zweiten Select-Statement werden die Daten der Tabelle „Bestellung“ ausgelesen (Markierung 2). 

Anschließend wird der Steuersatz des Kunden aus der Tabelle „Land“ ausgelesen (Markierung 3) und gemeinsam mit der Kundennummer und dem aktuellen Systemdatum in der Tabelle „Rechnung“ gespeichert (Markierung 4). Dabei wird vom System die Rechnungsnummer, die der Primärschlüssel der Tabelle „Rechnung“ ist, vergeben und der lokalen Variablen @rechnr zugewiesen. 

Die Rechnungsnummer wird bei allen Bestellpositionen der Bestellung, die den Status „in Bearbeitung“ haben, eingetragen. Bei diesem Vorgang werden auch der Bestellstatus auf „erledigt“, das Lieferdatum auf das aktuelle Datum und der Verrechnungsstatus auf „J“ gesetzt (Markierung 5).

Im letzten Select-Statement wird die Nettosumme der Bestellung errechnet und anschließend ein Datensatz mit dem Steuerbetrag und der Rechnungsnummer in die Tabelle „Steuereinnahmen“ eingefügt (Markierung 6).

Der Steuerbetrag wird in der Währung des Kunden gespeichert.

3.3 ASP-Seiten (Webseiten)

In diesem Kapitel wird kurz die Microsoft ASP-Technologie vorgestellt und anschließend auf die Möglichkeiten der Datenbankaufrufe eingegangen.

Die Quelltexte der Webseiten des Shops werden detailliert im Anhang dieser Diplomarbeit abgebildet. 

ASP steht für Active Server Pages, eine Webtechnologie von Microsoft, die im Zusammenspiel mit dem Internet Information Server sehr mächtiges Werkzeug zur Generierung dynamischer Webseiten darstellt. Die Erstellung dynamischer Webseiten, deren Inhalte zur Laufzeit generiert werden müssen, ist die wichtigste Anwendung dieser Technologie.

Für die Webprogrammierung wird ASP vor allem wegen seiner Flexibilität und einfachen Entwicklungsmöglichkeiten verwendet. Im schnelllebigen Bereich des E-Commerce müssen die Darstellung oder die grundlegenden Frontend-Funktionen einer Site schnell änderbar sein. 

Skriptsprachen wie ASP sind einfache Anweisungssprachen, mit denen ein übergeordnetes System in seinem Ausführungsverhalten gesteuert wird. Sie sind überwiegend maschinen- und plattformunabhängig, leicht zu erlernen und mit teilweise sehr mächtigen, komplexen Befehlen ausgestattet.

Immer, wenn ein Browser vom Webserver (am besten Internet Information Server 4 oder 5) eine ASP-Seite anfordert, startet serverseitig die ASP-Engine und führt diese Datei aus. ASP-Seiten werden also nie direkt an den Browser gesendet. Die ASP-Engine liest die angeforderte ASP-Seite von oben nach unten durch, führt die gefundenen Befehle aus und erstellt daraus die HTML-Seite, die an den Browser gesendet wird. In Abbildung 48 wird die Kommunikation zwischen den Client-Browser, dem Server und der Datenbank dargestellt.
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Abbildung 48: Kommunikation zwischen Client, Server und Datenbank
Genaue Informationen zu ASP sind unter http://www.microsoft.com/asp/ oder http://msdn.microsoft.com zu finden. 

In den Webseiten des Shops werden zwei Varianten für den Zugriff auf die Datenbank benutzt. Die beiden Möglichkeiten werden im Folgenden beschrieben. 

1. Möglichkeit:

...

sql="DELETE Warenkorb WHERE Kundennr='" & knr 

runsql db,rs,sql

...

In der Variable sql wird das SQL-Statement gespeichert, das ausgeführt werden soll. Anschließend wird die Prozedur runsql, die in der Datei dbV2.asp implementiert ist, mit den Parametern db, rs und sql aufgerufen. 

sub runsql(db,rs,sql)

  opendb db

  SET rs=db.Execute(sql)

  CheckForError

end sub

In der Prozedur runsql wird mit dem Aufruf opendb die Verbindung zur Datenbank hergestellt und mit dem Befehl db.Execute(sql) das SQL-Statement ausgeführt.

sub opendb(db)

  SET db=Server.CreateObject("ADODB.Connection")

  db.Open dbConnection

end sub

Die Prozedur opendb öffnet eine Verbindung zur Datenbank. In der Variable dbConnection ist der Connect-String zur Datenbank gespeichert. Dieser Connect-String wird global in der Datei dbConnection.asp gesetzt.

Das Ergebnis des SQL-Statements, wie in der Prozedur runsql zu sehen, wird in der Variable rs gespeichert. Mit rs(„..“) kann auf das Ergebnis zugegriffen werden.

2. Möglichkeit (über Stored Procedures):

...

'Verbindung zur Datenbank herstellen

db_open nameConn, kommando, RS

'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

'Name der Prozedur

kommando.CommandText = "Warenkorb_Bestellen" 

'Type &H0004 = Stored Procedure

kommando.CommandType = &H0004                

'Parameter für die Stored Procedure erstellen

kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, 

&H0004)   

kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 

1, 4, kundennr)  

'Aufruf der Stored Procedure

SET RS=kommando.Execute()




...

Durch den Aufruf von db_open mit den Parametern nameConn, kommando und RS wird die Verbindung zur Datenbank geöffnet.

sub db_open (nameConn, kommando, RS)

  SET nameConn = Server.CreateObject("ADODB.Connection")

  SET kommando = Server.CreateObject("ADODB.Command")

  SET RS = Server.CreateObject("ADODB.RecordSet")

  nameConn.Open dbConnection

  SET kommando.ActiveConnection = nameConn

end sub

Die Prozedur db_open legt ein neues Connection-Objekt, ein neues Command-Objekt und ein neues Recordset-Objekt an. Mit dem Aufruf nameConn.Open wird die Verbindung zur Datenbank hergestellt.

Mit dem Befehl kommando.CommandText = "Warenkorb_Bestellen" wird der Name der Prozedur bestimmt, die aufgerufen werden soll. In dieser Prozedur wird das auszuführende SQL-Statement gespeichert.

Das Statement kommando.CommandType = &H0004 definiert den Aufruf als Aufruf einer Stored Procedure.

Mit kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, 

&H0004) wird der Name und der Datentyp des Rückgabewertes dieser Prozedur bestimmt.

Das Kommando kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter(

"@kundennr", 3, 1, 4, kundennr) definiert, dass der Variablen @kundennr in der Stored Procedure der Wert der Variablen kundennr der ASP-Seite übergeben wird. Die Zahlen 3, 1 und 4 bestimmen die Parameterart (Eingabe, Ausgabe oder Ein- und Ausgabe), die Lange des Parameters und den Datentyp des Parameters.

Mit SET RS=kommando.Execute() wird der Aufruf der Stored Procedure ausgeführt.

Auf  das Ergebnis der Prozedur kann wieder mit RS(„...“) zugegriffen werden.

Details zu ASP-Seiten und dem Aufruf von Stored Procedures können unter http://msdn.microsoft.com mit den Suchbegriffen „ASP AND STORED PROCEDURES“ gefunden werden.

3.4 Prozedur-ASP-Seiten Zuordnung

In der angeführten Tabelle wird dargestellt, welche Prozeduren in welcher ASP-Seite aufgerufen werden.

	Prozedurname
	ASP-Seitenname

	Analyse_Bestellungen

	Analyse_Bestellungen.asp

	Analyse_Bester_Kunde



	Analyse_Bester_Kunde.asp

	Analyse_Bester_Tag

	Analyse_Bester_Tag.asp

	Analyse_Bestes_Land
	Analyse_Bestes_Land.asp

	Analyse_Bestes_Produkt
	Analyse_Bestes_Produkt.asp

	Analyse_Download
	Analyse_Download.asp

	Analyse_Download_Kunde
	Analyse_Download_Kunde.asp

	Analyse_Kreditkarten
	Analyse_Kreditkarten.asp

	Analyse_Lieferzeit
	Analyse_Lieferzeit.asp

	Analyse_Produkt_Anzeige
	Analyse_Produkt_Anzeige.asp

	Analyse_Umsatz
	Analyse_Umsatz.asp

	Analyse_Umsatz_Details
	Analyse_Umsatz_Details.asp

	Analyse_Umsatz_Kunde
	Analyse_Umsatz_Kunde.asp

	Analyse_Warenkorb

	Analyse_Warenkorb.asp

	Analyse_Warenkorb_Kunde
	Analyse_Warenkorb_Kunde.asp

	Analyse_Warenkorb_Verkauft
	Analyse_Warenkorb.asp

	Benutzerverwaltung_Benutzer
	Konfig_Benutzer.asp

	Bestellung_Write
	Bestellen.asp

	Download_Read
	Download.asp

	Konfig_Land_Waehrung_Aendern_Anzeigen
	Konfig_Land_Waehrung.asp

	Konfig_Land_Waehrung_Insert
	Konfig_Land_Waehrung.asp

	Konfig_Land_Waehrung_Uebersicht
	Konfig_Land_Waehrung.asp

	Konfig_Land_Waehrung_Update
	Konfig_Land_Waehrung.asp

	Konfig_Shop_Sprachen_Aendern_Anzeigen
	Konfig_Shop_Sprachen.asp

	Konfig_Shop_Sprachen_Insert
	Konfig_Shop_Sprachen.asp

	Konfig_Shop_Sprachen_Uebersicht

	Konfig_Shop_Sprachen.asp

	Konfig_Shop_Sprachen_Update
	Konfig_Shop_Sprachen.asp

	Konfig_Texte_Insert
	Konfig_Texte.asp

	Konfig_Texte_Sprachen
	Konfig_Texte.asp

	Konfig_Texte_Sprachnr
	Konfig_Texte.asp

	Konfig_Texte_Text
	Konfig_Texte.asp

	Konfig_Texte_Textnr
	Konfig_Texte.asp

	Konfig_Texte_Uebersicht
	Konfig_Texte.asp

	Konfig_Texte_Update
	Konfig_Texte.asp

	Konfig_Versandkosten_Aendern_Anzeigen
	Konfig_Versandkosten.asp

	Konfig_Versandkosten_Uebersicht
	Konfig_Versandkosten.asp

	Konfig_Versandkosten_Update
	Konfig_Versandkosten.asp

	Kunde_Select
	Analyse_Umsatz_Kunde.asp

Analyse_Warenkorb_Kunde.asp

Analyse_Download_Kunde.asp

	Kunde_Update_PaymentOffline
	Bestellen.asp

	Kunde_Update_PaymentOnline
	Bestellen.asp

	Logistik_Kreditkartenabr
	Logistik_Kreditkartenabr.asp

	Logistik_Kreditkartenabr_Kartennamen
	Logistik_Kreditkartenabr.asp

	Logistik_Onlineabrechnung
	Logistik_Onlineabrechng.asp

	Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung
	Logistik_Onlineabrechng.asp

	Logistik_Rechnungssuche
	Logistik_Rechnungssuche.asp

	Produktanzeige_Log_Write
	Produkte.asp




Suche.asp

	Rechnung_Detail
	Rechnung.asp

	Seite_Text_Read
	dbV2.asp (include)

	Umrechnung_Read
	Konfig_Umrechnung.asp

	Umrechnung_Read_Waehrungen
	Konfig_Umrechnung.asp

	Umrechnung_Update

	Konfig_Umrechnung.asp

	Umrechnung_Write

	Konfig_Umrechnung.asp

	Vertrieb_Bestellungen
	Vertrieb.asp

	Vertrieb_Bestellungen_Bearbeitung
	Vertrieb.asp

	Vertrieb_Lieferschein
	Vertrieb_Lieferschein.asp

	Vertrieb_Lieferschein_Update
	Vertrieb_Lieferschein.asp

	Vertrieb_Lieferschein_Zurueck
	Vertrieb_Lieferschein.asp

	Vertrieb_Rechnung
	Vertrieb_Lieferschein.asp

	Warenkorb_Bestellen

	Bestellen.asp

	Warenkorb_Delete
	Warenkorb.asp

	Warenkorb_Produktwahl
	Warenkorb.asp

	Warenkorb_Read
	Warenkorb.asp

	Warenkorb_Update
	Warenkorb.asp

	Warenkorb_Versand

	Warenkorb.asp

	Warenkorb_Write
	Produkte.asp

Suche.asp

	Write_Download_Log
	Download.asp

	Write_Kunde
	Benutzer.asp

Kunden.asp

	Write_Produkt
	Produkte.asp


3.5 Detaillierter Bestelldurchlauf (mit Datenbank-Sicht)

3.5.1 Frontend

Ausgangssituation: Der Kunde „surft“ durch den Online-Shop und findet ein Produkt, das er kaufen möchte. Um das Produkt zu kaufen, muss dieses vorher in den Warenkorb gelegt werden. 
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Abbildung 49: Details eines Artikels

Ist der Kunde am System angemeldet, wird durch einen Klick auf das Symbol [image: image62.png]


, wie in Abbildung 49 dargestellt, das gewünschte Produkt in den Warenkorb gelegt. Ist der Kunde nicht angemeldet, wird er auf eine neue Webseite weitergeleitet um sich anzumelden. Dort gibt der Benutzer seinen Benutzernamen, sowie sein Kennwort ein und klickt auf die Schaltfläche „Anmelden“. 

Falls es sich um einen neuen Kunden handelt, klickt dieser auf die Schaltfläche „Neu Anmelden“, um auf der folgenden Seite seine Daten einzugeben und um sich anschließend anzumelden. 

Der Kunde hat die Möglichkeit mehrere Produkte in seinen Warenkorb zu legen. Die gewünschten Stückzahlen der Produkte, die bestellt werden, werden später im Warenkorb,  beim eigentlichen Bestellen der Produkte festgelegt. 

Der Warenkorb des Kunden wird nicht durch Cookies am Computer des Kunden gespeichert, sondern in der Tabelle „Warenkorb“ in der Datenbank des Online-Shops. Dadurch ist es auch notwendig, dass der Kunde am System angemeldet ist, wenn er Produkte in seinen Warenkorb legt. Ansonsten könnten die Produkte in der Tabelle „Warenkorb“ nicht mehr dem Kunden zugeordnet werden. In der Tabelle „Warenkorb“ werden also alle virtuellen Warenkörbe der Kunden gespeichert. 

Wird ein Produkt in den Warenkorb gelegt, werden durch die Prozedur „Warenkorb_Write“ (siehe Warenkorb_Write Seite 102)  die Werte Kundennummer, Artikelnummer, Anzahl, „Ausgewählt“, „Versand“ und das aktuelle Systemdatum mit Uhrzeit in die Tabelle „Warenkorb“ geschrieben. 

Diese Prozedur überprüft vor dem Einfügen des Datensatzes, ob das gewünschte Produkt auch online verfügbar ist. Ist dies der Fall, wird im Feld „Versand“ ein „O“ für online eingetragen, ansonsten wird ein „S“ für Spedition oder Post eingetragen. 

Für jeden Artikel, der in den Warenkorb gelegt wird, wird das Feld „Ausgewaehlt“ auf „J“ gesetzt. Dies bedeutet, dass das Produkt als „aktiv“ bei der Bestellung des Warenkorbes angezeigt wird. Mit anderen Worten, der Kunde hat bei der Bestellung der Waren die Möglichkeit, Produkte von der Bestellung auszuschließen um diese später zu bestellen. Ist das Feld „Ausgewaehlt“ auf „N“ gesetzt, wird das Produkt „zurückgelegt“ und bleibt im Warenkorb des Kunden um später bestellt werden zu können. Ein „zurückgelegtes“ Produkt bleibt solange im Warenkorb des Kunden, bis es bestellt oder gelöscht wird.
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Abbildung 50: Startseite (Home) des Shops
Klickt der Kunde auf der Startseite des Shops, wie in Abbildung 50 dargestellt, auf das Symbol des Einkaufswagens, wird der Warenkorb des Kunden geöffnet. 
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Abbildung 51: Warenkorb eines Kunden (1)
In Abbildung 51 wird der Warenkorb eines Kunden dargestellt. 

Es können Produkte „zurückgelegt“, gelöscht oder vom Online-Warenkorb in den Offline-Warenkorb und umgekehrt verschoben werden. 

Klick der Kunde auf das Symbol [image: image65.png]


 in der Spalte „Kaufen“, so wird dieses Produkt für eine spätere Bestellung zurückgelegt und bei der Berechnung der Summe nicht mehr berücksichtigt. Die Prozedur „Warenkorb_Produktwahl“ (siehe Warenkorb_Produktwahl Seite 98) wird dabei aufgerufen und setzt das Feld „Ausgewaehlt“ in der Tabelle „Warenkorb“ von „J“ auf „N“ oder umgekehrt. 

Klickt der Kunde auf das Symbol [image: image66.png]


 oder [image: image67.png]


 in der Spalte „Versand ändern“, so wird das Produkt vom Online-Warenkorb in den Offline-Warenkorb (oder umgekehrt) verschoben. Dazu wird die Prozedur „Warenkorb_Versand“ (siehe Warenkorb_Versand Seite 102) aufgerufen, welche das Feld „Versand“ in der Tabelle „Warenkorb“ von „O“ für Online auf „S“ für Spedition oder umgekehrt ändert. Wird ein Produkt, welches den Status „zurückgelegt“ hat, zwischen den Warenkörben verschoben, so wird es durch diese Prozedur wieder auf „aktiv“ gesetzt.

Klickt der Kunde auf das Symbol [image: image68.png]


 in der Spalte „Löschen“, wird das Produkt gelöscht. Dazu wird die Prozedur „Warenkorb_Delete“ (siehe Warenkorb_Delete Seite 98) aufgerufen. 

Ändert ein Kunde die Stückzahl eines Produktes, so wird diese Änderung sofort durch ein „Onchange“-Ereignis, welches die Prozedur „Warenkorb_Update“ (siehe Warenkorb_Update Seite 101) aufruft, gespeichert. 

Wird die Stückzahl eines „zurückgelegten“ Produktes geändert, so wird dieses wieder auf „aktiv“ gesetzt. Alle Summen die im Warenkorb ausgegeben werden, kommen in Form mehrerer Recordsets von der Prozedur “Warenkorb_Read“ (siehe Warenkorb_Read Seite 99).

Hat der Kunde mindestens ein Produkt im Warenkorb, welches nicht den Status „zurückgelegt“ hat, so wird am Ende dieser Webseite die Schaltfläche „Bestellen“ angezeigt. 

Klickt der Kunde auf diese Schaltfläche, so wird die in Abbildung 52 dargestellte Webseite geöffnet. 
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Abbildung 52: Warenkorb eines Kunden (2)
Diese Webseite dient dazu, um die Zahlungsart für die bestellten Produkte zu bestimmen. Die Artikeldaten sind auf dieser Seite nicht mehr änderbar. 

Für jeden der beiden Teile des Warenkorbes kann eine andere Zahlungsart eingegeben werden. 

Wird die Zahlungsart für „Online“-Produkte vom Kunden geändert, so wird diese Änderung durch die Prozedur „Kunde_Update_PaymentOnline“ (siehe Kunde_Update_PaymentOnline Seite 93) in der Datenbank gespeichert. Dabei schreibt die Prozedur den Wert „K“ für Kreditkarte oder „Z“ für Zahlschein in das Feld „Onlinezahlung“ in der Tabelle „Kunde“. 

Die Prozedur „Kunde_Update_PaymentOffline“ (siehe Kunde_Update_PaymentOffline Seite 93) schreibt die Zahlungsart für „Offline“-Produkte in das Feld „OfflineZahlung“ in der Tabelle „Kunde“. Mögliche Einträge in dieses Feld sind „K“ für Kreditkarte, „Z“ für Zahlschein oder „N“ für Nachnahme. 

Die Werte der Felder „OnlineZahlung“ und „OfflineZahlung“ werden bei der nächsten Bestellung dem Kunden wieder vorgeschlagen. Alle Daten auf dieser Webseite werden von der Prozedur „Warenkorb_Bestellen“ (siehe Warenkorb_Bestellen Seite 96) in Form mehrerer Recordsets geliefert. 

Klickt der Kunde auf die Schaltfläche „Senden“, so wird die Bestellung endgültig abgeschickt. 

Der eigentliche Bestellvorgang läuft wie folgt ab. Die Prozedur „Warenkorb_Bestellen“ liefert alle Produkte, die ein Kunde bestellen möchte. 

Für jeden Artikel wird die Prozedur „Bestellung_Write“ (siehe Bestellung_Write Seite 88) aufgerufen. Diese generiert, falls nötig, eine neue Bestellnummer und schreibt pro Bestellung einen Datensatz in die Tabelle „Bestellung“ und für jeden Artikel dieser Bestellung einen Datensatz in die Tabelle „Bestellung_Detail“. 

In der Tabelle „Bestellung“ werden kunden- und bestellspezifische Daten wie Bestellnummer, Kundennummer, Vertriebsart, Währungsnummer, Versandkosten und Datum gespeichert. 

In das Feld „Vertriebsart“ wird nicht nur die Vertriebsart, sondern auch die Zahlungsart geschrieben. Mögliche Einträge sind „O+K“ (Online + Kreditkarte), „O+Z“ (Online + Zahlschein), „S+K“ (Spedition oder Post + Kreditkarte), „S+Z“ (Spedition oder Post + Zahlschein) und „S+N“ (Spedition oder Post + Nachnahme). 

In die Tabelle „Bestellung_Detail“ werden artikelspezifische Daten wie Artikelnummer, Anzahl, Artikelpreis, Kundenrabatt, Bestellstatus, Lieferdatum, Rechnummer, Bearbeiter und Verrechnungsstatus geschrieben. 

Bei „Online“-Produkten wird der Bestellstatus sofort auf „erledigt“, das Lieferdatum auf das aktuelle Datum und der Bearbeiter auf „Online“ gesetzt. Bei „Offline“-Produkten wird der Bestellstatus auf „offen“ gesetzt. Die Rechnungsnummer bleibt in beiden Fällen auf „null“ und das Feld „Verrechnet“ wird auf „N“ gesetzt. 

Die einzelnen Positionen der Bestellung (in der Tabelle „Bestellung_Detail“) werden über die Bestellnummer mit der Bestellung (in der Tabelle „Bestellung“) verknüpft. Artikel, die bestellt wurden, bleiben auch nach deren Bestellung im Warenkorb gespeichert. 

Um im Warenkorb bestellte Produkte von noch nicht bestellten Produkten unterscheiden zu können, wird bei bestellten Produkten im Feld „Bestellnr“ in der Tabelle „Warenkorb“ die zugehörige Bestellnummer gespeichert.

3.5.2 Backoffice

Produkte, die online vertrieben werden, brauchen beim Versand natürlich nicht berücksichtigt werden.

Der Versand der Produkte, die offline, also mit Post oder Spedition vertrieben werden, wird im Backoffice durch den Link „Produkte versenden“ ausgelöst. Zunächst werden auf einer Webseite, wie in Abbildung 53 dargestellt,  alle Kunden mit offenen Bestellungen angezeigt. 
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Abbildung 53: Versand von Produkten
Wird statt dem Link „Versenden“ der Text „In Bearbeitung“ angezeigt, so wird die Bestellung des Kunden bereits bearbeitet und kann parallel dazu nicht noch einmal geöffnet werden. 

Klickt man rechts auf „Versenden“, werden auf einer neuen Webseite, wie in Abbildung 54 dargestellt, die bestellten Produkte des Kunden angezeigt. Die angezeigten Daten werden von der Prozedur „Vertrieb_Lieferschein“ (siehe Vertrieb_Lieferschein Seite 156) in Form mehrerer Recordsets geliefert. 
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Abbildung 54: Lieferschein
Hinweis: Eine Bestellung kann in Form mehrerer Teillieferungen an den Kunden versendet werden. Ein bestimmter Artikel innerhalb einer Bestellung kann jedoch immer nur vollständig oder gar nicht versendet werden. 

Die angezeigte Liste der bestellten Produkte eines Kunden dient dem Versandbearbeiter oder Lagerarbeiter als sogenannte „Picklist“, anhand der er die bestellten Produkte aus dem Lager holt. Ist das bestellte Produkt im Lager vorrätig, klickt der Lagerarbeiter beim betreffenden Produkt in der Spalte „Liefern“ auf den Link „Nein“. Dabei wird die Prozedur „Vertrieb_Lieferschein_Update“ (siehe Vertrieb_Lieferschein_Update Seite 157) aufgerufen, die das Feld „Status“ in der Tabelle „Bestellung_Detail“ auf „in Bearbeitung“ setzt. Anschließend wird, wie in Abbildung 55 dargestellt, in der Spalte „Liefern“ der Link „Ja“ angezeigt. 
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Abbildung 55: Lieferschein
Auf diese Weise hat der Lagerarbeiter die Möglichkeit zu entscheiden, welche Produkte auf Grund der momentanen Lagersituation dem Kunden gesendet werden und welche nicht. Hat ein Produkt den Lieferstatus „Ja“, kann der Status durch Klicken auf den Link „Ja“ wieder auf „Nein“ gesetzt werden. Die Prozedur „Vertrieb_Lieferschein_Update“ setzt dabei das Feld „Status“ in der Tabelle „Bestellung_Detail“ von „in Bearbeitung“ auf „offen“.  Soll die Bearbeitung dieser Bestellung abgebrochen werden, klickt der Lagerarbeiter auf die Schaltfläche [image: image73] wodurch die Prozedur „Vertrieb_Lieferschein_Zurueck“ (siehe Vertrieb_Lieferschein_Zurueck Seite 158) aufgerufen wird und alle Produkte dieser Bestellung, die den Lieferstatus „Ja“ haben, wieder auf „Nein“ gesetzt werden. 
Hat mindestens ein Produkt den Lieferstatus „Ja“, wird die Schaltfläche Rechnung angezeigt.

Wenn alle Produkte, die dem Kunden geliefert werden können, den Lieferstatus „Ja“ haben, kann der Versandbearbeiter auf die Schaltfläche Rechnung klicken. 

Dadurch wird automatisch der Lieferschein für die Bestellung des Kunden gedruckt und auf der folgenden Seite, wie in Abbildung 56 dargestellt, die Rechnung angezeigt. 
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Abbildung 56: Rechnung eines Kunden

Der Versandbearbeiter kann die Rechnung ebenfalls ausdrucken und kann somit die Bestellung des Kunden versandfertig machen. Durch den Klick auf die Schaltfläche „Rechnung“ wird die Prozedur „Vertrieb_Rechnung“ (siehe Vertrieb_Rechnung Seite 158) aufgerufen. Diese generiert eine neue Rechnungsnummer und schreibt einen neuen Datensatz mit Rechnungsnummer, Kundennummer, Datum und Steuersatz des Kunden in die Tabelle „Rechnung“. 

Anschließend werden bei allen gelieferten Produkten dieser Bestellung die Werte Status, Verrechnet, Datum sowie Rechnungsnummer gesetzt. Das Feld „Status“ wird von „in Bearbeitung“ auf „erledigt“, das Feld „Verrechnet“ wird auf „J“, das Feld „Rechnr“ wird auf die aktuelle Rechnungsnummer sowie das Feld „Datum“ wird auf das aktuelle Systemdatum gesetzt. 

Weiter wird in die Tabelle „Steuereinnahmen“ die Rechnungsnummer sowie der errechnete  Steuerbetrag eingefügt. Dieser Steuerbetrag wird in der Währung des Kunden gespeichert! Dies hat den Vorteil, dass Steuereinnahmen in Fremdwährungen zu einem anderen Kurs umgerecht werden können.

Der Online-Vertrieb wird über den Link „Online-Vertrieb abrechnen“ abgerechnet.

Diese Webseite wird in Abbildung 57 dargestellt.

[image: image75.png]| < zuick G| Qusuchen [ilFavorten (veriut |
=
Bachoffice © 0 @ 0 0
Offene Rechnungen aus dem Online-Vertrieb
Datum: 07.04.2001 13:13:35
Kundennr Land Bestelldatum Vertriebsart
s Destachisad T o |eskms
s Detachisad T o |Reshuumg
Zurtick Hilfe
i,
-

& [ [ iemet




Abbildung 57: Online-Vertrieb abrechnen

Es wird eine Liste mit allen offenen Rechnungen der Kunden angezeigt. Klickt man auf den Link „Rechnung“, so wird die Prozedur „Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung“ (siehe  Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung Seite 147) aufgerufen und die Rechnung für den Kunden, wie in Abbildung 58 dargestellt, angezeigt. 
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Abbildung 58: Rechnung für den „Online-Vertrieb“

Analog zum Versand von Offline-Produkten wird ein neuer Datensatz in die Tabelle „Rechnung“ geschrieben. In der Tabelle „Bestellung_Detail“ wird bei den betreffenden Produkten das Feld „Verrechnet“ auf „J“ gesetzt. Anschließend kann die Rechnung ausgedruckt und dem Kunden zugesendet werden.

Sind alle online und offline vertriebenen Produkte abgerechnet, kann die Kreditkartenabrechnung durchgeführt werden. Diese wird über den Link „Kreditkartenabrechnung“ gestartet und ruft die Prozedur „Logistik_Kreditkartenabr“ (siehe Logistik_Kreditkartenabr Seite 144) auf, welche eine Umsatzliste für das jeweilige Kreditkarteninstitut, wie in Abbildung 59 dargestellt, erstellt. Diese Liste kann  anschließend per Fax an das Kreditkarteninstitut gesendet werden. 
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Abbildung 59: Abrechnungsliste für ein Kreditkarteninstitut

4 Analysen

In den folgenden Kapiteln wiederholen sich manche Textpassagen immer wieder, da dieses Dokument als Hilfe in den Online-Shop eingebunden wird und der Benutzer mit einem Klick die Information finden soll, die er sucht.

4.1 Umsatz-Übersicht
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Abbildung 60: Analyse „Umsatz-Übersicht“ 

In Abbildung 60 wird das Ergebnis der Analyse „Umsatz-Übersicht“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.12.2001) angezeigt. 

Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! Für jeden Tag des angegebenen Zeitraumes wird der tägliche Umsatz berechnet und angezeigt. Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. Um die Tagesumsätze detailliert anzeigen zu können, wird über den Link „Details“ die in Abbildung 61 dargestellte Webseite geöffnet. Die angezeigten Daten können nach Datum oder Umsatz sortiert werden. Am Ende der Tabelle werden der Warenumsatz und die Versandkosten für den gesamten Zeitraum angezeigt. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet.
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Abbildung 61: Umsatzdetails eines Tages

Abbildung 61 zeigt die Umsatzdetails von 16.02.2001. Es werden die Artikelnummer, die Bezeichnung, die Anzahl und der Umsatz der verkauften Produkte angezeigt. Die Daten können nach Artikelnummer, Bezeichnung, Anzahl und Umsatz sortiert werden. 

Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet. Am Ende der Tabelle wird der gesamte Tagesumsatz ohne Steuern und Versandkosten angezeigt.

Diese Analyse soll dem „Umsatz-Verantwortlichen“ des Shops jederzeit Aufschluss darüber geben, wie sich die Umsätze des Shops entwickeln. Dadurch kann zum Beispiel der Erfolg von Marketingaktivitäten bewertet werden oder rechtzeitig neue Marketingaktivitäten geplant werden.

4.2 Umsatz eines Kunden
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Abbildung 62: Analyse „Umsatz eines Kunden“

In Abbildung 62 wird das Ergebnis der Analyse „Umsatz eines Kunden“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.12.2001) und die Kundendaten angezeigt. 

Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! Für jeden Tag des angegebenen Zeitraumes werden die Produkte sowie die dadurch erzielten Umsätze des Kunden angezeigt. Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. 

Die angezeigten Daten können nach Datum, Artikelnummer, Artikelbezeichnung, Anzahl oder Umsatz sortiert werden. Am Ende der Tabelle wird der Warenumsatz für den gesamten Zeitraum angezeigt. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet.

Diese Analyse soll es ermöglichen, die Umsätze und auch die gekauften Produkte eines bestimmten Kunden anzuzeigen.

4.3 Warenkorb-Übersicht
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Abbildung 63: Analyse „Warenkorb-Übersicht“

In Abbildung 63 wird das Ergebnis der Analyse „Warenkorb-Übersicht“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.12.2001) angezeigt. Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! 

In der Tabelle werden jene Produkte angezeigt, die von registrierten Kunden in den Warenkorb gelegt wurden und aber noch nicht gekauft wurden. 

In den ersten drei Spalten der Tabelle werden die Artikelnummer, die Artikelbezeichnung und die Anzahl, wie oft das Produkt im Warenkorb „liegt“, angezeigt. Diese Zahl gibt an, wie oft das Produkt, wenn alle Kunden, die es in den Warenkorbgelegt haben, verkauft werden kann. 

In der Tabelle ganz rechts, in der Spalte „Preis“, wird der dadurch erzielbare Umsatz angezeigt.

In der Spalte „Verkauft“ wird angezeigt, wie oft das Produkt im angegebenen Zeitraum bereits verkauft wurde. 

Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. Die angezeigten Daten können nach Artikelnummer, Artikelbezeichnung, Anzahl oder Preis sortiert werden. Am Ende der Tabelle wird der Warenumsatz angezeigt, der zu erzielen ist, wenn alle Artikel im Warenkorb verkauft werden. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet. 

Diese Analyse soll es möglich machen, den zukünftigen Umsatz abschätzen zu können und mögliche Probleme im Bestellvorgang rechtzeitig zu erkennen. Durch das Vergleichen der Zahlen in den Spalten „Anzahl“ (noch nicht verkaufte Produkte) und „Verkauft“ können verschiedene Interpretationen angestellt werden. Ist die Anzahl der nicht verkauften Artikel viel größer als die Zahl der verkauften Artikel könnte entweder ein interner Fehler die Kunden vom Bestellen abhalten oder es könnte aber auch sein, dass ein Mitbewerber den gleichen Artikel billiger anbietet und die Kunden somit vor dem Kauf „abspringen“.

4.4 Warenkorb eines Kunden
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Abbildung 64: Analyse „Warenkorb eines Kunden“

In Abbildung 64 wird das Ergebnis der Analyse „Warenkorb eines Kunden“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.12.2001) und die Kundendaten angezeigt. Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! 

In der Tabelle werden jene Produkte angezeigt, die von dem ausgewählten Kunden in den Warenkorb gelegt wurden und aber noch nicht gekauft wurden. 

In den ersten drei Spalten der Tabelle werden die Artikelnummer, die Artikelbezeichnung und die Anzahl, wie oft das Produkt im Warenkorb „liegt“, angezeigt. In der Tabelle ganz rechts, in der Spalte „Preis“, wird der dadurch erzielbare Umsatz angezeigt.

Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. Die angezeigten Daten können nach Artikelnummer, Artikelbezeichnung, Anzahl oder Preis sortiert werden. Am Ende der Tabelle wird der Warenumsatz angezeigt, der zu erzielen ist, wenn alle Artikel im Warenkorb verkauft werden. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet. 

Diese Analyse soll es möglich machen, den Warenkorb eines Kunden anzuzeigen und die daraus gewonnenen Informationen für Marketingaktionen zu verwenden. Da der Kunde bereits Interesse an den Produkten, die in seinem Warenkorb liegen, gezeigt hat, kann er durch gezielte Werbe- und Rabattaktionen zum Kauf „überredet“ werden.

4.5 Bestes Produkt
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Abbildung 65: Analyse „Bestes Produkt“

In Abbildung 65 wird das Ergebnis der Analyse „Bestes Produkt“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. In den Tabellenköpfen darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die Datumseingaben (01.01.2001 und 30.06.2001 sowie 01.07.2001 und 31.12.2001) angezeigt. Die Berechnungen werden einschließlich der Datumsangaben durchgeführt! 

In jeder Tabelle werden die Produkte nach dem erzielten Umsatz sortiert angezeigt. Die angezeigten Daten können aber auch nach Artikelnummer und Artikelbezeichnung sortiert werden.

Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet. 

In der gezeigten Abbildung 65 werden die am besten verkauften Produkte des ersten und des zweiten Halbjahres 2001 gegenübergestellt.

Diese Analyse soll es möglich machen, die Absatzzahlen bestimmter Produkte darzustellen beziehungsweise gegenüberzustellen, sowie Werbeaktionen zu planen oder zu bewerten.

4.6 Bestes Land
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Abbildung 66: Analyse „Bestes Land“

In Abbildung 66 wird das Ergebnis der Analyse „Bestes Land“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.12.2001) angezeigt. 

Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! Für jedes Land wird für den angegebenen Zeitraum der Umsatz berechnet und angezeigt. Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. Die angezeigten Daten können nach Land oder Umsatz sortiert werden. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet.

Diese Analyse soll es möglich machen, die Absatzzahlen in bestimmten Ländern darzustellen beziehungsweise gegenüberzustellen, sowie Werbeaktionen zu planen oder zu bewerten.

4.7 Bester Kunde 
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Abbildung 67: Analyse „Bester Kunde“

In Abbildung 67 wird das Ergebnis der Analyse „Bester Kunde“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.12.2001) angezeigt. 

Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! Für jeden Kunden wird für den angegebenen Zeitraum der Umsatz berechnet und angezeigt. Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. Die angezeigten Daten können nach Kundennummer, Nachnahme, Stadt, Land, Umsatz oder Mitgliedschaft sortiert werden. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet.

Diese Analyse soll es möglich machen, die Umsatzzahlen kundenbezogen darzustellen beziehungsweise gegenüberzustellen, sowie Werbeaktionen zu planen oder zu bewerten. Durch diese Analyse könnten beispielsweise die besten zehn Kunden des Shops mit speziellen Treueprämien belohnt werden.

4.8 Bester Tag
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Abbildung 68: Analyse „Bester Tag“

In Abbildung 68 wird das Ergebnis der Analyse „Bester Tag“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.12.2001) angezeigt. 

Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! Für jeden Tag wird für den angegebenen Zeitraum der Umsatz berechnet und angezeigt. Die Umsätze verstehen sich ohne Steuern und Versandkosten. Die angezeigten Daten können nach Datum oder Umsatz sortiert werden. Alle Umsätze in Fremdwährungen werden mit dem Umrechnungskurs, der am Tag der Bestellung gültig war, in die Shop-Währung umgerechnet.

Diese Analyse soll es möglich machen festzustellen, wann verkaufsstarke und wann verkaufsschwächere Tage sind. Ist an Wochenenden beispielsweise der Umsatz geringer als an Wochentagen, könnten für Wochenenden spezielle Rabattaktionen gestartet werden. 

Durch die angezeigten Daten können neue Informationen über die Kaufgewohnheiten der Kunden gewonnen werden.

4.9 Produkt-Anzeige
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Abbildung 69: Analyse „Produkt-Anzeige“

In Abbildung 69 wird das Ergebnis der Analyse „Produkt-Anzeige“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.03.2001) angezeigt. 

Die Berechnungen werden einschließlich der beiden Datumsangaben durchgeführt! Für jeden Artikel des Shops wird für den angegebenen Zeitraum die Anzahl der Web-Zugriffe  angezeigt. Die angezeigten Daten können nach Artikelnummer oder Zugriffe sortiert werden. Diese Analyse soll es möglich machen festzustellen, welche Produkte für die Kunden interessant sind und welche weniger interessant sind.

4.10 Download-Übersicht
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Abbildung 70: Analyse „Download-Übersicht“

In Abbildung 70 wird das Ergebnis der Analyse „Download-Übersicht“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.03.2001) angezeigt. 

Für jeden Artikel, der online vertrieben wird und heruntergeladen werden kann, wird für den angegebenen Zeitraum die Anzahl der Downloads angezeigt. Die angezeigten Daten können nach Artikelnummer, Artikelbezeichnung oder Anzahl sortiert werden. Diese Analyse soll es möglich machen festzustellen, wie oft Produkte heruntergeladen werden beziehungsweise ob beim Herunterladen Fehler auftreten.

4.11 Download-Kunde
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Abbildung 71: Analyse „Download eines Kunden“

In Abbildung 71 wird das Ergebnis der Analyse „Download eines Kunden“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.03.2001) und die Kundendaten angezeigt. 

Für jeden Artikel, der vom Kunden heruntergeladen werden kann, wird für den angegebenen Zeitraum die Anzahl der Downloads angezeigt. Die angezeigten Daten können nach Artikelnummer, Artikelbezeichnung, Anzahl oder Datum sortiert werden. Diese Analyse soll es ermöglichen festzustellen, wie oft Produkte von einem Kunden heruntergeladen wurden, beziehungsweise ob beim Herunterladen Fehler auftreten.

4.12 Bestellungen
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Abbildung 72: Analyse „Bestellungen-Übersicht“ 

In Abbildung 72 wird das Ergebnis der Analyse „Bestellung-Übersicht“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde.

In der Zeile „offen“ wird angezeigt, dass 6 Bestellpositionen noch nicht ausgeliefert wurden. Darunter in der Zeile („in Bearbeitung“) wird angezeigt, dass keine Bestellpositionen in Bearbeitung sind. Weiter ist zu sehen, dass 64 Bestellpositionen „erledigt“ und somit versendet wurden.

Am Ende der Tabelle wird angezeigt, dass 31 Bestellpositionen online und 39 Bestellpositionen offline versendet wurden. Durch diese Analyse kann die Autragsabwicklung des Shops kontrolliert werden.

4.13 Verwendete Kreditkarten
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Abbildung 73: Analyse „Kreditkarten-Übersicht“

In Abbildung 73 wird das Ergebnis der Analyse „Kreditkarten-Übersicht“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde. Diese Analyse zeigt, welche Kreditkarten von den Kunden bevorzugt verwendet werden.

4.14 Lieferzeit
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Abbildung 74: Analyse „Lieferzeit“

In Abbildung 73 wird das Ergebnis der Analyse „Kreditkarten-Übersicht“ angezeigt. Unter der Überschrift dieser Seite wird das Datum angezeigt, an dem diese Analyse erstellt wurde.

Diese Analyse zeigt die durchschnittliche Lieferzeit des Shops in Stunden an. Im Tabellenkopf darunter werden die eingegebenen Parameter, in diesem Fall die beiden Datumseingaben (01.01.2001 und 31.03.2001) angezeigt. Die Lieferzeit wird aus der Stundendiffenenz von Bestelldatum und Lieferdatum errechnet. Bestellungen, die noch nicht geliefert wurden, werden dabei nicht berücksichtigt.

5 Installation des Online-Shops

Für die Installation des Shops ist ein Windows 2000 Server© oder ein NT 4 Server© mit konfiguriertem Internet Information Server© (IIS 4 oder IIS 5) und konfiguriertem FTP-Server Voraussetzung. 

Zusätzlich wird ein Microsoft SQL Server© (Version 7.0 oder 2000) als Datenbank benötigt, der auf dem NT 4© oder Windows 2000 Server© installiert werden kann. 

Um die Sicherheit zu erhöhen, kann die Datenbank aber auch auf einem eigenen Server installiert werden, der vom Web-Server nur über eine Firewall erreicht werden kann.

Aus Sicherheitsgründen sollten alle von Microsoft empfohlenen Patches und Servicepacks installiert werden!

Die folgenden Abbildungen zeigen, wie die Server beispielsweise angeordnet werden können. 

Topologie 1:


[image: image93]
Abbildung 75: Serverinstallation mit einer Firewall

In dieser Variante kann vom Internet aus auf den Web-Server des Online-Shops nur über eine Firewall zugegriffen werden. Auf dem Server sind der IIS, FTP und SQL Server installiert. Diese Variante ist für kleine kostengünstige Shoplösungen zu empfehlen, da alle Dienste auf einem Server vereint sind und somit weniger hohe Hardwarekosten anfallen.  

Topologie 2:


[image: image94]
Abbildung 76: Installation auf zwei Servern mit zwei Firewalls

In dieser Variante werden zwei Server und zwei Firewalls eingesetzt. Der Web- und FTP Server wird über eine Firewall mit dem Internet verbunden. Dieser Server kommuniziert wieder über eine Firewall mit dem Datenbank-Server. Dadurch wird die Datenbank, die die wichtigste Einheit im Shopsystem darstellt noch besser geschützt. Durch den Einsatz zweier Server ist diese Variante für mittlere oder aber auch größere Shops geeignet. 

Im Lieferumfang des Shops sind drei Zip-Dateien:

Web.zip 

Install backup.zip 

Eshop_dev backup.zip

Die Datei Web.zip enthält die ASP-Seiten (Webseiten) des Online-Shops. Um die Datei zu installieren genügt es diese im gewünschten Verzeichnis zu extrahieren. Anschließend müssen die angelegten Ordner noch für den Web-Zugriff freigegeben werden. 

Die Datei Install backup.zip enthält das Backup eines „leeren“ Shops, der nur minimal vorkonfiguriert ist. Das Backup wird in den SQL Server© über die übliche Restore-Funktion geladen. 

Die Datei Eshop_dev backup.zip enthält ein Backup eines vorkonfigurierten Beispiel-Shops. Dieses Backup wird in den SQL Server© über die übliche Restore-Funktion geladen. 

Die ersten beiden Dateien müssen zwingend installiert werden. Bei der Installation dieser Dateien muss keine bestimmte Reihenfolge beachtet werden. Die Installation der dritten Datei ist optional.

Um die Verbindung des IIS zur Datenbank zu konfigurieren, geht man am besten wie folgt vor:

· Erzeugen einer Datei mit der Endung UDL am Desktop.

· Diese Datei doppelklicken und die Datenbankeinstellungen eingeben.

· Verbindung mit der Schaltfläche „Testen“ überprüfen.

· Fenster schließen.

Öffnet man die neu angelegte UDL-Datei mit dem Notepad, wird folgendes angezeigt:

[oledb]

; Everything after this line is an OLE DB initstring

Provider=SQLOLEDB.1;Integrated Security=SSPI;Persist Security Info=False;Initial Catalog=EShop;Data Source=w2kserver

Die kursiv dargestellten Zeilen müssen in die Datei dbconnection.asp im dbsys-Verzeichnis des Shops kopiert werden beziehungsweise der vorhandene Eintrag ersetzt werden.

Hinweis: Damit der Web-Zugriff auf die Datenbank funktioniert, muss auch ein Benutzer für den IIS im SQL-Server© mit den entsprechenden Rechten für die Shop-Datenbank angelegt werden. Diesem Benutzer, der den Namen IUSR_Servername hat, muss das Recht „Grant Access“ zugewiesen werden.

„Kochbuch“ für die Installation:

1. Installation Windows 2000 Server© oder NT 4 Server© mit Servicepacks

2. IIS und FTP konfigurieren.

3. SQL-Server© Version 7.0 oder 2000 installieren.

4. Extrahieren der Datei Web.zip und Web-Zugriff (Freigabe) einrichten.

5. Shop_DB.zip über die Restore-Funktion in den SQL-Server laden.

6. UDL-Datei am Desktop anlegen und den Connect-String für die Datenbank in die Datei dbconnection.asp im dbsys-Verzeichnis des Shops eintragen.

7. Benutzer IUSR_Servername im SQL-Server anlegen und konfigurieren.

8. Testen der Installation (durch Aufruf der Webseiten).

6 Konfiguration des Online-Shops

6.1 Grundkonfiguration

Nach dem der Online-Shop erfolgreich installiert wurde und der Zugriff getestet wurde, muss der Shop noch entsprechend konfiguriert werden. 

Die Datenbank, die durch die Datei Shop_DB.zip erstellt wurde, enthält folgende vorkonfigurierte Daten:

· Es existieren zwei Backoffice-Benutzer mit Benutzername/Passwort admin/admin und user/user.

· Im Frontend gibt es ebenfalls zwei vorkonfigurierte Benutzer. Der Benutzer mit der Kundennummer 1 ist der Anonymous-Benutzer der nicht verändert werden sollte. Der zweite Benutzer dient zum Testen der Installation und hat den Benutzername/Passwort test/test. Dieser Benutzer kann, wenn er nicht mehr benötigt wird, gelöscht werden.

· Weiter sind im Shop die Verkaufsländer Österreich und Deutschland, die Währungen DM und ATS, die Sprachen Deutsch und Englisch und zwei Produktkategorien mit einem Produkt vorkonfiguriert.  

Die weitere Konfiguration wird in der Datei dbConnection.asp im dbsys-Verzeichnis des Online-Shops durchgeführt. 

Am Ende dieser Datei sind folgende Einträge als Standardkonfiguration des Shops zu finden:

' =============================================

' # Konstanten definieren

' ---------------------------------------------

 // Land, in dem der Shop betrieben wird

 Landnr=1




 Land="Österreich"

 // Standard-Währung des Shops 

 Waehrungsnr=1

 Waehrung="ATS"

 // Standard-Sprache des Shops

 Sprachnr=2

 Sprache="Deutsch"

 // Anonymous-Benutzer des Shops 

 Unknownuser=1

Durch diese Einträge werden Einstellungen für das Backoffice festgelegt.  Dadurch wird bestimmt, dass Analysen Produktbeschreibungen in Deutsch (Sprachnr=2) anzeigen und Umsätze in ATS (Waehrungsnr=1) berechnet werden. Der Eintrag unknownuser=1 wird benötigt, um anonyme Webzugriffe zu protokollieren. 

Optional können über das Menü „Konfiguration“ weitere Einstellungen vorgenommen werden – diese sind jedoch optional.

6.2 Erweiterte Konfiguration

Ergänzend zu den in Kapitel 6.1 beschriebenen Grundeinstellungen des Shops wird in diesem Kapitel auf die Konfiguration der sprachabhängigen Texte der Webseiten eingegangen.

6.2.1 Sprachabhängige Texte konfigurieren

Die sprachabhängigen Texte, die auf den Webseiten des Frontends angezeigt werden, kommen aus der Datenbank. Über die in Kapitel 2.4.18 (Seite 66) gezeigte Webseite können diese Texte gewartet werden. Beim Auslesen aus der Datenbank werden die Texte durch die Seitennummer, die Sprachnummer und die Textnummer eindeutig bestimmt. 

Die folgenden Grafiken zeigen die Seitennummern und die Textnummern der angezeigten Texte. Die jeweiligen Textnummern werden in den runden Markierungen gezeigt.

6.2.1.1 Head (Seitennummer 1)

Auf jeder Seite des Frontends wird im oberen Frame die Datei Head.asp angezeigt. In Abbildung 77 wird der Frame für einen nicht angemeldeten Benutzer dargestellt. Diesem Frame wurde die Seitennummer 1 für die Datenbankzugriffe zugewiesen. Die Zahl im schwarzen runden Kreis gibt die Textnummer an. 


[image: image95.wmf]
Abbildung 77: Top-Frame der Webseiten des Frontends

In Abbildung 78 wird der Frame für den angemeldeten Benutzer angezeigt. Die beiden Auswahlfelder für die Sprache und die Währung wurden bei der Anmeldung des Benutzers durch die Schaltfläche „Meine Daten“ ersetzt. Die Beschriftung der Schaltfläche hat die Textnummer 2.


[image: image96.wmf]
Abbildung 78: Top-Frame eines angemeldeten Kunden

6.2.1.2 Anmelden (Seitennummer 2)


[image: image97.wmf]
Abbildung 79: Sprachabhängige Texte der Anmeldeseite

In Abbildung 79 wird die Seite zur Anmeldung, der die Seitennummer 2 zugewiesen wurde, gezeigt.

6.2.1.3 Neu Anmelden / Meine Daten (Seitennummer 3)
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Abbildung 80: Sprachabhängige Texte der Registrierungsseite

In Abbildung 80 wird die Webseite mit der Seitennummer 3 zur Neuanmeldung eines Benutzers angezeigt. Diese Seite ist ident mit der Seite „Meine Daten“ bis auf den Seitentitel (Textnummer 2) und die Beschriftung der Schaltfläche (Textnummer 4) am Ende der Seite.

6.2.1.4 Home (Seitennummer 11)


[image: image99.wmf]
Abbildung 81: Sprachabhängige Texte der Startseite des Shops

Abbildung 81 zeigt die Startseite (Home) des Online-Shops. 

6.2.1.5 Produkte (Seitennummer 21)
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Abbildung 82: Sprachabhängige Texte der Seite „Produkte“ (Produktkategorien)

Abbildung 82 zeigt die Übersicht über die im Shop angebotenen Produktgruppen. Die Produktgruppen, die ebenfalls sprachabhängig sind, werden aber nicht über die Seite „Seiten-Texte verwalten“ (siehe Seiten-Texte Seite 66) sondern über die Seite „Shop-Gruppen“ (siehe Seite 65) gewartet. 
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Abbildung 83: Sprachabhängige Texte der Seite „Produkte“ (Produktdetails)

Abbildung 83 zeigt die Detailansicht eines Produktes mit den sprachabhängigen Texten.

6.2.1.6 Suche (Seitennummer 31)
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Abbildung 84: Sprachabhängige Texte der Such-Seite des Shops

Abbildung 84 zeigt die Such-Seite des Online-Shops.

6.2.1.7 Support (Seitennummer 41)
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Abbildung 85: Sprachabhängige Texte der Support-Seite des Shops

Abbildung 85 zeigt die Support-Seite des Shops. Da es sich um einen fiktiven Shop handelt, werden derzeit auf dieser Seite nur Herstellerlinks angezeigt. Die Inhalte dieser Seite kommen daher nicht aus der Datenbank!

6.2.1.8 Download (Seitennummer 51)
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Abbildung 86: Sprachabhängige Texte der Download-Seite des Shops

Abbildung 86 zeigt die Download-Seite des Shops.

6.2.1.9 Info (Seitennummer 61) 
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Abbildung 87: Sprachabhängige Texte der Informationsseite des Shops

Abbildung 87 zeigt die Informationsseite des Shops. Zukünftig können hier Informationen wie zum Beispiel die Allgemeinen Geschäftsbedingungen angezeigt werden. Der Inhalt dieser Seite kommt derzeit nicht aus der Datenbank!

6.2.1.10 Kontakt (Seitennummer 71)
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Abbildung 88: Sprachabhängige Texte der Kontaktseite des Shops

Abbildung 88 zeigt die Kontaktseite des Shops. Hier können zum Beispiel Emailadressen, Ansprechpartner, Telefonnummern, Firmenadresse und Firmeninhaber angezeigt werden. Der Inhalt dieser Seite kommt derzeit nicht aus der Datenbank!

6.2.1.11 Warenkorb (Seitennummer 81)
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Abbildung 89: Sprachabhängige Texte der Seite „Warenkorb“

Abbildung 89 zeigt den Warenkorb eines Kunden des Shops.

6.2.1.12 Warenkorb – Bestellen (Seitennummer 82)
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Abbildung 90: Sprachabhängige Texte der Seite „Bestellen“

Abbildung 90 zeigt die Bestellseite des Shops. Texte, die auf dieser Seite mehrfach vorkommen, wie „Waren“, „Versandkosten“ oder „Steuer“, wurden nur einmal mit Textnummern versehen.   

6.2.1.13 Bestellen – Bestätigung (Seitennummer 83)
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Abbildung 91: Sprachabhängige Texte der Bestätigungsseite einer Bestellung

Abbildung 91 zeigt bei Bestätigungsseite nach der erfolgreichen Bestellung der Produkte.

6.2.1.14 Rechnung (Seitennummer 85)
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Abbildung 92: Sprachabhängige Texte einer Rechnung

Abbildung 92 zeigt die Rechnung eines Kunden.

7 Zusammenfassung

Online-Shops werden in der Zukunft eine immer stärkere Rolle spielen. Diese Online-Shops werden unterschieden in Shops mit Online-Distribution, Shops mit herkömmlichem Postversand und Shops, die beide Vertriebsformen unterstützen.

Shopsysteme, die auf die Online-Distribution von z.B. Software spezialisiert sind, werden sich mit zunehmender Bandbreite der Übertragungsmedien mehr und mehr durchsetzen.

Bereits 2005 sollen laut Forrester Research 67 Prozent aller Software-Käufe online abgewickelt werden. 

Online-Shops haben längerfristig nur dann eine Überlebenschance, wenn sie durch geeignete Marketing- und Kundenbindungsmaßnahmen unterstützt werden - vorausgesetzt, dass die angebotenen Produkte Kunden ansprechen, die Shopbedienung einfach ist und ein Zusatznutzen geboten wird. 

Auf Grund des Preisdrucks und der Konkurrenz im Internet gehören die Kunden jedenfalls zu den Gewinnern im Online-Shopping. Für sie wird das Online-Einkaufen bequemer, günstiger und die Produkte besser vergleichbar als bisher. 

Anders sieht es bei Shopbetreibern und Zwischenhändlern aus. Die Funktion der Zwischenhändler wird nicht mehr benötigt, wenn Produkte direkt von den Herstellern vertrieben werden. Shopbetreiber geraten durch die Konkurrenz im Internet zunehmend unter Druck. 

Viele Internetbenutzer schrecken heute immer noch vor der Bezahlung mit der Kreditkarte im Internet zurück, da diese von den Benutzern als unsicher angesehen wird.

Online-Shops werden aber einen zusätzlichen Aufschwung erfahren, wenn sich ein einheitliches, weltweit gültiges und sicheres Zahlungsverfahren durchsetzt, das von den Kunden auch akzeptiert wird. 

8 Anhang

8.1 Einführung in ASP (Active Server Pages)

8.1.1 Was ist ASP?


 Active Server Pages (ASP) ist eine Web-Server-Technologie von Microsoft, die speziell für Web-Entwickler entworfen wurde, um ansprechende, moderne und komplexe Web-Applikationen zu entwerfen. ASP ist eine JavaScript oder VBScript sehr ähnliche Technologie, ausgenommen der Tatsache, dass sämtliche Applikationen auf Serverseite ausgeführt werden. Da ASP Script-Sprachen, wie beispielsweise VBScript, JScript, Perl und andere Sprachen unterstützt, müssen Web-Entwickler keine komplett neue Programmiersprache erlernen. ASP wurde so ausgelegt, dass Web-Applikations-Entwickler auf ihren bisherigen Wissensschatz aufbauen können.

ASP ist integraler Bestandteil der Active-Plattform - Microsofts Internet-Strategie. Die Active-Plattform basiert auf einer Anzahl von Sprachen, Standards und Services, die dazu benutzt werden können, um entweder Active-Desktop-(Client-Seite) oder Active-Server-(Server-Seite) Applikationen zu erstellen. Basierend auf der Active-Plattform ist es wesentlich einfacher und kosteneffizienter für Entwickler, deren Wissen zur Entwicklung von allgemeingültigen Web-Applikationen zu nutzen. Ausserdem ermöglicht es diese Plattform, Desktop-Applikationen in vollständige Client/Server-Applikationen zu transformieren.

ASP ist derzeit eine Komponente, die auf einen bereits existierenden Web-Server installiert wird. Diese Komponente erstellt Dateien mit der Dateiendung .asp und übermittelt anschliessend das Resultat zum Client, der die entsprechende ASP-Datei angefordert hat. Denken Sie jedoch nicht, dass ASP-Applikationen solche Technologien wie beispielsweise »Internet Server Application Programming Interface« (ISAPI) und »Internet Database Connector« (IDC) überflüssig machen - ganz im Gegenteil. ASP-Applikationen ergänzen diese Technologien. 

Bei den Webservern von Microsoft ist die ASP-Unterstützung im Lieferumfang mit dabei, und sofern Sie Microsoft Windows 95, 98, Me, 2000, NT oder XP einsetzen, können Sie loslegen. 
8.1.2 Wie funktioniert eigentlich ASP? 


 Im Verzeichnis \Windows\System32\inetsrv befindet sich die Datei asp.dll. Diese Datei, weniger als 400 KB groß, ist notwendig, damit der Webserver eine ASP-Seite behandeln kann.

Wenn wir von einem Webserver reden, meinen wir damit einen Webserver mit ASP- Unterstützung, also in der Regel einen Internet Information Server (IIS) oder einen Personal Web Server (PWS), jeweils von Microsoft. Von diesem Server also wird eine ASP- Seite angefordert. Der Webserver weiß nun, dass er die Datei asp.dll zu Rate ziehen muss, denn diese interpretiert die angeforderte ASP-Seite und führt den auf dieser Seite aufgeführten Code aus. Die Rückgabe der DLL ist dann (im Regelfall) HTML-Code, denn der Browser kann nur diesen interpretieren, mit ASP-Kommandos kommt er nicht klar. 

8.1.3 Spracheinführung 

Zunächst aber noch ein Wort zur Programmiersprache. ASP selbst ist keine Programmiersprache, sondern eine Technologie bzw. ein Grundgerüst, die/das es ermöglicht, auf Microsoft-Servern serverseitig zu programmieren. Sie haben in Bezug auf die verwendete Programmiersprache eine Reihe von Wahlmöglichkeiten, und wir haben uns hier für Visual Basic Script (kurz: VBScript) entschieden. Warum? Hier sind ein paar der Gründe: 

· VBScript unterscheidet nicht zwischen Groß- und Kleinschreibung und ist dadurch etwas einsteigerfreundlicher als andere Sprachen. 

· VBScript ist keine allzu mächtige Sprache. Für Profis mag das ein Nachteil sein, aber für Einsteiger sind das natürlich die besten Voraussetzungen, da man sehr schnell einen Überblick über den Sprachschatz erlangen kann. 

· VBScript ist der De-facto-Standard für die ASP-Programmierung im World Wide Web. Das heisst: Wenn Sie im Internet nach kostenlosen ASP-Skripten suchen, werden Sie diese in VBScript programmiert finden. Wenn Sie Leute um Hilfe fragen (beispielsweise in Newsgroups), so werden die meisten Leute ihre ASP-Seiten auch mit VBScript programmieren. 
Hauptkonkurrenz zu VBScript ist JScript. JScript ist das Microsoft-Pendant zu JavaScript. Wenn Sie also im Internet Explorer JavaScript-Programme ausführen, dann werden die dort von der JScript-Engine interpretiert. JScript ist zwar ziemlich kompatibel zu JavaScript, aber eben nicht ganz. Vor allem bei der serverseitigen Programmierung stösst man hier recht schnell auf Hindernisse. 
Sprung ins kalte Wasser 

Werfen Sie einen Blick auf den folgenden Programmcode: 
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>ASP-Test</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<%
  Response.Write "<h1>"
  Response.Write "Willkommen bei ASP!"
  Response.Write "</h1>"
%>
</body>
</html>

Sie sehen zunächst einmal eine Reihe von HTML-Code. Etwa in der Mitte finden Sie ein paar Ihnen bis dato eher unbekannte Anweisungen. Sie werden durch <% und %> begrenzt. Daraus können Sie eine erste Schlussfolgerung ableiten: ASP-Kommandos werden durch <% und %> begrenzt. 
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Wenn wir im Folgenden von ASP-Code und ASP-Kommandos reden meinen wir streng genommen VBScript-Code/-Kommandos, der/die auf einer ASP-Seite integriert ist/sind.

Werfen Sie als Nächstes einen Blick auf die drei Zeilen eigentlichen ASP-Code: Sie haben alle den folgenden Aufbau: 

Response.Write "irgendein Text"

Es sollte klar sein, was hier passiert: Der hinter Response.Write angegebene Text wird ausgegeben und an den Browser geschickt. Und in der Tat, wenn Sie sich in Ihrem Webbrowser den Quelltext der aktuellen Seite anzeigen lassen (Internet Explorer: Ansicht/Quelltext anzeigen, Netscape Navigator: View/Page Source oder Ansicht/Seitenquelltext), sehen Sie folgendes: 

<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>ASP-Test</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<h1>Willkommen bei ASP!</h1>
</body>
</html>

Was das mit Response.Write genau auf sich hat, werden wir an späterer Stelle genauer erläutern. Zunächst nur so viel: ASP bietet eine Reihe von so genannten Objekten an, welche erweiterte Funktionalitäten bieten. Das Response-Objekt ist eines dieser Objekte, und es hat eine Methode namens Write, welche Texte an den Browser ausgibt. 

8.1.3.1 Variablen 

Wie in jeder anderen Programmiersprache auch, dreht sich bei ASP vieles, wenn nicht sogar fast alles, um Variablen. Variablen können dazu verwendet werden, Daten zwischenzuspeichern, Daten miteinander zu verbinden, und vieles mehr. 

8.1.3.2 Zuweisungen 

Eine Zuweisung an eine Variable geht in VBScript wie folgt vonstatten: 

<%
Option Explicit
Dim ping
ping = "pong"
%>

Mittels Dim ping wird eine Variable namens ping definiert, und dieser dann eine Zeile weiter die Zeichenkette "pong" als Wert zugewiesen. Doch wozu dient das Option Explicit? 

Um dies herauszufinden, betrachten Sie das folgende Skript, welches nur leicht abgeändert worden ist: 

<%
Option Explicit
' Dim ping
ping = "pong"
%>

Die Zeile Dim Ping beginnt jetzt mit einem Apostroph/Hochkomma (auf der Tastatur: (Umschalt)+(#)). Hierdurch wird ein einzeiliger Kommentar eingeleitet, vergleichbar mit // in JavaScript-Code. Hierdurch wird der Befehl Dim ping also vor dem ASP- Interpreter versteckt, und damit die Variable ping nicht mehr explizit deklariert. Wenn Sie dieses Codestück in Ihrem Browser laden, erscheint eine (serverseitig generierte) Fehlermeldung. 
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Anstelle eines Apostrophen können Sie einen Kommentar auch mit Rem einleiten (kurz für Remark, engl. Anmerkung).

Die Variable wurde also nicht deklariert. Sie erinnern sich nun vielleicht an die Argumentation von zuvor, dass wir VBScript gegenüber JScript unter anderem wegen der Einsteigerfreundlichkeit den Vorzug gegeben haben. Bei JScript jedoch kann eine Variable gut und gerne mit var variablenname deklariert werden, muss aber nicht. Nun, die gute Nachricht ist: Bei VBScript ist das nicht großartig anders. Auch hier können Sie Variablen ohne explizite Deklaration verwenden, Sie benötigen also überhaupt kein Dim. 

8.1.3.3 Deklarieren oder nicht? 

Im Gegensatz zu JavaScript bietet VBScript auch noch einen Modus an, der den Programmierer dazu zwingt, Variablen zu deklarieren. Dieser Modus wird mit Option Explicit aktiviert. Wenn Sie diese Anweisung einsetzen, müssen Sie auf dieser Seite alle verwendeten Variablen mittels Dim deklarieren, bevor Sie sie verwenden können. 
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Option Explicit muss die allererste Anweisung in der ASP-Seite sein, muss also insbesondere vor allen anderen Kommandos sowie vor jedweder HTML-Ausgabe kommen!

8.1.3.4 Ausgabe 

Wie Sie Variablen ausgeben können, haben Sie bereits gesehen: Sie verwenden einfach Response.Write und übergeben als Parameter (mit oder ohne Klammern, das ist in diesem Fall wie gesagt Ihnen überlassen) den Variablennamen. Hier ein Beispiel mit mehreren Variablen: 

<%
  Option Explicit

  Dim begruessung, thema
  Dim tag

  begruessung = "Guten Tag!"
  tag = 18
  thema = "ASP"
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Variablen</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<h1>
<%
  Response.Write begruessung
%>
</h1>
Herzlich willkommen an Tag
<%
  Response.Write tag
%>;
das heutige Thema lautet: 
<%
  Response.Write thema
%>.
</body>
</html>

Ihnen sollten an obigem Code auch noch zwei Dinge auffallen: 

· Sie können mit einer Dim-Anweisung gleich mehrere Variablen deklarieren, wenn Sie dazu die Variablennamen durch Kommata voneinander trennen. 

· Sie können auf einer ASP-Seite umgekehrt auch mehrere Dim-Anweisungen (natürlich für verschiedene Variablen) verwenden. 

Der Code wird nun doch schon etwas lang, obiger Code etwa umfasst circa eine Druckseite. Für die spartanischen Informationen, die auf der resultierenden Seite angezeigt werden, ist das schon ein wenig zu viel des Guten. Es gibt jedoch zwei Möglichkeiten, den Code etwas zu straffen: 

· Verzichten Sie bei kurzen Codeanweisungen auf die Zeilensprünge nach <% und vor %>: 

<% Response.Write "In der Kürze liegt die Würze" %> 

· Verwenden Sie die folgende Kurzform zur Ausgabe von Variablen und Strings: 

<% =Variablenname %> oder <% ="Noch kürzer" %> 

Diese Kurzform darf nur als einzige Anweisung innerhalb eines <%-%>-Blocks stehen! 

Obiger Code lässt sich also etwas kürzer fassen: 

<%
  Option Explicit

  Dim begruessung, thema
  Dim tag

  begruessung = "Guten Tag!"
  tag = 18
  thema = "ASP"
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Variablen</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<h1><% =begruessung %></h1>
Herzlich willkommen an Tag <% =tag%>;
das heutige Thema lautet: <% =thema %>.
</body>
</html>

Auf der anderen Seite ist es ebenfalls möglich, eine relativ lange Anweisung in mehrere Zeilen aufzuspalten. Betrachten Sie einmal folgendes Beispiel. Es kommt im Satz zu einem erzwungenen Zeilenumbruch, weil die Anweisung (aufgrund der überdimensionalen Zeichenkette) länger als eine Zeile ist: 

<%
  Response.Write "Kant sagte einst: Schön ist dasjenige, was ohne Interesse gefällt"
%>

Aus Autorensicht ist so ein Umbruch natürlich etwas sehr unerwünschtes. Erkennt ein Leser beispielsweise nicht, dass der Umbruch aus rein satztechnischen Gründen geschehen ist (auch ein vom Setzer eingefügtes Symbol, dass es sich hier um einen solchen Umbruch handelt hilft hier oft nicht viel), kann es sein, dass bei ihm der Code nicht funktioniert. Aus diesem Grund behelfen auch wir uns des öfteren mit der Möglichkeit, längere Codezeilen aufzuteilen. Wie das geht? Mit dem Unterstrich _ (Tastatur: (Umschalt)+(-)) kann man lange Zeilen auftrennen - aber nur zwischen einzelnen Teilen eines Kommandos, nicht beispielsweise innerhalb von Zeichenketten. 

<%
  Response.Write _
    "Kant sagte einst: Schön ist dasjenige, was ohne Interesse gefällt"
%>

Dadurch gewinnt der Autor so viel an Platz, dass er die nachfolgende(n) Zeile(n) oft sogar noch ein wenig einrücken kann, aus rein ästhetischen Gründen. 

8.1.3.5 Variablentypen und Namensgebung 

Es gibt in ASP eine Reihe von Variablentypen, die gebräuchlichsten sind jedoch die Folgenden: 

· Zeichenketten/Strings: 


Dim strName : strName = "Ich bin kein Berliner" 

· Integerwerte (ganze Zahlen): 

Dim intName : intName = 42 

· Doublewerte (Fließkommazahlen): 
Dim dblName = 3.141592654 

· Booleans (Wahrheitswerte): 

Dim bName : bName = True : bName = False 

Weitere Variablentypen stellen wir an den entsprechenden Stellen noch vor. 
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Sie können die unterschiedlichen Variablentypen auch ineinander umwandeln, also beispielsweise aus einer numerischen Variablen eine Stringvariable machen. Der Typ einer Variablen kann sich innerhalb eines ASP-Skripts jederzeit ändern.

Beachten Sie in obiger Auflistung die Namensgebung der Variablen. Sie sind hier natürlich freigestellt (wie üblich müssen Variablennamen eindeutig sein, sollten am besten ausschliesslich aus Buchstaben bestehen, und insbesondere kein Minus-Zeichen enthalten), aber auch hier haben sich einige Regeln eingebürgert. Vor dem eigentlichen Variablennamen (der mit einem Großbuchstaben beginnen sollte) wird ein kurzes Präfix gestellt, das den Typ der Variablen angibt. Beispielsweise lautet eine Empfehlung, dass die Namen von Stringvariablen mit str beginnen, Boolean-Variablen mit b, und so weiter. Auch wenn das insbesondere für den deutschen Leser etwas ungewohnt aussieht - englische Präfixe, gefolgt von einem unter Umständen deutschen Variablennamen - so hält es doch den Code nachvollziehbar, insbesondere wenn einmal jemand anderes Ihren Code überarbeiten muss. 

8.1.3.6 Arrays 

Selbstverständlich bietet Ihnen VBScript auch die Möglichkeit, mehrere Werte unter dem Oberbegriff einer einzelnen Variablen zu speichern: Die Rede ist natürlich von Arrays. Zum Einstieg aber gleich eine Warnung, die uns so ernst ist, dass wir sie in einen eigenen Absatz packen: 
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Verwenden Sie Arrays mit VBScript so selten wie möglich!

Wir meinen das auch ernst. Die Array-Behandlung von VBScript ist im Vergleich zu fast allen anderen Programmiersprachen indiskutabel. Sie sollten also Arrays tunlichst vermeiden, aber wie Sie sehen werden, benötigen Sie Arrays auch äusserst selten. 

Ein Array deklarieren Sie wie jede andere Variable auch, also mit Dim. Sie müssen aber hinter dem Variablennamen in Klammern den Index des letzten Elements im Array angeben. Die Zählung der Elemente beginnt bei 0, mit Dim arystrName(41) erstellen Sie also ein Array mit maximal 42 Elementen. Hier ein kleines Beispiel: 

<%
  Option Explicit

  Dim arystrKontinente(5)
  arystrKontinente(0) = "Amerika"
  arystrKontinente(1) = "Afrika"
  arystrKontinente(2) = "Asien"
  arystrKontinente(3) = "Europa"
  arystrKontinente(4) = "Antarktis"
  arystrKontinente(5) = "Australien"
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Array</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<table border="2" cellpadding="5">
  <tr><td><% =aryStrKontinente(0) %></td></tr>
  <tr><td><% =aryStrKontinente(1) %></td></tr>
  <tr><td><% =aryStrKontinente(2) %></td></tr>
  <tr><td><% =aryStrKontinente(3) %></td></tr>
  <tr><td><% =aryStrKontinente(4) %></td></tr>
  <tr><td><% =aryStrKontinente(5) %></td></tr>
</table>
</body>
</html>

Auch hier wieder eine Empfehlung für die Namensgebung: Dass es sich bei einer Variablen um ein Array handelt, können Sie durch das Präfix ary kennzeichnen. Nun gibt es aber Arrays, die Zeichenketten enthalten, Arrays, die nur numerische Werte beinhalten, und so weiter. Sie sollten also ein zweites Präfix nehmen, das den Datentyp der Arrayelemente angibt. Im obigen Beispiel haben wir das gemacht: Das Array enthält nur Zeichenketten, und hat deswegen das Präfix arystr. 
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Arrays können verschiedene Datentypen enthalten, das ist dem VBScript-Interpreter völlig egal. Verwenden Sie dann bei der Namensgebung nur das Präfix ary.

Wenn Sie anfangs noch nicht festlegen können (oder wollen), wie viele Elemente ein Array letztendlich enthält, können Sie auch ein dynamisches Array anlegen. Geben Sie dazu einfach bei der Deklaration keinen maximalen Index an: 

<%
  Dim arystrKontinente()
%>

Sie können nun mittels der Anweisung ReDim die Anzahl der Elemente in dem Array im Nachhinein festlegen: 

<%
  Dim arystrKontinente()
  ReDim arystrKontinente(6)
  arystrKontinente(0) = "Amerika"
  arystrKontinente(1) = "Afrika"
  arystrKontinente(2) = "Asien"
  arystrKontinente(3) = "Europa"
  arystrKontinente(4) = "Antarktis"
  arystrKontinente(5) = "Australien"
  arystrKontinente(6) = "Bayern"
  ReDim arystrKontinente(5)
%>
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Auch, wenn Sie später noch einmal mittels ReDim das Array grösser machen, erhalten Sie den Wert »Bayern« nicht mehr zurück, der ist unwiderruflich verloren.

In Bezug auf Arrays noch eine letzte Funktion: Mittels UBound erhalten Sie den größtmöglichen Index des Arrays: 

<%
  Dim arystrKontinente()
  ReDim arystrKontinente(6)
  Response.Write "<p>Maximaler Index: "
  Response.Write UBound(arystrKontinente) 'Ausgabe: 6
  Response.Write "<br />"
  ReDim arystrKontinente(5)
  Response.Write "Neuer maximaler Index: "
  Response.Write UBound(arystrKontinente) 'Ausgabe: 5
  Response.Write "</p>"
%>

Zu guter Letzt noch ein kleiner Tipp: Sie können mit der Funktion Array() ein Array auch bequemer vorfüllen; übergeben Sie einfach die Arraywerte als Parameter: 

<%
  Dim arystrKontinente
  arystrKontinente = Array("Amerika", "Afrika", "Asien", "Europa", _
    "Antarktis", "Australien")
%>
8.1.3.7 Operationen und Operatoren 

Auch in VBScript unterscheidet man zwischen arithmetischen Operatoren, Vergleichsoperatoren, logischen Operatoren sowie Zeichenkettenoperatoren und -operationen. 

8.1.3.7.1 Arithmetische Operatoren 

Die meisten arithmetischen Operatoren sind wohl noch aus der Schule bekannt. In der folgenden Tabelle finden Sie eine Übersicht, sowie das jeweils entsprechende JavaScript-Äquivalent. 

	Operator
	Beschreibung
	Beispiel
	JavaScript-Äquivalent

	+
	Addition
	11 + 4 (= 15)
	+

	-
	Subtraktion
	11 - 4 (= 7)
	-

	*
	Multiplikation
	11 * 4 (=44)
	*

	/
	Division
	11 / 4 (=2.75)
	/

	Mod
	Rest bei Division
	11 Mod 4 (=3)
	%

	^
	Exponentialrechnung
	11 ^ 4 (= 14641)
	pow()

	\
	Ganzzahlige Division
	11 \ 4 (= 2)
	(nicht vorhanden)


An dieser Stelle ist es höchste Zeit, den Zuweisungsoperator = noch einmal offiziell einzuführen (auch wenn wir ihn zuvor schon mehrmals untergeschoben haben). Das ganze läuft hier exakt wie in JavaScript: Rechts vom Gleichheitszeichen steht ein Ausdruck, und der Wert dieses Ausdrucks wird der Variablen links vom Gleichheitszeichen zugewiesen: 

<%
  Option Explicit

  Dim intTageProJahr, intAnzahlWochen, intTageProWoche
  intAnzahlWochen = 52
  intTageProWoche = 7
  intTageProJahr = intAnzahlWochen * intTageProWoche  +  1
  ' intTageProJahr hat jetzt den Wert 365

  Response.Write "Ein (nicht Schalt-)Jahr hat "
  Response.Write intTageProJahr
  Response.Write " Tage"
%>
8.1.3.7.2 Vergleichsoperatoren 

Unter einem Vergleichsoperator versteht man genau das, was der Name schon verspricht - zwei »Dinge« (Variablen, Werte, Ausdrücke) werden miteinander verglichen. Das Ergebnis einer Vergleichsoperation ist ein boolescher Wert, also entweder True oder False. Sie benötigen Vergleichsoperationen für die diversen Kontrollstrukturen von VBScript, welche Sie in Kürze kennen lernen werden. Zunächst sollten Sie aber die Vergleichsoperationen kennen lernen, und auch dieses Mal ziehen wir wieder den Vergleich zu JavaScript: 

	Operator
	Beschreibung
	Beispiel
	JavaScript-Äquivalent

	>
	größer als
	2 > 1 (= True)
	>

	<
	kleiner als
	2 < 1 (= False)
	<

	>=
	größer oder gleich als
	2 >= 1 (= True)
	>=

	<=
	kleiner oder gleich als
	2 <= 1 (= False)
	<=

	=
	gleich
	2 = 1 (= False)
	==

	<>
	ungleich
	2 <> 1 (= True)
	!=


8.1.3.7.3 Logische Operatoren 

Arithmetische Operatoren werden auf Integer- und Double-Werte angewandt, Vergleichsoperatoren ebenso (und unter bestimmten Umständen auch auf Strings). Boolesche Werte mit Termen wie »größer« und »kleiner« fassen zu wollen, ist schon etwas unintuitiv. Für diese Zwecke gibt es aber vier logische Operatoren, die der folgenden Tabelle entnommen werden können. 

	Operator
	Bedeutung
	Beispiel
	JavaScript-Äquivalent

	And
	(logisches) Und
	True And False (= False)
	&&

	Or
	(logisches) Oder
	True Or False (= True)
	||

	Not
	Nicht (Negation)
	Not True (= False)
	!

	Xor
	Entweder oder
	True Xor False (= True)
	(nicht vorhanden)


8.1.3.7.4 Zeichenkettenoperatoren und -operationen 

Die wohl naheliegendste Operation, die man mit zwei Zeichenketten anstellen kann, ist die Konkatenation, das Aneinanderhängen von zwei oder mehr Zeichenketten. Erinnern Sie sich noch an die etwas mühseligen Ausgaben von Zeichenketten in den vorangegangenen Beispielen? Dort sah das immer ungefähr folgendermaßen aus: 

<%
  Dim begruessung
  begruessung = "Guten Tag!"
  Response.Write "<h1>"
  Response.Write begruessung
  Response.Write "</h1>"
%>

Recht viel Platz für wenig Ausgabe, finden Sie nicht? Folgendes sieht da schon etwas besser (und kürzer) aus: 

<%
  Dim begruessung
  begruessung = "Guten Tag!"
  Response.Write "<h1>" & begruessung & "</h1>"
%>

Die meisten der bisherigen Operatoren bestanden aus einem oder zwei (Sonder-)Zeichen (zum Beispiel +, -, >=, <=), oder aus einem mehr oder minder kurzen Begriff (And, Or, ...). Alle weiteren Stringoperationen passen nicht genau in dieses Schema, denn es handelt sich hierbei um Funktionen, die aber mit Strings arbeiten. 

Eine Funktion ist ein eigenständiges Funktionsstück, dem Sie in den meisten Fällen einen oder mehrere Parameter übergeben. Die Funktion hat dann (ebenfalls nur in den meisten Fällen) einen Rückgabewert, den Sie für die Programmierung benötigen. 

In der folgenden Tabelle finden Sie nun eine Reihe von String-Operationen, mit denen Sie beispielsweise Teilbereiche aus einem String heraustrennen können. 
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Die Funktionen haben alle eins gemeinsam: Sie ändern den übergebenen String in keinster Weise, Sie müssen also immer den Rückgabewert verwenden!

	Funktion
	Beschreibung
	Parameter
	Beispiel

	Len(s)
	Ermittelt die Länge eines Strings
	s - der betrachtete String
	Len(»M+T«) (= 3)

	InStr(s1, s2)
	Ermittelt die erste Position eines Teilstrings in einem längeren String. Der Rückgabewert 0 bedeutet, dass der Teilstring nicht im längeren String enthalten war.
	s1 - der zu durchsuchende String

s2 - der zu suchende String
	InStr(»abcbcd«, »bc«) (= 2)

	InStrRev(s1, s2)
	Ermittelt die letzte Position eines Teilstrings in einem längeren String. Der Rückgabewert 0 bedeutet, dass der Teilstring nicht im längeren String enthalten war.
	s1 - der zu durchsuchende String

s2 - der zu suchende String
	InStr(»abcbcd«, »bc«) (= 4)

	Left(s, i)
	Liefert die ersten Zeichen eines Strings zurück.
	s - der betrachtete String

i - Anzahl der zu ermittelnden Zeichen
	Left(»Markt+Technik«, 5) (= »Markt«)

	Mid(s, a, b)
	Liefert ein Teilstring aus einem String zurück.
	s - der betrachtete String

a - Startposition des Teilstrings

b - Anzahl der zu ermittelnden Zeichen
	Mid(»Markt+Technik«, 5, 3) (= »t+T«)

	Right(s, i)
	Liefert die letzten Zeichen eines Strings zurück.
	s - der betrachtete String

i - Anzahl der zu ermittelnden Zeichen
	Right(»Markt+Technik«, 7) (= »Technik«)

	Replace(s, s1, s2)
	Ersetzt in einem String einen Teilstring durch einen anderen und liefert den ersetzten String zurück.
	s - der betrachtete String

s1 - der zu ersetzende Teilstring

s2 - der Teilstring, durch den ersetzt werden soll
	Replace(»Markt & Technik«, » & », » + ») (= »Markt + Technik«)


8.1.3.8 Fallunterscheidungen 

Programmierung ist nie linear. Je nach den äußeren Umständen (Benutzereingaben, dem aktuellen Datum, dem verwendeten Browser des Benutzers) muss ein serverseitiges Skript andere Aktionen ausführen. 

8.1.3.8.1 If-Anweisung 

Haupt-Sprachkonstrukt von VBScript ist die If-Anweisung, die Sie - zumindest in ähnlicher Form schon von JavaScript her kennen. Sie haben an dieser Stelle aber zwei Hauptunterschiede, die beide (vor allem für den Einstieg) vorteilhaft sind: 

· Die Bedingung bei der If-Anweisung muss nicht innerhalb von runden Klammern stehen - einer der Hauptfehler von angehenden JavaScript-Profis 

· Es gibt mehrere Varianten des Else-Anweisung, der Code wird dadurch übersichtlicher und der Programmierer ist flexibler. 

Um das ganze einmal anhand eines kleinen Beispiels darstellen zu können, hier ein kleiner Blick in die Zukunft: Mit Weekday(Now) können Sie den aktuellen Wochentag ermitteln. Dabei gibt die Funktion einen Rückgabewert zwischen 1 und 7 zurück: 

	Rückgabewert
	Wochentag

	1
	Sonntag

	2
	Montag

	3
	Dienstag

	4
	Mittwoch

	5
	Donnerstag

	6
	Freitag

	7
	Samstag


Jetzt können Sie beispielsweise eine Warnmeldung ausgeben, wenn der Benutzer Ihr ASP- Skript an einem Sonntag aufruft: 

<%
  Option Explicit
  Dim intTag
  intTag = Weekday(Now)
  If intTag = 1 Then
    Response.Write "Am Sonntag wird nicht gearbeitet!"
  End If
%>

Sie sehen hier schon den groben Aufbau einer If-Anweisung: 

<%
  If Bedingung Then
    Befehlsblock
  End If
%>

Es gibt auch eine Kurzfassung, die sich aber nur dann lohnt, wenn der Befehlsblock einzeilig ist: 

<%
  If Bedingung Then Befehlsblock
%>

Sie können in diesem Fall also das End If weglassen - aber hüten Sie sich davor, denn dadurch wird der Code nur unwesentlich kürzer, aber wesentlich inkonsistenter! 

8.1.3.8.2 Else-Anweisung 

Obiges Codebeispiel gibt nur sonntags etwas aus, an allen anderen Tagen bleibt die Seite leer. Höchste Zeit, dies zu beheben: 

<%
  Option Explicit
  Dim intTag
  intTag = Weekday(Now)
  If intTag = 1 Then
    Response.Write "Am Sonntag wird nicht gearbeitet!"
  Else
    Response.Write "Guten Tag, frisch ans Werk!"
  End If
%>

Aus obigem Listing ist die Syntax der Else-Anweisung leicht ersichtlich: 

<%
  If Bedingung Then
    Befehlsblock
  Else
    Befehlsblock
  End If
%>
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Auch hier kann wieder das End If weggelassen werden, wenn alles in einer Zeile steht, aber wie wir bereits oben bemerkt haben, sollten Sie nicht an der falschen Stelle an Arbeit sparen.
Sie sehen hier durch die Einrückung, welches End If zu welchem If gehört. Unsere Empfehlung lautet also: Sparen Sie nicht an Einrückungen, mindestens zwei Leerzeichen pro neuer untergeordneter Ebene. Sie erkennen dann immer auf den ersten Blick, welcher Befehlsblock zu welcher Anweisung gehört!

8.1.3.8.3 ElseIf-Anweisung 

Sanfte Linderung verspricht hier die Anweisung ElseIf, welche eine Kombination aus Else und If ist, aber kein zusätzliches End If benötigt: 

<%
  If Bedingung Then
    Befehlsblock
  ElseIf Bedingung Then
    Befehlsblock
  ElseIf Bedingung Then
    Befehlsblock
  ...
  Else
    Befehlsblock
  End If
%>
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Das letzte Else sowie der dazugehörige letzte Befehlsblock sind beide optional.

8.1.3.8.4 Select Case 

Schon besser, aber immer noch ein wenig zu viel Tipparbeit, zumindest nach unserem Geschmack. Diese Anweisung entspricht dem switch-Kommando von JavaScript, und die Syntax lautet wie folgt: 

<%
  Select Case Ausdruck
    Case Werteliste
      Befehlsblock
    Case Werteliste
      Befehlsblock
    ...
    Case Else
      Befehlsblock
  End Select
%>
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Das Case Else sowie der darauf folgende, dazugehörige Befehlsblock sind optional. Eine Werteliste kann aus einem einzelnen Wert bestehen, oder aus mehreren, durch Kommata voneinander getrennten Werten.

Im folgenden Code finden Sie alle Elemente von Select Case einmal im Einsatz, am Beispiel der Wochentagsausgabe. 

<%
  Option Explicit
  Dim intTag
  intTag = Weekday(Now)
  Select Case intTag
    Case 1, 7
      Response.Write "Am Wochenende wird nicht gearbeitet!"
    Case 4, 5, 6
    Response.Write "Die Woche ist schon fast herum"
  Case Else
    Response.Write "So früh in der Woche, und schon surfen?!"
  End Select
%>
8.1.3.9 Schleifen 

Die wiederholte Ausführung von Anweisungen ist ebenfalls eine häufige Anforderung an ASP-Skripte. Zu den Anwendungsmöglichkeiten gehören: 

· Reine Tippersparnis - wieso mehrmals dasselbe tippen 

· Verarbeitung aller Elemente einer Datengruppe (beispielsweise aller Zeichen eines Strings) 

· Befristete Ausführung, bis eine Zeitspanne verstrichen oder eine andere Begebenheit sich verändert hat 

8.1.3.9.1 For-Schleife 

Mit einer For-Schleife, der wohl einfachsten Schleifenvariante, wird eine Anweisung (oder ein Anweisungsblock) mehrfach ausgeführt. Um wieder die JavaScript-Analogie zu bemühen: auch hier gibt es eine For-Schleife, die Syntax ist bei VBScript aber etwas anders. Nachfolgend ein paar Beispiele: 

<%
  Option Explicit
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Pappenheimer</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<p>
<%
  Dim i, strText
  strText = "Pappenheimer"
  For i = 1 To Len(strText)
    Response.Write "Das " & i & ". Zeichen ist: "
    Response.Write Mid(strText, i, 1)
%>
<br />
<%
  Next
%>
</p>
</body>
</html>
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Sie sehen an obigem Code, wie es möglich ist, auch innerhalb einer Schleife den ASP-Code kurz zu unterbrechen und HTML-Code einzufügen.

Die Syntax der For-Schleife hat noch eine Erweiterung: 

<%
  For i = Start To Ende Step Weite
    Befehlsblock
  Next
%>

Die Schrittweite (Weite) gibt an, um wie viel die Zählvariable pro Durchlauf erhöht wird. Der Standardwert ist 1, und da dieser fast immer verwendet wird, kann man Step Weite weglassen und die Zählvariable wird automatisch um 1 erhöht. 
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Sie können eine For-Schleife durch die Anweisung Exit For vorzeitig verlassen.

For-Schleifen sind übrigens auch im Zusammenhang mit Arrays nützlich: 

8.1.3.9.2 Do-Loop-Schleife 

Mittels Do-Loop werden Befehlsblöcke mehrfach ausgeführt, und zwar solange eine Bedingung erfüllt ist, oder bis eine Bedingung erfüllt ist. Die erste Variante (ausführen, solange eine Bedingung erfüllt ist) sieht folgendermaßen aus: 

<%
  Do While Bedingung
    Befehlsblock
  Loop
%>

Die Alternative (Ausführen, bis eine Bedingung erfüllt ist): 

<%
  Do Until Bedingung
    Befehlsblock
  Loop
%>

Sie können - mit ein wenig Aufwand - eine For-Schleife mit Do-Loop emulieren. Werfen Sie zunächst einen Blick auf das folgende Codestück, mit einer For-Schleife: 

<%
  For i = 1 To 10
    Response.Write i & " "
  Next
%>

Das gleiche nun mit Do While-Loop: 

<%
  i = 0
  Do While i < 10
    i = i + 1
    Response.Write i & " "
  Loop
%>

Die Bedingung wird also immer am Anfang des Befehlsblocks geprüft! 

Und noch einmal, diesmal mit Do Until-Loop: 

<%
  i = 0
  Do Until i = 10
    i = i + 1
    Response.Write i & " "
  Loop
%>

Auch hier wird wieder die Bedingung am Anfang des Befehlsblocks geprüft. 

Wenn Sie eine Do-Schleife vorzeitig verlassen möchten, erreichen Sie dies mit dem Befehl Exit Do. Hier noch einmal das Beispiel von zuvor, diesmal mit Exit Do. Beachten Sie, dass die Bedingung immer erfüllt ist, und die Schleife - ohne Exit Do - endlos weiter laufen würde. 

<%
  i = 0
  Do While i >= 0
    i = i + 1
    Response.Write i & " "
    If i = 10 Then
      Exit Do
    End If
  Loop
%>
8.1.3.9.3 While-Wend-Schleife 

Bei While-Wend handelt es sich um eine beinahe exakte Kopie von Do While-Loop. »Beinahe« deshalb, weil eine While-Schleife nicht (wie etwa Do While-Loop) vorzeitig verlassen werden kann. Ansonsten nichts Neues: 

<%
  i = 0
  While i < 10
    i = i + 1
    Response.Write i & " "
  Wend
%>
8.1.3.9.4 For-Each-Schleife 

Die For-Each-Schleife dient dazu eine Kollektion zu durchlaufen. Eine Kollektion ist eine Ansammlung von Daten. Eine Form von Kollektionen kennen Sie bereits, und zwar Arrays. 

Die Syntax von For-Each ist die folgende 

<%
  For Each Wert In Kollektion
    Befehlsblock
  Next
%>

So können Sie also - ohne sich mühsam um die Anzahl der Elemente in einem Array kümmern zu müssen - alle Elemente im Array bequem ausgeben. Alles was Sie dazu brauchen, finden Sie hier: 

<%
  Option Explicit

  Dim arystrKontinente(5), strKontinent
  arystrKontinente(0) = "Amerika"
  arystrKontinente(1) = "Afrika"
  arystrKontinente(2) = "Asien"
  arystrKontinente(3) = "Europa"
  arystrKontinente(4) = "Antarktis"
  arystrKontinente(5) = "Australien"
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Arrays und For Each</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<table border="2" cellpadding="5">
<%
  For Each strKontinent in arystrKontinente
%>
  <tr><td><% =strKontinent %></td></tr>
<%
  Next
%>
</table>
</body>
</html>

8.1.3.10 Datumswerte 

Einer der ersten Gehversuche, sobald man über den Tellerrand von HTML schaut, besteht darin, das aktuelle Tagesdatum zu bestimmen - und auszugeben. Es ist einfach eine nette Sache, wenn man auf seiner Website das aktuelle Datum anzeigen kann, was unter anderem den netten Nebeneffekt hat, dass die Website subliminal frisch und aktuell wirkt - sie trägt ja schließlich das Tagesdatum! 

Man kann natürlich das aktuelle Tagesdatum auch mit JavaScript anzeigen lassen. Dies hat aber einen kleinen Nachteil: Da JavaScript eine clientseitige Programmiersprache ist, also im Client, dem Browser, ausgeführt wird, wird auch das Datum des Clients angezeigt. Und wenn dies falsch eingestellt ist, wird auch ein falsches Datum verwendet. Bei serverseitigen Programmiersprachen wie eben ASP ist dies anders: Hier wird stets das Datum des Servers verwendet, und wenn Sie auf diesem stets die aktuelle Uhrzeit einstellen, zeigen auch Ihre Seiten immer die korrekte Zeit. 

Für Datumswerte gibt es ein eigenes Datumsobjekt. Objekt deswegen, weil wir nur eine Variable benötigen, aber mittels diverser Funktionen aus dieser Variablen vielfältige Informationen ziehen können, beispielsweise den aktuellen Monat, die Uhrzeit oder sogar den Wochentag. 

Ein Hinweis zur Nomenklatur: Datumsvariablen werden meist mit objDate oder objDatum oder so ähnlich bezeichnet. Das Präfix obj weist darauf hin, dass es sich um ein Objekt handelt, und der Variablenname danach sollte zumindest entfernt etwas mit dem Namensraum »Datum« zu tun haben. 

Es gibt zwei Möglichkeiten, das aktuelle Tagesdatum zu erhalten: Mit Date und mit Now. Weitere Befehle sind in der folgenden Tabelle abgebildet.
	Datumsfunktion
	Beschreibung
	Rückgabewert am 24.12.2001, 23:45:56 Uhr

	Day()
	Tag
	24

	Hour()
	Stunde
	23

	Minute()
	Minute
	45

	Month()
	Monat
	12

	Second()
	Sekunde
	56

	Weekday()
	Wochentag (1=Sonntag, 7=Samstag)
	2

	Year()
	Jahr
	2001


8.1.3.11 Auf Formulare zugreifen 

Die wohl einfachste Möglichkeit, mit dem Besucher seiner Webseiten in Kontakt zu treten und Interaktion zu betreiben, liegt in der Verwendung von Formularen. 

Allgemeines 

Zunächst einmal müssen Sie sich ja bei einem Formular entscheiden, ob Sie die Daten mittels POST oder mittels GET verschicken. Zur Erinnerung: Bei Versand mittels POST werden die Formulardaten als Teil des HTTP-Headers verschickt; wenn Sie GET einsetzen, werden die Daten an die URL der Seite angehängt. 
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Die Länge eines URL ist von Webserver zu Webserver unterschiedlich, liegt aber in der Praxis irgendwo zwischen 500 und 2000 Zeichen. Sie sollten also umfangreiche Formulare immer via POST versenden, und nicht via GET. Ganz generell ist POST vorzuziehen.

Zunächst zur grauen Theorie: Wenn Sie Daten via POST verschicken, können Sie mittels Request.Form darauf zugreifen. Bei GET verwenden Sie Request.QueryString. 

Im folgenden Listing finden Sie das einmal umgesetzt. Sie finden dort zwei Formulare, eines verschickt die Daten mittels POST, das andere die Daten mittels GET. Das action- Attribut des Formulars ist nicht gesetzt, das heißt, die Formulardaten werden an die aktuelle Seite verschickt. Die Werte von Request.Form und Request.QueryString werden ausgegeben, und je nachdem, welches der beiden Formulare Sie verschicken, enthält einer der beiden Ausdrücke einen Wert. 

<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Formulare</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<h2>Request.Form: <% =Request.Form %></h2>
<h2>Request.QueryString: <% =Request.QueryString %></h2>
<h3>Formular (POST)</h3>
<p>
<form method="post">
<input type="text" name="vorname1" size="20" />Vorname<br />
<input type="text" name="nachname1" size="20" />Nachname<br />
<input type="text" name="email1" size="20" />E-Mail<br />
<input type="submit" name="submit1" value="Abschicken" />
</form>
</p>
<h3>Formular (GET)</h3>
<p>
<form method="get">
<input type="text" name="vorname2" size="20" />Vorname<br />
<input type="text" name="nachname2" size="20" />Nachname<br />
<input type="text" name="email2" size="20" />E-Mail<br />
<input type="submit" name="submit2" value="Abschicken" />
</form>
</p>
</body>
</html>
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Sie sehen also: Die einzelnen name-Attribute werden durch ein Gleichheitszeichen mit den jeweiligen value-Attributen (bzw. den Eingaben in die Formularfelder) gefüllt, und die einzelnen Formularfelder durch kaufmännische Unds (&) aneinandergehängt. Sie können nun mit String-Operationen versuchen, auf die einzelnen Werte Zugriff zu erhalten, aber ASP nimmt Ihnen hier einen Großteil der Arbeit ab: Mit Request.Form("name-Attribut") bzw. Request.Form("name-Attribut") erhalten Sie das dazugehörige value-Attribut! 

Um das einmal auszutesten, hier noch ein kleiner Hinweis: Bei Request.Form bzw. Request.QueryString handelt es sich um eine sogenannte Kollektion. Erinnern Sie sich an den Begriff? Wir haben ihn im Zusammenhang mit den For-Each-Schleifen eingeführt. Sie können sich also mit einer For-Each-Schleife alle Elemente in der Kollektion anzeigen lassen! Das folgende Listing realisiert exakt dies; aus Platzgründen verwenden wir diesmal nur ein Formular mit POST (bei GET geht es ganz analog): 

<%
  Option Explicit
  Dim strName
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Formulare</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<h3>Formularwerte</h3>
<p>
<%
  For Each strName in Request.Form
    Response.Write "<strong>" & strName & "</strong>: "
    Response.Write Request.Form(strName) & "<br />"
  Next
%>
</p>
<h3>Formular (POST)</h3>
<p>
<form method="post">
<input type="text" name="vorname" size="20" />Vorname<br />
<input type="text" name="nachname" size="20" />Nachname<br />
<input type="text" name="email" size="20" />E-Mail<br />
<input type="submit" name="submit" value="Abschicken" />
</form>
</p>
</body>
</html>
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Ein Tipp für ganz Schreibfaule: Sie können auch direkt über Request("name-Attribut") auf die einzelnen value-Attribute zugreifen. Wenn Sie nämlich nur Request angeben, wird zunächst Request.Form durchsucht, und dann Request.QueryString. In diesem Fall ist es also völlig egal, ob das Formular mittels POST oder mittels GET verschickt worden ist. Ob das dann aber noch sauberer Programmierstil ist, sei einmal dahingestellt.

Unterschiede bei den einzelnen Formularfeldern 

Oben aufgeführte Regel gilt tatsächlich in den meisten Fällen: Geben Sie das name-Attribut an, und Sie erhalten das dazugehörige value-Attribut. Bei einigen der Formularelemente gibt es jedoch kleine, aber feine Unterschiede. Werfen wir also einen genaueren Blick auf die verschiedenen Möglichkeiten, die einem HTML und ASP bieten. 

8.1.3.11.1 Textfelder / Passwortfelder 

Alles, was durch die HTML-Konstrukte <input type="text">, <input type="password"> und <textarea> angegeben wird, folgt von ASP-Seiten aus einer Regel: Request.Form("name-Attribut") bzw. Request.QueryString("name-Attribut") liefert das dazugehörige value-Attribut zurück. Ein möglicher Code zur Ausgabe kann dann folgendermaßen aussehen: 

Sie haben als E-Mail-Adresse 
<% =Request("email") %> 
angegeben!
8.1.3.11.2 Auswahllisten 

Noch einmal zur Erinnerung: Eine Auswahlliste ist wie folgt aufgebaut: 
<select name="Name">
  <option value="Wert1">Beschriftung 1</option>
  <option value="Wert2">Beschriftung 2</option>
  <!-- ... -->
</select>

Wenn Sie obigen HTML-Code als Teil eines Formulars an ein ASP-Skript verschicken, erhalten Sie dort dann mittels Request("Name") das value-Attribut der ausgewählten Option. Etwas anderes ist es jedoch, wenn Sie <select multiple> verwenden. Dann stehen in Request("Name") die value-Attribute aller ausgewählten Elemente, durch Kommata voneinander getrennt. Auch hier können Sie beispielsweise mit InStr und Konsorten die einzelnen Werte herausbekommen, aber der alte For-Each-Trick funktioniert ebenfalls tadellos: Setzen Sie diese Schleife ein, und Sie erhalten alle einzelnen Werte. Folgender Beispielcode funktioniert prinzipiell sowohl bei <select> als auch bei <select multiple>: 

<p>Sie haben folgende Werte ausgew&auml;hlt:</p>
<p>
<%
  Dim strWert
  For Each strWert in Request("Name")
    Response.Write strWert & "<br />"
  Next
%>
</p>
8.1.3.11.3 Checkboxen 

Auch, wenn Checkboxen in der Regel in Rudeln auftreten (will sagen: eine Checkbox kommt selten allein), so werden dennoch Checkboxen jeweils einzeln und unabhängig voneinander behandelt. Aus diesem Grund ist der Zugriff auch hier recht einfach. Ist die Checkbox angekreuzt, so enthält Request("name-Attribut") das value-Attribut der Checkbox, ansonsten ist Request("name-Attribut") leer. 




Wenn Sie kein value-Attribut angeben, übergeben die meisten Browser als value-Attribut den String »on«. Schlussfolgerung: Geben Sie möglichst immer ein value-Attribut an!

Der folgende Code zeigt exemplarisch, wie Sie feststellen können, ob eine Checkbox angekreuzt ist oder nicht: 

<%
  If Request.Form("Name")<>"" Then
    Response.Write "Checkbox angekreuzt!"
  Else
    Response.Write "Checkbox nicht angekreuzt!"
  End If
%>
8.1.3.11.4 Radiobuttons 

Im Gegensatz zu Checkboxen werden Radiobuttons gruppenweise verwaltet: Von allen Radiobuttons innerhalb einer Gruppe darf immer nur höchstens einer ausgewählt werden. Damit ist ziemlich klar, was Request("name-Attribut") zurückliefert: Das value-Attribut des ausgewählten Radio-Buttons: 

Sie haben den Radiobutton <% =Request("Name") %> ausgew&auml;hlt!
8.1.3.11.5 Versende-Schaltflächen 

Mit <input type="submit"> wird ein Formular verschickt. Und auch hier können Sie mit Request("name-Attribut") auf das dazugehörige value-Attribut (was in diesem Falle gleich der Beschrifung der Schaltfläche ist) zugreifen. Auf den ersten Blick ist das nicht sinnvoll, aber auf den zweiten Blick ist das sehr nützlich. Stellen Sie sich vor, Sie verschicken ein Formular auf dieselbe ASP-Seite, und wollen dieses Formular dann verarbeiten. Dazu müssen Sie zunächst feststellen, ob das Formular verschickt worden ist (dann müssen die Daten verarbeitet werden), oder ob diese Seite direkt aufgerufen worden ist (dann muss das Formular angezeigt werden). Hier ein exemplarischer Code für diese Aufgabe: 

<%
  If Request.Form("Versendebutton") = "Abschicken" Then
    ' Formulardaten verarbeiten
  Else
    ' Formular anzeigen
  End If
%>
8.1.3.12 18.6 Cookies 

HTTP, das HyperText Transfer Protocol, das für den Datenfluss im World Wide Web zuständig ist, arbeitet nach folgendem Prinzip: Verbindung aufbauen - Daten schicken - Verbindung schließen. Wenn Sie also eine halbe Stunde lang auf der Website des Markt+Technik Verlags (www.mut.de) herumsurfen, dann wird eine Vielzahl von Verbindungen zum Webserver geöffnet und auch wieder geschlossen. Der Webserver jedoch weiß eigentlich nicht, dass das genau eine Person war, die permanent Daten von ihm angefordert hat. Aus diesem Grund hat Netscape, die Firma, die auch den gleichnamigen Browser entwickelt hat, das Konzept der Cookies ersonnen. Cookies sind kleine Textinformationen, die auf der Festplatte des Browsers abgelegt werden und bei jeder neuen Anforderung an den Webserver wieder mitgeschickt werden. 
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Wir wollen uns auch hier aus den Diskussionen über Sinn und Unsinn von Cookies heraushalten, aber wir vertreten die Meinung, dass Cookies (richtig eingesetzt) nicht schädlich sind, und dass es bei manchen Applikationen zu Cookies auch keine wirklichen Alternativen gibt - insbesondere in Verbindung mit ASP.

Was sind Cookies? 

Um das Konzept der Cookies noch einmal zu verdeutlichen: Stellen Sie sich vor, Ihr Name ist in einem Cookie gespeichert. Bei jeder Anfrage an den Webserver wird diese Information mitgeschickt. Auf der Serverseite kann nun beispielsweise ein ASP-Skript diesen Namen auslesen und auf jeder Seite ausgeben, Sie haben also eine einfache Form der Personalisierung. 

Bei der Verwendung von Cookies gibt es aber eine Reihe von Einschränkungen: 

· Cookies werden nur an den Webserver zurückgeschickt, von dem sie stammen. Wenn Sie also auf der Website von Markt+Technik einen Cookie erhalten, können den alle Konkurrenten nicht lesen 
· Der Browser speichert insgesamt nur eine begrenzte Zahl von Cookies, in der Regel 300 Stück. Ist der Cookiespeicher voll, und neue Cookies treffen beim Browser ein, werden irgendwelche alten Cookies gelöscht. 

· Pro Domain speichert der Browser nur eine begrenzte Zahl von Cookies, in der Regel 20 Stück. Auch hier gilt: Wenn die Grenze erreicht ist, werden alte Cookies gelöscht. 

· Die Daten innerhalb eines Cookies dürfen eine bestimmte Obergrenze nicht überschreiten, in der Regel 4 Kbyte. 

· Cookies werden nicht browserübergreifend gespeichert, will sagen: Der Internet Explorer kann nicht auf Cookies des Netscape Navigator zugreifen und umgekehrt. 

Die offizielle Cookie-Spezifikation finden Sie im Internet unter http://www.netscape.com/ newsref/std/cookie_spec.html. Die dortigen Angaben haben jedoch Empfehlungscharakter, und es liegt in den Händen der Browserhersteller, wie sie die dortigen Vorgaben umsetzen. Aus diesem Grund haben wir die Formulierungen oben, insbesondere in Bezug auf die Obergrenzen, absichtlich unscharf gelassen. 

Cookies mit ASP 

Wie Sie gesehen haben, können Sie auch mit JavaScript Cookies setzen. Dies ist aber nur eine Art Entgegenkommen der Browserhersteller, denn normalerweise gelten die folgenden Maxime: 

· Wenn ein Cookie beim Client gesetzt werden soll, so wird es vom Webserver als Teil des HTTP-Headers mitgeschickt. 

· Wenn ein Cookie vom Server gelesen werden soll, dann wird die Information aus dem HTTP-Header einer Client-Anforderung ausgelesen. 

Sie müssen also unterscheiden, ob Sie Cookies setzen oder lesen möchten. 

8.1.3.12.1 Cookies setzen 

Wie bereits erwähnt, werden Cookies vom Server als Teil der HTTP-Header- Informationen gesetzt. Von ASP-Seiten aus steht Ihnen hierzu die Kollektion Response.Cookies zur Verfügung. Sie können folgendermaßen ein Cookie setzen: 

<%
  Response.Cookies("Name") = "Erik"
%>
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Dieser Code muss vor jeder HTML-Ausgabe stehen, damit der ASP-Interpreter die Cookie-Informationen in den HTTP-Header schreiben kann!

Hier ein etwas längeres Beispiel: Der Benutzer gibt seine Lieblingsfarbe in ein Texteingabefeld ein; sie wird dann als Cookie gespeichert: 

<%
  If Request.Form("submit") = "Abschicken" Then
    Response.Cookies("Farbe") = Request.Form("Farbe")
  End If
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Cookies</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<h2>Cookies</h2>
<%
  If Request.Form("submit") = "Abschicken" Then
%>
Sie haben <% =Request.Form("Farbe") %>
 als Ihre Lieblingsfarbe angegeben!
<%
  Else
%>
<form method="post">
<input type="text" name="Farbe" size="20" /> Lieblingsfarbe<br />
<input type="submit" name="submit" value="Abschicken">
</form>
<%
  End If
%>
</body>
</html>
8.1.3.12.2 Cookies dauerhaft speichern 

Wenn Sie, wie zuvor beschrieben, einen Cookie setzen, dann wird der wieder automatisch gelöscht, wenn Sie den Browser beenden. Man spricht in diesem Zusammenhang auch von temporären Cookies. Interessant sind jedoch oft nur Cookies, die auch beim nächsten Browserstart noch zur Verfügung stehen. Man nennt diese Cookies auch permanent. Unendlich lang gültige Cookies gibt es nicht - und aufgrund der Mengenbeschränkung von 300 Stück ist das auch schwer zu realisieren. Aber Sie können Cookies ein Ablaufdatum mit auf den Weg geben, und diese werden dann so lange im Datenspeicher des Browsers gehalten. 

Um das mit ASP zu realisieren, müssen Sie die Eigenschaft Expires des entsprechenden Cookies auf den gewünschten Datumswert setzen: 

<%
  Response.Cookies("Name") = "Erik"
  Response.Cookies("Erik").Expires = "24.12.2001 23:45:56"
%>

Es stellt sich nun die Frage, wie lange dieser Cookie überhaupt gültig sein soll. Manche Leute empfehlen, das Ablaufdatum sehr weit in die Ferne zu setzen, beispielsweise ins Jahr 2037; das ist jedoch relativ unfreundlich denjenigen Leuten gegenüber, die nur durch Zufall auf die Seite gestoßen sind und sicher nicht wieder so bald dorthin zurückkehren werden. Aus diesem Grund empfehlen wiederum andere Leute, das Ablaufdatum recht bald zu setzen, also beispielsweise zwei Monate nach Erstellung der Webseiten. Auch dieses Vorgehen bringt Nachteile mit sich, denn wenn Sie solch ein Datum in Ihren Code schreiben, müssen Sie diesen Code regelmäßig auf neue Datumswerte aktualisieren. 

Das wohl beste Vorgehen vereint die beiden oben genannten Möglichkeiten. Das Ablaufdatum wird zwar recht bald gesetzt - beispielsweise zwei Monate in der Zukunft - aber es wird auf zwei Monate nach dem aktuellen Datum gesetzt. Wenn der Benutzer die Seiten erneut besucht, bekommt er einen neuen Cookie, der dann wiederum zwei Monate lang gültig ist und den alten Cookie überschreibt. 

Die Umsetzung dieses Plans in ASP ist einfacher als Sie denken: 

<%
  Response.Cookies("Name") = "Erik"
  Response.Cookies("Erik").Expires = Date + 60
%>

Der Ausdruck Date + 60 liefert ein Datum, das 60 Tage nach dem aktuellen Datum liegt (wenn Sie Wert auf Sekundengenauigkeit legen, können Sie auch Now + 60 verwenden). So haben Sie mit sehr wenig Aufwand ein stets akkurates Ablaufdatum. Mit diesem neuen Wissen lässt sich das Beispiel von zuvor mit der Lieblingsfarbe erweitern: 

<%
  If Request.Form("submit") = "Abschicken" Then
    Response.Cookies("Farbe") = Request.Form("Farbe")
    Response.Cookies("Farbe").Expires = Date + 60
  End If
%>
<!DOCTYPE html PUBLIC "-//W3C//DTD HTML 4.01//EN
    http://www.w3.org/TR/html4/strict.dtd">
<html>
<head>
<title>Cookies</title>
</head>
<body bgcolor="white">
<h2>Cookies</h2>
<%
  If Request.Form("submit") = "Abschicken" Then
%>
Sie haben <% =Request.Form("Farbe") %>
 als Ihre Lieblingsfarbe angegeben!
<%
  Else
%>
<form method="post">
<input type="text" name="Farbe" size="20" /> Lieblingsfarbe<br />
<input type="submit" name="submit" value="Abschicken">
</form>
<%
  End If
%>
</body>
</html>
8.1.3.12.3 Cookies löschen 

Um ein Cookie zu löschen, brauchen Sie auch keinen großen Aufwand zu treiben. Sie könnten natürlich den Wert des Cookies auf einen leeren String setzen, aber dann bleibt der Cookie (wenn auch ohne Wert) weiterhin im System des Surfers bestehen und belegt dort Speicher. Besser ist es, das Ablaufdatum des Cookies auf einen Wert in der Vergangenheit zu setzen; der Browser entfernt dann den Cookie automatisch: 

<%
  Response.Cookies("Erik").Expires = Now - 1
%>

Im Browser sehen Sie dann - sofern Sie Warnmeldungen beim Eintreffen von Cookies aktiviert haben - etwas Merkwürdiges (siehe ): Obwohl Sie als Ablaufdatum den gestrigen Tag angegeben haben, schlägt der Browser als Ablaufdatum den 1. Januar 1970, 1 Uhr und 1 Sekunde vor. 

Das hat historische Gründe: Unter Unix/Linux wird die aktuelle Zeit als Anzahl der seit dem 1. Januar 1970 verstrichenen Millisekunden angegeben (auch Epoche genannt). Das vom Browser vorgeschlagene Ablaufdatum ist also eines der frühestmöglichen Datumswerte im System, auch wenn Sie ein anderes - in der Vergangenheit liegendes - Datum angegeben haben. Gelöscht wird das Cookie aber allemal. 

8.1.3.12.4 Cookies auslesen 

Nachdem wir uns so lange über das Setzen von Cookies ausgelassen haben, werfen wir nun endlich einen Blick auf die andere Seite: Nämlich das Auslesen von Cookies. Wie bereits erwähnt: Wenn Sie serverseitig ein Cookie auslesen wollen, müssen Sie die HTTP- Anforderung des Clients untersuchen. Dazu ist unter ASP das Request-Objekt zuständig, welches Sie beispielsweise schon von den Formularen her kennen. Alle Cookies stehen in der Kollektion Request.Cookies, und Sie können beispielsweise so auf ein Cookie zugreifen: 

<%
  Response.Write "Wert im Cookie 'Name': " & Request.Cookies("Name")
%>

Auch hier gibt es wieder eine kleine Abkürzung: Mit Request("Name") geht es auch! Zunächst wird untersucht, ob Request.Form("Name") existiert, dann ob es Request. QueryString("Name") gibt, und dann, ob Request.Cookies("Name") etwas liefert. 
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Wenn Sie mit Formularen arbeiten, sollten Sie also die Abkürzung eher selten einsetzen, nicht dass Sie dann irgendwann mit einem gleichnamigen Cookie Probleme haben.
8.1.3.13 Datenbankzugriff 

Unter ASP ist die ActiveX-Komponente ADODB zuständig. Das ist im übrigen die Kurzform für ActiveX Data Objects Database. 

Zunächst einmal müssen Sie eine Verbindung zur Datenbank herstellen. Hierzu benötigen Sie ein Objekt vom Typ ADODB.Connection: 

<%
Set objConn = Server.CreateObject("ADODB.Connection")
%>

Dann müssen Sie diesem Objekt die notwendigen Parameter übergeben: Zu welcher Datenbank soll die Komponente sich verbinden, und wie lautet gegebenenfalls der Benutzername und das Passwort für den Datenbankzugriff: 

<%
Conn.Open "dsn=gaestebuch;database=gaestebuch;uid=christian;pwd=geheim"
%>
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Zwei Hinweise: Wenn Sie Ihre Datenbank nicht mit einem Passwort schützen, lassen Sie uid und pwd einfach weg. Und, wenn Sie Access verwenden, benötigen Sie unter Umständen auch keinen Benutzernamen, lassen Sie hier den uid-Abschnitt weg.

Wenn Sie keine DSN einrichten möchten oder können, gibt es bei Access auch noch die Möglichkeit, ohne DSN-Eintrag auszukommen. Dazu müssen Sie den kompletten Pfad der Datenbank angeben: 

<%
   Conn.Open "DRIVER={Microsoft Access Driver (*.mdb)};" & _
             "DBQ=c:\datenbanken\gaestebuch.mdb;"
%>

Sie können nun SQL-Statements an die Datenbankverbindung schicken, indem Sie die Methode Execute aufrufen: 

<%
   objConn.Execute "INSERT INTO gaestebuch (name, kommentar) " &_
      "VALUES ('Christian', 'ganz klasse!') "
%>

Wenn Sie ein SELECT-Statement ausführen und am Rückgabewert interessiert sind, benötigen Sie ein weiteres Objekt, das eine Ergebnisliste darstellt. Der Name des Objekts ist ADODB.RecordSet, Sie müssen das aber nicht explizit mit Server.CreateObject deklarieren, das macht der ASP-Interpreter automatisch für Sie: 

<%
   Set objRs = objConn.Execute("SELECT * FROM gaestebuch")
%>

Das Recordset-Objekt verhält sich wie ein assoziatives Array: Wie bei beispielsweise PHP können Sie über den Schlüssel (in diesem Fall: den Spaltennamen) auf den dazugehörigen Wert zugreifen: 

<%
   Response.Write objRs("name")
%>
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Alternativ dazu können Sie auch über die Position auf die einzelnen Werte zugreifen: mit objRs(0) erhalten Sie den Wert der ersten Spalte, mit objRs(1) den der zweiten Spalte, und so weiter.

Eine Methode und eine Eigenschaft des Recordset-Objekts verdienen noch besondere Erwähnung: Mit objRs.MoveNext wird der nächste Eintrag in einer Ergebnisliste angesprungen; und objRs.EOF gibt an, ob der letzte Eintrag schon erreicht worden ist oder nicht. Folgender Beispielcode gibt beispielsweise alle Kommentare aus, die sich in der Datenbank gaestebuch befinden: 

<%
   Set objConn = Server.CreateObject("ADODB.Connection")
   objConn.Open "dsn=gaestebuch;database=gaestebuch "
   Set objRs = objConn.Execute("SELECT * FROM gaestebuch")
   While Not objRs.EOF
      Response.Write objRs("kommentar") & "<br />"
      objRs.MoveNext
   Wend
   Set objRs = Nothing
   objConn.Close
   Set objConn = Nothing
%>

Solange der Interpreter noch nicht am Ende der Ergebnisliste angekommen ist (objRs.EOF wäre dann True), wird der Kommentar im aktuellen Eintrag in der Ergebnisliste ausgegeben und dann der nächste Eintrag angesprungen. 
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Beachten Sie auch, dass am Ende des Skripts alle Objekte wieder aus dem Speicher gelöscht werden, indem sie auf Nothing gesetzt werden!

Der folgende Beispielcode speichert die Werte der Variablen name, email, web und kommentar in die Tabelle gaestebuch.

<%
   Set objConn = Server.CreateObject("ADODB.Connection")
   objConn.Open "dsn=gaestebuch;database=gaestebuch "
   strSQL = "INSERT INTO gaestebuch (name, email, web, kommentar) " & _
      "VALUES ('" & Request.Form("name") & "', " & _
      "'" & Request.Form("email") & "', " & _
      "'" & Request.Form("website") & "', " & _
      "'" & Request.Form("kommentar") & "')"
   objConn.Execute(strSQL)
   objConn.Close
   Set objConn = Nothing
%>
 
8.2 Sourcen der ASP-Seiten des Frontends

8.2.1 Anmelden.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Login-Seite

'   file: anmelden.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

  IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("System/Error.asp")

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Sprachabhängige Texte lesen:

 sprachnr=session("sprachnr")

 seitennr=2

 txt_titel=GetText(1)

 txt_benutzer=GetText(2)

 txt_passwort=GetText(3)

 txt_anmelden=GetText(4)

 txt_neu=GetText(5)

' ==============================================================================

%>

<html>

<head>

 <title>Anmelden</title>

</head>

<body>

<form METHOD="POST" ACTION="system/main.asp" name="anmelden" target="aspshop">

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/anmelden.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table><br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_benutzer%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%><input name="user" type=text size=20></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_passwort%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%><input name="pwd" type=password size=20></td>

 </tr>

</table>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr><td align=center><hr>

  <input type=submit value="<%=txt_anmelden%>">&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

  <input type=button value="<%=txt_neu%>"

   onclick="window.parent.document.location.href='system/main.asp?sel=-3';">

 </td></tr>

</table>

</form>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.2 Benutzer.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Benutzerdaten-Seite

'   file: benutzer.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

  IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("System/Error.asp")

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Spracheabhängige Texte lesen:

 sprachnr=session("sprachnr")

 seitennr=3

 txt_titelA=GetText(1)

 txt_titelB=GetText(2)

 txt_knopfA=GetText(3)

 txt_knopfB=GetText(4)

 txt_benutzer=GetText(10)&"*"

 txt_passwort=GetText(11)&"*"

 txt_kundenname=GetText(12)&"*"

 txt_strassenr=GetText(13)&"*"

 txt_plzort=GetText(14)&"*"

 txt_land=GetText(15)&"*"

 txt_email=GetText(16)&"*"

 txt_tel=GetText(17)

 txt_handy=GetText(18)

 txt_fax=GetText(19)

 txt_sprache=GetText(20)&"*"

 txt_gebdat=GetText(21)

 txt_kkarte=GetText(22)

 txt_knr=GetText(23)

 txt_kgueltig=GetText(24)

 txt_lieferadresse=GetText(25)

 txt_lieferland=GetText(26)

 txt_fehlerA=GetText(30)

 txt_fehlerB=GetText(31)

 txt_warenkorb=GetText(40)

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Anonym oder bekannt -> Texte zuweisen:

 IF session("benutzer")="" THEN

  txt_titel=txt_titelA

  txt_knopf=txt_knopfA

 ELSE

  txt_titel=txt_titelB

  txt_knopf=txt_knopfB

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Post-Wert (action) lesen:

 status=""

 action=Request.Form("action")

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF action="Speichern" THEN

  ' # Eingabedaten lesen:

  titel=myCond(Request.Form("titel"),20)

  nachname=myCond(Request.Form("nachname"),30)

  vorname=myCond(Request.Form("vorname"),30)

  strasse=myCond(Request.Form("strasse"),20)

  nr=myCond(Request.Form("nr"),20)

  plz=myCond(Request.Form("plz"),10)

  ort=myCond(Request.Form("ort"),30)

  landnr=myCond(Request.Form("landnr"),0)

  email=myCond(Request.Form("email"),60)

  tel=myCond(Request.Form("tel"),30)

  handy=myCond(Request.Form("handy"),30)

  fax=myCond(Request.Form("fax"),30)

  geburtsdatum=myCond(Request.Form("geburtsdatum"),0)

  kreditkarte=myCond(Request.Form("kreditkarte"),30)

  kartennummer=myCond(Request.Form("kartennummer"),20)

  gueltigkeit=""

  gueltigA=myCond(Request.Form("gueltigA"),2)

  gueltigB=myCond(Request.Form("gueltigB"),2)

  IF isnumeric(gueltigA) AND isnumeric(gueltigB) THEN

   IF gueltigA>0 AND gueltigA<13 THEN

    IF gueltigA<9 THEN gueltigA="0"&(gueltigA*1)

    IF gueltigB<9 THEN gueltigB="0"&(gueltigB*1)

    gueltigkeit=gueltigA&"/"&gueltigB

   END IF

  END IF

  benutzername=myCond(Request.Form("benutzername"),20)

  passwort=myCond(Request.Form("passwort"),20)

  sprachnr=myCond(Request.Form("sprachnr"),0)

  ' # Anonym oder bekannt -> Erweiterte Daten erfassen:

  IF session("benutzer")<>"" THEN

   liefer_titel=myCond(Request.Form("liefer_titel"),20)

   liefer_vorname=myCond(Request.Form("liefer_vorname"),30)

   liefer_nachname=myCond(Request.Form("liefer_nachname"),30)

   liefer_strasse=myCond(Request.Form("liefer_strasse"),20)

   liefer_nr=myCond(Request.Form("liefer_nr"),20)

   liefer_plz=myCond(Request.Form("liefer_plz"),10)

   liefer_ort=myCond(Request.Form("liefer_ort"),30)

  ELSE

   liefer_titel=titel

   liefer_vorname=vorname

   liefer_nachname=nachname

   liefer_strasse=strasse

   liefer_nr=nr

   liefer_plz=plz

   liefer_ort=ort

  END IF

  ' # Kontrolle der Eingabedaten:

  IF nachname="" or vorname="" or strasse="" or nr="" or plz="" or ort="" or _

     landnr="" or email="" or liefer_nachname="" or liefer_vorname="" or _

     liefer_strasse="" or liefer_nr="" or liefer_plz="" or liefer_ort="" or _

     benutzername="" or passwort="" or sprachnr="" THEN

   status=txt_fehlerA

   action="Aendern"

  ELSE

   knr=session("kundennr")

   ok=1

   IF session("benutzer")="" THEN

    ' # Neukunde anlegen:

    runproc db,RS,command

    command.CommandText = "Write_Kunde"

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Titel", 200, 1, 20, titel)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Nachname", 200, 1, 30, nachname)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Vorname", 200, 1, 30, vorname)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Strasse", 200, 1, 20, strasse)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Nr", 200, 1, 20, nr)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Plz", 200, 1, 10, plz)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Ort", 200, 1, 30, ort)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Landnr", 3, 1, 4, landnr)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Email", 200, 1, 60, email)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Benutzername", 200, 1, 20, benutzername)

    command.Parameters.Append command.CreateParameter _

     ("@Passwort", 200, 1, 20, passwort)

    ' # Hole neue Kundennummer, falls Benutzername frei war und angelegt wurde:

    knr=""

    SET RS=command.Execute()

    CheckForError

     IF NOT RS IS nothing THEN

      SET RS=RS.NextRecordset()

      IF NOT RS.EOF THEN knr=RS("knr")&""

     END IF

    endproc db,RS

    IF knr="0" THEN status=txt_fehlerB

    IF knr=""  THEN status="???"

    IF knr="0" OR knr="" THEN

     ok=0

     action="Aendern"

    ELSE

     session("benutzer")=benutzername

    END IF

   END IF

   ' # Kundendaten neu speichern:

   IF ok=1 THEN

    sql="UPDATE Kunde SET " & _

     "Passwort='" & passwort & "', " & _

     "Titel='" & titel & "', " & _

     "Nachname='" & nachname & "', " & _

     "Vorname='" & vorname & "', " & _

     "Strasse='" & strasse & "', " & _

     "Nr='" & nr & "', " & _

     "Plz='" & plz & "', " & _

     "Ort='" & ort & "', " & _

     "Landnr='" & landnr & "', " & _

     "Email='" & email & "', " & _

     "Tel='" & tel & "', " & _

     "Handy='" & handy & "', " & _

     "Fax='" & fax & "', " & _

     "Geburtsdatum=" & mySQLdate(geburtsdatum) & ", " & _

     "Kreditkarte='" & kreditkarte & "', " & _

     "Kartennummer='" & kartennummer & "', " & _

     "Gueltigkeit='" & gueltigkeit & "', " & _

     "Liefer_Titel='" & liefer_titel & "', " & _

     "Liefer_Vorname='" & liefer_vorname & "', " & _

     "Liefer_Nachname='" & liefer_nachname & "', " & _

     "Liefer_Strasse='" & liefer_strasse & "', " & _

     "Liefer_nr='" & liefer_nr & "', " & _

     "Liefer_Plz='" & liefer_plz & "', " & _

     "Liefer_Ort='" & liefer_ort & "', " & _

     "Liefer_Landnr='" & landnr & "', " & _

     "Sprachnr='" & sprachnr & "' " & _

     "WHERE Kundennr='" & knr & "'"

    runsql db,rs,sql

    endsql db,rs

    ' # Warenkorb des Benutzers leeren:

    sql="DELETE Warenkorb WHERE Kundennr='" & knr & "' AND Bestellnr IS NULL"

    runsql db,rs,sql

    endsql db,rs

   END IF

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Benutzerdaten am Anfang laden:

 IF action="" THEN

  IF session("benutzer")="" THEN

   ' # Neukunde:

   landnr=session("landnr")

  ELSE

   ' # Altkunde:

   sql="SELECT * FROM Kunde WHERE Kundennr='" & session("kundennr") & "'"

   runsql db,rs,sql

    titel=rs("Titel")

    nachname=rs("Nachname")

    vorname=rs("Vorname")

    strasse=rs("Strasse")

    nr=rs("Nr")

    plz=rs("Plz")

    ort=rs("Ort")

    landnr=rs("Landnr")

    email=rs("Email")

    tel=rs("Tel")

    handy=rs("Handy")

    fax=rs("Fax")

    geburtsdatum=rs("Geburtsdatum")

    kreditkarte=rs("Kreditkarte")

    kartennummer=rs("Kartennummer")

    gueltigkeit=rs("Gueltigkeit")

     gueltigA=mid(gueltigkeit,1,2)

     gueltigB=mid(gueltigkeit,4,2)

    benutzername=rs("Benutzername")

    passwort=rs("Passwort")

    liefer_titel=rs("Liefer_Titel")

    liefer_vorname=rs("Liefer_Vorname")

    liefer_nachname=rs("Liefer_Nachname")

    liefer_strasse=rs("Liefer_Strasse")

    liefer_nr=rs("Liefer_Nr")

    liefer_plz=rs("Liefer_Plz")

    liefer_ort=rs("Liefer_Ort")

    sprachnr=rs("Sprachnr")

   endsql db,rs

  END IF

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Eingabe/Ändern der Benutzerdaten

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF action="" OR action="Aendern" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Anmelden</title>

</head>

<body>

<form METHOD="POST" ACTION="benutzer.asp" name="benutzer">

<input type=hidden name="action" value="Speichern">

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/anmelden.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table><br>

<% IF status<>"" THEN %>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr><td align=center>

  <b><small><%=status%></small></b><hr>

 </td></tr>

</table>

<% END IF %>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_benutzer%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="benutzername" type=text size=20

    value="<%=myHTML(benutzername)%>"

    <% IF session("benutzer")<>"" THEN %>readonly<% END IF %> ></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_passwort%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="passwort" type=password size=20

    value="<%=myHTML(passwort)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_sprache%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <select name="sprachnr">

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Sprachwahl ausgeben:

 sql="SELECT Sprachnr,Sprache FROM Sprache ORDER BY Sprache"

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   s=""

   IF sprachnr<>"" AND IsNumeric(optnr) THEN

    IF CInt(sprachnr)=rs(0) THEN s=" selected"

   END IF

   %><option value="<%=rs(0)%>"<%

   %><%=s&">"&myHTML(rs(1))%></option><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

   </select></td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_kundenname%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="titel" type=text size=8 value="<%=myHTML(titel)%>">

   <input name="vorname" type=text size=20 value="<%=myHTML(vorname)%>">

   <input name="nachname" type=text size=20 value="<%=myHTML(nachname)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_strassenr%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="strasse" type=text size=20 value="<%=myHTML(strasse)%>">

   <input name="nr" type=text size=8 value="<%=myHTML(nr)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_plzort%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="plz" type=text size=8 value="<%=myHTML(plz)%>">

   <input name="ort" type=text size=20 value="<%=myHTML(ort)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_land%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <select name="landnr">

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Landwahl ausgeben:

 sql="SELECT Landnr,Land,Waehrung " & _

     "FROM Land L, Waehrung W WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr " & _

     "ORDER BY Land"

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   s=""

   IF landnr<>"" AND IsNumeric(landnr) THEN

    IF CInt(landnr)=rs(0) THEN s=" selected"

   END IF

   %><option value="<%=rs(0)%>"<%

   %><%=s&">"&myHTML(rs(1))&" - "&myHTML(rs(2))%></option><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

   </select></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_gebdat%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="geburtsdatum" type=text size=12

    value="<%=myHTML(mydate(geburtsdatum))%>"></td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_email%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="email" type=text size=20 value="<%=myHTML(email)%>"></td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_kkarte%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <select name="kreditkarte"><option value=""></option>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Kreditkarten ausgeben:

 sql="SELECT Kartenname FROM Kreditkarten ORDER BY Kartenname"

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   s=""

   IF kreditkarte=rs(0) THEN s=" selected"

   %><option value="<%=rs(0)%>"<%

   %><%=s&">"&myHTML(rs(0))%></option><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

   </select></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_knr%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="kartennummer" type=text size=20 value="<%=myHTML(kartennummer)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_kgueltig%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="gueltigA" type=text size=2 value="<%=myHTML(gueltigA)%>"> /

   <input name="gueltigB" type=text size=2 value="<%=myHTML(gueltigB)%>"></td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_tel%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="tel" type=text size=20 value="<%=myHTML(tel)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_handy%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="handy" type=text size=20 value="<%=myHTML(handy)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_fax%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="fax" type=text size=20 value="<%=myHTML(fax)%>"></td>

 </tr>

</table>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Erweiterte Daten:

 IF session("benutzer")<>"" THEN

%>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr><td align=center>

  <b><small><%=txt_Lieferadresse%></small></b>

 </td></tr>

</table>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_kundenname%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="liefer_titel" type=text size=8

    value="<%=myHTML(liefer_titel)%>">

   <input name="liefer_vorname" type=text size=20

    value="<%=myHTML(liefer_vorname)%>">

   <input name="liefer_nachname" type=text size=20

    value="<%=myHTML(liefer_nachname)%>">

  </td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_strassenr%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="liefer_strasse" type=text size=20

    value="<%=myHTML(liefer_strasse)%>">

   <input name="liefer_nr" type=text size=8

    value="<%=myHTML(liefer_nr)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_plzort%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%>

   <input name="liefer_plz" type=text size=8

    value="<%=myHTML(liefer_plz)%>">

   <input name="liefer_ort" type=text size=20

    value="<%=myHTML(liefer_ort)%>"></td>

 </tr>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4 width=30%><small><%=txt_land%>:</small></td>

  <td bgcolor=#e4e4e4 widht=70%><small><%=txt_lieferland%></small></td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr><td align=center>

  <b><small><%=txt_Warenkorb%></small></b>

 </td></tr>

</table>

<%

 END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr><td align=center>

  <hr><input type=submit value="<%=txt_knopf%>">

 </td></tr>

</table>

</form>

</body>

</html>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Benutzerdaten gespeichert -> Neu einloggen

' ------------------------------------------------------------------------------

   IF action="Speichern" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Angemeldet</title>

</head>

<body onload="document.anmelden.submit();">

<form METHOD="POST" ACTION="system/main.asp" name="anmelden" target="aspshop">

 <input type=hidden name="user" value="<%=myHTML(session("benutzer"))%>">

 <input type=hidden name="pwd"  value="<%=myHTML(passwort)%>">

</form>

</body>

</html>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

%>

8.2.3 Bestellen.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Warenkorb bestellen

'   file: bestellen.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

 Response.Expires=-1440

 IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("System/Error.asp")

' ------------------------------------------------------------------------------

color ="#e4e4e4"

kundennr=session("kundennr")   'Kundennummer

modus=Request.Form("modus")    'durchzuführende Datenbankoperation

id=Request.Form("id")          'ID des Datensatzes der zu bearbeiten ist

anzahl=Request.Form("anzahl")  'Anzahl eines Produktes

onlinezahlung=Request.Form("onlinezahlung")

offlinezahlung=Request.Form("offlinezahlung")

sprachnr=session("sprachnr")   'Sprachnummer des Kunden

seitennr=82

' ------------------------------------------------------------------------------

IF modus="OnlinePayment" THEN

'Zahlungsart, wie Onlineartikel bezahlt werden, in der Tabelle Kunde updaten

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Kunde_Update_PaymentOnline"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@zahlungsart", 200, 1, 1, onlinezahlung)  

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS 

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF modus="OfflinePayment" THEN

'Zahlungsart, wie Offlineartikel bezahlt werden, in der Tabelle Kunde updaten

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Kunde_Update_PaymentOffline"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@zahlungsart", 200, 1, 1, offlinezahlung)  

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS 

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF modus="Bestellen"  THEN

  'Bestellte Artikel auslesen

  'Verbindung zur Datenbank herstellen (4 Recordsets zurück)

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Warenkorb_Bestellen"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  WHILE NOT RS IS NOTHING

    IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset 'Recordset mit Summen überspringen  

    datum=FormatDateTime(Now(),2) 'wird bei Bestellung eingesetzt

    bestellnr=0

    WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF 'Artikel bestellen

      'Verbindung zur Datenbank herstellen

      db_open nameConnTmp, kommandoTmp, RSTmp

      'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

      kommandoTmp.CommandText = "Bestellung_Write"

      kommandoTmp.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

      'Parameter für die Stored Procedure erstellen

      kommandoTmp.Parameters.Append kommandoTmp.CreateParameter("@datum", 7, 1, 8, datum)    

      kommandoTmp.Parameters.Append kommandoTmp.CreateParameter("@id", 3, 1, 4, RS("id"))  

      kommandoTmp.Parameters.Append kommandoTmp.CreateParameter("@bestellnr", 3, 1, 4, 

        bestellnr)

      kommandoTmp.Parameters.Append kommandoTmp.CreateParameter("nr", 3, 2)

      'Aufruf der Stored Procedure

      kommandoTmp.Execute()

      CheckForError

      IF bestellnr=0 THEN bestellnr=kommandoTmp("nr")

      'Verbindung zur Datenbank schliessen

      db_close nameConnTmp, RSTmp 

      RS.movenext

    WEND

    IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset 

  WEND  

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS

  seitennr=83%>

  <html>     

  <head>

    <title>Shop</title>

  </head>

  <table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td><br>

          <h1><strong><font face="arial"><%=GetText(1)%></font></strong></h1><hr>

      </td>

      <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

      <td width=32>&nbsp;</td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=center><strong><font face="arial"><h4>

        <br><br><br><br><%=GetText(2)%><br><br><br><br><hr>

      </h4></font></strong></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=center><small><br><br>

        <input type=Button value=<%=GetText(3)%> 

          onclick="javascript:window.parent.document.location.href='system/main.asp?sel=0'">

      </small></td>

    </tr>

  </table>

  <br>

<%END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF modus<>"Bestellen" THEN%>

<html>     

<head>

 <title>Shop</title>

</head>

<%'Auslesen der Produkte und Summen im Warenkorb

'Verbindung zur Datenbank herstellen

db_open nameConn, kommando, RS

'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

kommando.CommandText = "Warenkorb_Bestellen"

kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

'Parameter für die Stored Procedure erstellen

kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

'Aufruf der Stored Procedure

SET RS=kommando.Execute()

CheckForError

' ------------------------------------------------------------------------------

summeonline=0

summeoffline=0

summewaren=0

%>

<body>

<form method="post" Action="Bestellen.asp" id=form1 name=form1>

  <input type=hidden name=modus value="">

  <input type=hidden name=id value="">  

  <input type=hidden name=anzahl value="">

  <table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td><br><h1><strong><font face="arial">

        &nbsp;&nbsp;<%=GetText(1)%></font></strong></h1><hr></td> <!--Bestellen-->

      <td width=120 align=right><img src="system/warenkorb.gif" border=0></td>

      <td width=32>&nbsp;</td>

    </tr>

  </table>

  <br>

  <%'Online gelieferte Artikel ausgeben 

  IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

  summeonline=FormatNumber(RS("Summe"),2)

  steuer=FormatNumber(RS("Steuern"),2)

  waehrung=RS("Waehrung")%>

  <table width=90% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

    <tr>

      <td bgcolor=<%=color%> align=left>

        <strong><font face="arial"><%=GetText(2)%></font></strong>

      </td>

      <td bgcolor=<%=color%>><strong><font face="arial"><%=GetText(13)%>&nbsp;


        <!-- Select-Feld für Zahlungsart online--> 

        <select id=select3 name=onlinezahlung 

          onchange="document.form1.modus.value='OnlinePayment';document.form1.submit();">

          <% onlineZahlung=RS("onlineZahlung")

          IF RS("Kreditkarte")<>"" AND RS("Kartennummer")<>"" AND RS("Gueltigkeit")<>"" THEN

            IF (RS("OnlineZahlung") & " ")=" " THEN%>

              <option selected value=" ">?</option>

              <option value="K"><%=GetText(14)%></option>              <!-- Kreditkarte -->

              <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

            <%END IF%>

            <%IF RS("OnlineZahlung")="K" THEN%>

              <option selected value="K"><%=GetText(14)%></option>     <!-- Kreditkarte -->

              <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

            <%END IF%>

            <%IF RS("OnlineZahlung")="Z" THEN%>

              <option value="K"><%=GetText(14)%></option>              <!-- Kreditkarte -->

              <option selected value="Z"><%=GetText(15)%></option>     <!-- Zahlschein -->

            <%END IF

          ELSE

            IF (RS("OnlineZahlung") & " ")=" " THEN%>

              <option selected value=" ">?</option>

              <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

            <%END IF%>

            <%IF RS("OnlineZahlung")="K" THEN%>

              <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

            <%END IF%>

            <%IF RS("OnlineZahlung")="Z" THEN%>

              <option selected value="Z"><%=GetText(15)%></option>     <!-- Zahlschein -->

            <%END IF

          END IF%>

        </select>

      </td>

      <!-- Summe der Online-Produkte-->

      <td bgcolor=<%=color%> align=right><strong><font face="arial">

        <%=GetText(4)%>&nbsp;

        <%=FormatNumber(summeonline+summeonline*steuer/100,2)%>&nbsp;<%=waehrung%>

      </font></strong></td>

    </tr>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

  </table

  <br>

  <table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

    <tr>

      <td><small><b><%=GetText(6)%></b></small></td>    <!-- Artikelnr -->

      <td><small><b><%=GetText(7)%></b></small></td>    <!-- Artikelbezeichnung -->

      <td><small><b><%=GetText(8)%></b></small></td>    <!-- Stückpreis -->

      <td><small><b><%=GetText(9)%></b></small></td>    <!-- Rabatt -->

      <td><small><b><%=GetText(10)%></b></small></td>   <!-- Anzahl -->

      <td><small><b><%=GetText(11)%></b></small></td>   <!-- Summe -->

    </tr>

    <%'zur Recordset mit den Artikeldetails springen

    IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset() 

    IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

      'Artikeldetails ausgeben

      WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF%>

        <tr>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelnr")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelbezeichnung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=FormatNumber(RS("stkPreis"),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Rabatt")%>&nbsp;%</small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Anzahl")%>

          </font></small></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=FormatNumber(RS("summe"),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

        </tr>

        <%RS.movenext

      WEND%>

      <tr>

        <!-- Summe Waren -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

          <%=GetText(19)%></small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

          <%=FormatNumber(summeonline,2)%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></font></td>

      </tr>

      <tr>

        <!-- Versandkosten -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

          <%=GetText(18)%></small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

          <%=FormatNumber(0,2)%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></font></td>

      </tr>

      <tr>

        <!-- Steuer -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

          <%=GetText(21)%> (<%=steuer%>%):</small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

        <%=FormatNumber(summeonline/100*(steuer),2)%>&nbsp;&nbsp;

        <%=waehrung%></small></font></td>

      </tr>

      <tr>

        <!-- Summe incl. Steuer -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small><strong>

          <%=GetText(22)%></strong></small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small><strong>

          <%=FormatNumber(summeonline+summeonline*steuer/100,2)%>&nbsp;&nbsp;

          <%=waehrung%></strong></small></font></td>

      </tr>

      <tr>

        <!-- Text für Download-->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=6 align=center><small>

          <%=GetText(20)%></small></font></td>

      </tr>

    <%END IF%>

  </table>

  <br>

  <%ELSE 'Recordset ist leer

    IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset()

  END IF    

  'zum Recordset mit der Summe der Offline-Produkte springen

  IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset()

  'Offline Produkte ausgeben

  IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN  'Recordset der Offline-Produkte ist leer

    IF RS("OfflineZahlung") ="N" THEN

      versandkosten=FormatNumber(RS("Nachnamegeb"),2)

    ELSE 

      versandkosten=FormatNumber(RS("Postgebuehr"),2)

    END IF

    summeoffline=FormatNumber(RS("Summe")+versandkosten,2)

    summewaren=FormatNumber(RS("Summe"),2)

    waehrung=RS("Waehrung")

    steuer=FormatNumber(RS("Steuern"),2)%>

    <br>

    <table width=90% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

      <tr>

        <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

      </tr>  

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color%> align=left>

          <strong><font face="arial"><%=GetText(3)%></font></strong>

        </td>

        <td bgcolor=<%=color%>><strong><font face="arial"><%=GetText(13)%>&nbsp;


          <!-- Select-Feld für die Zahlungsart offline--> 

          <select id=select name=offlinezahlung         

            onchange="document.form1.modus.value='OfflinePayment';

            document.form1.submit();"><% offlineZahlung=RS("offlineZahlung")

            IF RS("Kreditkarte")<>"" AND RS("Kartennummer")<>"" AND RS("Gueltigkeit")<>"" THEN

              IF (RS("OfflineZahlung") & " ")=" " THEN%>

                <option selected value=" ">?</option>

                <option value="K"><%=GetText(14)%></option>              <!-- Kreditkarte -->

                <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

                <option value="N"><%=GetText(16)%></option>              <!-- Nachname -->

              <%END IF%>

              <%IF RS("OfflineZahlung")="K" THEN%>

                <option selected value="K"><%=GetText(14)%></option>     <!-- Kreditkarte -->

                <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

                <option value="N"><%=GetText(16)%></option>              <!-- Nachname -->

              <%END IF%>

              <%IF RS("OfflineZahlung")="Z" THEN%>

                <option value="K"><%=GetText(14)%></option>              <!-- Kreditkarte -->

                <option selected value="Z"><%=GetText(15)%></option>     <!-- Zahlschein -->

                <option value="N"><%=GetText(16)%></option>              <!-- Nachname -->

              <%END IF%>

              <%IF RS("OfflineZahlung")="N" THEN%>

                <option value="K"><%=GetText(14)%></option>              <!-- Kreditkarte -->

                <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

                <option selected value="N"><%=GetText(16)%></option>     <!-- Nachname -->

              <%END IF

            ELSE

              IF (RS("OfflineZahlung") & " ")=" " THEN%>

                <option selected value=" ">?</option>

                <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

                <option value="N"><%=GetText(16)%></option>              <!-- Nachname -->

              <%END IF%>

              <%IF RS("OfflineZahlung")="K" THEN%>

                <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

                <option value="N"><%=GetText(16)%></option>              <!-- Nachname -->

              <%END IF%>

              <%IF RS("OfflineZahlung")="Z" THEN%>

                <option selected value="Z"><%=GetText(15)%></option>     <!-- Zahlschein -->

                <option value="N"><%=GetText(16)%></option>              <!-- Nachname -->

              <%END IF%>

              <%IF RS("OfflineZahlung")="N" THEN%>

                <option value="Z"><%=GetText(15)%></option>              <!-- Zahlschein -->

                <option selected value="N"><%=GetText(16)%></option>     <!-- Nachname -->

              <%END IF

            END IF%>

          </select>

        </td>

        <!--'Summe der Offline-Produkte ausgeben-->

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><strong><font face="arial"><%=GetText(4)%>&nbsp;

          <%=FormatNumber(summeoffline+summeoffline*steuer/100,2)%>&nbsp;<%=waehrung%>

        </font></strong></td>

      </tr>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

  </table

  <br>

  <table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

    <tr>

      <td><small><b><%=GetText(6)%></b></small></td>    <!-- Artikelnr -->

      <td><small><b><%=GetText(7)%></b></small></td>    <!-- Artikelbezeichnung -->

      <td><small><b><%=GetText(8)%></b></small></td>    <!-- Stückpreis -->

      <td><small><b><%=GetText(9)%></b></small></td>    <!-- Rabatt -->

      <td><small><b><%=GetText(10)%></b></small></td>   <!-- Anzahl -->

      <td><small><b><%=GetText(11)%></b></small></td>   <!-- Summe -->

    </tr>

    <%'zum Recordset mit den Artikeldetails springen

    IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset() 

    IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

      WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF%>

        <tr>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelnr")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelbezeichnung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=FormatNumber(RS("stkPreis"),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Rabatt")%>&nbsp;%</small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Anzahl")%>

          </font></small></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=FormatNumber(RS("summe"),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

        </tr>

        <%RS.movenext

      WEND%>

      <tr> 

        <!-- Summe Waren -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

          <%=GetText(19)%></small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

          <%=FormatNumber(summewaren,2)%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></font></td>

      </tr>

      <tr>

        <!-- Versandkosten -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

          <%=GetText(18)%></small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

          <%=FormatNumber(versandkosten,2)%>&nbsp;&nbsp;

          <%=waehrung%></small></font></td>

      </tr>

      <tr>

        <!-- Steuer -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

          <%=GetText(21)%> (<%=steuer%>%):</small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

          <%=FormatNumber((summeoffline/100*(steuer)),2)%>&nbsp;&nbsp;

          <%=waehrung%></small></font></td>

      </tr>

      <tr>

        <!-- Summe incl. Steuer -->

        <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small><strong>

          <%=GetText(22)%></strong></small></font></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><small><strong>

          <%=FormatNumber((summeoffline+summeoffline*steuer/100),2)%>

          &nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></strong></small></font></td>

      </tr>

      <%IF FormatNumber(summeonline,2)>0 AND FormatNumber(summeOffline,2)>0 THEN%>

        <tr><td>&nbsp;</td></tr>

        <tr>

          <!-- Summe Online + Offline incl. Steuer -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small><strong>

            <%=GetText(23)%></strong></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small><strong>

            <%=FormatNumber(CDbl(summeonline)+CDbl(summeoffline)+

            (CDbl(summeonline)+CDbl(summeoffline))*steuer/100,2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=waehrung%></strong></small></font></td>

        </tr>

      <%END IF%>

    <%ELSE%>

      <tr><td colspan=9 bgcolor=<%=color%> align=center>&nbsp;</td></tr>

    <%END IF%>

  </table>

  <%END IF%>

  <table width=90% border=0>

    <tr>

      <td colspan=7 align=center><br><br><br>

        <%IF FormatNumber(summeOnline,2)>0 THEN 'Überprüfen ob Zahlungsart gesetzt wurde

          IF onlineZahlung<>"" THEN 

            onlineOK="1"

          ELSE 

            onlineOK="0"

          END IF

        ELSE 

          onlineOK="1"

        END IF

        IF FormatNumber(summeOffline,2)>0 THEN

          IF offlineZahlung<>"" THEN 

            offlineOK="1"

          ELSE 

            offlineOK="0"

          END IF

        ELSE 

          offlineOK="1"

        END IF

        IF onlineOK="1" AND offlineOK="1" THEN%>

          <!-- Bestellen Button -->

          <input type=button value=<%=GetText(17)%>

            onClick="document.form1.modus.value='Bestellen';document.form1.submit();">    

        <%END IF%>

        &nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

        <!-- AGB Button -->

        <%IF sprachnr=2 THEN%>

          <input type=Button value="AGB" 

            onclick="javascript:document.location.href='doku/Allgemeine 

            Geschäftsbedingungen_dt.htm'"></small>&nbsp;

        <%ELSE%>

          <input type=Button value="Business rules" 

            onclick="javascript:document.location.href='doku/Allgemeine 

            Geschäftsbedingungen_eng.htm'"></small>&nbsp;

        <%END IF%>

        &nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

        <!-- Ändern, zurück zum Warenkorb -->

        <input type=Button value=<%=GetText(12)%> 

          onclick="javascript:document.location.href='Warenkorb.asp'"></small>&nbsp;

      </td>

    </tr>

  </table>

  <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS %>

</form>

</body>

</html>

<%END IF%>

8.2.4 Default.asp

<HTML>

<META http-equiv="Content-Script-Type" content="text/javascript">

<HEAD>

  <title>ASPShop</title>

</HEAD>

<FRAMESET ROWS="*,32" BORDER=0>

  <FRAME NAME="aspshop" SRC="system/main.asp" SCROLLING="no" MARGINHEIGHT=0 MARGINWIDTH=0 FRAMEBORDER=0>

  <FRAME NAME="aspinfo" SRC="definfo.asp" SCROLLING="no" MARGINHEIGHT=0 MARGINWIDTH=0 FRAMEBORDER=0>

</FRAMESET>

</HTML>

8.2.5 Definfo.asp

<HTML>

<META http-equiv="Content-Script-Type" content="text/javascript">

<HEAD>

  <title>Info</title>

</HEAD>

<BODY>

 <TABLE height=100% width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

  <TR><TD align=center valign=bottom>

   <small>(c) Georg Kotek und Gernot Ritz</small>

  </TD></TR>

 </TABLE>

</BODY>

</HTML>

8.2.6 Downoad.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Download-Seite

'   file: download.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

 Response.Expires=-1440

 IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("System/Error.asp")

 IF session("Benutzer")="" THEN Response.Redirect("anmelden.asp")

' ------------------------------------------------------------------------------

color ="#e4e4e4"

seitennr=51

kundennr=session("kundennr")   'Kundennummer

sprachnr=session("sprachnr")   'Sprachnummer des Kunden

link=Request.QueryString("Link")

artikelnr=Request.QueryString("Artikelnr")

'----------------------------------------------------------------------------------------

IF link<>"" THEN

'  RESPONSE.Write("LINK= " & link)

'  RESPONSE.Write(" Artnr= " & artikelnr)

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Write_Download_Log"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@artikelnr", 200, 1, 20, artikelnr)  

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS %>

  <script>

    document.location.href='<%=link%>'

  </script>  

<%END IF

'----------------------------------------------------------------------------------------

'Verbindung zur Datenbank herstellen

db_open nameConn, kommando, RS

'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

kommando.CommandText = "Download_Read"

kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

'Parameter für die Stored Procedure erstellen

kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

'Aufruf der Stored Procedure

SET RS=kommando.Execute()

CheckForError

%>

<HTML>

<META http-equiv="Content-Script-Type" content="text/javascript">

<HEAD>

  <title>Download</title>

</HEAD>

<BODY bgcolor="#FFFFFF">

  <table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td><br><h1><strong><font face="arial">

        &nbsp;&nbsp;<%=GetText(1)%></font></strong></h1><hr></td>  <!-- Download-->

      <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

      <td width=32>&nbsp;</td>

    </tr>

  </table>

  <br>

  <table width=90% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

    <%IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN%>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color%> align=center colspan=3>

          <strong><font face="arial"><%=GetText(2)%></font></strong> 

          <!-- Infozeile Produkte vorhanden-->

        </td>

      </tr>

    <%ELSE%>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color%> align=center colspan=3>

          <strong><font face="arial"><%=GetText(5)%></font></strong>

          <!-- Infozeile keine Produkte vorhanden-->

        </td>

      </tr>

    <%END IF%>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

  </table>

  <%IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN%>

    <table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

      <tr>

        <td colspan=3 bgcolor=white>&nbsp;</td>

      </tr>  

      <tr>

        <!-- Produkt Überschrift-->

        <td bgcolor=white><font face="arial"><small><strong>

          <%=GetText(3)%></strong></small></font></td>

        <!-- Link Überschrift-->

        <td bgcolor=white><font face="arial"><small><strong>

          <%=GetText(4)%></strong></small></font></td>

      </tr>  

      <%WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF %>

        <tr>

          <td bgcolor=<%=color%>><font face="arial"><small><strong>

            <%=RS("Artikelbezeichnung")%></strong></small></font>

          </td>

          <td bgcolor=<%=color%>><font face="arial"><small><strong>

            <a href='download.asp?Link=<%=RS("Downloadlink")%>

            &Artikelnr=<%=RS("Artikelnr")%>'>Download</a></strong></small></font>

            <!--<a href='<%=RS("Downloadlink")%>'>Download</a></strong></small></font>-->

            <!--<a href='ftp://thunder/CodedDrag/'>Download</a></strong></small></font>-->

          </td>

        </tr>    

        <%RS.Movenext()

      WEND

    END IF

    'Verbindung zur Datenbank schliessen

    db_close nameConn, RS %>

    <table width=90% border=0>

      <tr>

        <td colspan=2 align=center><br><br><br>

          <%IF sprachnr=2 THEN%>

            <input type=Button value="Lizenzzustimmung" 

              onclick="javascript:document.location.href='doku/Lizenzzustimmung_dt.htm'">

              </small>&nbsp;

          <%ELSE%>

            <input type=Button value="Licence Agreement"         

              onclick="javascript:document.location.href='doku/Lizenzzustimmung_eng.htm'">

              </small>&nbsp;

          <%END IF%>

        </td>  

      </tr>

    </table>

</BODY>

</HTML>

8.2.7 FatalError.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<% 

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Fehlerseite für den Fall, dass ein schwerer Fehler aufgetreten ist

'   file: fatalError.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

 sprachnr=Request.QueryString("Sprachnr")

 seitennr=99

%>

<html>

<head>

  <title>FatalError</title>

</head>

<body>

  <table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td><br>

          <h1><strong><font face="arial"><%=GetText(1)%></font></strong></h1><hr> 

      </td>

      <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

      <td width=32>&nbsp;</td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=center><strong><font face="arial"><h4>

        <br><br><br><br><%=GetText(2)%><br><br><br><br><hr>

      </h4></font></strong></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=center><small><br><br>

        <input type=Button value="<%=GetText(3)%>" 

          onclick="javascript:window.parent.document.location.href='system/main.asp?sel=0'">

      </small></td>

    </tr>

  </table>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.8 Home.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Shop-Home-Seite

'   file: home.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

 sprachnr=session("sprachnr")

 seitennr=11

 txt_titel=GetText(1)

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Home</title>

</head>

<body>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/home.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<TABLE border=0 cellspacing=16 cellpadding=0 width=90%><TR>

 <TD align=center><a href="http://www.fim.uni-linz.ac.at" target="_blank">

  <IMG src="images/fimlogo.gif" border="0" alt="">

 </a></TD>

</TR></TABLE>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.9 Info.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Shop-Info-Seite

'   file: Info.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

 sprachnr=session("sprachnr")

 seitennr=61

 txt_titel=GetText(1)

 txt_info =GetText(2)

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Home</title>

</head>

<body>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/home.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<TABLE border=0 cellspacing=16 cellpadding=0 width=90%><TR>

 <TD align=center><small><%=txt_info%><small></TD>

</TR></TABLE>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.10 Kontakt.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Shop-Kontakt-Seite

'   file: kontakt.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

 Response.Expires=-1440

 sprachnr=session("sprachnr")

 seitennr=71

 txt_titel=GetText(1)

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Home</title>

</head>

<body>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/home.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<TABLE border=0 cellspacing=16 cellpadding=0 width=90%><TR>

 <TD align=center><IMG src="images/fim-shop.gif" border="0" alt=""><br><br>

 <a href="mailto:shop@fim.uni-linz.ac.at">shop@fim.uni-linz.ac.at</a></TD>

</TR></TABLE>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.11 Produkte.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkte-Seite

'   file: produkte.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

  IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("System/Error.asp")

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Get-Werte lesen:

  gr=Request.QueryString("gr")

  nr=Request.QueryString("nr")

  fn=Request.QueryString("fn")

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Spracheabhängige Texte lesen:

  sprachnr=session("sprachnr")

  seitennr=21

  txt_titel=GetText(1)

  txt_artnr=GetText(8)

  txt_preis=GetText(9)

  txt_exlusive=GetText(10)

  txt_bestellt=GetText(16)

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Aktuelle Währung auslesen:

 sql="SELECT Waehrung" & _

     " FROM Land L, Waehrung W WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr AND" & _

     " L.Landnr='"&session("landnr")&"'"

 runsql db,rs,sql

  waehrung=rs("Waehrung")

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Shop</title>

</head>

<body link=#000000 vlink=#000000 alink=#000000>

<%

' ==============================================================================

' # Gruppenübersicht aller Produkte

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF gr="" AND nr="" AND fn="" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktgruppen ausgeben:

 sql="SELECT * FROM Produktgruppe_Text WHERE" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"' AND" & _

     " Gruppenname<>'?' ORDER BY Gruppenname"

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   %><tr><td width=5% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

   <img src="system/select.gif" border=0></td>

   <td width=95% bgcolor=#e4e4e4><a href="produkte.asp?gr=<%=rs("Gruppennr")%>">

   <small><%=myHTML(rs("Gruppenname"))%></small></a></td></tr><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

</table>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Produkte einer Gruppe

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF gr<>"" AND nr="" AND fn="" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktgruppenname:

 sql="SELECT * FROM Produktgruppe_Text WHERE" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"' AND Gruppennr='"&gr&"'"

 runsql db,rs,sql

  txt_titel=myHTML(rs("Gruppenname"))

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkte ausgeben:

 sql="SELECT * FROM Produkt P, Produkt_Text T, Preis V WHERE" & _

     " Gruppennr='"&gr&"' AND Landnr='"&session("landnr")&"' AND" & _

     " P.Artikelnr=T.Artikelnr AND P.Artikelnr=V.Artikelnr AND" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"' AND Aktiv=1" & _

     " ORDER BY Artikelbezeichnung"

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   %><tr><td width=5% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

    <img src="system/select.gif" border=0></td>

   <td width=75% bgcolor=#e4e4e4>

    <a href="produkte.asp?gr=<%=gr%>&nr=<%=rs("Artikelnr")%>">

    <small><%=myHTML(rs("Artikelbezeichnung"))%></small></a></td>

   <td width=20% bgcolor=#e4e4e4 align=right><small>

    <%=formatnumber(rs("Preis"))%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></td></tr><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td align=left>

   <a href="produkte.asp"><img src="system/return.gif" border=0"></a>

  </td><td align=right>

   <small><%=txt_exlusive%></small>

  </td>

 </tr>

</table>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Ausgewähltes Produkt

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF gr<>"" AND nr<>"" AND fn="" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktdaten holen:

 sql="SELECT * FROM Produkt P, Produkt_Text T, Preis V WHERE" & _

     " P.Artikelnr='"&nr&"' AND Landnr='"&session("landnr")&"' AND" & _

     " P.Artikelnr=T.Artikelnr AND P.Artikelnr=V.Artikelnr AND" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"'"

 runsql db,rs,sql

  txt_titel=myHTML(rs("Artikelbezeichnung"))

  txt_beschreibung=myHTML(rs("Artikelbeschreibung"))

  num_artnr=rs("Artikelnr")

  num_preis=formatnumber(rs("Preis"))

  lnk_hersteller=rs("Herstellerlink")

  lnk_bild=rs("Bild")

  IF lnk_bild="" THEN lnk_bild="noimage.gif"

  IF lnk_hersteller<>"" THEN

   txt_beschreibung=txt_beschreibung&"<br>&nbsp;<br><a href='http://"& _

                    lnk_hersteller&"' target='_blank'>"&lnk_hersteller&"</a>"

  END IF

 endsql db,rs

 ' # Produktanzeige_Log schreiben:

 IF session("kundennr")<>"" THEN

  runproc db,RS,command

  command.CommandText = "Produktanzeige_Log_Write"

  command.Parameters.Append command.CreateParameter _

   ("@artikelnr", 200, 1, 20, nr)

  command.Parameters.Append command.CreateParameter _

   ("@kundennr", 3, 1, 4, session("kundennr"))

  SET RS=command.Execute()

  CheckForError

  endproc db,RS

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><small><b>&nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></b><hr>

   <%=txt_beschreibung%><br>&nbsp;</small></td>

  <td width=45% align=center><img src="images/<%=lnk_bild%>" border=0></td>

  <td width=5% bgcolor=#e4e4e4>&nbsp;</td>

 </tr><tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><small>&nbsp;&nbsp;

   <%=txt_artnr%>: <%=num_artnr%>&nbsp;&nbsp;&nbsp;

   <%=txt_preis%>:&nbsp;<%=num_preis%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></td>

  <td width=45%>&nbsp;</td><td width=5% bgcolor=#e4e4e4>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td align=left>

   <a href="produkte.asp?gr=<%=gr%>"><img src="system/return.gif" border=0></a>

   &nbsp;&nbsp;&nbsp;

<% IF session ("benutzer")<>"" THEN%>

<a href="produkte.asp?gr=<%=gr%>&nr=<%=nr%>&fn=warenkorb">

<%  ELSE %>

<a href="anmelden.asp">

<%  END IF %>

   <img src="system/indenkorb.gif" border=0></a>

  </td><td align=right>

   <small><%=txt_exlusive%></small>

  </td>

 </tr>

</table>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Ausgewähltes Produkt in den Warenkorb geben

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF gr<>"" AND nr<>"" AND fn="warenkorb" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkt in den Korb:

 runproc db,RS,command

 command.CommandText = "Warenkorb_Write"

 command.Parameters.Append command.CreateParameter _

  ("@artikelnr", 200, 1, 20, nr)

 command.Parameters.Append command.CreateParameter _

  ("@kundennr", 3, 1, 4, session("kundennr"))

 command.Parameters.Append command.CreateParameter _

  ("@anzahl", 3, 1, 4, 1)

 SET RS=command.Execute()

 CheckForError

 endproc db,RS

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktdaten holen:

 sql="SELECT * FROM Produkt P, Produkt_Text T, Preis V WHERE" & _

     " P.Artikelnr='"&nr&"' AND Landnr='"&session("landnr")&"' AND" & _

     " P.Artikelnr=T.Artikelnr AND P.Artikelnr=V.Artikelnr AND" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"'"

 runsql db,rs,sql

  txt_titel=myHTML(rs("Artikelbezeichnung"))

  num_artnr=rs("Artikelnr")

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4><small>&nbsp;<br>

   &nbsp;&nbsp;<%=txt_artnr%>: <%=num_artnr%>

   &nbsp;-&nbsp;<b>1 <%=txt_titel%>&nbsp;<%=txt_bestellt%></b>

   <br>&nbsp;</small></td>

 </tr>

</table>

<br>&nbsp;

<a href="produkte.asp?gr=<%=gr%>">

 <img src="system/return.gif" border=0></a>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

%>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.12 Suche.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkt-Such-Seite

'   file: suche.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

  IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("System/Error.asp")

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Post-Werte lesen:

  suche=myCond(Request.Form("suche"),30)

  nr=Request.Form("nr")

  fn=Request.Form("fn")

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Spracheabhängige Texte lesen:

  sprachnr=session("sprachnr")

  seitennr=31

  txt_titel=GetText(1)

  txt_suche=GetText(2)

  txt_start=GetText(3)

  txt_keine=GetText(4)

  txt_artnr=GetText(8)

  txt_preis=GetText(9)

  txt_exlusive=GetText(10)

  txt_bestellt=GetText(16)

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Aktuelle Währung auslesen:

 sql="SELECT Waehrung" & _

     " FROM Land L, Waehrung W WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr AND" & _

     " L.Landnr='"&session("landnr")&"'"

 runsql db,rs,sql

  waehrung=rs("Waehrung")

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Suche</title>

</head>

<body link=#000000 vlink=#000000 alink=#000000>

<form METHOD="POST" ACTION="suche.asp" name="suche">

<%

' ==============================================================================

' # Suchbegriffeingabe

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF suche="" AND nr="" AND fn="" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

<tr><td width=5% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

   <img src="system/select.gif" border=0></td>

   <td width=25% bgcolor=#e4e4e4><small><%=txt_suche%>:</small></td>

   <td width=70% bgcolor=#e4e4e4><input type=text name="suche" size=40></td>

</tr>

</table>

<small><br></small>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr><td align=center>

  <hr><input type=submit value="<%=txt_start%>">

 </td></tr>

</table>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Falls keine Suchbegriffeingabe -> Post-Werte weitergeben

' ------------------------------------------------------------------------------

  ELSE

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

 <input type=hidden name="suche" value="<%=suche%>">

 <input type=hidden name="nr" value="<%=nr%>">

 <input type=hidden name="fn" value="<%=fn%>">

<%

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Produkte des Suchergebnisses anzeigen

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF suche<>"" AND nr="" AND fn="" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Suchergebnisse ausgeben:

 sql="SELECT * FROM Produkt P, Produkt_Text T, Preis V WHERE" & _

     " Artikelbezeichnung LIKE '%"&suche&"%' AND" & _

     " Landnr='"&session("landnr")&"' AND" & _

     " P.Artikelnr=T.Artikelnr AND P.Artikelnr=V.Artikelnr AND" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"' AND Aktiv=1" & _

     " ORDER BY Artikelbezeichnung"

 found=0

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   found=1

   %><tr><td width=5% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

    <img src="system/select.gif" border=0></td>

   <td width=75% bgcolor=#e4e4e4>

    <a href="javascript:document.suche.nr.value='<%=rs("Artikelnr")%>';

     document.suche.submit();">

    <small><%=myHTML(rs("Artikelbezeichnung"))%></small></a></td>

   <td width=20% bgcolor=#e4e4e4 align=right><small>

    <%=formatnumber(rs("Preis"))%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></td></tr><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

 IF found=0 THEN

  %><tr><td width=100% bgcolor=#e4e4e4 align=center><small>

   &nbsp;<br><b><%=txt_keine%></b><br>&nbsp;

   </small></td></tr><%

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td align=left>

   <a href="suche.asp"><img src="system/return.gif" border=0"></a>

  </td><td align=right>

   <small><%=txt_exlusive%></small>

  </td>

 </tr>

</table>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Ausgewähltes Produkt

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF suche<>"" AND nr<>"" AND fn="" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktdaten holen:

 sql="SELECT * FROM Produkt P, Produkt_Text T, Preis V WHERE" & _

     " P.Artikelnr='"&nr&"' AND Landnr='"&session("landnr")&"' AND" & _

     " P.Artikelnr=T.Artikelnr AND P.Artikelnr=V.Artikelnr AND" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"'"

 runsql db,rs,sql

  txt_titel=myHTML(rs("Artikelbezeichnung"))

  txt_beschreibung=myHTML(rs("Artikelbeschreibung"))

  num_artnr=rs("Artikelnr")

  num_preis=formatnumber(rs("Preis"))

  lnk_hersteller=rs("Herstellerlink")

  lnk_bild=rs("Bild")

  IF lnk_bild="" THEN lnk_bild="noimage.gif"

  IF lnk_hersteller<>"" THEN

   txt_beschreibung=txt_beschreibung&"<br>&nbsp;<br><a href='http://"& _

                    lnk_hersteller&"' target='_blank'>"&lnk_hersteller&"</a>"

  END IF

 endsql db,rs

 ' # Produktanzeige_Log schreiben:

 IF session("kundennr")<>"" THEN

  runproc db,RS,command

  command.CommandText = "Produktanzeige_Log_Write"

  command.Parameters.Append command.CreateParameter _

   ("@artikelnr", 200, 1, 20, nr)

  command.Parameters.Append command.CreateParameter _

   ("@kundennr", 3, 1, 4, session("kundennr"))

  SET RS=command.Execute()

  CheckForError

  endproc db,RS

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><small><b>&nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></b><hr>

   <%=txt_beschreibung%><br>&nbsp;</small></td>

  <td width=45% align=center><img src="images/<%=lnk_bild%>" border=0></td>

  <td width=5% bgcolor=#e4e4e4>&nbsp;</td>

 </tr><tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><small>&nbsp;&nbsp;

   <%=txt_artnr%>: <%=num_artnr%>&nbsp;&nbsp;&nbsp;

   <%=txt_preis%>:&nbsp;<%=num_preis%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></td>

  <td width=45%>&nbsp;</td><td width=5% bgcolor=#e4e4e4>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td align=left>

   <a href="javascript:document.suche.nr.value=''; document.suche.submit();">

   <img src="system/return.gif" border=0></a>

   &nbsp;&nbsp;&nbsp;

<% IF session ("benutzer")<>"" THEN%>

<a href="javascript:document.suche.fn.value='warenkorb';

 document.suche.submit();">

<%  ELSE %>

<a href="anmelden.asp">

<%  END IF %>

   <img src="system/indenkorb.gif" border=0></a>

  </td><td align=right>

   <small><%=txt_exlusive%></small>

  </td>

 </tr>

</table>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

' ==============================================================================

' # Ausgewähltes Produkt in den Warenkorb geben

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF suche<>"" AND nr<>"" AND fn="warenkorb" THEN

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkt in den Korb:

 runproc db,RS,command

 command.CommandText = "Warenkorb_Write"

 command.Parameters.Append command.CreateParameter _

  ("@artikelnr", 200, 1, 20, nr)

 command.Parameters.Append command.CreateParameter _

  ("@kundennr", 3, 1, 4, session("kundennr"))

 command.Parameters.Append command.CreateParameter _

  ("@anzahl", 3, 1, 4, 1)

 SET RS=command.Execute()

 CheckForError

 endproc db,RS

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktdaten holen:

 sql="SELECT * FROM Produkt P, Produkt_Text T, Preis V WHERE" & _

     " P.Artikelnr='"&nr&"' AND Landnr='"&session("landnr")&"' AND" & _

     " P.Artikelnr=T.Artikelnr AND P.Artikelnr=V.Artikelnr AND" & _

     " Sprachnr='"&session("sprachnr")&"'"

 runsql db,rs,sql

  txt_titel=myHTML(rs("Artikelbezeichnung"))

  num_artnr=rs("Artikelnr")

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/shop.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

 <tr>

  <td bgcolor=#e4e4e4><small>&nbsp;<br>

   &nbsp;&nbsp;<%=txt_artnr%>: <%=num_artnr%>

   &nbsp;-&nbsp;<b>1 <%=txt_titel%>&nbsp;<%=txt_bestellt%></b>

   <br>&nbsp;</small></td>

 </tr>

</table>

<br>&nbsp;

<a href="javascript:document.suche.nr.value=''; 

 document.suche.fn.value=''; document.suche.submit();">

 <img src="system/return.gif" border=0></a>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 END IF

' ==============================================================================

%>

</form>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.13 Support.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Support-Seite

'   file: support.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

 Response.Expires=-1440

 sprachnr=session("sprachnr")

 seitennr=41

 txt_titel=GetText(1)

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>

<head>

 <title>Home</title>

</head>

<body>

<table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

 <tr>

  <td><br><h1><strong><font face="arial">

  &nbsp;&nbsp;<%=txt_titel%></font></strong></h1><hr></td>

  <td width=120 align=right><img src="system/home.gif" border=0></td>

  <td width=32>&nbsp;</td>

 </tr>

</table>

<br>

<table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=4>

 <tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

   <img src="images/hp.gif" border=0></td>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><a href="http://www.hp.com" target="_blank">

   <small>www.hp.com</small></a></td>

 </tr>

 <tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

   <img src="images/sony.gif" border=0></td>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><a href="http://www.sony.com" target="_blank">

   <small>www.sony.com</small></a></td>

 </tr>

 <tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

   <img src="images/amd.gif" border=0></td>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><a href="http://www.amd.com" target="_blank">

   <small>www.amd.com</small></a></td>

 </tr>

 <tr>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4 align=center>

   <img src="images/intel.gif" border=0></td>

  <td width=50% bgcolor=#e4e4e4><a href="http://www.amd.com" target="_blank">

   <small>www.amd.com</small></a></td>

 </tr>

</table>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.2.14 Warenkorb.asp

<!--#include file="dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Warenkorb-Seite

'   file: warenkorb.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

 Response.Expires=-1440

 IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("System/Error.asp")

 IF session("Benutzer")="" THEN Response.Redirect("anmelden.asp")

' ------------------------------------------------------------------------------

color ="#e4e4e4"

kundennr=session("kundennr")   'Kundennummer

modus=Request.Form("modus")    'durchzuführende Datenbankoperation

id=Request.Form("id")          'ID des Datensatzes der zu bearbeiten ist

anzahl=Request.Form("anzahl")  'Anzahl eines Produktes

sprachnr=session("sprachnr")   'Sprachnummer des Kunden

seitennr=81

' ------------------------------------------------------------------------------

IF modus="Update" AND IsNumeric(anzahl) THEN

'Ändert die Anzahl eines bestimmten Produktes (ID) in der Tabelle Warenkorb

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Warenkorb_Update"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@id", 3, 1, 4, id)  

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@anzahl", 3, 1, 4, anzahl)

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS 

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF modus="Delete" THEN

'Löscht einen bestimmten Artikel (id) aus der Tabelle Warenkorb

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Warenkorb_Delete"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@id", 3, 1, 4, id)  

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS 

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF modus="Buy" THEN

'Produkt wird von der Bestellung ausgenommen (bleibt aber trotzdem in der Tabelle 

'Warenkorb) oder der Bestellung hinzugefügt

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Warenkorb_Produktwahl"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@id", 3, 1, 4, id)  

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS 

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

'Produkt von Online zur Post Tabelle oder umgekehrt verschieben

IF modus="Swap" THEN         

'Produkt wird von der Tabelle Online-Lieferung zu Offline-Lieferung oder umgekehrt

'verschoben

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

  kommando.CommandText = "Warenkorb_Versand"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@id", 3, 1, 4, id)  

  'Aufruf der Stored Procedure

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS 

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<html>     

<head>

 <title>Shop</title>

</head>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

'Auslesen der Produkte und Summen im Warenkorb

'Verbindung zur Datenbank herstellen

db_open nameConn, kommando, RS

'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

kommando.CommandText = "Warenkorb_Read"

kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

'Parameter für die Stored Procedure erstellen

kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

'Aufruf der Stored Procedure

SET RS=kommando.Execute()

CheckForError

summeonline=0

summeoffline=0%>

<body>

<form method="post" Action="Warenkorb.asp" id=form1 name=form1>

  <input type=hidden name=modus value="">

  <input type=hidden name=id value="">  

  <input type=hidden name=anzahl value="">

  <table width=100% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td><br><h1><strong><font face="arial">

        &nbsp;&nbsp;<%=GetText(1)%></font></strong></h1><hr></td>

      <td width=120 align=right><img src="system/warenkorb.gif" border=0></td>

      <td width=32>&nbsp;</td>

    </tr>

  </table>

  <br>

  <!-- Online gelieferte Artikel ausgeben -->  

  <table width=90% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

    <tr>

      <td bgcolor=<%=color%> align=left>

        <strong><font face="arial"><%=GetText(2)%></font></strong>

      </td>

      <%'Ausgabe der Summe und Waehrung der Onlineprodukte im Tabellenkopf 

      IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

        summeonline=FormatNumber(RS("summe"),2)

        waehrung=RS("Waehrung")

        steuer=FormatNumber(RS("Steuern"),2)%>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><strong><font face="arial">

          <%=GetText(4)%>&nbsp;<%=FormatNumber(summeonline+summeonline*steuer/100,2)%>

          &nbsp;<%=RS("Waehrung")%>

        </font></strong></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><strong><font face="arial">

          <%'<a href='bestellen.asp'>  GetText(5)  </a>  <!-- Link für Bestellung-->%>

        </font></strong></td>

      <%END IF%>

    </tr>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

  </table

  <br>

  <table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

    <tr>

      <td><small><b><%=GetText(6)%></b></small></td>    <!-- Artikelnr -->

      <td><small><b><%=GetText(7)%></b></small></td>    <!-- Artikelbezeichnung -->

      <td><small><b><%=GetText(8)%></b></small></td>    <!-- Stückpreis -->

      <td><small><b><%=GetText(9)%></b></small></td>    <!-- Rabatt -->

      <td><small><b><%=GetText(10)%></b></small></td>   <!-- Anzahl -->

      <td><small><b><%=GetText(11)%></b></small></td>   <!-- Summe -->

      <td><small><b><%=GetText(12)%></b></small></td>   <!-- Kaufen -->

      <td><small><b><%=GetText(13)%></b></small></td>   <!-- Versand ändern -->

      <td><small><b><%=GetText(14)%></b></small></td>   <!-- Löschen -->

    </tr>

    <%'zum Recordset mit den Artikeldetails springen

    IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset() 

    IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

      WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF

        'Artikeldetails ausgeben

        IF RS("Ausgewaehlt")="J" THEN

          fontcolor="Black"

        ELSE 

          fontcolor="White"

        END IF%>

        <tr>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelnr")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelbezeichnung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=FormatNumber(RS("stkPreis"),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Rabatt")%>&nbsp;%</small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

            <input type=text name="anzahl<%=RS("id")%>" value="<%=RS("Anzahl")%>" size=3

              onChange="document.form1.modus.value='Update';

              document.form1.id.value=<%=RS("id")%>;document.form1.anzahl.value

              =document.form1.anzahl<%=RS("id")%>.value;document.form1.submit();">

          </font></td>

          <%IF RS("Ausgewaehlt")="J" THEN%>

            <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=FormatNumber(RS("summe"),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

            <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

              <button name="kaufen<%=RS("id")%>" type="button"         

                onClick="document.form1.modus.value='Buy';

                document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();">

                <img src="system/buy1.gif" alt="Klick the icon to exclude this item from your 

                order!"></button>

            </font></td>

          <%ELSE%>

            <td bgcolor=<%=color%>>&nbsp;</font></td>

            <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

              <button name="kaufen<%=RS("id")%>" type="button" 

                onClick="document.form1.modus.value='Buy';

                document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();">

                <img src="system/buy0.gif" alt="Klick the icon to include this 

                item to your order!"></button>

            </font></td>

          <%END IF%>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

            <button name="versand<%=RS("id")%>" type="button" 

              onClick="document.form1.modus.value='Swap';

              document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();">

              <img src="system/change0.gif" alt="Klick the icon to move this 

              item from the online-basket to the offline-basket!"></button>

          </font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

            <button name="loeschen<%=RS("id")%>" type="button" 

              onClick="document.form1.modus.value='Delete';

              document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();">

              <img src="system/delete.gif" alt="Klick the icon to delete this item from your

              order!"></button>

          </font></td>

        </tr>

        <%RS.movenext

      WEND%>

      <%IF summeonline>0 THEN%>

        <tr>

          <!-- Summe Waren -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

            <%=GetText(17)%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

            <%=FormatNumber(summeonline,2)%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></font></td>

        </tr>

        <tr>

          <!-- Steuer -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

            <%=GetText(18)%> (<%=steuer%>%):</small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

            <%=FormatNumber(CDbl(summeonline/100*(steuer)),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=waehrung%></small></font></td>

        </tr>

        <tr>

          <!-- Summe incl. Steuer -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small><strong>

            <%=GetText(19)%></strong></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small><strong>

            <%=FormatNumber(CDbl(summeonline+summeonline*steuer/100),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=waehrung%></strong></small></font></td>

        </tr>

      <%END IF%>

    <%ELSE%>

      <tr><td colspan=9 bgcolor=<%=color%>><small>&nbsp;</small></td></tr>

      <tr><!-- keine Artikeldaten gefunden-->

        <td colspan=9 bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>"><strong>

          <%=GetText(15)%></strong></font>

        </td>

      </tr> 

      <tr><td colspan=9 bgcolor=<%=color%>><small>&nbsp;</small></td></tr>

    <%END IF%>

  </table>

  <br>

  <%'zum Recordset mit der Summe der Offlineartikel springen

  IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset() 

  summeoffline=0%>

  <br>

  <!-- Offline Produkte ausgeben -->

  <table width=90% border=0 cellspacing=0 cellpadding=0>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

    <tr>

      <td bgcolor=<%=color%> align=left>

        <strong><font face="arial"><%=GetText(3)%></font></strong>

      </td>

      <%'Ausgabe der Summe und Waehrung der Offlineprodukte im Tabellenkopf 
  

      IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

        summeoffline=FormatNumber(RS("Summe"),2)

        waehrung=RS("Waehrung")

        steuer=FormatNumber(RS("Steuern"),2)%>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><strong><font face="arial">

          <%=GetText(4)%>&nbsp;

          <%=FormatNumber(summeoffline+summeoffline*steuer/100,2)%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%>

        </font></strong></td>

        <td bgcolor=<%=color%> align=right><strong><font face="arial">

          <%'<a href='bestellen.asp'>GetText(5)</a>  <!-- Link für Bestellung-->%>

        </font></strong></td>

      <%END IF%>

    </tr>

    <tr>

      <td colspan=3 bgcolor=<%=color%>><hr></td>

    </tr>  

  </table

  <br>

  <table width=90% border=0 cellspacing=2 cellpadding=1>

    <tr>

      <td><small><b><%=GetText(6)%></b></small></td>    <!-- Artikelnr -->

      <td><small><b><%=GetText(7)%></b></small></td>    <!-- Artikelbezeichnung -->

      <td><small><b><%=GetText(8)%></b></small></td>    <!-- Stückpreis -->

      <td><small><b><%=GetText(9)%></b></small></td>    <!-- Rabatt -->

      <td><small><b><%=GetText(10)%></b></small></td>   <!-- Anzahl -->

      <td><small><b><%=GetText(11)%></b></small></td>   <!-- Summe -->

      <td><small><b><%=GetText(12)%></b></small></td>   <!-- Kaufen -->

      <td><small><b><%=GetText(13)%></b></small></td>   <!-- Versand ändern -->

      <td><small><b><%=GetText(14)%></b></small></td>   <!-- Löschen -->

    </tr>

    <%'zum Recordset mit den Artikeldetails springen

    IF NOT RS IS NOTHING THEN SET RS=RS.NextRecordset() 

    IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

      WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF

        IF RS("Ausgewaehlt")="J" THEN

          fontcolor="Black"

        ELSE 

          fontcolor="White"

        END IF%>

        <tr>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelnr")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%>><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Artikelbezeichnung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=FormatNumber(RS("stkPreis"),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

            <%=RS("Rabatt")%>&nbsp;%</small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

            <input type=text name="anzahl<%=RS("id")%>" value="<%=RS("Anzahl")%>" size=3

              onChange="document.form1.modus.value='Update';

              document.form1.id.value=<%=RS("id")%>;

              document.form1.anzahl.value=document.form1.anzahl<%=RS("id")%>.value;

              document.form1.submit();">

          </font></td>

          <%IF RS("Ausgewaehlt")="J" THEN%>

            <td bgcolor=<%=color%> align=right><font color="<%=fontcolor%>"><small>

              <%=FormatNumber(RS("summe"),2)%>&nbsp;&nbsp;

              <%=RS("waehrung")%></small></font></td>

            <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

              <button name="kaufen<%=RS("id")%>" type="button"     

                onClick="document.form1.modus.value='Buy';

                document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();">

                <img src="system/buy1.gif" alt="Klick the icon to exclude this item from your 

                order!"></button>

            </font></td>

          <%ELSE%>

            <td bgcolor=<%=color%>>&nbsp;</font></td>

            <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

              <button name="kaufen<%=RS("id")%>" type="button"         

              onClick="document.form1.modus.value='Buy';

              document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();">

              <img src="system/buy0.gif" alt="Klick the icon to include this item to your 

              order!"></button>

            </font></td>

          <%END IF%>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

            <!--Link nur zeigen wenn Artikel zum Onlinewarenkorb verschoben werden kann-->

            <%IF (RS("Downloadlink") & " ")=" " THEN%>

              &nbsp;

            <%ELSE%>

              <button name="versand<%=RS("id")%>" type="button"     

              onClick="document.form1.modus.value='Swap';

              document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();"><img     

              src="system/change1.gif" alt="Klick the icon to move this item from the offline-

              basket to the online-basket!"></button>

            <%END IF%>  

          </font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>">

            <button name="loeschen<%=RS("id")%>" type="button" 

            onClick="document.form1.modus.value='Delete';

            document.form1.id.value='<%=RS("id")%>';document.form1.submit();">

            <img src="system/delete.gif" alt="Klick the icon to delete this item from your     

            order!"></button>

          </font></td>

        </tr>

        <%RS.movenext

      WEND%>

      <%IF summeoffline>0 THEN%>

        <tr>

          <!-- Summe Waren -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

            <%=GetText(17)%></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

            <%=FormatNumber(summeoffline,2)%>&nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></small></font></td>

        </tr>

        <tr>

          <!-- Steuer -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small>

            <%=GetText(18)%> (<%=steuer%>%):</small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small>

            <%=FormatNumber(CDbl(summeoffline/100*(steuer)),2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=waehrung%></small></font></td>

        </tr>

        <tr>

          <!-- Summe incl. Steuer -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small><strong>

            <%=GetText(19)%></strong></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small><strong>

            <%=FormatNumber(CDbl(summeoffline+summeoffline*steuer/100),2)%>

            &nbsp;&nbsp;<%=waehrung%></strong></small></font></td>

        </tr>

      <%END IF%>

      <%IF FormatNumber(summeonline,2)>0 AND FormatNumber(summeOffline,2)>0 THEN%>

        <tr><td>&nbsp;</td></tr>

        <tr>

          <!-- Summe Online + Offline incl. Steuer -->

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=right><small><strong>

            <%=GetText(20)%></strong></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> align=right><small><strong>

            <%=FormatNumber(CDbl(summeonline)+CDbl(summeoffline)+(CDbl(summeonline)

            +CDbl(summeoffline))*steuer/100,2)%>&nbsp;&nbsp;

            <%=waehrung%></strong></small></font></td>

          <td bgcolor=<%=color%> colspan=5 align=center><small><strong>

            <%=GetText(21)%></strong></small></font></td>

        </tr>

      <%END IF%>

    <%ELSE%>

      <tr><td colspan=9 bgcolor=<%=color%>><small>&nbsp;</small></td></tr>

      <tr><!-- keine Artikeldaten gefunden-->

        <td colspan=9 bgcolor=<%=color%> align=center><font color="<%=fontcolor%>"><strong>

          <%=GetText(15)%></strong></font>

        </td>

      </tr> 

      <tr><td colspan=9 bgcolor=<%=color%>><small>&nbsp;</small></td></tr>

    <%END IF%>

  </table>

  <%IF FormatNumber(summeonline,2)>0 OR FormatNumber(summeoffline,2)>0 THEN%>

    <table width=90% border=0

      <tr><td>&nbsp;</td></tr>

      <tr>

        <td align=center><!-- Bestellbutton -->

          <input type=Button value=<%=GetText(5)%> 

            onclick="javascript:document.location.href='Bestellen.asp'"></small>&nbsp;

        </td>

      </tr>

    </table>

  <%ELSE%>

    <table width=90% border=0

      <tr><td>&nbsp;</td></tr>

      <tr>

        <td colspan=9 bgcolor=<%=color%> align=center><font color=black><strong>

          <%=GetText(16)%></strong></font> <!-- keine Produkte im Warenkorb -->

        </td>

      </tr>

    </table>

  <%END IF%>

<%'Verbindung zur Datenbank schliessen

db_close nameConn, RS %>

</form>

</body>

</html>

8.3 Sourcen der Webseiten des Backoffice

8.3.1 Analyse_Bestellungen

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Bestellungen

  '   file: \Backoffice\Analyse_Bestellungen.asp

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der bestellten und der gelieferten Bestellpositionen. 

  ' Weiters wird angezeigt wieviele Bestellpositionen online bzw. mit Spedition versendet    

  ' wurden. Die in dieser Tabelle angezeigten Daten, beziehen sich immer auf einzelne 

  ' Bestellpositionen innerhalb einer Bestellung und nicht auf eine gesammte Bestellung. 

  '-------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Bestellungen

  '-------------------------------------------------------------------------------

  border="1"

  color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  color1="#bcddda"

  color2="#bcddda"    'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  error=""            'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <%body "analysen"%>

  <tr>

    <td><center><H1>Analyse: Bestellungen-Übersicht</H1>

          <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

  </tr>

  <tr><td>

    <table align=center border=<%=border%> cellPadding=6 cellSpacing=0 width="75%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td align=center><small>&nbsp;</small></td>

        <td align=center><small>Status</small></td>      

        <td align=center><small>Bestellpositionen</small></td>

      </tr>

      <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

      db_open nameConn, kommando, RS

      'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

      kommando.CommandText = "Analyse_Bestellungen"

      kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

      'Parameter für die Stored Procedure erstellen

      kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("pos_offen", 3, 2)

      kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("pos_inbea", 3, 2)

      kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("pos_erledigt", 3, 2)

      kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("pos_online", 3, 2)

      kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("pos_offline", 3, 2)

      'Aufruf der Stored Procedure

      kommando.Execute

      CheckForError

      %>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td rowspan=3 align=center><small>Artikel</small></td>

        <td align=center><small>offen</small></td>

        <td align=right><small><%=kommando("pos_offen")%><small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td align=center><small>in Bearbeitung</small></td>

        <td align=right><small><%=kommando("pos_inbea")%><small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td align=center><small>erledigt</small></td>

        <td align=right><small><%=kommando("pos_erledigt")%><small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td>&nbsp;</td>

        <td>&nbsp;</td>

        <td>&nbsp;</td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td>&nbsp;</td>

        <td align=center><small>Vertriebsart</small></td>

        <td align=center><small>Bestellpositionen</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td align=center rowspan=2><small>Vertrieb</small></td>

        <td align=center><small>Online</small></td>

        <td align=right><small><%=kommando("pos_online")%></small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td align=center><small>Offline/Post/Spedition</small></td>

        <td align=right><small><%=kommando("pos_offline")%></small></td>

      </tr>

      <% 'Verbindung zur Datenbank schliessen

        db_close nameConn, RS


      %>   

    </table>

  </td></tr>

  <tr><td>&nbsp;</td></tr>

  <tr><td align=center>

    <a href="analysen.asp">Zurück</a>&nbsp;

    <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

  </td></tr>

  <tr><td>&nbsp;</td></tr>

  <%endbody error%>

</html>

8.3.2 Analyse_Bester_Kunde.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Bester_Kunde

  '   file: \Backoffice\Analyse_Bester_Kunde.asp

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Umsätze der Kunden.

  ' Die dargestellten Daten koennen nach Kundennr, Nachname, Stadt, Land, Umsatz und 

  ' Mitgliedsdatum sortiert werden. Die Daten kommen aus den Tabellen Bestellung und 

  ' Bestellung_Detail.

  ' Produkte in Fremdwährungen werden mit dem Kurs in die Shopwährung umgerechnet, der 

  ' am Tag des Eintrags in die Bestellliste gültig war. Der Umsatz ergibt sich aus der 

  ' Summe der Artikel in der Bestellliste abzüglich des Rabatts der Kunden. Die 

  ' Versandkosten werden in dieser Analyse nicht berücksichtigt.

  '--------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Bester_Kunde

  '--------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe   

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  modus = Request.Form("modus")           'Tabellenfenster oder Parameterfenster anzeigen

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten   

  error=""                                'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color1="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color1="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND isdate(von1) AND bis1<>"" AND isdate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 AND NOT intervall2 THEN 

      error=DateError

      modus=0

    END IF

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN 'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

      <tr>

        <td><center><h1>Analyse: Bester Kunde </h1>

              <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

      </tr>

      <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Bester_Kunde.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der sortierung %>

        <input type=hidden name=von1 value=<%=von1%>>   

        <input type=hidden name=bis1 value=<%=bis1%>>   

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

        <input type=hidden name=sortierung value="Umsatz">

        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="90%">

          <%'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf%>

          <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

            <td colspan=7><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%></strong></td>

          </tr>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="KNr" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                 <A ref="javascript:document.form1.sortierung.value='KNr';

                 document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                 KNr</A></b></small>

              </td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='KNr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                KNr</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <td align=center><small>Vorname</small></td>

            <%IF sortierung="Nachname" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A ref="javascript:document.form1.sortierung.value='Nachname';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Nachname</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A ref="javascript:document.form1.sortierung.value='Nachname';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Nachname</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Stadt" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Stadt';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Stadt</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Stadt';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Stadt</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Land" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Land';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Land</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Land';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Land</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Umsatz" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Mitgl" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A ref="javascript:document.form1.sortierung.value='Mitgl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Mitgliedschaft</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Mitgl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Mitgliedschaft</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Bester_Kunde"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, von1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, Landnr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

            sortierung)

          'Aufruf der Stored Procedure

          SET RS=kommando.Execute()

          IF kommando("RETURN")=99 THEN 

            error=DBError

          END IF

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            color_tmp=color

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                <td><small><%=RS("Kundennr")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Vorname")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Nachname")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Ort")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Land")%></small></td>

                <td align=right><small><%=FormatCurrency(RS("Umsatz"))%></small></td>

                <td align=center><small><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></small></td>

              </tr>

             <%RS.movenext

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                  color_tmp="#ffffff"

                ELSE

                  color_tmp="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND

          END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS %>

        </table>

      </form>

    </td></tr>

    <tr><td align=center>

      <a href="Analyse_Bester_Kunde.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'Parameterseite anzeigen %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Bester_Kunde.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Umsatz">

        <h1>Parameter für die Analyse "Bester Kunde"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                     von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                     bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                       onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.3 Analyse_Bester_Tag.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Bester_Tag

  '   file: \Backoffice\Analyse_Bester_Tag.asp

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der umsatzstärksten Tage.

  ' Die dargestellten Daten koennen nach Datum und Umsatz sortiert werden. Die Daten 

  ' kommen aus den Tabellen Bestellung und Bestellung_Detail.

  ' Produkte in Fremdwährungen werden mit dem Kurs in die Shopwährung umgerechnet, der 

  ' am Tag des Eintrags in die Bestellliste gültig war. Der Umsatz (ohne Steuern) 

  ' ergibt sich aus der Summe der Artikel in der Bestellliste abzüglich des Rabatts der 

  ' Kunden. Die Versandkosten werden in dieser Analyse nicht berücksichtigt.

  '--------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Bester_Tag

  '--------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe   

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten     

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color1="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color1="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

   'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN 

      error=DateError

      modus=0

    END IF

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN 'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Bester Tag </h1>

            <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Bester_Tag.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der sortierung %>

        <input type=hidden name=von1 value=<%=von1%>>   

        <input type=hidden name=bis1 value=<%=bis1%>>   

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

        <input type=hidden name=sortierung value="Umsatz">

        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=5 cellSpacing=0 width="50%">

          <% 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf %>

          <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

            <td colspan=2><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%></strong></td>

          </tr>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="Datum" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Datum</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Datum</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Umsatz" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Bester_Tag"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, von1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, Landnr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

            sortierung)

          'Aufruf der Stored Procedure

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            color_tmp=color  

            waehrung=RS("Waehrung")

            IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                <td align=center><small><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></small></td>

                <td align=right><small>

                  <%=FormatNumber(RS("Umsatz"))%>&nbsp;<%=waehrung%>

                </small></td>

              </tr>

              <%RS.MoveNext()

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                  color_tmp="#ffffff"

                ELSE

                  color_tmp="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND%>

          <%END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS %>

        </table>

      </form>

      </td></tr>

      <tr><td align=center>

      <a href="Analyse_Bester_Tag.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <%ELSE 'Parametereingabe für die Analyse %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Bester_Tag.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Umsatz">

        <h1>Parameter für die Analyse "Bester Tag"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                    von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                    bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <%END IF%>

</html>

8.3.4 Analyse_Bestes_Land.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Bestes_Land

  '   file: \Backoffice\Analyse_Bestes_Land.asp

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Lander mit den dazugehörenden Umsatzzahlen.

  ' Die dargestellten Daten koennen nach Land und Umsatz sortiert werden. Die Daten 

  ' kommen aus den Tabellen Bestellung und Bestellung_Detail.

  ' Der Umsatz ergibt sich aus der Summe der bestellten Artikel abzüglich des Rabatts 

  ' der Kunden. Die Versandkosten werden in dieser Analyse nicht berücksichtigt.  

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Bestes_Land

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe  

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten   

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color1="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color1="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

   'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND isdate(von1) AND bis1<>"" AND isdate(bis1) THEN 

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN 

      error=DateError

      modus=0

    END IF  

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN 'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Bestes Land </h1>

            <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    <tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Bestes_Land.asp" id=form1 name=form1>

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

        <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

        <input type=hidden name=sortierung value="Land">

        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

          <% 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf%>

          <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

            <td colspan=2><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%></strong></td>

          </tr> 

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="Land" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Land';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Land</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Land';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Land</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Umsatz" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Bestes_Land"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1 , 8, von1 )

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, landnr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

            sortierung)

          'Aufruf der Stored Procedure

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            waehrung=RS("Waehrung")

            IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color%>>

                <td><small><%=RS("Land")%></small></td>

                <td align=right><small>

                  <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=waehrung%>

                </small></td>

              </tr>

              <%RS.movenext

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color="#e1b6bd" THEN

                  color="#ffffff"

                ELSE

                  color="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND

          END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS %>

        </table>

      </form>      

    </td></tr>

    <tr><td align=center>

      <a href="Analyse_Bestes_Land.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <%ELSE 'Parameterseite anzeigen %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Bestes_Land.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Umsatz">

        <h1>Parameter für die Analyse "Bestes Land"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                    von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                    bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                       onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.5 Analyse_Bestes_Produkt.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Bestes_Produkt

  '   file: \Backoffice\Analyse_Bestes_Produkt.asp

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Analyse_Bestes_Produkt.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der verkauften Produkte.

  ' Die dargestellten Daten koennen nach Artikelnr, Artikelbezeichnung und Anzahl 

  ' sortiert werden.

  ' Die Umsätze ergeben sich aus dem Produktpreis für das Land des Shop multipliziert 

  ' mit der Anzahl der verkauften Produkte! Diese Umsätze sind ohne Steuern!

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Bestes_Produkt

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe  

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 1

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 1 

  von2 = Request.Form("von2")             'Startdatum 2

  bis2 = Request.Form("bis2")             'Enddatum 2

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten   

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color1="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  intervall2=FALSE

  IF modus="1" THEN

   'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    'Prüfen der Daten für das zweite Zeitintervall

    IF von2<>"" AND IsDate(von2) AND bis2<>"" AND IsDate(bis2) THEN

      IF DateDiff ("d", von2, bis2) >=0 THEN

        intervall2=TRUE

        von2=FormatDateTime(von2,2)

        bis2=FormatDateTime(bis2,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 AND NOT intervall2 THEN 

      error=DateError

      modus=0

    END IF

  END IF

  'Ausrichtung der Tabellen bestimmen

  IF intervall1 AND intervall2 THEN

    'Ausgabe von 2 Tabellen

    tab_links_align = "left" 

    tab_rechts_align = "right" 

  ELSE 

    'Ausgabe einer Tabelle

    tab_links_align = "center"

    tab_rechts_align = "center"

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN  'Anzeige der Seite mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Bestes Produkt</h1>

            <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Bestes_Produkt.asp" id=form1 name=form1>

        <% IF intervall1 THEN 

          'linke Tabelle (erstes Zeitintervall) ausgeben %>             

          <table align=<%=tab_links_align%> border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 

             width="50%">

            <input type=hidden name=modus value=1>

            <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

            <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

            <input type=hidden name=von2 value="<%=von2%>">

            <input type=hidden name=bis2 value="<%=bis2%>">

            <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

            <input type=hidden name=sortierung value="Artnr">

            <% 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf%>

            <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

              <td colspan=3><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%></strong></td>

            </tr>

            <tr bgcolor=<%=color1%>>

              <%IF sortierung="Artnr" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelnr</A></b></small></td> 

              <%ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelnr</A></small></td> 

              <%END IF %>

              <%IF sortierung="Artbez" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelbezeichnung</A></b></small></td> 

              <%ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelbezeichnung</A></small></td> 

              <%END IF %>

              <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></b></small></td> 

              <%ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></small></td> 

              <%END IF %>

            </tr>

            <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

            db_open nameConn, kommando, RS

            'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

            kommando.CommandText = "Analyse_Bestes_Produkt"

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            'Parameter für die Stored Procedure erstellen

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1 , 8, von1 )

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, Landnr)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

              sortierung)

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError

            IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

              <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

            <%ELSE

              color_tmp=color

              WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

                <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                  <td><small><%=RS("artikelnr")%></small></td>

                  <td><small><%=RS("Artikelname")%></small></td>

                  <td align=right><small>

                    <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%>

                  </small></td>

                </tr>

                <%RS.movenext

                IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                  IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                    color_tmp="#ffffff"

                  ELSE

                    color_tmp="#e1b6bd"

                  END IF

                END IF

              WEND

            END IF

            'Verbindug zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS %>

          </table>

        <%END IF %>

        <%IF intervall2 THEN 

        'rechte Tabelle (zweites Zeitintervall) ausgeben %>

          <table align=<%=tab_rechts_align%> border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 

            width="50%">

            <% 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf%>

            <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

              <td colspan=3><strong><%=von2%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis2%></strong></td>

            </tr>

            <tr bgcolor=<%=color1%>>

              <%IF sortierung="Artnr" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelnr</A></b></small></td> 

              <%ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelnr</A></small></td> 

              <%END IF %>

              <%IF sortierung="Artbez" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelbezeichnung</A></b></small></td> 

              <%ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Artikelbezeichnung</A></small></td> 

              <%END IF %>

              <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></b></small></td> 

              <%ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></small></td> 

              <%END IF %>

            </tr>

            <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

            db_open nameConn, kommando, RS

            'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

            kommando.CommandText = "Analyse_Bestes_Produkt"

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            'Parameter für die Stored Procedure erstellen

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1 , 8, von2 )

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis2)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, Landnr)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

              sortierung)

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError

            IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

              <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

            <%ELSE

              color_tmp=color 

              WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

                <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                  <td><small><%=RS("artikelnr")%></small></td>

                  <td><small><%=RS("Artikelname")%></small></td>

                  <td align=right><small>

                     <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%>

                  </small></td>

                </tr>

                <%RS.movenext

                IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                  IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                    color_tmp="#ffffff"

                  ELSE

                    color_tmp="#e1b6bd"

                  END IF

                END IF

              WEND

            END IF

            'Verbindug zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS %>

          </table>

        <%END IF %>

      </form>   

    </td></tr>

    <tr><td align=center>

      <a href="Analyse_Bestes_Produkt.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'Parameterseite anzeigen %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" ACTION="Analyse_Bestes_Produkt.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Anzahl">

        <h1>Parameter für die Analyse "Bestes Produkt"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich 1      

                    von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                    bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich 2

                    von:&nbsp;<input id=text3 name=von2 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                    bis:&nbsp;<input id=text4 name=bis2 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.6 Analyse_Download.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Download

  '   file: \Backoffice\Analyse_Download.asp

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Beschreibung: Analyse_Download

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: 

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter anzeigen

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten 

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'rot für Datenzeilen

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color="#e1b6bd"                       'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

    color1="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color="#e1b6bd"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN

      error=DateError

      modus=0 

    END IF

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN 'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Download-Übersicht</h1>

          <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Download.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der Sortierung %>

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

        <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">  

        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="90%">

          <!--Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf-->

          <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

            <td colspan=3><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%></strong></td>

          </tr>

          <!--Spaltenbeschriftungen ausgeben-->

          <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Download"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, von1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

            sortierung)

          'Aufruf der Stored Procedure

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError%>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="Artikelnr" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artikelnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artikelnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Artbez" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <%IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color%>>

                <td><small><%=RS("Artikelnr")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Artikelname")%></small></td>

                <td align=right><small><%=RS("Anzahl")%></small></td>

              </tr>

              <%RS.movenext

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color="#e1b6bd" THEN

                  color="#ffffff"

                ELSE

                  color="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND

          END IF

         'Verbindung zur Datenbank schliessen

         db_close nameConn, RS%>   

        </table>

        </td></tr>

        <tr><td align=center><br>

          <a href="Analyse_Download.asp">Zurück</a>&nbsp;

          <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

        </td></tr>

        <tr><td>&nbsp;</td></tr>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'Parametereingabe für die Analyse  %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Download.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Artikelnr">

          <h1>Parameter für die Analyse "Download-Übersicht"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                     von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                     bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.7 Analyse_Download_Kunde.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Download_Kunde

  '   file: \Backoffice\Analyse_Download_Kunde.asp

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Beschreibung: Kunde_Select, Analyse_Download_Kunde

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: 

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  kundennr = Request.Form("kundennr")     'Kundennummer

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter anzeigen

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten 

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'rot für Datenzeilen

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

    color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"    'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color="#e1b6bd”

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN

      error=DateError

      modus=0 

    END IF

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN 'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Downloads eines Kunden</h1>

          <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Download_Kunde.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der Sortierung %>

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

        <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

        <input type=hidden name=kundennr value="<%=kundennr%>">

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">  

        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="90%">

          <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Download_Kunde"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, von1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

            sortierung)

          'Aufruf der Stored Procedure

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf %>

            <tr bgcolor=<%=color1%> align=center>

              <td colspan=5><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%> 

                <br> <%=RS("Titel")%>&nbsp;<%=RS("Vorname")%>&nbsp;<%=RS("Nachname")%>

                &nbsp;<%=RS("Strasse")%>&nbsp;<%=RS("Plz")%>&nbsp;<%=RS("Ort")%>

                &nbsp;<%=RS("Land")%></strong>

              </td>

            </tr> 

          <%END IF%>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="Artikelnr" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artikelnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artikelnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Artbez" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Datum" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Datum</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Datum</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <%IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color%>>

                <td><small><%=RS("Artikelnr")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Artikelname")%></small></td>

                <td align=right><small><%=RS("Anzahl")%></small></td>

                <td align=right><small><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></small></td>

              </tr>

              <%RS.movenext

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color="#e1b6bd" THEN

                  color="#ffffff"

                ELSE

                  color="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND

          END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS%>   

        </table>

        </td></tr>

        <tr><td align=center><br>

          <a href="Analyse_Download_Kunde.asp">Zurück</a>&nbsp;

          <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

        </td></tr>

        <tr><td>&nbsp;</td></tr>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'Parametereingabe für die Analyse  %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Download_Kunde.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

        <h1>Parameter für die Analyse "Download/Kunde"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                     von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                     bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    Person: &nbsp;

                    <%'Verbindung zur Datenbank herstellen um die Listbox aufzubauen

                    db_open nameConn, kommando, RS

                    'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

                    kommando.CommandText = "Kunde_Select"

                    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

                    'Aufruf der Stored Procedure

                    SET RS=kommando.Execute()

                    CheckForError

                    IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN%>

                      <select id=select1 name=kundennr>

                        <%DO UNTIL RS.EOF OR RS.BOF %>

                          <option value="<%=RS("kundennr")%>"> <%=RS("kundennr") & " " 

                            & RS("Vorname") &  " " & RS("Nachname") & " " 

                            & RS("Ort") & " " & RS("Land")%> </option>

                          <%RS.movenext

                        LOOP 

                        'Verbindung zur Datenbank schliessen

                        db_close nameConn, RS%>

                      </select> <%

                    END IF %>

                  </small></td>

                </tr>  

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck"             

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.8 Analyse_Kreditkarten.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Kreditkarten

  '   file: \Backoffice\Analyse_Kreditkarten.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der verwendeten Kreditkarten der Kunden. Die Daten werden

  ' Aus der Tabelle Bestellung und NICHT aus der Tabelle Kunde ausgelesen.              

  '-------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Kreditkarten

  '-------------------------------------------------------------------------------

  border="1"

  color="#e1b6bd" 'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  color1="#bcddda"

  color2="#bcddda"

  error=""%>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <%body "analysen"%>

  <tr>

    <td><center><H1>Analyse: Kreditkarten-Uebersicht</H1>

        <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

  </tr>

  <tr><td>

    <table align=center border=<%=border%> cellPadding=6 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td align=center><small>Kreditkarte</small></td>

        <td align=center><small>Anzahl</small></td>

      </tr>

      <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

      db_open nameConn, kommando, RS

      'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

      kommando.CommandText = "Analyse_Kreditkarten"

      kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

      'Parameter für die Stored Procedure erstellen

      'Aufruf der Stored Procedure

      SET RS=kommando.Execute()

      CheckForError

      IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

        <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

      <%ELSE

        WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

          <tr bgcolor=<%=color%>><td><small><%=RS("Kreditkarte")%></small></td>

            <td align=right><small><%=RS("Anzahl")%></small></td>

          </tr>

          <%RS.movenext

        WEND

      END IF

      'Verbindung zur Datenbank schliessen

      db_close nameConn, RS %>

    </table>

  </td></tr>

  <tr><td>&nbsp;</td></tr>

  <tr><td align=center>

    <a href="analysen.asp">Zurück</a>&nbsp;

    <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

  </td></tr>

  <tr><td>&nbsp;</td></tr>

  <%endbody error%>

</html>

8.3.9 Analyse_Lieferzeit.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Lieferzeit

  '   file: \Backoffice\Analyse_Lieferzeit.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der durchschnittlichen Lieferzeit einer Bestellung.

  '-------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Lieferzeit

  '-------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 1

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 1

  von2 = Request.Form("von2")             'Startdatum 2

  bis2 = Request.Form("bis2")             'Enddatum 2

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter anzeigen

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  error=""

  color="#e1b6bd"                         'rot für Datenzeilen

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

    color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"    'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color="#e1b6bd"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  intervall2=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN 

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    'Prüfen der Daten für das zweite Zeitintervall

    IF von2<>"" AND IsDate(von2) AND bis2<>"" AND IsDate(bis2) THEN 

      IF DateDiff ("d", von2, bis2) >=0 THEN

        intervall2=TRUE

        von2=FormatDateTime(von2,2)

        bis2=FormatDateTime(bis2,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 AND NOT intervall2 THEN 

      error=DateError

      modus=0 'Seite zur Parametereingabe anzeigen 

    END IF

  END IF

  'Ausrichtung der Tabellen bestimmen (bei einer Tabelle zentriert, sonst nebeneinander)

  IF intervall1 AND intervall2 THEN 'Ausgabe von 2 Tabellen

    tab_links_align = "left" 

    tab_rechts_align = "right" 

  ELSE 'Ausgabe einer Tabelle

    tab_links_align = "center"

    tab_rechts_align = "center"

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <%IF modus="1" THEN  'Daten anzeigen

    'Anzeige der Seite mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Lieferzeit (Durchschnitt)</h1>

          <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Lieferzeit.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der Sortierung %>

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

        <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

        <input type=hidden name=von2 value="<%=von2%>">

        <input type=hidden name=bis2 value="<%=bis2%>">

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

        <% IF intervall1 THEN 'Ausgabe der Daten für das erste Zeitintervall %>        

          <table align=<%=tab_links_align%> border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 

             width="50%">

            <% 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf%>

            <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

              <td colspan=3><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%></td>

            </tr>

            <%'Spaltenbeschriftungen ausgeben %>

            <tr bgcolor=<%=color1%> valign=top>

              <td align=center><small>Stunden</A></b></small></td> 

            </tr>

            <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

            db_open nameConn, kommando, RS

            SET kommando.ActiveConnection = nameConn

            'Bestimmung der Stored Procedure

            kommando.CommandText = "Analyse_Lieferzeit" 

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            'Parameter für die Stored Procedure erstellen

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1 , 8, von1)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError

            IF RS.EOF OR RS.BOF THEN%>

              <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

            <%ELSE%>

              <tr bgcolor=<%=color%>>

                <td align=center><small><%=RS("stunden")%></small></td>

              </tr>

            <%END IF

            'Verbindung zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS %>

          </table>

        <% END IF %>

        <% IF intervall2 THEN 'Ausgabe der Daten für das erste Zeitintervall %>        

          <table align=<%=tab_links_align%> border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 

            width="50%">

            <% 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf%>

            <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

              <td colspan=3><%=von2%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis2%></td>

            </tr>

            <%'Spaltenbeschriftungen ausgeben %>

            <tr bgcolor=<%=color1%> valign=top>

              <td align=center><small>Stunden</A></b></small></td> 

            </tr>

            <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

            db_open nameConn, kommando, RS

            SET kommando.ActiveConnection = nameConn

            'Bestimmung der Stored Procedure

            kommando.CommandText = "Analyse_Lieferzeit" 

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            'Parameter für die Stored Procedure erstellen

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1 , 8, von2)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis2)

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError

            IF RS.EOF OR RS.BOF THEN%>

              <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

            <%ELSE%>

              <tr bgcolor=<%=color%>>

                <td align=center><small><%=RS("stunden")%></small></td>

              </tr> 

            <%END IF%>

            <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS %>

          </table>

        <% END IF %>

      </form>

    </td></tr>

    <tr><td align=center>

      <a href="analysen.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'modus=0   -> Parameterseite anzeigen %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Lieferzeit.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <h1>Parameter für die Analyse "Lieferzeit"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich 1      

                    von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                    bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich 2

                    von:&nbsp;<input id=text3 name=von2 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                    bis:&nbsp;<input id=text4 name=bis2 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    Layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck"         

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.10 Analyse_Produkt_Anzeige.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Produkt_Anzeige

  '   file: \Backoffice\Produkt_Anzeige.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige, wie oft ein Artikel von den Kunden aufgerufen wurde. 

  ' Die dargestellten Daten koennen nach Artikelnummer und Zugriffe sortiert werden. 

  '-------------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Produkt_Anzeige

  '-------------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe   

  error=""                                'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 1

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 1

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der angezeigten Daten 

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  von1=FormatDateTime(von1,2)

  bis1=FormatDateTime(bis1,2)

  color="#e1b6bd" 'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"    'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN 

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN 

      error=DateError

      modus=0

    END IF

  END IF%>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <%IF modus="1" THEN 'Anzeige der Seite mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <center><h1>Analyse: Produkt-Anzeige</h1><b> Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center>

    <form method="post" action="Analyse_Produkt_Anzeige.asp" id=form1 name=form1>

      <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der sortierung %>

      <input type=hidden name=sortierung value="Seitennr">

      <input type=hidden name=modus value=1>

      <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

      <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

      <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

      <table border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="70%" align=center>

        <%'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf%>

        <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

          <td colspan=5><strong><%=von1%> - <%=bis1%></strong></td>

        </tr>

        <tr bgcolor=<%=color1%> valign=top>

          <%IF sortierung="Artikelnr" THEN %>

            <td align=center><small><b>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artikelnr';

              document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

              Artikelnr</A></b></small></td> 

          <%ELSE %>

            <td align=center><small>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artikelnr';

              document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

              Artikelnr</A></small></td> 

          <%END IF %>

          <td align=center><small>Artikelbezeichnung</small></td>

          <%IF sortierung="Zugriffe" THEN %>

            <td align=center><small><b>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Zugriffe';

              document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

              Zugriffe</A></b></small></td> 

          <%ELSE %>

            <td align=center><small>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Zugriffe';

              document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

              Zugriffe</A></small></td> 

            <%END IF %>

        </tr>

        <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

        db_open nameConn, kommando, RS

        SET kommando.ActiveConnection = nameConn

        'Bestimmung der Stored Procedure

        kommando.CommandText = "Analyse_Produkt_Anzeige"

        kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

        'Parameter für die Stored Procedure erstellen

        kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1 , 8, von1)

        kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

        kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

          sortierung)

        'Aufruf der Stored Procedure

        SET RS=kommando.Execute()

        CheckForError

        WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF 

          'Ausgabe der Tabellenzeilen (Detailansicht)%>

          <tr bgcolor=<%=color%>>

            <td align=left><small><%=RS("Artikelnr")%></small></td>

            <td align=left><small><%=RS("Artikelname")%></small></td>

            <td align=right><small><%=RS("Zugriffe")%></small></td>

          </tr>

          <%RS.movenext

          IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

            IF color="#e1b6bd" THEN

              color="#ffffff"

            ELSE

              color="#e1b6bd"

            END IF

          END IF

        WEND

        'Verbindung zur Datenbank schliessen

        db_close nameConn, RS%>

      </table>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <tr><td align=center>

      <a href="analysen.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    </form>

    <%endbody error%>

  <%ELSE 'Parameterseite anzeigen %>

    <%body "analysen"%>

    <form method="POST" action="Analyse_Produkt_Anzeige.asp" name="param">

      <input type=hidden name=sortierung value="Artikelnr">

      <input type=hidden name=modus value=1>

      <h1>Parameter für die Analyse "Produkt-Anzeige"</h1>

      <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

        <tr bgcolor=#e1b6bd>

          <td>

            <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

              <tr>

                <td><small>Zeitbereich       

                   von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                   bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                </small></td>

              </tr>

              <tr>

                <td><small>

                  layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                  <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                  <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                </small></td>

              </tr>

              <tr><td><hr></td></tr>

              <tr>

                <td align=center>

                  <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                  <input type=Button value="Zur&uuml;ck"             

                    onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                  <input type=Button value="Hilfe">

                </td>

              </tr>

            </table>

          </td>

        </tr>

      </table>

      <small>&nbsp;</small>

    </form>

    <%endbody error%>

  <%END IF%>

</html>

8.3.11 Analyse_Umsatz.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Umsatz

  ' Datei: \Backoffice\Analyse_Umsatz.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Tagesumsätze des angegebenen Zeitraumes.

  ' Die dargestellten Daten koennen nach Datum und Umsatz sortiert werden.

  ' Über den Link "Detail" werden die Umsatzdetails eines bestimmten Tages 

  ' mit Artikelnr, Artikelbezeichnung, Anzahl und Umsatz angezeigt.

  ' (Aufruf der Datei \Backoffice\Umsatzdetails.asp). Produkte die in Fremdwährungen 

  ' verkauft wurden, werden mit dem Kurs in die Shopwährung umgerechnet, der am

  ' Tag des Veraufes gültig war. Der Umsatz ergibt sich aus der Summe der verkauften

  ' Artikel ohne Steuern. Die Versandkosten werden extra ausgewiesen. Es werden alle Bestellungen 

  ' egal, ob diese bereits versendet und dem Kunden verrechnet wurden oder nicht, berücksichtigt.

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Umsatz

  ' Folgeseiten: \Backoffice\Analyse_Umsatz_Details.asp

  '-----------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 1

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 1

  von2 = Request.Form("von2")             'Startdatum 2

  bis2 = Request.Form("bis2")             'Enddatum 2

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter anzeigen

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten 

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"       'rot für Datenzeilen

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

    color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"    'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color="#e1b6bd"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  intervall2=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND ISDATE(von1) AND bis1<>"" AND ISDATE(bis1) THEN 

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    'Prüfen der Daten für das zweite Zeitintervall

    IF von2<>"" AND ISDATE(von2) AND bis2<>"" AND ISDATE(bis2) THEN 

      IF DateDiff ("d", von2, bis2) >=0 THEN

        intervall2=TRUE

        von2=FormatDateTime(von2,2)

        bis2=FormatDateTime(bis2,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 AND NOT intervall2 THEN 

      error=DateError

      modus=0 'Seite zur Parametereingabe anzeigen 

    END IF

  END IF

  'Ausrichtung der Tabellen bestimmen (bei einer Tabelle zentriert, sonst nebeneinander)

  IF intervall1 AND intervall2 THEN 'Ausgabe von 2 Tabellen

    tab_links_align = "left" 

    tab_rechts_align = "right" 

  ELSE 'Ausgabe einer Tabelle

    tab_links_align = "center"

    tab_rechts_align = "center"

  END IF%>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <%IF modus="1" THEN  'Daten anzeigen

    'Anzeige der Seite mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>   

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Umsatz-Übersicht</h1>

          <b> Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Umsatz.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der Sortierung %>

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

        <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

        <input type=hidden name=von2 value="<%=von2%>">

        <input type=hidden name=bis2 value="<%=bis2%>">

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

        <%IF intervall1 THEN 'Ausgabe der Daten für das erste Zeitintervall %>        

          <table align=<%=tab_links_align%> border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 

            width="50%">

            <!--Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf-->

            <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

              <td colspan=3><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%></strong></td>

            </tr>

            <!--Spaltenbeschriftungen ausgeben-->

            <tr bgcolor=<%=color1%> valign=top>

              <% IF sortierung="Datum" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Datum</A></b></small></td> 

              <% ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Datum</A></small></td> 

              <% END IF %>

              <% IF sortierung="Umsatz" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></b></small></td> 

              <% ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></small></td> 

              <% END IF %>

              <td>&nbsp;</td>

            </tr>

            <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

            db_open nameConn, kommando, RS

            SET kommando.ActiveConnection = nameConn

            'Bestimmung der Stored Procedure

            kommando.CommandText = "Analyse_Umsatz" 

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            'Parameter für die Stored Procedure erstellen

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1 , 8, von1)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, landnr)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

              sortierung)

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError

            IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

              <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

            <%ELSE

              color_tmp=color

              WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF 'Ausgabe der Tabellenzeilen (Detailansicht)%>

                <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                  <td align=center><small><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></small></td>

                  <td align=right><small>

                    <%=FormatNumber(RS("Umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%>

                  </small></td>

                  <td align=center><small>

                    <A href='Analyse_Umsatz_Details.asp?ID=<%=RS("Datum")%>

                    &Layout=<%=layout%>&sort=<%=sortierung%>&von1=<%=von1%>

                    &bis1=<%=bis1%>&von2=<%=von2%>&bis2=<%=bis2%>'>Details</a></small></td>

                </tr>

                <%RS.movenext

                IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                  IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                    color_tmp="#ffffff"

                  ELSE

                    color_tmp="#e1b6bd"

                  END IF

                END IF

              WEND

            END IF

            IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.nextrecordset()

            IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN  'Ausgabe der Summen

              umsatz=RS("Umsatz")%>

              <tr bgcolor=<%=color2%>>

                <td align=right><small>Warenumsatz</small></td>

                <td align=right><small>

                  <%=FormatNumber(RS("Umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

              </tr>

              <%IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.nextrecordset()

              IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

                versand=RS("versand")%>

                <tr bgcolor=<%=color2%>>

                  <td align=right><small>Versandkosten</small></td>

                  <td align=right><small>

                    <%=FormatNumber(RS("versand"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

                </tr>

                <tr bgcolor=<%=color2%>>

                  <td align=right><small><b>Total</b></small></td>

                  <td align=right><small><b>

                    <%=FormatNumber(CLNG(umsatz)+CLNG(versand))%>

                    &nbsp;<%=RS("Waehrung")%></b></small></td>

                </tr>

              <%END IF

            END IF

            'Verbindung zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS %>

          </table>

        <% END IF %>

        <% IF intervall2 THEN 'Ausgabe der Daten für das zweite Zeitintervall %>        

          <table align=<%=tab_rechts_align%> border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 

            width="50%">

            <!--Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf-->

            <tr align=center bgcolor=<%=color1%>>

              <td colspan=3><strong><%=von2%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis2%></strong></td>

            </tr>

            <!--Spaltenbeschriftungen ausgeben-->

            <tr bgcolor=<%=color1%> valign=top>

              <% IF sortierung="Datum" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Datum</A></b></small></td> 

              <% ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Datum</A></small></td> 

              <% END IF %>

              <% IF sortierung="Umsatz" THEN %>

                <td align=center><small><b>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></b></small></td> 

              <% ELSE %>

                <td align=center><small>

                  <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                  document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                  Umsatz</A></small></td> 

              <% END IF %>

              <td>&nbsp;</td>

            </tr>

            <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

            db_open nameConn, kommando, RS

            SET kommando.ActiveConnection = nameConn

            kommando.CommandText = "Analyse_Umsatz" 

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            'Parameter für die Stored Procedure erstellen

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von2", 7, 1 , 8, von2)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis2", 7, 1, 8, bis2)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, landnr)

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

              sortierung)

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError

            IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

              <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

            <%ELSE

              color_tmp=color

              WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF 'Ausgabe der Tabellenzeilen (Detailansicht)%>

                <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                  <td align=center><small><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></small></td>

                  <td align=right><small>

                    <%=FormatNumber(RS("Umsatz"))%>

                    &nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

                  <td align=center><small>

                    <A href='Analyse_Umsatz_Details.asp?ID=<%=RS("Datum")%>

                    &Layout=<%=layout%>&sort=<%=sortierung%>&von1=<%=von1%>

                    &bis1=<%=bis1%>&von2=<%=von2%>&bis2=<%=bis2%>'>Details</a></small></td>

                </tr>

                <%RS.movenext

                IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                  IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                    color_tmp="#ffffff"

                  ELSE

                    color_tmp="#e1b6bd"

                  END IF

                END IF

              WEND

            END IF  

            IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.nextrecordset()

            IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN  'Ausgabe der Summen

              umsatz=RS("Umsatz")%>

              <tr bgcolor=<%=color2%>>

                <td align=right><small>Warenumsatz</small></td>

                <td align=right><small>

                    <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>

                    &nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

              </tr>

              <%IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.nextrecordset()

              IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

                versand=RS("versand")%>

                <tr bgcolor=<%=color2%>>

                  <td align=right><small>Versandkosten</small></td>

                  <td align=right><small>

                    <%=FormatNumber(RS("versand"))%>

                    &nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

                </tr>

                <tr bgcolor=<%=color2%>>

                  <td align=right><small><b>Total</b></small></td>

                  <td align=right><small><b>

                    <%=FormatNumber(CLNG(umsatz)+CLNG(versand))%>

                    &nbsp;<%=RS("Waehrung")%></b></small></td>

                </tr>

              <%END IF

            END IF

            'Verbindung zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS %>

          </table>

        <% END IF %>

      </form>

    </td></tr>

    <tr><td align=center>

      <a href="Analyse_Umsatz.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'modus=0   -> Parameterseite anzeigen %>

    <%body "analysen"%>  

    <form method="POST" action="Analyse_Umsatz.asp" name="param">

      <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

      <input type=hidden name=modus value=1>

      <h1>Parameter für die Analyse "Umsatz"</h1>

      <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

        <tr bgcolor=#e1b6bd>

          <td>

            <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=4>

              <tr>

                <td><small>Zeitbereich 1      

                  von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                  bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                </small></td>

              </tr>

              <tr>

                <td><small>Zeitbereich 2

                  von:&nbsp;<input id=text3 name=von2 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                  bis:&nbsp;<input id=text4 name=bis2 size=10>

                </small></td>

              </tr>

              <tr>

                <td><small>

                  Layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                  <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                  <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                </small></td>

              </tr>

              <tr><td><hr></td></tr>

              <tr>

                <td align=center>

                  <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                  <input type=Button value="Zur&uuml;ck"             

                    onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                  <input type=Button value="Hilfe">

                </td>

              </tr>

            </table>

          </td>

        </tr>

      </table>

      <small>&nbsp;</small>

    </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.12 Analyse_Umsatz_Details.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Umsatz_Details

  ' Datei: \Backoffice\Analyse_Umsatz_Details.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Umsatzdetails eines bestimmten Tages.

  ' Die dargestellten Daten koennen nach Artikelnummer, Artikelname, Stück und Umsatz sortiert 

  ' werden. Die Daten kommen aus den Tabellen Bestellung und Bestellung_Detail.

  ' Produkte die in Fremdwährungen verkauft wurden, werden mit dem Kurs in die Shopwährung 

  ' umgerechnet, der am Tag des Veraufes gültig war. Der Umsatz ergibt sich aus der Summe der 

  ' verkauften Artikel ohne Steuern. Die Versandkosten werden in der Umsatzberechnung nicht 

  ' berücksichtigt!

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Umsatz_Details

  ' Folgeseiten: \Backoffice\Analyse_Umsatz.asp (Rückkehrseite)

  '-----------------------------------------------------------------------------

  datum=Request.QueryString("ID")         'Datum des Tages für Detailansicht

  layout=Request.QueryString("layout")    'Layoutbestimmung

  'Diese Parameter werden nicht unmittelbar sondern zur Rückkehr zur aufrufenden Seite benötigt

  von1 = Request.QueryString("von1")      'Startdatum 1

  bis1 = Request.QueryString("bis1")      'Enddatum 1

  von2 = Request.QueryString("von2")      'Startdatum 2

  bis2 = Request.QueryString("bis2")      'Enddatum 2

  modus = Request.QueryString("modus")    'Tabelle oder Parameter anzeigen

  sort_old = Request.QueryString("sort")  'Sortierung der aufrufenden Seite speichern

  error=""                                'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten auf dieser Seite

  IF sortierung="" THEN

    sortierung="Artnr"

  END IF

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

    color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"    'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <%body "analysen"%>

  <tr>

    <td><center><h1>Umsatzdetails vom <%=FormatDateTime(Datum,2)%></h1>

        <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

  </tr>

  <tr><td>

    <form method="post" action="Analyse_Umsatz_Details.asp?ID=<%=Datum%>

      &Layout=<%=layout%>&von1=<%=von1%>&bis1=<%=bis1%>&von2=<%=von2%>

      &bis2=<%=bis2%>&sort=<%=sort_old%>" id=form1 name=form1>

      <input type=hidden name=sortierung >

      <input type=hidden name=layout >

      <table align=center border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="100%">

        <tr bgcolor=<%=color1%>> 

          <%IF sortierung="Artnr" THEN %>

            <td align=center><small><b>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

              document.form1.submit();">Artikelnr</A></b></small></td>

          <%ELSE %>

            <td align=center><small>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

              document.form1.submit();">Artikelnr</A></small></td>

          <%END IF %>

          <%IF sortierung="Bez" THEN %>

            <td align=center><small><b>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Bez';

              document.form1.submit();">Bezeichnung</A></b></small></td>

          <%ELSE %>

            <td align=center><small>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Bez';

              document.form1.submit();">Bezeichnung</A></small></td>

          <%END IF %>

          <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

            <td align=center><small><b>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

              document.form1.submit();">Anzahl</A></b></small></td>

          <%ELSE %>

            <td align=center><small>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

              document.form1.submit();">Anzahl</A></small></td>

          <%END IF %>

          <%IF sortierung="Umsatz" THEN %>

            <td align=center><small><b>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

              document.form1.submit();">Umsatz</A></b></small></td>

          <%ELSE %>

            <td align=center><small>

              <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

              document.form1.submit();">Umsatz</A></small></td>

          <%END IF %>

        </tr>

        <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

        db_open nameConn, kommando, RS

        SET kommando.ActiveConnection = nameConn

        'Bestimmung der Stored Procedure

        kommando.CommandText = "Analyse_Umsatz_Details" 

        kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

        'Parameter für die Stored Procedure erstellen

        kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@datum", 7, 1 , 8, datum )

        kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 8, landnr)

        kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

          sortierung)

        SET RS=kommando.Execute()

        CheckForError

        WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%> 

          <tr bgcolor=<%=color%>>

            <td><small><%=RS("Artikelnr")%></small></td>

            <td><small><%=RS("Artikelname")%></small></td>

            <td align=right><small><%=FormatNumber(RS("stk"))%></small></td>

            <td align=right><small>

              <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

          </tr>

          <%RS.movenext

          IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

            IF color="#e1b6bd" THEN

              color="#ffffff"

            ELSE

              color="#e1b6bd"

            END IF

          END IF

        WEND

        IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

        IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN%>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <td colspan=3 align=right><small><b>Total</b></small></td>

            <td align=right><small><b>

              <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%></b></small></td>

          </tr>

        <%END IF%>

        <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

        db_close nameConn, RS%>   

      </table>

    </form>

  </td></tr>

  <!--Formular um zur Analyse_Umsatz zurück zu kehren -->

  <form method="post" action="Analyse_Umsatz.asp" id=form2 name=form2>

    <input type=hidden name=modus value=1>

    <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

    <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

    <input type=hidden name=von2 value="<%=von2%>">

    <input type=hidden name=bis2 value="<%=bis2%>">

    <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

    <input type=hidden name=sortierung value="<%=sort_old%>">

    <tr><td align=center><br>

      <A href="javascript:document.form2.submit();">Zurück</A>&nbsp;

      <A href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td>&nbsp;</td></tr>

  </form>

  <%endbody error%>

</html>

8.3.13 Analyse_Umsatz_Kunde.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Umsatz_Kunde

  ' Datei: \Backoffice\Analyse_Umsatz_Kunde.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Tagesumsätze des angegebenen Zeitraumes eines 

  ' best. Kunden. Die dargestellten Daten koennen nach Datum, Artikelnr, Artikelbezeichnung,  

  ' Anzahl und Umsatz sortiert werden.

  ' Die Daten kommen aus den Tabellen Bestellung und Bestellung_Detail.

  ' Produkte die in Fremdwährungen verkauft wurden, werden mit dem Kurs in die Shopwährung 

  ' umgerechnet, der am Tag des Veraufes gültig war. Der Umsatz ergibt sich aus der Summe der 

  ' verkauften Artikel ohne Steuern. Die Versandkosten werden in dieser Analyse nicht 

  ' berücksichtigt. Es werden alle Bestellungen des Kunden berücksichtigt, unabhängig davon ob 

  ' diese bereits verrechnet und geliefert wurden.

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Umsatz_Kunde, Select_Kunde

  '-----------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  kundennr = Request.Form("kundennr")     'Kundennummer

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter anzeigen

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten 

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'rot für Datenzeilen

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

    color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"    'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff"

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color="#e1b6bd"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN

      error=DateError

      modus=0 

    END IF

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN 'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Umsatz eines Kunden</h1>

          <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Umsatz_Kunde.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der Sortierung %>

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

        <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

        <input type=hidden name=kundennr value="<%=kundennr%>">

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">  

        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="90%">

          <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Umsatz_Kunde"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, von1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 4, landnr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10,

            sortierung)

          'Aufruf der Stored Procedure

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN 'Ausgabe des Zeitintervalls im Tabellenkopf %>

            <tr bgcolor=<%=color1%> align=center>

              <td colspan=5><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%> 

                <br> <%=RS("Titel")%>&nbsp;<%=RS("Vorname")%>&nbsp;<%=RS("Nachname")%>

                &nbsp;<%=RS("Strasse")%>&nbsp;<%=RS("Plz")%>&nbsp;<%=RS("Ort")%>

                &nbsp;<%=RS("Land")%></strong>

              </td>

            </tr> 

          <%END IF%>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="Datum" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Datum</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Datum</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Artnr" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnummer</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnummer</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Artbez" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Umsatz" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Umsatz';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Umsatz</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <%IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color%>>

                <td><small><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></small></td>

                <td><small><%=RS("Artikelnr")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Artikelname")%></small></td>

                <td align=right><small><%=FormatNumber(RS("stk"))%></small></td>

                <td align=right><small>

                  <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

              </tr>

              <%RS.movenext

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color="#e1b6bd" THEN

                  color="#ffffff"

                ELSE

                  color="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND

          END IF

          IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

          IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN 'Ausgabe der Summen %>

            <tr bgcolor=<%=color2%>>

              <td colspan=4 align=right><small><b>Total</b></small></td>

              <td align=right><small><b>

                <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%></b></small></td>

            </tr>

          <%END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS%>   

        </table>

        </td></tr>

        <tr><td align=center><br>

          <a href="Analyse_Umsatz_Kunde.asp">Zurück</a>&nbsp;

          <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

        </td></tr>

        <tr><td>&nbsp;</td></tr>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'Parametereingabe für die Analyse  %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Umsatz_Kunde.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

        <h1>Parameter für die Analyse "Umsatz/Kunde"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                     von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                     bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                  </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    Person: &nbsp;

                    <%'Verbindung zur Datenbank herstellen um die Listbox aufzubauen

                    db_open nameConn, kommando, RS

                    'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

                    kommando.CommandText = "Kunde_Select"

                    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

                    'Aufruf der Stored Procedure

                    SET RS=kommando.Execute()

                    CheckForError

                    IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN%>

                      <select id=select1 name=kundennr>

                        <%DO UNTIL RS.EOF OR RS.BOF %>

                          <option value="<%=RS("kundennr")%>"> <%=RS("kundennr") & " " 

                            & RS("Vorname") &  " " & RS("Nachname") & " " & RS("Ort") & " " 

                            & RS("Land")%> </option>

                          <%RS.movenext

                        LOOP 

                        'Verbindung zur Datenbank schliessen

                        db_close nameConn, RS%>

                      </select> <%

                    END IF %>

                  </small></td>

                </tr>  

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck"                 

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.14 Analyse_Warenkorb.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Warenkorb

  ' Datei: \Backoffice\Analyse_Warenkorb.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Produkte die von den Kunden in den Warenkorb 

  ' gelegt wurden. Die dargestellten Daten koennen nach Artikelnr, Artikelbezeichnung, 

  ' Anzahl und Preis sortiert werden.

  ' Die Daten kommen aus der Tabelle Warenkorb. Produkte in

  ' Fremdwährungen werden mit dem Kurs in die Shopwährung umgerechnet, der am Tag der 

  ' Durchführung dieser Analyse gültig war. Der Umsatz ergibt sich aus der Summe der 

  ' Artikel im Warenkorb abzüglich der Rabatte der Kunden. Die Versandkosten werden in dieser 

  ' Analyse nicht berücksichtigt.

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Warenkorb

  '-----------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe  

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten 

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color1="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN

      error=DateError

      modus=0 

    END IF

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN   'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Warenkorb-Uebersicht</h1>

          <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Warenkorb.asp" id=form1 name=form1>

        <%'Hiddenfields zur Parameterübergabe bei Änderung der sortierung %>

        <input type=hidden name=von1 value=<%=von1 %>>   

        <input type=hidden name=bis1 value=<%=bis1 %>>   

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

        <input type=hidden name=sortierung value="Artnr">


        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=6 cellSpacing=0 width="90%">


          <tr bgcolor=<%=color1%> align=center>

            <td colspan=5><strong><%=von1%>&nbsp; - &nbsp;<%=bis1%></strong> 

          </tr>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="Artnr" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Artbez" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <td align=center><small>Verkauft</small></td>

            <%IF sortierung="Preis" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Preis';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Preis</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Preis';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Preis</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen 

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Warenkorb"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, von1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 4, landnr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

            sortierung)

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            color_tmp=color

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                <td><small><%=RS("Artikelnr")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Artikelname")%><small></td>

                <td align=right><small><%=FormatNumber(RS("stk"))%></smalll></td>

                <%db_open nameConntmp, kommandotmp, RStmp

                'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

                kommandotmp.CommandText = "Analyse_Warenkorb_Verkauft"

                kommandotmp.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

                'Parameter für die Stored Procedure erstellen

                kommandotmp.Parameters.Append kommandotmp.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, 

                  von1)

                kommandotmp.Parameters.Append kommandotmp.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, 

                  bis1)

                kommandotmp.Parameters.Append kommandotmp.CreateParameter("@artikelnr", 200, 

                  1, 20, RS("Artikelnr"))

                SET RStmp=kommandotmp.Execute()

                CheckForError

                IF NOT RStmp.EOF AND NOT RStmp.BOF THEN 

                  IF RStmp("verkauft")<>"" THEN%>

                    <td align=right><small><%=FormatNumber(RStmp("verkauft"))%></smalll></td>

                  <%ELSE%>

                    <td align=right><small><%=FormatNumber(0)%></smalll></td>

                  <%END IF

                END IF

                'Verbindung zur Datenbank schliessen

                db_close nameConntmp, RStmp%>

                <td align=right><small><%=FormatCurrency(RS("umsatz"))%></smalll></td>

              </tr>

              <%RS.movenext

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                  color_tmp="#ffffff"

                ELSE

                  color_tmp="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND 

            IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

            IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN 'Ausgabe der Summen %>

              <tr bgcolor=<%=color2%>>

                <td colspan=3 align=right><small><%=FormatNumber(RS("stk"))%></small></td>

                <td colspan=2 align=right><small><b>

                  <%=FormatCurrency(RS("umsatz"))%></b></small></td>

              </tr>

            <%END IF 

          END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS%>   

        </table>

      </form>

      </td></tr>

      <tr><td align=center>

        <a href="Analyse_Warenkorb.asp">Zurück</a>&nbsp;

        <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

      </td></tr>

      <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'Parametereingabe für die Analyse %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" ACTION="Analyse_Warenkorb.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Artnr">


        <h1>Parameter für die Analyse "Warenkorb"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                     von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                     bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                      </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </td></small>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.15 Analyse_Warenkorb_Kunde.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse_Warenkorb_Kunde

  ' Datei: \Backoffice\Analyse_Warenkorb_Kunde.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Produkte die von einem best. Kunden in den Warenkorb 

  ' 'gelegt' wurden. Die dargestellten Daten koennen nach Artikelnr, Artikelbezeichnung, 

  ' Anzahl und Preis sortiert werden.

  ' Produkte in Fremdwährungen werden mit dem Kurs in die Shopwährung umgerechnet, der am Tag 

  ' der Durchführung dieser Analyse gültig ist. Der Umsatz ergibt sich aus der Summe der im 

  ' Artikel Warenkorb ohne Steuern und Versandkosten abzüglich des Rabatts des Kunden. 

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Analyse_Warenkorb_Kunde, Kunde_Select

  '-----------------------------------------------------------------------------

  von1 = Request.Form("von1")             'Startdatum 

  bis1 = Request.Form("bis1")             'Enddatum 

  kundennr = Request.Form("kunde")        'Kundennummer

  modus = Request.Form("modus")           'Tabelle oder Parameter

  layout = Request.Form("layout")         'Darstellungsart der Tabelle 

  sortierung = Request.Form("sortierung") 'Sortierung der Daten 

  error=""                                'Fehlerstring der in der Fusszeile ausgegeben wird

  color="#e1b6bd"                         'rot für Datenzeilen

  'Layout für die Ausgabe bestimmen

  IF layout = "farbe" THEN

    border="0"

    color1="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenkopf

    color2="#bcddda"                      'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  END IF

  IF layout = "rahmen" THEN

    border="1"

    color="#ffffff" 

    color1="#ffffff"

    color2="#ffffff"

  END IF

  IF layout = "farbeurahmen" THEN

    border="1"

    color1="#bcddda"

    color2="#bcddda"

  END IF

  'Überprüfung der eingegebenen Parameter

  intervall1=FALSE

  IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten für das erste Zeitintervall

    IF von1<>"" AND IsDate(von1) AND bis1<>"" AND IsDate(bis1) THEN

      IF DateDiff ("d", von1, bis1) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

        von1=FormatDateTime(von1,2)

        bis1=FormatDateTime(bis1,2)

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN

      error=DateError

      modus=0 

    END IF

  END IF %>

  <head>

    <title>Analysen</title>

  </head>

  <% IF modus="1" THEN 'Anzeige der Tabelle mit den Ergebnisdaten %>

    <%body "analysen"%>

    <tr>

      <td><center><h1>Analyse: Warenkorb eines Kunden </H1><b>Datum: 

        <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

    </tr>

    <tr><td>

      <form method="post" action="Analyse_Warenkorb_Kunde.asp" id=form1 name=form1>

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=von1 value="<%=von1%>">

        <input type=hidden name=bis1 value="<%=bis1%>">

        <input type=hidden name=layout value="<%=layout%>">

        <input type=hidden name=kunde value="<%=kundennr%>">

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">


        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=5 cellSpacing=0 width="90%">

          <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

          kommando.CommandText = "Analyse_Warenkorb_Kunde"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von1", 7, 1, 8, von1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis1", 7, 1, 8, bis1)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 4, Waehrungsnr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

            sortierung)

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN %>

            <tr bgcolor=<%=color1%> align=center>

              <td colspan=5><strong><%=von1%>&nbsp;-&nbsp;<%=bis1%> 

                <BR><%=RS("Titel")%> &nbsp;<%=RS("Vorname")%>&nbsp;<%=RS("Nachname")%>

                &nbsp;<%=RS("Strasse")%>&nbsp;<%=RS("Plz")%>&nbsp;<%=RS("Ort")%>

                &nbsp;<%=RS("Land")%></strong>

              </td>

            </tr> 

          <%END IF%>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <%IF sortierung="Datum" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Datum</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Datum';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">Datum</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Artnr" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artnr';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelnr</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Artbez" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Artbez';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Artikelbezeichnung</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Anzahl" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Anzahl';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Anzahl</A></small></td> 

            <%END IF %>

            <%IF sortierung="Preis" THEN %>

              <td align=center><small><b>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Preis';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Preis</A></b></small></td> 

            <%ELSE %>

              <td align=center><small>

                <A href="javascript:document.form1.sortierung.value='Preis';

                document.form1.modus.value=1;document.form1.submit();">

                Preis</A></small></td> 

            <%END IF %>

          </tr>

          <%IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

            waehrung=RS("Waehrung")

          IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.nextrecordset()

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            color_tmp=color

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF %>

              <tr bgcolor=<%=color_tmp%>>

                <td><small><%=RS("Datum")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Artikelnr")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Artikelname")%><small></td>

                <td align=right><small><%=FormatNumber(RS("stk"))%></smalll></td>

                <td align=right><small>

                  <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=waehrung%></smalll></td>

              </tr>

              <%RS.movenext

              IF (layout="farbe" OR layout="farbeurahmen") THEN

                IF color_tmp="#e1b6bd" THEN

                  color_tmp="#ffffff"

                ELSE

                  color_tmp="#e1b6bd"

                END IF

              END IF

            WEND 

          END IF

          IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

          IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN %>

            <tr bgcolor=<%=color2%>>

              <td colspan=4 align=right><Small><%=FormatNumber(RS("stk"))%></small></td>

              <td align=right><small><b>

                <%=FormatNumber(RS("umsatz"))%>&nbsp;<%=waehrung%></b></small></td>

            </tr> 

          <% END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS %>    

        </table>

      </form>

      </td></tr>

      <tr><td align=center>

        <a href="Analyse_Warenkorb_Kunde.asp">Zurück</a>&nbsp;

        <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

      </td></tr>

      <tr><td>&nbsp;</td></tr>

    <%endbody error%>

  <% ELSE 'Parametereingabe für die Analyse %>

    <%body "analysen"%>

      <form method="POST" action="Analyse_Warenkorb_Kunde.asp" name="param">

        <input type=hidden name=modus value=1>

        <input type=hidden name=sortierung value="Datum">

        <h1>Parameter für die Analyse "Warenkorb/Kunde"</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4>

                <tr>

                  <td><small>Zeitbereich       

                     von:&nbsp;<input id=text1 name=von1 size=10>&nbsp;&nbsp;&nbsp; 

                     bis:&nbsp;<input id=text2 name=bis1 size=10>

                      </small></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><small>

                    Person: &nbsp;

                    <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen um die Listbox aufzubauen

                    db_open nameConn, kommando, RS

                    'Aufruf der Stored Procedure vorbereiten

                    kommando.CommandText = "Kunde_Select"

                    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

                    'Aufruf der Stored Procedure

                    SET RS=kommando.Execute()

                    CheckForError

                    IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN %>

                      <select id=select1 name=kunde> <% 

                        DO UNTIL RS.eof %>

                          <option value="<%=RS("kundennr")%>"> <%=RS("kundennr") & " " 

                            & RS("Vorname") &  " " & RS("Nachname") & " " & RS("Ort") & " " 

                            & RS("Land")%> </option>

                          <% RS.movenext

                        LOOP 

                        'Verbindung zur Datenbank schliessen

                        db_close nameConn, RS %>

                      </select>

                    <% END IF %>

                  </small></td>

                </tr>  

                <tr>

                  <td><small>

                    layout:<input type=radio name=layout value=farbe>Farbe

                    <input type=radio name=layout value=rahmen>Rahmen

                    <input type=radio name=layout value=farbeurahmen checked>Farbe und Rahmen

                  </small></td>

                </tr>

                <tr><td><hr></td></tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" id=submit2 name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                      onclick="javascript:document.location.href='analysen.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.16 Analysen.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  ' ------------------------------------------------------------------------------

  ' # Analyse

  ' Datei: \Backoffice\Analyse.asp

  ' Seite zur Anzeige der angebotenen Analysemethoden 

  ' ------------------------------------------------------------------------------

color1="#e1b6bd"

color2="#ffffff"%>

<head>

  <title>Analysen</title>

</head>

<%body "analysen"%>

<center>

  <h1>Analysen</h1>

</center>

<form method="post" Action="Analysen.asp" id=form1 name=form1>

  <table border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

    <tr>

      <td rowspan=4 bgcolor=<%=color1%>><small>Umsatz</small></td>

      <td align=left><small><A HREF="Analyse_Umsatz.asp">Umsatz-Uebersicht</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Umsatz_Kunde.asp">Umsatz eines Kunden</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Warenkorb.asp">Warenkorb-Uebersicht</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Warenkorb_Kunde.asp">Warenkorb eines Kunden</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td rowspan=4 bgcolor=<%=color1%>><small>Bestes ..</small></td>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Bestes_Produkt.asp">Bestes Produkt</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Bestes_Land.asp">Bestes Land</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Bester_Kunde.asp">Bester Kunde</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Bester_Tag.asp">Bester Tag</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td rowspan=1 bgcolor=<%=color1%>><small>Produkt</small></td>

      <td align=left><small>

        <A href="Analyse_Produkt_Anzeige.asp">Produkt-Anzeige</a></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td rowspan=2 bgcolor=<%=color1%>><small>Download</small></td>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Download.asp">Download-Uebersicht</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Download_Kunde.asp">Download-Kunde</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td rowspan=3 bgcolor=<%=color1%>><small>Vertrieb/Logistik</small></td>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Bestellungen.asp">Bestellungen</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small>

        <A HREF="Analyse_Kreditkarten.asp">Verwendete Kreditkarten</A></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=left><small><A HREF="Analyse_Lieferzeit.asp">Lieferzeit</A></small></td>

    </tr>

  </table>

</form>

<small><a href="help/analysen.asp">Hilfe</a></small><br><br>

<%endbody error%>

</html>

8.3.17 default.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ==============================================================================

' # Start-Default-Login-Seite

  ' Datei: \Backoffice\default.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Login-Daten einlesen:

 user=myCond(Request.Form("user"),20)

 pwd=myCond(Request.Form("pwd"),20)

 try=Request.Form("try")

 IF try="" THEN try=0

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Login prüfen:

 sql="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Benutzer WHERE" & _

     " Benutzername='"&user&"' and Passwort='"&pwd&"'"

 runsql db,rs,sql

  count=rs("Anzahl")

 endsql db,rs

 ' # Login durchführen, falls Benutzername eingegeben und korrekt:

 IF user<>"" and count=1 THEN

  sql="SELECT Berechtigungsstufe FROM Benutzer WHERE" & _

      " Benutzername='"&user&"' and Passwort='"&pwd&"'"

  runsql db,rs,sql

   level=rs("Berechtigungsstufe")

  endsql db,rs

  session("level")=level

  session("user")=user

  ' # Benutzer begruessen:

%><html>

<head>

 <title>Willkommen</title>

</head>

<%body "willkommen"%>

<h1>Willkommen</h1>

<b>Benutzer:</b> <%=session("user")%><br><br>

<%endbody ""%>

</html>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

 ELSE

  ' # Login-Maske anzeigen:

  session("user")=""

%><html>

<head>

 <title>Login</title>

</head>

<%body "anmelden"%>

<form METHOD="POST" ACTION="default.asp" name="login">

<input type=hidden name="try" value=<%=try+1%>>

<h1>Anmeldung</h1>

<table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

 <tr bgcolor=#e1b6bd><td>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding= 4><tr>

   <td><small>Benutzer:</small></td>

   <td><input type=text name="user" size=25 tabindex=1></td>

   <td rowspan=2><input type=submit value="Anmelden" tabindex=3></td>

  </tr><tr>

   <td><small>Kennwort:</small></td>

   <td><input type=password name="pwd" size=25 tabindex=2></td>

  </tr></table>

 </td></tr>

</table>

<small>&nbsp;</small>

</form>

<%

 status=""

 IF try>0 THEN

  status="FEHLER: Anmeldung fehlgeschlagen!"

 END IF

 endbody status%>

</html>

<%

 END IF

' ==============================================================================

%>

8.3.18 FatalError.asp

<% 

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\fatalerror.asp

' # Fehlerseite für den Fall, dass ein schwerer Fehler aufgetreten ist

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

 error=Request.QueryString("Err")

%>

<html>

<head>

 <title>Interner Fehler</title>

</head>

<body>

<center>

<hr>

<h1><strong><font face="arial">Interner Fehler</font></strong></h1>

<b>Bitte Backoffice <a href="default.asp">neu starten</a>!!!</b> 

<hr>

</center>

</body>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.3.19 Konfig.asp?

<!--#include file="system/navi.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Konfig.asp

' # Konfigurationsseite

' ------------------------------------------------------------------------------

 html

 color1="#e1b6bd"

 color2="#ffffff"

%>

<head>

 <title>Konfiguration</title>

</head>

<%body "konfig"%>

<h1>Konfiguration</h1>

<table border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

  <tr bgcolor=<%=color1%>>

    <td align=center><small>

      <A HREF="Konfig_Land_Waehrung.asp">L&auml;nder &amp; W&auml;hrungen verwalten</A>

    </small></td>

  </tr>

  <tr bgcolor=<%=color2%>>

    <td align=center><small>

      <A HREF="Konfig_Umrechnung.asp">Umrechnungskurse </A></small></td>

  </tr>  

  <tr bgcolor=<%=color1%>>

    <td align=center><small>

      <A HREF="Konfig_Versandkosten.asp">Versandkosten und Steuern verwalten</A></small></td>

  </tr>

  <tr bgcolor=<%=color2%>>

    <td align=center><small>

      <A HREF="Konfig_Shop_Sprachen.asp">Shop-Sprachen verwalten</A></small></td>

  </tr>

  <tr bgcolor=<%=color1%>>

    <td align=center><small>

      <A HREF="Konfig_Shop_Gruppen.asp">Shop-Gruppen verwalten</A></small></td>

  </tr>

  <tr bgcolor=<%=color2%>>

    <td align=center><small><A HREF="Konfig_Texte.asp">Seiten-Texte verwalten</A></small></td>

  </tr>

  <% IF mid(session("level"),1,6)="111111" THEN %>

    <tr bgcolor=<%=color1%>>

      <td align=center><small>

        <A HREF="Konfig_Benutzer.asp">Backoffice-Benutzer verwalten</A></small></td>

    </tr>

  <% END IF %>

</table>

&nbsp;<small><a href="help/konfig.asp">Hilfe</a></small><br>&nbsp;

<%endbody ""%>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.3.20 Konfig_Benutzer.asp

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Konfig_Benutzer.asp

' # Backoffice-Benutzer verwalten

' ------------------------------------------------------------------------------

 html

%>

<head>

 <title>Benutzerberechtigungen verwalten</title>

</head>

<%body "konfiguration"%>

<script language="JavaScript">

  function check_all(){

    if (document.form1.Benutzername.value=="") {

      document.form1.Benutzername.focus()


  alert("Das Feld 'Benutzer' wurde nicht ausgefuellt!");


  return(false);


}

    return(true);

  }  

</script>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Eingabe-Daten einlesen:

 AnzeigeModus=Request.Form("Modus")

 Benutzername=Request.Form("Benutzername")

 Vorname =Request.Form("Vorname")

 Nachname=Request.Form("Nachname")

 Passwort=Request.Form("Passwort")

 InA=Request.Form("Produkte")

 InB=Request.Form("Kunden")

 InC=Request.Form("Logistik")

 InD=Request.Form("Analysen")

 InE=Request.Form("Konfiguration")

 InF=Request.Form("Hilfe")

 BA="1"

 IF InA="" THEN BA="0"

 Berechtigungsstufe = BA

 BB="1"

 IF InB="" THEN BB="0"

 Berechtigungsstufe = Berechtigungsstufe&BB

 BC="1"

 IF InC="" THEN BC="0"

 Berechtigungsstufe = Berechtigungsstufe&BC

 BD="1"

 IF InD="" THEN BD="0"

 Berechtigungsstufe = Berechtigungsstufe&BD

 BE="1"

 IF InE="" THEN BE="0"

 Berechtigungsstufe = Berechtigungsstufe&BE

 BF="1"

 IF InF="" THEN BF="0"

 Berechtigungsstufe = Berechtigungsstufe&BF

 color ="#e1b6bd"    ' # Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

 color1="#bcddda"    ' # Farbe für Tabellenkopf

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Benutzer neu anlegen:

 IF AnzeigeModus="Neu" THEN

  Vorname =""

  Nachname=""

  Passwort=""

  Berechtigungsstufe="000000"

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Benutzer anlegen durchfuehren:

 IF AnzeigeModus="Anlegen" THEN

  sql="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Benutzer WHERE Benutzername='"&Benutzername&"'"

  runsql db,rs,sql

   anzahl=rs(0)

  endsql db,rs

  IF anzahl=0 THEN

   sql="INSERT INTO Benutzer (Benutzername,Vorname,Nachname,Passwort,Berechtigungsstufe) VALUES" & _

       " ('"&Benutzername&"','"&Vorname&"','"&Nachname&"','"&Passwort&"','"&Berechtigungsstufe&"')"

   runsql db,rs,sql

   endsql db,rs

  ELSE

   error="FEHLER: Benutzer schon vorhanden!!!"

  END IF

  AnzeigeModus=""

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Benutzerdaten aendern:

 IF AnzeigeModus="Aendern" THEN

  sql="UPDATE Benutzer SET Vorname='"&Vorname&"'," & _

      " Nachname='"&Nachname&"'," & _

      " Passwort='"&Passwort&"'," & _

      " Berechtigungsstufe='"&Berechtigungsstufe&"'" & _

      " WHERE Benutzername='"&Benutzername&"'"

  runsql db,rs,sql

  endsql db,rs

  AnzeigeModus=""

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Benutzerdaten-Maske ausgeben:

%>

<%IF AnzeigeModus<>"Neu" THEN%>

  <center>

    <H1>Benutzerberechtigungen verwalten</H1>

  </center>

  <FORM method="post" Action="Konfig_Benutzer.asp" id=form1 name=form1>

    <INPUT type=hidden name=Modus value="Aendern">

    <script>document.form1.Modus.value="Aendern";</script>  

<%ELSE%>

  <center>

    <H1>Benutzer anlegen</H1>

  </center>

  <FORM method="post" Action="Konfig_Benutzer.asp" id=form1 name=form1>

    <INPUT type=hidden name=Modus value="Anlegen">

    <script>document.form1.Modus.value="Anlegen";</script>  

<%END IF%>

    <TABLE align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td align=center colspan=2>

          <small><b>Benutzer:</b>&nbsp;</small>

<%IF AnzeigeModus<>"Neu" THEN%>

  <SELECT name=Benutzername

  onchange="javascript:document.form1.Modus.value=''; document.form1.submit();">  

<%

   ' # Baue <options> fuer Benutzer-Selektion:

   runproc db,RS,kommando

    kommando.CommandText = "Benutzerverwaltung_Benutzer"

    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

    SET RS=kommando.Execute()

    CheckForError

    Berechtigung="000000"

    Vorname=""

    Nachname=""

    Passwort=""

    ' # Speichere ersten gefundenen Benutzer falls kein Benutzer selektiert ist!

    IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN

     Berechtigung=RS("Berechtigungsstufe")

     Vorname=RS("Vorname")

     Nachname=RS("Nachname")

     Passwort=RS("Passwort")

    END IF

    ' # Durchlaufe alle Benutzer:

    WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF

     viewBenutzer=""

     ' # Speichere diesen Benutzer falls er selektiert ist!

     IF Benutzername=CStr(RS("Benutzername")) THEN

      viewBenutzer="selected"

      Berechtigung=RS("Berechtigungsstufe")

      Vorname=RS("Vorname")

      Nachname=RS("Nachname")

      Passwort=RS("Passwort")

     END IF

     %><option <%=viewBenutzer

     %> value="<%=RS("Benutzername")%>"><%=RS("Benutzername")%>&nbsp;</option><%

     RS.movenext

    WEND

    VA=""

    IF mid(Berechtigung,1,1)="1" THEN VA="checked"

    VB=""

    IF mid(Berechtigung,2,1)="1" THEN VB="checked"

    VC=""

    IF mid(Berechtigung,3,1)="1" THEN VC="checked"

    VD=""

    IF mid(Berechtigung,4,1)="1" THEN VD="checked"

    VE=""

    IF mid(Berechtigung,5,1)="1" THEN VE="checked"

    VF=""

    IF mid(Berechtigung,6,1)="1" THEN VF="checked"

   endproc db,RS

%>

  </SELECT>

<%ELSE%>

  <input type=text name=Benutzername>

<%END IF%>

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td align=center>

         <small>Vorname</small><br><input type=text name=Vorname value="<%=Vorname%>">

        </td>

        <td align=center>

         <small>Nachname</small><br><input type=text name=Nachname value="<%=Nachname%>">

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td align=center colspan=2>

          <small>Passwort:&nbsp;</small>

          <input type=password name=Passwort value="<%=Passwort%>">

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td align=center><small>Berechtigungen jetzt</small></td>

        <td align=center><small><b>Berechtigungen neu</b></small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Produkte</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=InA disabled <%=VA%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Produkte</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=Produkte <%=VA%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Kunden</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=InB disabled <%=VB%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Kunden</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=Kunden <%=VB%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Logistik</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=InC disabled <%=VC%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Logistik</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=Logistik <%=VC%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Analysen</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=InD disabled <%=VD%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Analysen</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=Analysen <%=VD%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Konfiguration</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=InE disabled <%=VE%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Konfiguration</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=Konfiguration <%=VE%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Hilfe</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=InF disabled <%=VF%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

        <td>

          <Table width="100%">

            <tr>

              <td align=left width="80%"><small>Hilfe</small></td>

              <td align=left width="20%"><small>

                <input type=checkbox name=Hilfe <%=VF%>></small></td>

            </tr>

          </table>

        </td>

      </tr>

      <tr><td colspan=2 align=center>

        <%IF AnzeigeModus<>"Neu" THEN%>

          <input type=submit value="Speichern">&nbsp;

          <input type=Button value="Neu" onclick="javascript:document.form1.Modus.value='Neu'; 

            document.form1.submit();">&nbsp;

          <input type=Button value="Abbrechen" 

            onclick="javascript:document.location.href='konfig.asp';">&nbsp;

        <%ELSE%>

          <input type=submit value="Speichern" onclick="javascript:return check_all();">&nbsp;

          <input type=Button value="Abbrechen"     

            onclick="javascript:document.location.href='konfig_benutzer.asp';">&nbsp;

        <%END IF%>

        <input type=Button value="Hilfe" 

          onclick="javascript:document.location.href='help/konfig_benutzer.asp';">

      </td></tr>

    </Table>

  </FORM>

<%endbody error%>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.3.21 Konfig_Land_Waehrung.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Konfig_Land_Waehrung.asp

' Seite zum Anzeigen, Aendern und neu Anlegen von 

' Land, Waehrung, Postgebuehr, Nachnamegebuehr und Steuer

' Der Modus wird durch Modus bestimmt

' Laender die in die DB eingefuegt oder geaendert werden,

' muessen in der Datenbank UNIQUE sein.

' Waehrungen koennen oefter vorkommen.

' Das Loeschen von Laendern und Waehrungen wird NICHT unterstuetzt.

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<script language="JavaScript">

  function check_all_new(){

    if (document.form1.Land.value=="") {

      document.form1.Land.focus()

      window.alert("Das Feld 'Land' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    if ((document.form1.Land.value.indexOf('<') != -1) ||

        (document.form1.Land.value.indexOf('>') != -1) ||

        (document.form1.Land.value.indexOf("'") != -1) ||

        (document.form1.Land.value.indexOf('"') != -1)) {

     alert("Ungueltige(s) Zeichen wurde(n) im Feld 'Land' festgestellt!");

     document.form1.Land.focus()

     return (false);

    }

    if (document.form1.Waehrung.value=="") {

      document.form1.Waehrung.focus()

      alert("Das Feld 'Waehrung' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    if ((document.form1.Waehrung.value.indexOf('<') != -1) ||

        (document.form1.Waehrung.value.indexOf('>') != -1) ||

        (document.form1.Waehrung.value.indexOf("'") != -1) ||

        (document.form1.Waehrung.value.indexOf('"') != -1)) {

     alert("Ungueltige(s) Zeiche(n) wurden im Feld 'Waehrung' festgestellt!");

     document.form1.Waehrung.focus()

     return (false);

    }

    if (document.form1.Postgebuehr.value=="") {

      document.form1.Postgebuehr.focus()

      alert("Das Feld 'Postgebuehr' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    var chkZ = 1;

    for(i=0;i<document.form1.Postgebuehr.value.length;++i)

      if ((document.form1.Postgebuehr.value.charAt(i) >= "0" &&

          document.form1.Postgebuehr.value.charAt(i) <= "9") ||

          document.form1.Postgebuehr.value.charAt(i) != ",") 

        chkZ = 0;

      else

        chkZ = -1;

    if(chkZ == -1){

      alert("Die eingegebene Postgebuehr ist ungueltig!");

      document.form1.Postgebuehr.focus();

      return (false);

    }

    if (document.form1.Nachnamegeb.value=="") {

      document.form1.Nachnamegeb.focus()

      alert("Das Feld 'Nachnamegebuehr' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    var chkZ = 1;

    for(i=0;i<document.form1.Nachnamegeb.value.length;++i)

      if ((document.form1.Nachnamegeb.value.charAt(i) >= "0" &&

          document.form1.Nachnamegeb.value.charAt(i) <= "9") ||

          document.form1.Nachnamegeb.value.charAt(i) == ",") 

        chkZ = 0;

      else

        chkZ = -1;

    if(chkZ == -1){

      alert("Die eingegebene Nachnamegebuehr ist ungueltig!");

      document.form1.Nachnamegeb.focus();

      return (false);

    }

  return(true);

  }

  function check_all_update(){

    if (document.form1.Land.value=="") {

      document.form1.Land.focus()

      alert("Das Feld 'Land' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    if ((document.form1.Land.value.indexOf('<') != -1) ||

        (document.form1.Land.value.indexOf('>') != -1) ||

        (document.form1.Land.value.indexOf("'") != -1) ||

        (document.form1.Land.value.indexOf('"') != -1)) {

     alert("Ungueltige(s) Zeichen wurde(n) im Feld 'Land' festgestellt!");

     document.form1.Land.focus()

     return (false);

    }

    if (document.form1.Waehrung.value=="") {

      document.form1.Waehrung.focus()

      alert("Das Feld 'Waehrung' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    if ((document.form1.Waehrung.value.indexOf('<') != -1) ||

        (document.form1.Waehrung.value.indexOf('>') != -1) ||

        (document.form1.Waehrung.value.indexOf("'") != -1) ||

        (document.form1.Waehrung.value.indexOf('"') != -1)) {

     alert("Ungueltige(s) Zeichen wurde(n) im Feld 'Waehrung' festgestellt!");

     document.form1.Waehrung.focus()

     return (false);

    }

  return(true);

  }

</script>

<%' ------------------------------------------------------------------------------

Modus = Request.QueryString("Modus")  'Anzeige,Neu,Aendern,Update,Insert

Sortierung = Request.QueryString("Sortierung") 

IF Sortierung="" THEN Sortierung="Land"

color ="#e1b6bd"    'Hintergrundfarbe für Tabellenzeile 

color1="#bcddda"    'Hintergrundfarbe für Tabellenkopf

error=""            'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird%>

<head>

  <title>L&auml;nder &amp; W&auml;hrungen verwalten</title>

</head>

<%body "konfiguration"%>

<%' ------------------------------------------------------------------------------

IF Modus="Update" THEN

  Landnr=Request.Form("Landnr")

  Land=Request.Form("Land")

  Waehrung=Request.Form("Waehrung")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Land_Waehrung_Update"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 4, Landnr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@land", 200, 1, 30, Land)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@waehrung", 200, 1, 20, Waehrung)

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF

  'Verbindung zur Datenbank schliessen 

  db_close nameConn, RS

END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Modus="Insert" THEN

  land=Request.Form("Land")

  waehrung=Request.Form("Waehrung")

  postgebuehr=Request.Form("Postgebuehr")

  nachnamegeb=Request.Form("Nachnamegeb")

  steuer=Request.Form("Steuer")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Land_Waehrung_Insert"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@land", 200, 1, 30, land)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@waehrung", 200, 1, 20, waehrung)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@postgebuehr", 6, 1, 8, postgebuehr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@nachnamegeb", 6, 1, 8, nachnamegeb)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@steuer", 6, 1, 8, steuer)  

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF

  'Verbindung zur Datenbank schliessen 

  db_close nameConn, RS

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Modus="Anzeigen" OR Modus="" OR Modus="Insert" OR Modus="Update" THEN %>

  <center>

    <h1>L&auml;nder &amp; W&auml;hrungen verwalten</h1>

  </center>

  <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'alle Datebsaetze fuer die Uebersicht auslesen

  kommando.CommandText = "Konfig_Land_Waehrung_Uebersicht"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, Sortierung)

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF

  viewLand="<b>Land</b>"

  viewWaehrung="W&auml;hrung"

  IF sortierung<>"Land" THEN 

   viewLand="Land"

   viewWaehrung="<b>W&auml;hrung</b>"

  END IF%>

  <form method="post" Action="Konfig_Land_Waehrung.asp?Sortierung=<%=sortierung%>

    &Modus=Neu" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>

          <A href="Konfig_Land_Waehrung.asp?Sortierung=Land&Modus=Anzeigen"><%=viewLand%></A>

        </small></td>

        <td align=center><small>

          <A href="Konfig_Land_Waehrung.asp?Sortierung=Waehrung

          &Modus=Anzeigen"><%=viewWaehrung%></A>

        </small></td>

        <td align=center><small>&nbsp;</small></td>

      </tr>

      <%'Ausgabe von Land und Waehrung

      WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF %>

        <tr bgcolor=<%=color%>>

          <td><small><%=RS("Land")%></small></td>

          <td align=center><small><%=RS("Waehrung")%></small></td>

          <td align=center><small>

            <A href="Konfig_Land_Waehrung.asp?Landnr=<%=RS("Landnr")%>

            &Sortierung=<%=sortierung %>&Modus=Aendern">&Auml;ndern</A>

          </small></td>

        </tr>

        <%RS.movenext

        IF color="#e1b6bd" THEN

          color="#ffffff"

        ELSE

          color="#e1b6bd"

        END IF

      WEND

      'Verbindung zur Datenbank schliessen

      db_close nameConn, RS %> 

      <tr>

        <td align=center colspan=3>

          <input type=submit value="Neu" >&nbsp;

          <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

            onclick="javascript:document.location.href='konfig.asp'">&nbsp;

          <input type=Button value="Hilfe">

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form>

<% END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Modus="Aendern" THEN%>

  <center>

    <H1>L&auml;nder &amp; W&auml;hrungen &auml;ndern</H1>

  </center>

  <%Landnr=Request.Querystring("Landnr")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Land_Waehrung_Aendern_Anzeigen"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 4, Landnr)

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF%>

  <form method="post" Action="Konfig_Land_Waehrung.asp?Sortierung=<%=sortierung%>

    &Modus=Update" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>Land</small></td>

        <td><small>W&auml;hrung</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td><input name=Land value=<%=RS("Land")%>></td>

        <td><input name=Waehrung value= <%=RS("Waehrung")%>></td>

      </tr>

      <tr>  

        <td colspan=2 align=center>

          <small><input type=submit value=Speichern 

            onclick="javascript:return check_all_update()">

          &nbsp;<input type=Button value=Zur&uuml;ck 

            onclick="javascript:document.location.href='Konfig_Land_Waehrung.asp

            ?Sortierung=<%=sortierung%>&Modus=Anzeigen'">

          &nbsp;<input type=Button value=Hilfe></small>

        </td>

      </tr>

    </table>

    <input type=hidden name=Landnr value=<%=Landnr%>>

  </form>  

  &nbsp;  

  <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS

END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Modus="Neu" THEN%>

  <center>

    <H1>L&auml;nder &amp; W&auml;hrungen anlegen</H1>

  </center>

  <form method="post" Action="Konfig_Land_Waehrung.asp?Sortierung=<%=sortierung%>&Modus=Insert" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Land</small></td>

        <td bgcolor=<%=color%>><small><input name=Land></small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>W&auml;hrung</small></td>

        <td bgcolor=white><small><input name=Waehrung></small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Postgebuehr</small></td>

        <td bgcolor=<%=color%>><small>

          <input size=6 name=Postgebuehr> excl. Steuer

        </small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Nachnamegebuehr</small></td>

        <td bgcolor=white><small><input size=6 name=Nachnamegeb> excl. Steuer</small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Steuer</small></td>

        <td bgcolor=<%=color%>><small><input size=2 name=Steuer> %</small></td>

      </tr>

      <tr>  

        <td colspan=2 align=center>

          <small><input type=submit value=Speichern 

            onclick="javascript:return check_all_new()">

          &nbsp;<input type=Button value=Zur&uuml;ck         

            onclick="javascript:document.location.href='Konfig_Land_Waehrung.asp

            ?Sortierung=<%=sortierung%>&Modus=Anzeigen'">

          &nbsp;<input type=Button value=Hilfe></small>

        </td>

      </tr>

    </table>

    <input type=hidden name=Landnr value=<%=Landnr%>>

  </form> 

  &nbsp;

<%END IF 

endbody error%>

</html>

8.3.22 Konfig_Shop_Gruppen.asp

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Konfig_Shop_Gruppen.asp

' # Produktgruppen verwalten

' ------------------------------------------------------------------------------

 html

%>

<head>

 <title>Gruppen verwalten</title>

</head>

<%body "konfiguration"%>

<script language="JavaScript">

  function check_all(){

    if (document.form1.Gruppenname.value=="") {

      document.form1.Gruppenname.focus()

      alert("Das Feld 'Gruppenname' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    return(true);

  }  

</script>

<%

'------------------------------------------------------------------------

' # Eingabe-Daten einlesen:

 Anzeige_Modus = Request.Form("Modus") 

 GrNr=Request.Form("Gruppennr")

 GrSprache=Request.Form("Gruppensprache")

 GrName=Request.Form("Gruppenname")

 error=""            ' # Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird

 color="#e1b6bd"     ' # Hintergrundfarbe für Tabellenzeile

 color1="#bcddda"    ' # Hintergrundfarbe für Tabellenkopf

' -----------------------------------------------------------------------------

' # Produktgruppe anlegen durchfuehren:

 IF Anzeige_Modus="Anlegen" THEN

  sql="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Produktgruppe WHERE Gruppe='"&GrName&"'"

  runsql db,rs,sql

   anzahl=rs(0)

  endsql db,rs

  IF anzahl=0 THEN

   sql="INSERT INTO Produktgruppe (Gruppe) VALUES ('"&GrName&"')"

   runsql db,rs,sql

   endsql db,rs

  ELSE

   error="FEHLER: Gruppe schon vorhanden!!!"

  END IF

  sql="SELECT * FROM Produktgruppe WHERE Gruppe='"&GrName&"'"

  runsql db,rs,sql

   GrNr=rs("Gruppennr")

  endsql db,rs

  Anzeige_Modus=""

 END IF

' -----------------------------------------------------------------------------

 ' # Produktgruppe aendern:

 IF Anzeige_Modus="Aendern" THEN

  IF GrSprache="" THEN

   sql="UPDATE Produktgruppe SET Gruppe='"&GrName&"' WHERE Gruppennr='"&GrNr&"'"

   runsql db,rs,sql

   endsql db,rs

  ELSE

   ' # Falls eine Sprache selektiert, Produktgruppentext aendern:

   sql="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Produktgruppe_Text WHERE Gruppennr='"

    &GrNr&"' AND Sprachnr='"&GrSprache&"'"

   runsql db,rs,sql

    anzahl=rs(0)

   endsql db,rs

   IF anzahl<>0 THEN

    sql="UPDATE Produktgruppe_Text SET Gruppenname='"&GrName&"' WHERE Gruppennr='"&GrNr

      &"' AND Sprachnr='"&GrSprache&"'"

   ELSE

    sql="INSERT INTO Produktgruppe_Text (Gruppennr,Sprachnr,Gruppenname) VALUES 

     ('"&GrNr&"','"&GrSprache&"','"&GrName&"')"

   END IF

   runsql db,rs,sql

   endsql db,rs

  END IF

  Anzeige_Modus=""

 END IF

' -----------------------------------------------------------------------------

' # Selektierten Gruppenname (+ ob aktiv?) holen:

 Anzeige_Gruppe=""

 Anzeige_GAktiv=""

 IF GrSprache="" THEN

  sql="SELECT * FROM Produktgruppe ORDER BY Gruppe"

  IF GrNr<>"" THEN sql="SELECT * FROM Produktgruppe WHERE Gruppennr='"&GrNr&"'"

  runsql db,rs,sql

   Anzeige_Gruppe=rs("Gruppe")

  endsql db,rs

 ELSE

  sql="SELECT * FROM Produktgruppe_Text WHERE Gruppennr='"&GrNr&"' AND

    Sprachnr='"&GrSprache&"'"

  runsql db,rs,sql

   IF NOT rs.EOF THEN Anzeige_Gruppe=rs("Gruppenname")

  endsql db,rs

 END IF

 IF Anzeige_Gruppe<>"" THEN Anzeige_GAktiv="OK"

' -----------------------------------------------------------------------------

' # Produktgruppen-Maske ausgeben:

 IF Anzeige_Modus="" THEN%>

  <H1>Gruppen verwalten</H1>

  <form method="post" Action="Konfig_Shop_Gruppen.asp" id=form1 name=form1>

    <INPUT type=hidden name=Modus value="Aendern">

    <script>document.form1.Modus.value="Aendern";</script>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td colspan=2 align=center><small>Gruppe:</small>

         <select name="Gruppennr" 

            onChange="javascript:document.form1.Modus.value=''; document.form1.submit();">

<%

  ' # Baue <options> fuer Gruppen-Selektion:

  sql="SELECT * FROM Produktgruppe ORDER BY Gruppe"

  runsql db,rs,sql

   DO UNTIL rs.EOF

    selected=""

    IF rs("Gruppennr")&""=GrNr&"" THEN selected="selected"

    %><option value="<%=rs("Gruppennr")%>" <%=selected

    %>><%=rs("Gruppe")%>&nbsp;</option><%

    rs.MoveNext

   LOOP

  endsql db,rs

%>

        </select></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>Gruppensprache</small></td>

        <td><small>Gruppenname</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td><select name="Gruppensprache" onChange="javascript:document.form1.Modus.value='';

          document.form1.submit();">

         <option value=""></option>

<%

  ' # Baue <options> fuer Sprach-Selektion:

  sql="SELECT Sprachnr,Sprache FROM Sprache ORDER BY Sprache"

  runsql db,rs,sql

   DO UNTIL rs.EOF

    selected=""

    IF rs("Sprachnr")&""=GrSprache&"" THEN selected="selected"

    %><option value="<%=rs("Sprachnr")%>" <%=selected

    %>><%=rs("Sprache")%>&nbsp;</option><%

    rs.MoveNext

   LOOP

  endsql db,rs

%>

        </select></td>

        <td><input type=Text name=Gruppenname value="<%=Anzeige_Gruppe%>">

            <input size=2 type=Text name=GruppeAktiv value="<%=Anzeige_GAktiv%>" readonly></td>

      </tr>

      <tr>

        <td align=center colspan=2>

          <input type=Submit value="Speichern" onclick="javascript:return check_all();">&nbsp;

          <input type=Button value="Neu" onclick="javascript:document.form1.Modus.value='Neu';

            document.form1.submit();">&nbsp;

          <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

            onclick="javascript:document.location.href='konfig.asp';">&nbsp;

          <input type=Button value="Hilfe" 

            onclick="javascript:document.location.href='help/konfig_shop_gruppen.asp';">

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form> 

  &nbsp;<%

 END IF

' -----------------------------------------------------------------------------

' # Maske fuer neue Produktgruppe anlegen ausgeben:

 IF Anzeige_Modus="Neu" THEN%>

  <H1>Neue Gruppe anlegen</H1>

  <form method="post" Action="Konfig_Shop_Gruppen.asp" id=form1 name=form1>

    <INPUT type=hidden name=Modus value="Anlegen">

    <script>document.form1.Modus.value="Anlegen";</script>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>Gruppenname</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td><input type=Text name=Gruppenname value="">

            <input size=2 type=Text name=GruppeAktiv value="" readonly></td>

      </tr>

      <tr>

        <td align=center colspan=2>

          <input type=Submit value="Speichern" onclick="javascript:return check_all();">&nbsp;

          <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

            onclick="javascript:document.location.href='Konfig_Shop_Gruppen.asp';">&nbsp;

          <input type=Button value="Hilfe" 

            onclick="javascript:document.location.href='help/konfig_shop_gruppen.asp';">

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form> 

  &nbsp;<%

 END IF

' -----------------------------------------------------------------------------

%>

<%endbody error%>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.3.23 Konfig_Shop_Sprachen.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Konfig_Shop_Sprachen.asp

' Diese Seite dient zum Anzeigen, Einfuegen und Aendern von Sprachen, die

' von diesem Shop verwendet werden.

' Die eingefuegten Sprachen muessen UNIQUE sein!

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<script language="JavaScript">

  function check_Sprache(){

    if (document.form1.Sprache.value=="") {

      document.form1.Sprache.focus()

      alert("Das Feld 'Sprache' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    if ((document.form1.Sprache.value.indexOf('<') != -1) ||

        (document.form1.Sprache.value.indexOf('>') != -1) ||

        (document.form1.Sprache.value.indexOf("'") != -1) ||

        (document.form1.Sprache.value.indexOf('"') != -1)) {

     alert("Ungueltige(s) Zeichen wurde(n) im Feld 'Sprache' festgestellt!");

     document.form1.Sprache.focus()

     return (false);

    }

  return(true);

  }

</script>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

Anzeige_Modus = Request.QueryString("Modus") 'Anzeigen,Aendern,Neu,Insert,Update

color ="#e1b6bd"    'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf

error=""            'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird %>

<head>

  <title>Sprachen verwalten</title>

</head>

<%body "konfiguration"%>

<% 

' ------------------------------------------------------------------------------

' Datenbankenaenderungen durchfuehren

' ------------------------------------------------------------------------------

' fuehrt die Aenderungen von Modus=Update in der Datenbank durch

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Update" THEN

  Sprachnr=Request.Form("Sprachnr")

  Sprache=Request.Form("Sprache")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Shop_Sprachen_Update"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sprachnr", 3, 1, 4, Sprachnr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sprache", 200, 1, 20, Sprache)

  SET RS=kommando.Execute()


  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF

  'Verbindung zur Datenbank schliessen 

  db_close nameConn, RS

END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

' fuehrt die Aenderungen von Modus=Insert in der Datenbank durch

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Insert" THEN

  Sprache=Request.Form("Sprache")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Shop_Sprachen_Insert"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@Sprache", 200, 1, 20, Sprache)

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF

  'Verbindung zur Datenbank schliessen 

  db_close nameConn, RS

END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

' Formulare

' ------------------------------------------------------------------------------

' Sprachen in der Tabelle ausgeben

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Anzeigen" OR Anzeige_Modus="" OR Anzeige_Modus="Insert" OR Anzeige_Modus="Update" THEN%> 

  <center>

    <h1>Sprachen verwalten</h1>

  </center>

  <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Shop_Sprachen_Uebersicht"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  SET RS=kommando.Execute()


  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF%>

  <form method="post" Action="Konfig_Shop_Sprachen.asp?Modus=Neu" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small><b>Sprache</b></small></td>

        <td><small>&nbsp;</small></td>

      </tr>

      <%'Ausgabe der Sprache

      WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

        <tr bgcolor=<%=color%>>

          <td><small><%=RS("Sprache")%></small></td>

          <td><small><A href="Konfig_Shop_Sprachen.asp?Sprachnr=<%=RS("Sprachnr")%>

            &Modus=Aendern">&Auml;ndern</A></small></td>

        </tr>

        <%RS.movenext

        IF color="#e1b6bd" THEN

          color="#ffffff"

        ELSE

          color="#e1b6bd"

        END IF

      WEND

      'Verbindung zur Datenbank schliessen

      db_close nameConn, RS%>   

      <tr>

        <td align=center colspan=3>

          <input type=submit value="Neu" >&nbsp;

          <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

            onclick="javascript:document.location.href='konfig.asp'">&nbsp;

          <input type=Button value="Hilfe">

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form>

<% END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

' Eingabefelder zum Aendern der Sprache anzeigen

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Aendern" THEN%> 

  <center>

    <h1>Sprache &auml;ndern</h1>

  </center>

  <%Sprachnr=Request.QueryString("Sprachnr")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Shop_Sprachen_Aendern_Anzeigen"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sprachnr", 3, 1, 4, Sprachnr)  

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF%>

  <form method="post" Action="Konfig_Shop_Sprachen.asp?Modus=Update" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>Sprache</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td><input name=Sprache value=<%=RS("Sprache")%>></td>

      </tr>

      <tr>  

        <td align=center>

          <small><input type=submit value=Speichern 

            onclick="javascript:return check_Sprache()"></small>

          &nbsp;<small><input type=Button value=Zur&uuml;ck 

            onclick="javascript:document.location.href='Konfig_Shop_Sprachen.asp'"></small>

          &nbsp;<small><input type=Button value=Hilfe></small>

        </td>

      </tr>

    </table>

    <input type=hidden name=Sprachnr value=<%=Sprachnr %>>

  </form>  

  &nbsp;  

  <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS%>

<% END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

' zum Anlegen einer neuen Sprache

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Neu" THEN %>

  <center>

    <h1>Sprache anlegen</h1>

  </center>

  <form method="post" Action="Konfig_Shop_Sprachen.asp?Modus=Insert" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>Sprache</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td><input name=Sprache></td>

      </tr>

      <tr>  

        <td align=center>

          <small><input type=submit value=Speichern 

            onclick="javascript:return check_Sprache()"></small>

          &nbsp;<small><input type=Button value=Zur&uuml;ck 

            onclick="javascript:document.location.href='Konfig_Shop_Sprachen.asp'"></small>

          &nbsp;<small><input type=Button value=Hilfe></small>

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form>  

  &nbsp;    

<%END IF%>  

<%endbody error%>

</html>

8.3.24 Konfig_Texte.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

<%' ------------------------------------------------------------------------------%>

  ' Datei: \Backoffice\Konfig_Texte.asp

<%' ------------------------------------------------------------------------------%>

<script language="JavaScript">

  function check_all(){

    if (document.form1.Seitennr.value=="") {

      document.form1.Seitennr.focus()

      alert("Das Feld 'Seitennummer' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    var chkZ = 1;

    for(i=0;i<document.form1.Seitennr.value.length;++i)

      if (document.form1.Seitennr.value.charAt(i) < "0" || 

          document.form1.Seitennr.value.charAt(i) > "9") 

        chkZ = -1;

    if(chkZ == -1){

      alert("Die eingegebene Seitennummer ist keine Zahl!");

      document.form1.Seitennr.focus();

      return (false);

    }

    if (document.form1.Sprachnr.value=="") {

      document.form1.Sprachnr.focus()

      alert("Das Feld 'Sprache' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    var chkZ = 1;

    for(i=0;i<document.form1.Sprachnr.value.length;++i)

      if (document.form1.Sprachnr.value.charAt(i) < "0" || 

          document.form1.Sprachnr.value.charAt(i) > "9") 

        chkZ = -1;

    if(chkZ == -1){

      alert("Die eingegebene Sprache ist ungueltig!");

      document.form1.Sprachnr.focus();

      return (false);

    }

    if (document.form1.Textnr.value=="") {

        document.form1.Textnr.focus()

      alert("Das Feld 'Textnummer' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    var chkZ = 1;

    for(i=0;i<document.form1.Textnr.value.length;++i)

      if (document.form1.Textnr.value.charAt(i) < "0" 

          || document.form1.Textnr.value.charAt(i) > "9") 

        chkZ = -1;

    if(chkZ == -1){

      alert("Die eingegebene Textnummer ist keine Zahl!");

      document.form1.Textnr.focus();

      return (false);

    }

    if (document.form1.Seitentext.value=="") {

//      document.form1.Seitentext.focus()

//        alert("Fehlerhafte Eingabe im Textfeld!");

//        return(false);

    }

    if ((document.form1.Seitentext.value.indexOf("'") != -1) ||

        (document.form1.Seitentext.value.indexOf('"') != -1)) {

     alert("Ungueltige(s) Zeichen wurde(n) im Textfeld festgestellt!");

     document.form1.Seitentext.focus()

     return (false);

    }

  return(true);

  }  

</script>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

Anzeige_Modus = Request.Form("Modus") 

Seitennr=Request.Form("Seitennr")

Sprachnr=Request.Form("Sprachnr")

Textnr=Request.Form("Textnr")

Seitentext=Request.Form("Seitentext")

color= "#e1b6bd"    'Hintergrundfarbe für Tabellenzeile

color1="#bcddda"    'Hintergrundfarbe für Tabellenkopf

error=""            'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird%>

<head>

  <title>Texte der Webseiten verwalten</title>

</head>

<%body "konfiguration"%>

<% 

' ------------------------------------------------------------------------------

' Datenbankaenderungen

' ------------------------------------------------------------------------------

' fuehrt die Aenderungen von Modus=Update in der Datenbank durch

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Update" THEN

Response.Write("UPDATE")

  'Verbindung zur Datenbamk herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Texte_Update"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@seitennr", 3, 1, 4, Seitennr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sprachnr", 3, 1, 4, Sprachnr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@textnr", 3, 1, 4, Textnr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@seitentext", 200, 1, 8000, Seitentext)

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS  

END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

' fuehrt die Aenderungen von Modus=Insert in der Datenbank durch

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Insert" THEN

Response.Write("Insert")

  'Verbindung zur Datenbamk herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  kommando.CommandText = "Konfig_Texte_Insert"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@seitennr", 3, 1, 4, Seitennr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sprachnr", 3, 1, 4, Sprachnr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@textnr", 3, 1, 4, Textnr)

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@seitentext", 200, 1, 8000, Seitentext)

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS  

END IF 

' ------------------------------------------------------------------------------

' Formulare

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Aendern" OR Anzeige_Modus="Update" OR Anzeige_Modus="" THEN %>

  <center>

    <h1>Texte der Webseiten verwalten</H1>

  </center>

  <form method="post" Action="Konfig_Texte.asp" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="80%">

      <input type=hidden name=Modus value="Update">

      <script>document.form1.Modus.value="Update";</script>  

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>Seitennummer</small></td> 

        <td><small>Sprache</small></td> 

        <td><small>Textnummer</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <select name=Seitennr 

            onChange="document.form1.Modus.value='Aendern';document.form1.Sprachnr.value='';

            document.form1.Textnr.value='';document.form1.submit();" >  

            <% '--------------------- select Seitennr --------------------

            'Verbindung zur Datenbank herstellen 

            db_open nameConn, kommando, RS

            'Seitennummern aus der Datenbank auslesen

            kommando.CommandText = "Konfig_Texte_Uebersicht"

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError  

            IF Seitennr="" THEN 'nichts ist selektiert%>

              <option selected value="">&nbsp;</option>

            <%END IF 

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF 

              IF Seitennr=CStr(RS("Seitennr")) THEN %> 

                <option selected value="<%=RS("seitennr")%>" > <%=RS("seitennr")%> </option>

              <% ELSE %>

                <option  value="<%=RS("Seitennr")%>" > <%=RS("Seitennr")%> </option>

              <% END IF

              RS.movenext

            WEND 

            'Verbindung zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS%>

          </select>

        </td>

        <td>

          <select name=Sprachnr 

            onChange="document.form1.Modus.value='Aendern';document.form1.Textnr.value='';

            document.form1.submit();" >  

            <% '--------------------- select Sprachnr -------------------- 

            IF Sprachnr="" THEN  'nichts ist selektiert%>

              <option selected value="">&nbsp;</option>

            <%END IF 

            IF Seitennr<>"" THEN

              'Verbindung zur Datenbank herstellen 

              db_open nameConn, kommando, RS

              ' Sprachen aus der Datenbank auslesen

              kommando.CommandText = "Konfig_Texte_Sprachnr"

              kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

              kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@seitennr", 3, 1, 4, 

                Seitennr)

              SET RS=kommando.Execute()

              CheckForError

              WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF

                IF Sprachnr=Cstr(RS("Sprachnr")) THEN%>

                  <option selected value="<%=RS("Sprachnr")%>" > <%=RS("Sprache")%> </option>

                <%ELSE%>

                  <option value="<%=RS("Sprachnr")%>" > <%=RS("Sprache")%> </option>

                <%END IF

                RS.movenext

              WEND 

              'Verbindung zur Datenbank schliessen

              db_close nameConn, RS  

            END IF%>

          </select>

        </td>

        <td>

          <select name=Textnr onChange="javascript:document.form1.Modus.value='Aendern';

            document.form1.submit();" >

            <% '--------------------- select Textnr --------------------

            IF Textnr="" THEN ' nichts ist selektiert%>

              <option selected value="">&nbsp;</option>

            <%END IF 

            IF Seitennr<>"" AND Sprachnr<>"" THEN

              'Verbindung zur Datenbank herstellen 

              db_open nameConn, kommando, RS

              'Textnummern aus der Datenbank auslesen

              kommando.CommandText = "Konfig_Texte_Textnr"

              kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

              kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@seitennr", 3, 1, 4, 

                Seitennr)

              kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sprachnr", 3, 1, 4, 

                Sprachnr)

              SET RS=kommando.Execute()

              CheckForError

              WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF

                IF Textnr=CStr(RS("Textnr")) THEN%>

                  <option selected value="<%=RS("Textnr")%>"><%=RS("Textnr")%></option>

                <%ELSE%>

                  <option value="<%=RS("Textnr")%>"><%=RS("Textnr")%></option><% 

                END IF 

                RS.movenext

              WEND 

              'Verbindung zur Datenbank schliessen

              db_close nameConn, RS  

            END IF%>

          </select>

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <%  '--------------------- TEXTAREA Text --------------------

        IF Seitennr<>"" AND Sprachnr<>"" AND Textnr<>"" THEN

          'Verbindung zur Datenbank herstellen 

          db_open nameConn, kommando, RS

          'Seitentext aus der Datenbank auslesen

          kommando.CommandText = "Konfig_Texte_Text"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@seitennr", 3, 1, 4, Seitennr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sprachnr", 3, 1, 4, Sprachnr)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@textnr", 3, 1, 4, Textnr)

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF THEN%>

            <td colspan=3>

              <textarea name="Seitentext" rows=10 cols=50 ><%=RS("Text")%></textarea></td>

          <%END IF  

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS  

        ELSE%>

          <td colspan=3><textarea name="Seitentext" rows=10 cols=50 ></textarea></td>

        <%END IF %>

      </tr>

      <tr>

        <td align=center colspan=3>

          <input type=submit value="Speichern" onclick="javascript:return check_all()">&nbsp;

          <input type=submit value="Neu" 

            onclick="javascript:document.form1.Modus.value='Neu'">&nbsp;

          <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

            onclick="javascript:document.location.href='konfig.asp'">&nbsp;

          <input type=Button value="Hilfe">

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form>

<% END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Neu" OR Anzeige_Modus="Insert" THEN %>

  <center>

    <h1>Texte der Webseiten anlegen</h1>

  </center>

  <form method="post" Action="Konfig_Texte.asp" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="80%">

      <input type=hidden name=Modus value="Insert">

      <script>document.form1.Modus.value="Insert";</script>  

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>Seitennummer</small></td> 

        <td><small>Sprache</small></td> 

        <td><small>Textnummer</small></td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td>

          <input type=text name="Seitennr" value="<%=seitennr%>">

        </td>

        <td>

          <select name="Sprachnr"> 

            <%'Verbindung zur Datenbank herstellen um die Listbox aufzubauen

            db_open nameConn, kommando, RS

            'Sprachen aus der Datenbank auslesen

            kommando.CommandText = "Konfig_Texte_Sprachen"

            kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

            SET RS=kommando.Execute()

            CheckForError

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <option value="<%=RS("Sprachnr")%>"><%=RS("Sprache")%> </option>

              <%RS.movenext

            WEND 

            'Verbindung zur Datenbank schliessen

            db_close nameConn, RS 

            %>

          </select>

        </td>

        <td>

          <input type=text name="Textnr">

        </td>

      </tr>

      <tr bgcolor=<%=color%>>

        <td colspan=3><textarea name="Seitentext" rows=10 cols=50"></textarea></td>

      </tr>

      <tr>

        <td align=center colspan=3>

          <input type=submit value="Speichern" onclick="javascript:return check_all()">&nbsp;

          <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

            onclick="javascript:document.location.href='Konfig_Texte.asp'">&nbsp;

          <input type=Button value="Hilfe">

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form>

<%END IF

endbody error %>

</html>  

8.3.25 Konfig_Umrechnung.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Konfig_Umrechnung.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Eingabe der aktuellen Umrechnungskurse

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: 

  '-----------------------------------------------------------------------------

  border="1"

  color="#e1b6bd"    'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  color1="#ffffff"

  color2="#bcddda"   'Farbe für Tabellenende (Summenzeile)

  modus=Request.Form("modus")

  id=Request.Form("id")

  kurs=Request.Form("kurs")

  datum=Request.Form("datum")

  error=""           'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird 

  IF datum="" THEN

    datum=FormatDateTime(Now(),2)

  END IF 

'---------------------------------------------------------------------------------------- 

' vorhergehenden Tag anzeigen

  IF modus="Prev" THEN

    datum=DateAdd("d", -1 , datum)

    modus=""

  END IF

'---------------------------------------------------------------------------------------- 

' nächsten Tag anzeigen

  IF modus="Next" THEN

    datum=DateAdd("d", 1 , datum)

    modus=""

  END IF

'---------------------------------------------------------------------------------------- 

  IF modus="Update" THEN

    'Verbindung zur Datenbank herstellen

    db_open nameConn, kommando, RS

    SET kommando.ActiveConnection = nameConn

    'Bestimmung der Stored Procedure

    kommando.CommandText = "Umrechnung_Update" 

    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

    'Parameter für die Stored Procedure erstellen

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@id", 3, 1, 4, id)  

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kurs", 6, 1, 8, kurs)  


    SET RS=kommando.Execute()

    IF kommando("RETURN")=99 THEN 

      error=DBError

    END IF

    'Verbindung zur Datenbank schliessen

    db_close nameConn, RS

  END IF

'---------------------------------------------------------------------------------------- 

  %>

  <head>

    <title>Konfiguration</title>

  </head>

  <%body "konfiguration"%>

  <%'------------------------------------------------------------------------------------

  'alle angelegten Währungen aus der Tabelle Währung auslesen 

  IF modus="" THEN

    'Verbindung zur Datenbank herstellen

    db_open nameConn, kommando, RS

    SET kommando.ActiveConnection = nameConn

    'Bestimmung der Stored Procedure

    kommando.CommandText = "Umrechnung_Read_Waehrungen" 

    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

    'Parameter für die Stored Procedure erstellen

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

    SET RS=kommando.Execute()

    IF kommando("RETURN")=99 THEN 

      error=DBError

    END IF

    WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF

      'für jede gefundenr Währung einen Eintrag für den aktuellen Tag 

      'in Tabelle Umrechnung schreiben

      db_open nameConntmp, kommandotmp, RStmp

      SET kommandotmp.ActiveConnection = nameConntmp

      'Bestimmung der Stored Procedure

      kommandotmp.CommandText = "Umrechnung_Write" 

      kommandotmp.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

      'Parameter für die Stored Procedure erstellen

      kommandotmp.Parameters.Append kommandotmp.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

      kommandotmp.Parameters.Append kommandotmp.CreateParameter("@waehrungsnr", 3, 1, 4, 

        RS("Waehrungsnr"))  

      kommandotmp.Parameters.Append kommandotmp.CreateParameter("@datum", 7, 1 , 8, datum)

      SET RStmp=kommandotmp.Execute()

      RS.MoveNext

      'Verbindung zur Datenbank schliessen

      db_close nameConntmp, RStmp

    WEND 

    'Verbindung zur Datenbank schliessen

    db_close nameConn, RS

  END IF 

  'auslesen der Daten die in der Tabelle ausgegeben werden

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  SET kommando.ActiveConnection = nameConn

  'Bestimmung der Stored Procedure

  kommando.CommandText = "Umrechnung_Read" 

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@datum", 7, 1 , 8, datum)

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN  

    error=DBError

  END IF%>

  <tr>

    <td><center><H1>Umrechnungskurse</H1><b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br></center></td>

  </tr>

  <tr><td>

    <table align=center border=<%=border%> cellPadding=6 cellSpacing=0 width="50%">

      <form method="post" Action="Konfig_Umrechnung.asp" id=form1 name=form1>

        <input type=hidden name=modus value="">

        <input type=hidden name=id value="">  

        <input type=hidden name=kurs value="">  

        <input type=hidden name=datum value="">  

      <tr bgcolor=<%=color2%>>

        <td align=center><small>Waehrung</small></td>

        <td align=center><small>

          <button name="back" type="button"

            value="-" onClick="document.form1.modus.value='Prev';

                      document.form1.datum.value='<%=datum%>'

                      document.form1.submit();">&nbsp; - &nbsp;

          </button>&nbsp;&nbsp;

          Datum &nbsp;&nbsp;

          <button name="back" type="button"

            value="+" onClick="document.form1.modus.value='Next';

                      document.form1.datum.value='<%=datum%>'

                      document.form1.submit();">&nbsp; + &nbsp;

          </button>&nbsp;&nbsp;

        </small></td>

        <td align=center><small>Kurs</small></td>

      </tr>

      <%colortmp=color

      WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF%>

        <tr>

          <td align=center bgcolor=<%=colortmp%> width=60 

            height=40><small><%=RS("Waehrung")%></small></td>

          <td align=center bgcolor=<%=colortmp%> width=120 

            height=40><small><%=RS("Datum")%></small></td>

          <td align=center bgcolor=<%=colortmp%> width=100 height=40><small>

            <%IF FormatDateTime(datum,2) >= FormatDateTime(Now(),2) THEN%>

              <input type=text name="kurs<%=RS("id")%>" value="<%=RS("Kurs")%>" size=10

                onChange="document.form1.modus.value='Update';

                document.form1.kurs.value=document.form1.kurs<%=RS("id")%>.value;

                document.form1.id.value='<%=RS("id")%>'

                document.form1.datum.value='<%=datum%>'

                document.form1.submit();">

            <%ELSE%>

              <%=RS("Kurs")%>

            <%END IF%>

          </small></td> 

        </tr>

        <%IF colortmp=color THEN

          colortmp=color1

        ELSE

          colortmp=color

        END IF

        RS.Movenext

      WEND%>

    </form>

    <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

    db_close nameConn, RS%>

  </table>

  </td></tr>

  <tr><td>&nbsp;</td></tr>   

  <tr>

    <td align=center><small><input type=submit value=Speichern></small>&nbsp;

      <small><input type=Button value=Zur&uuml;ck

        onclick="javascript:document.location.href='Konfig.asp'"></small>&nbsp;

      <small><input type=Button value=Hilfe></small>

    </td>

  </tr>

  <tr><td>&nbsp;</td></tr>

  <%endbody error%>

</html>

8.3.26 Konfig_Versandkosten.asp

<!-- #include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<!-- #include file=  "system/navi.asp"-->

<%html%>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Konfig_Versandkosten.asp

' Seite zum Verwalten (Aendern) der Versankosten. Es koennen hier keine 

' neuen Versankosten angelegt werden. Dazu ist die Seite Konfig_Land_Waehrung

' zu benutzen. 

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<script language="JavaScript">

  function check_update(){

    if (document.form1.Postgebuehr.value=="") {

        document.form1.Postgebuehr.focus()

      alert("Das Feld 'Postgebuehr' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    var chkZ = 1;

    for(i=0;i<document.form1.Postgebuehr.value.length;++i)

      if ((document.form1.Postgebuehr.value.charAt(i) >= "0" &&

           document.form1.Postgebuehr.value.charAt(i) <= "9") ||

           document.form1.Postgebuehr.value.charAt(i) != ",") 

        chkZ = 0;

      else

        chkZ = -1;

    if(chkZ == -1){

      alert("Die eingegebene Postgebuehr ist ungueltig!");

      document.form1.Postgebuehr.focus();

      return (false);

    }

    if (document.form1.Nachnamegeb.value=="") {

        document.form1.Nachnamegeb.focus()

      alert("Das Feld 'Nachnamegebuehr' wurde nicht ausgefuellt!");

      return(false);

    }

    var chkZ = 1;

    for(i=0;i<document.form1.Nachnamegeb.value.length;++i)

      if ((document.form1.Nachnamegeb.value.charAt(i) >= "0" &&

          document.form1.Nachnamegeb.value.charAt(i) <= "9") ||

          document.form1.Nachnamegeb.value.charAt(i) == ",") 

        chkZ = 0;

      else

        chkZ = -1;

    if(chkZ == -1){

      alert("Die eingegebene Nachnamegebuehr ist ungueltig!");

      document.form1.Nachnamegeb.focus();

      return (false);

    }

  return(true);

  }

</script>

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

Anzeige_Modus = Request.QueryString("Modus")  'anzeigen oder aendern

Sortierung = Request.QueryString("Sortierung") 

IF Sortierung="" THEN Sortierung="Land"

color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für Tabellenzeile

color1="#bcddda"    'Hintergrundfarbe für Tabellenkopf

error=""            'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird

%>

<head>

  <title>Versandkosten verwalten</title>

</head>

<% body "konfiguration"

' ------------------------------------------------------------------------------

' Datenbankaenderungen

' ------------------------------------------------------------------------------

' fuehrt die Aenderungen von Modus=Aendern in der Datenbank durch

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Update" THEN

  Landnr=Request.Form("Landnr")

  Postgebuehr=Request.Form("Postgebuehr")

  Nachnamegeb=Request.Form("Nachnamegeb")

  Waehrung=Request.Form("Waehrung")

  Steuer=Request.Form("Steuer")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'fuehrt die Update-Operationen in der DB durch

  kommando.CommandText = "Konfig_Versandkosten_Update"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 4, Landnr)  

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@postgebuehr", 6, 1, 8, Postgebuehr)  

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@nachnamegeb", 6, 1, 8, Nachnamegeb)  

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@steuer", 6, 1, 8, steuer)  

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=99 THEN 

    error=DBError

  END IF

  'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS

END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' Formulare

' ------------------------------------------------------------------------------

' Laender und Waehrungen in der Tabelle ausgeben

' ------------------------------------------------------------------------------

IF Anzeige_Modus="Anzeigen" OR Anzeige_Modus="" OR Anzeige_Modus="Update" THEN %>  

  <center>

    <h1>Versandkosten verwalten</h1>

  </center>

  <%'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Auslesen aller Datensaetze fuer die Uebersicht

  kommando.CommandText = "Konfig_Versandkosten_Uebersicht"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@Sortierung", 200, 1, 10, Sortierung)  

  SET RS=kommando.Execute()


  IF kommando("RETURN")=1 THEN 

    error=DBError

  END IF

  viewLand="<b>Land</b>"

  viewWaehrung="W&auml;hrung"

  IF sortierung<>"Land" THEN 

   viewLand="Land"

   viewWaehrung="<b>W&auml;hrung</b>"

  END IF%>

  <form method="post" Action="Konfig_Versandkosten.asp

     ?Sortierung=<%=sortierung%>" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="70%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <td><small>

          <A href="Konfig_Versandkosten.asp?Sortierung=Land&Modus=Anzeigen"><%=viewLand%></A>

        </small></td>

        <td><small>

          <A href="Konfig_Versandkosten.asp

          ?Sortierung=Waehrung&Modus=Anzeigen"><%=viewWaehrung%></A>

        </small></td>

        <td><small>Postgeb&uuml;hr<br>excl. Steuer</small></td>

        <td><small>Nachnamegeb&uuml;hr<br>excl. Steuer</small></td>

        <td><small>Steuer (%)</small></td>

        <td><small>&nbsp;</small></td>

      </tr>

      <% 'Ausgabe von Land und Waehrung

      WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

        <tr bgcolor=<%=color%>><td><small><%=RS("Land")%></small></td>

          <td align=center><small><%=RS("Waehrung")%></small></td>

          <td align=right><small><%=RS("Postgebuehr")%></small></td>

          <td align=right><small><%=RS("Nachnamegeb")%></small></td>

          <td align=right><small><%=RS("Steuern")%></small></td>

          <td><small>

            <A href="Konfig_Versandkosten.asp?Landnr=<%=RS("Landnr")%>

            &Sortierung=<%=sortierung%>&Modus=Aendern">&Auml;ndern</A></small></td>

        </tr>

        <%RS.movenext

        IF color="#e1b6bd" THEN

          color="#ffffff"

        ELSE

          color="#e1b6bd"

        END IF

      WEND

      'Verbindung zur Datenbank schliessen

      db_close nameConn, RS%>   

      <tr>

        <td align=center colspan=6>

          <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

            onclick="javascript:document.location.href='konfig.asp'">&nbsp;

          <input type=Button value="Hilfe">

        </td>

      </tr>

    </table>

  </form>

  &nbsp;

<%END IF 

'Eingabefelder zum Aendern von Postgebuehr und Nachnamegeb anzeigen

IF Anzeige_Modus="Aendern" THEN %>  

  <center>

    <h1>Versandkosten &auml;ndern</h1>

  </center>

  <%Landnr=Request.QueryString("Landnr")

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Liest den Datensatz der geaendert werden soll aus

  kommando.CommandText = "Konfig_Versandkosten_Aendern_Anzeigen"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("RETURN", 3, &H0004)   

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@landnr", 3, 1, 4, Landnr)  

  SET RS=kommando.Execute()

  IF kommando("RETURN")=1 THEN 

    error=DBError

  END IF %>

  <form method="post" Action="Konfig_Versandkosten.asp?Sortierung=<%=sortierung%>

    &Modus=Update" id=form1 name=form1>

    <table align=center border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Land</small></td>

        <td bgcolor=<%=color%>><small><%=RS("Land") %>

          <input type="hidden" name=Land value=<%=RS("Land")%>></small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Postgeb&uuml;hr</small></td>

        <td bgcolor=white><small>

          <input name=Postgebuehr size=6 value=<%=RS("Postgebuehr")%>> <%=RS("Waehrung")%> 

            excl. Steuer</small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Nachnamegeb&uuml;hr</small></td>

        <td bgcolor=white><small>

          <input name=Nachnamegeb size=6 value=<%=RS("Nachnamegeb")%>> <%=RS("Waehrung")%> 

            excl. Steuer</small></td>

      </tr>

      <tr>

        <td bgcolor=<%=color1%>><small>Steuer</small></td>

        <td bgcolor=<%=color%>><small><input name=Steuer size=2 value=<%=RS("Steuern")%>> 

          %</small></td>

      </tr>

      <tr>  

        <td colspan=2 align=center>

          <small><input type=submit value=Speichern 

            onclick="javascript:return check_update()"></small>

          &nbsp;<small><input type=Button value=Zur&uuml;ck 

            onclick="javascript:document.location.href='Konfig_Versandkosten.asp

            ?Sortierung=<%=sortierung%>&Modus=Anzeigen'"></small>

          &nbsp;<small><input type=Button value=Hilfe></small>

        </td>

      </tr>

      <input type=hidden name=Sortierung>

    </table>

    <input type=hidden name=Landnr value=<%=Landnr%>>

  </form>  

  <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

  db_close nameConn, RS%>

  &nbsp;

<%END IF 

endbody error%>

</html>

8.3.27 Kunden.asp

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<%

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Kunden.asp

' # Kundenstammdaten-Seite

' ------------------------------------------------------------------------------

 html

%>

<head>

 <title>Kunden</title>

</head>

<%body "kunden"%>

<h1>Kunden</h1>

<form METHOD="POST" ACTION="kunden.asp" name="kunden"><%

' ------------------------------------------------------------------------------

 status=""

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Eingabe-Daten einlesen:

 knr=myCond(Request.QueryString("knr"),0)        ' # GET- MESSAGE ?

 IF knr="" THEN

  action=Request.Form("action")                  ' # POST-MESSAGE !

  kundennr=myCond(Request.Form("kundennr"),0)

  inaktiv=Request.Form("inaktiv")

  titel=myCond(Request.Form("titel"),20)

  nachname=myCond(Request.Form("nachname"),30)

  vorname=myCond(Request.Form("vorname"),30)

  strasse=myCond(Request.Form("strasse"),20)

  nr=myCond(Request.Form("nr"),20)

  plz=myCond(Request.Form("plz"),10)

  ort=myCond(Request.Form("ort"),30)

  landnr=myCond(Request.Form("landnr"),0)

  email=myCond(Request.Form("email"),60)

  IF action="detail" or action="aendern" THEN

   tel=myCond(Request.Form("tel"),30)

   handy=myCond(Request.Form("handy"),30)

   fax=myCond(Request.Form("fax"),30)

   geburtsdatum=myCond(Request.Form("geburtsdatum"),0)

   kreditkarte=myCond(Request.Form("kreditkarte"),30)

   kartennummer=myCond(Request.Form("kartennummer"),20)

   gueltigkeit=""

   gueltigA=myCond(Request.Form("gueltigA"),2)

   gueltigB=myCond(Request.Form("gueltigB"),2)

   IF isnumeric(gueltigA) AND isnumeric(gueltigB) THEN

    IF gueltigA>0 AND gueltigA<13 THEN

     IF gueltigA<9 THEN gueltigA="0"&(gueltigA*1)

     IF gueltigB<9 THEN gueltigB="0"&(gueltigB*1)

     gueltigkeit=gueltigA&"/"&gueltigB

    END IF

   END IF

   benutzername=myCond(Request.Form("benutzername"),20)

   passwort=myCond(Request.Form("passwort"),20)

   bonitaet=myCond(Request.Form("bonitaet"),20)

   rabatt=myCond(Request.Form("rabatt"),0)

   liefer_titel=myCond(Request.Form("liefer_titel"),20)

   liefer_vorname=myCond(Request.Form("liefer_vorname"),30)

   liefer_nachname=myCond(Request.Form("liefer_nachname"),30)

   liefer_strasse=myCond(Request.Form("liefer_strasse"),20)

   liefer_nr=myCond(Request.Form("liefer_nr"),20)

   liefer_plz=myCond(Request.Form("liefer_plz"),10)

   liefer_ort=myCond(Request.Form("liefer_ort"),30)

   datum=Request.Form("datum")

  END IF

 ELSE                                            ' # GET - MESSAGE !

   action="detail"

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Erzeuge sql-where-statement:

 function where(expr,cmp)

  prvC1="="

  prvC2=""

  IF cmp=1 THEN

   prvC1=" LIKE "

   prvC2="%"

  END IF

  prvS1=""

  prvS2="WHERE "

  IF kundennr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Kundennr='" & kundennr & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF titel<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Titel" & prvC1 & "'" & titel & prvC2 & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF nachname<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Nachname" & prvC1 & "'" & nachname & prvC2 & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF vorname<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Vorname" & prvC1 & "'" & vorname & prvC2 & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF strasse<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Strasse" & prvC1 & "'" & strasse & prvC2 & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF nr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Nr='" & nr & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF plz<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Plz='" & plz & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF ort<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Ort" & prvC1 & "'" & ort & prvC2 & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF landnr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Landnr='" & landnr & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF email<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Email" & prvC1 & "'" & email & prvC2 & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF inaktiv="" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "K.Aktiv=1"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF expr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & expr

  END IF

  where=prvS1

 end function

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Baue <options> fuer Land-Selektion:

 sub optland(landnr)

  %><option value=""></option><%

  prvSQL="SELECT Landnr,Land FROM Land ORDER BY Land"

  runsql prvDB,prvRS,prvSQL

   DO UNTIL prvRS.EOF

    prvSel=""

    IF landnr<>"" AND IsNumeric(landnr) THEN

     IF CInt(landnr)=prvRS(0) THEN prvSel=" selected"

    END IF

    %><option value="<%=prvRS(0)%>"<%=prvSel&">"&myHTML(prvRS(1))%><%

    %></option><%

    prvRS.MoveNext

   LOOP

  endsql prvDB,prvRS

 end sub

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Baue <options> fuer Kreditkarten-Selektion:

 sub optkarte(kartenname)

  %><option value=""></option><%

  prvSQL="SELECT Kartenname FROM Kreditkarten ORDER BY Kartenname"

  runsql prvDB,prvRS,prvSQL

   DO UNTIL prvRS.EOF

    prvSel=""

    IF kartenname=prvRS(0) THEN prvSel=" selected"

    %><option value="<%=prvRS(0)%>"<%

    %><%=prvSel&">"&myHTML(prvRS(0))%></option><%

    prvRS.MoveNext

   LOOP

  endsql prvDB,prvRS

 end sub

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Anlegen: Eingaben vollständig?

 IF action="anlegen" and (nachname="" or vorname="" or strasse="" or nr="" or _

    plz="" or ort="" or landnr="" or email="") THEN

  status="FEHLER: Formular unvollständig ausgefüllt!!!"

  action=""

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Anlegen durchfuehren:

 IF action="anlegen" THEN

  kundennr=""

  sql="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Kunde K " & where("",0)

  runsql db,rs,sql

   anzahl=rs(0)

  endsql db,rs

  IF anzahl<>0 THEN

   status="FEHLER: Kunde bereits vorhanden!!!"

   action=""

  ELSE

   runproc db,RS,command

   command.CommandText = "Write_Kunde"

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Titel", 200, 1, 20, titel)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Nachname", 200, 1, 30, nachname)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Vorname", 200, 1, 30, vorname)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Strasse", 200, 1, 20, strasse)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Nr", 200, 1, 20, nr)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Plz", 200, 1, 10, plz)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Ort", 200, 1, 30, ort)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Landnr", 3, 1, 4, landnr)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Email", 200, 1, 60, email)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Benutzername", 200, 1, 20, "")

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Passwort", 200, 1, 20, "")

   knr=""

   SET RS=command.Execute()

   CheckForError

   ' # Hole angelegte Kundennummer:

    IF NOT RS IS nothing THEN

     SET RS=RS.NextRecordset()

     IF NOT RS.EOF THEN knr=RS("knr")

    END IF

   endproc db,RS

   IF knr="" THEN

    status=DBError

    action=""

   ELSE

    ' # Wenn Kunde angelegt wurde, schalte weiter auf Detailanzeige:

    action="detail"

   END IF

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Kundendaten aendern: Eingaben korrekt?

 IF action="aendern" THEN

  IF nachname="" or vorname="" or strasse="" or nr="" or plz="" or ort="" or _

     landnr="" or email="" or liefer_nachname="" or liefer_vorname="" or _

     liefer_strasse="" or liefer_nr="" or liefer_plz="" or liefer_ort="" THEN

   status="FEHLER: Formular unvollständig ausgefüllt!!!"

   action="detail"

  END IF

  IF IsNumeric(rabatt) THEN

   IF CInt(rabatt)<0 or CInt(rabatt)>100 THEN

    status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

    action="detail"

   END IF

  ELSE

   status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

   action="detail"

  END IF

  IF geburtsdatum<>"" and not IsDate(geburtsdatum) THEN

   status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

   action="detail"

  END IF

  IF (gueltigA<>"" OR gueltigB<>"") AND gueltigkeit="" THEN

   status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

   action="detail"

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Kundendaten aendern durchfuehren:

 IF action="aendern" THEN

  aktiv=1

  IF inaktiv<>"" THEN aktiv=0 

  sql="UPDATE Kunde SET " & _

   "Aktiv='" & aktiv & "', " & _

   "Titel='" & titel & "', " & _

   "Nachname='" & nachname & "', " & _

   "Vorname='" & vorname & "', " & _

   "Strasse='" & strasse & "', " & _

   "Nr='" & nr & "', " & _

   "Plz='" & plz & "', " & _

   "Ort='" & ort & "', " & _

   "Landnr='" & landnr & "', " & _

   "Email='" & email & "', " & _

   "Tel='" & tel & "', " & _

   "Handy='" & handy & "', " & _

   "Fax='" & fax & "', " & _

   "Geburtsdatum=" & mySQLdate(geburtsdatum) & ", " & _

   "Kreditkarte='" & kreditkarte & "', " & _

   "Kartennummer='" & kartennummer & "', " & _

   "Gueltigkeit='" & gueltigkeit & "', " & _

   "Bonitaet='" & bonitaet & "', " & _

   "Rabatt='" & CInt(rabatt) & "', " & _

   "Liefer_Titel='" & liefer_titel & "', " & _

   "Liefer_Vorname='" & liefer_vorname & "', " & _

   "Liefer_Nachname='" & liefer_nachname & "', " & _

   "Liefer_Strasse='" & liefer_strasse & "', " & _

   "Liefer_nr='" & liefer_nr & "', " & _

   "Liefer_Plz='" & liefer_plz & "', " & _

   "Liefer_Ort='" & liefer_ort & "', " & _

   "Liefer_Landnr='" & landnr & "' " & _

   "WHERE Kundennr='" & kundennr & "'"

  runsql db,rs,sql

  endsql db,rs

  status="OKAY!!!"

  knr=kundennr

  action="detail"

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Kunden suchen: Eingaben untersuchen!

 IF action="suchen" THEN

  IF kundennr<>"" and not IsNumeric(kundennr) THEN

   status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

   action=""

  ELSE

   sql="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Kunde K " & where("",1)

   runsql db,rs,sql

    anzahl=rs(0)

   endsql db,rs

   IF anzahl=0 THEN

    status="FEHLER: Keinen Eintrag gefunden!!!"

    action=""

   END IF

   ' # Falls genau ein Kunde gefunden wird, sofort auf Detailanzeige gehen:

   IF anzahl=1 THEN

    sql="SELECT Kundennr FROM Kunde K " & where("",1)

    runsql db,rs,sql

     knr=rs("Kundennr")

    endsql db,rs

    action="detail"

   END IF

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Suchliste ausgeben:

 IF action="suchen" THEN%>

<input type=hidden name="action" value="suchen">

<script>document.kunden.action.value="suchen";</script>

<input type=hidden name="kundennr" value="<%=myHTML(kundennr)%>">

<input type=hidden name="inaktiv" value="<%=myHTML(inaktiv)%>">

<input type=hidden name="titel" value="<%=myHTML(titel)%>">

<input type=hidden name="nachname" value="<%=myHTML(nachname)%>">

<input type=hidden name="vorname" value="<%=myHTML(vorname)%>">

<input type=hidden name="strasse" value="<%=myHTML(strasse)%>">

<input type=hidden name="nr" value="<%=myHTML(nr)%>">

<input type=hidden name="plz" value="<%=myHTML(plz)%>">

<input type=hidden name="ort" value="<%=myHTML(ort)%>">

<input type=hidden name="landnr" value="<%=myHTML(landnr)%>">

<input type=hidden name="email" value="<%=myHTML(email)%>"><%

  sort=Request.Form("sort")

  IF sort="" THEN sort="Kundennr"

  page=Request.Form("page")

  IF (not IsNumeric(page)) or page="" THEN page=1

  pages=fix(anzahl/8)

  IF anzahl MOD 8 <> 0 THEN pages=pages+1

  IF CInt(page)>pages THEN page=pages

  IF CInt(page)<1 THEN page=1%>

<input type=hidden name="sort" value="<%=sort%>">

<table border=1 cellspacing=0 cellpadding=4 width=100%>

 <tr bgcolor="#e1b6bd"><td align=center>

  <small>Gefundene Eintr&auml;ge: <%=anzahl%></small>

 </td><td align=center>

  <small>Seite: <%=page%> / <%=pages%></small>

 </td><td align=center>

  <input type=submit name="suchen" value="Gehe zu Seite">

  <input type=text name="page" size=4 value="<%=page%>">

  <input type=button name="minus" value="<"

   onclick="javascript:document.kunden.page.value--; document.kunden.submit();">

  <input type=button name="plus"  value=">"

   onclick="javascript:document.kunden.page.value++; document.kunden.submit();">

 </td><td align=center>

  <input type=button name="back" value=" Zur&uuml;ck "

   onclick="javascript:document.kunden.action.value='';

   document.kunden.submit();">

 </td></tr>

 <tr><td colspan=4>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=4 width=100%>

   <tr bgcolor=#bcddda><td width=16%>

    <small>

     <%IF sort="Kundennr" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Kundennr';

      document.kunden.submit();">Kundennr</a>

     <%IF sort="Kundennr" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td><td width=28%>

    <small>

     <%IF sort="Titel" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Titel';

      document.kunden.submit();">Titel</a><br>

     <%IF sort="Titel" THEN%></b><%END IF%>

     <%IF sort="Nachname" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Nachname';

      document.kunden.submit();">Nachname</a> 

     <%IF sort="Nachname" THEN%></b><%END IF%>

     <%IF sort="Vorname" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Vorname';

      document.kunden.submit();">Vorname</a>

     <%IF sort="Vorname" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td><td width=28%>

    <small>

     <%IF sort="Strasse" or sort="Nr" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Strasse';

      document.kunden.submit();">Strasse</a> 

     <%IF sort="Strasse" or sort="Nr" THEN%></b><%END IF%>

     <%IF sort="Nr" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Nr';

      document.kunden.submit();">Nr</a><br>

     <%IF sort="Nr" THEN%></b><%END IF%>

     <%IF sort="Plz" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Plz';

      document.kunden.submit();">Plz</a> 

     <%IF sort="Plz" THEN%></b><%END IF%>

     <%IF sort="Ort" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Ort';

      document.kunden.submit();">Ort</a>

     <%IF sort="Ort" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td><td width=28%>

    <small>

     <%IF sort="Email" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Email';

      document.kunden.submit();">EMail</a><br>

     <%IF sort="Email" THEN%></b><%END IF%>

     <%IF sort="Land" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.kunden.sort.value='Land';

      document.kunden.submit();">Land</a>

     <%IF sort="Land" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td></tr><%

  order=sort

  IF sort="Nr" THEN order="Strasse, Nr"  

  sql="SELECT Kundennr,Titel,Nachname,Vorname,Strasse,Nr,Plz,Ort," & _

      "K.Landnr,Email,L.Landnr,Land FROM Kunde K, Land L " & _

      where("L.Landnr = K.Landnr",1) & " ORDER BY " & order

  runsql db,rs,sql

   c=0

   DO UNTIL rs.EOF or c>=(page-1)*8

    rs.MoveNext

    c=c+1

   LOOP

   c=1

   DO UNTIL rs.EOF or c>8

    bg="#ffffff"

    IF c MOD 2 = 1 THEN bg="#e1b6bd"%>

  <tr bgcolor=<%=bg%>><td>

   <small><a href="kunden.asp?knr=<%=rs("Kundennr")%>">

   <%=rs("Kundennr")%></a>&nbsp;</small>

  </td><td>

   <small><%=myHTML(rs("Titel"))%>&nbsp;<br>

   <%=myHTML(rs("Nachname"))%>&nbsp;

   <%=myHTML(rs("Vorname"))%>&nbsp;</small>

  </td><td>

   <small><%=myHTML(rs("Strasse"))%>&nbsp;

   <%=myHTML(rs("Nr"))%>&nbsp;<br>

   <%=myHTML(rs("Plz"))%>&nbsp;

   <%=myHTML(rs("Ort"))%>&nbsp;</small>

  </td><td>

   <small><%=myHTML(rs("Email"))%>&nbsp;<br>

   <%=myHTML(rs("Land"))%>&nbsp;</small>

  </td></tr><%

    rs.MoveNext

    c=c+1

   LOOP

  endsql db,rs%>

  </table>

 </td></tr>

</table>

<small><a href="help/kunden.asp">Hilfe</a></small><%

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Such-/Eingabemaske ausgeben:

 IF action="" THEN%>

<input type=hidden name="action" value="suchen">

<script>document.kunden.action.value="suchen";</script>

<table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8>

 <tr bgcolor=#e1b6bd align=center><td rowspan=2>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Titel</small><br><input type=text name="titel" size=8

    value="<%=myHTML(titel)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Nachname</small><br><input type=text name="nachname" size=20

    value="<%=myHTML(nachname)%>"></td>

   <td><small>Vorname</small><br><input type=text name="vorname" size=20

    value="<%=myHTML(vorname)%>"></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Strasse</small><br><input type=text name="strasse" size=20

    value="<%=myHTML(strasse)%>"></td>

   <td><small>Nr</small><br><input type=text name="nr" size=8

    value="<%=myHTML(nr)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Plz</small><br><input type=text name="plz" size=8

    value="<%=myHTML(plz)%>"></td>

   <td><small>Ort</small><br><input type=text name="ort" size=20

    value="<%=myHTML(ort)%>"></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>EMail</small><br><input type=text name="email" size=36

    value="<%=myHTML(email)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Land</small><br><select name="landnr">

    <%optland landnr%></select></td>

  </tr></table>

 </td><td>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td align=center><small>Kundennr.</small></td>

   <td align=center><small>&nbsp;+&nbsp;Inaktive</small></td>

  </tr><tr>

   <td align=center><input type=text name="kundennr" size=8

    value="<%=myHTML(kundennr)%>"></td>

   <td align=center><input type=checkbox name="inaktiv" size=20

    <%IF inaktiv<>"" THEN%> checked<%END IF%>></td>

  </tr></table>

  <small>&nbsp;</small><br><input type=submit name="suchen"

   value="  Suchen  "><br>

 </td></tr>

 <tr bgcolor=#e1b6bd align=center><td>

  <input type=button name="anlegen" value="Anlegen"

   onclick="document.kunden.action.value='anlegen'; document.kunden.submit();">

 </td></tr>

</table>

<small><a href="kunden.asp">Leeren</a> &nbsp;|&nbsp;

 <a href="help/kunden.asp">Hilfe</a></small><%

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Kunden-Detaildaten besorgen:

 IF action="detail" and knr<>"" THEN

  sql="SELECT * FROM Kunde WHERE Kundennr='" & knr & "'"

  runsql db,rs,sql

   kundennr=rs("Kundennr")

   inaktiv=""

   IF rs("Aktiv")<>1 THEN inaktiv="on"

   titel=rs("Titel")

   nachname=rs("Nachname")

   vorname=rs("Vorname")

   strasse=rs("Strasse")

   nr=rs("Nr")

   plz=rs("Plz")

   ort=rs("Ort")

   landnr=rs("Landnr")

   email=rs("Email")

   tel=rs("Tel")

   handy=rs("Handy")

   fax=rs("Fax")

   geburtsdatum=rs("Geburtsdatum")

   kreditkarte=rs("Kreditkarte")

   kartennummer=rs("Kartennummer")

   gueltigkeit=rs("Gueltigkeit")

    gueltigA=mid(gueltigkeit,1,2)

    gueltigB=mid(gueltigkeit,4,2)

   benutzername=rs("Benutzername")

   passwort=rs("Passwort")

   bonitaet=rs("Bonitaet")

   rabatt=rs("Rabatt")

   liefer_titel=rs("Liefer_Titel")

   liefer_vorname=rs("Liefer_Vorname")

   liefer_nachname=rs("Liefer_Nachname")

   liefer_strasse=rs("Liefer_Strasse")

   liefer_nr=rs("Liefer_Nr")

   liefer_plz=rs("Liefer_Plz")

   liefer_ort=rs("Liefer_Ort")

   datum=rs("Datum")

  endsql db,rs

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Kunden-Detaildaten ausgeben:

 IF action="detail" THEN%>

<input type=hidden name="action" value="aendern">

<script>document.kunden.action.value="aendern";</script>

<table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8>

 <tr bgcolor=#e1b6bd align=center><td>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Titel</small><br><input type=text name="titel" size=8

    value="<%=myHTML(titel)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Nachname</small><br><input type=text name="nachname" size=20

    value="<%=myHTML(nachname)%>"></td>

   <td><small>Vorname</small><br><input type=text name="vorname" size=20

    value="<%=myHTML(vorname)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Geburtsdatum</small><br><input type=text name="geburtsdatum"

    size=10 value="<%=myHTML(mydate(geburtsdatum))%>"></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Strasse</small><br><input type=text name="strasse" size=20

    value="<%=myHTML(strasse)%>"></td>

   <td><small>Nr</small><br><input type=text name="nr" size=8

    value="<%=myHTML(nr)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Plz</small><br><input type=text name="plz" size=8

    value="<%=myHTML(plz)%>"></td>

   <td><small>Ort</small><br><input type=text name="ort" size=20

    value="<%=myHTML(ort)%>"></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>EMail</small><br><input type=text name="email" size=36

    value="<%=myHTML(email)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Land</small><br><select name="landnr">

    <%optland landnr%></select></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Tel</small><br><input type=text name="tel" size=20

    value="<%=myHTML(tel)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Handy</small><br><input type=text name="handy" size=20

    value="<%=myHTML(handy)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Fax</small><br><input type=text name="fax" size=20

    value="<%=myHTML(fax)%>"></td>

  </tr></table><hr>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Kreditkarte</small><br><select name="kreditkarte">

    <%optkarte(kreditkarte)%></select></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Kartennummer</small><br><input type=text name="kartennummer"

    size=20 value="<%=myHTML(kartennummer)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>G&uuml;ltigkeit</small><br><input type=text name="gueltigA"

    size=2 value="<%=myHTML(gueltigA)%>"> / <input type=text name="gueltigB"

    size=2 value="<%=myHTML(gueltigB)%>"></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Benutzername</small><br><input type=text name="benutzername"

    size=20 value="<%=myHTML(benutzername)%>" readonly></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Passwort</small><br><input type=text name="passwort"

    size=8 value="<%=myHTML(passwort)%>" readonly></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Bonit&auml;t</small><br><input type=text name="bonitaet"

    size=8 value="<%=myHTML(bonitaet)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Rabatt%</small><br><input type=text name="rabatt"

    size=4 value="<%=myHTML(rabatt)%>"></td>

  </tr></table><hr>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0 width=100%><tr>

   <td align=center><small><b>Lieferadresse:</b></small><br></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Strasse</small><br><input type=text name="liefer_strasse"

    size=20 value="<%=myHTML(liefer_strasse)%>"></td>

   <td><small>Nr</small><br><input type=text name="liefer_nr"

    size=8 value="<%=myHTML(liefer_nr)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Plz</small><br><input type=text name="liefer_plz" size=8

    value="<%=myHTML(liefer_plz)%>"></td>

   <td><small>Ort</small><br><input type=text name="liefer_ort" size=20

    value="<%=myHTML(liefer_ort)%>"></td>

  </tr></table>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Titel</small><br><input type=text name="liefer_titel"

    size=8 value="<%=myHTML(liefer_titel)%>"></td>

   <td width=8></td>

   <td><small>Nachname</small><br><input type=text name="liefer_nachname"

    size=20 value="<%=myHTML(liefer_nachname)%>"></td>

   <td><small>Vorname</small><br><input type=text name="liefer_vorname"

    size=20 value="<%=myHTML(liefer_vorname)%>"></td>

  </tr></table>

 </td><td valign=top>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td align=center><small>Kundennr.</small></td>

   <td align=center><small>&nbsp;Inaktiv</small></td>

  </tr><tr>

   <td align=center><input type=text name="kundennr" size=8

    value="<%=myHTML(kundennr)%>" readonly></td>

   <td align=center><input type=checkbox name="inaktiv" size=20

    <%IF inaktiv<>"" THEN%> checked<%END IF%>></td>

  </tr></table>

  <small>&nbsp;</small><br>

  <input type=submit name="aendern" value="  Speichern  "><br>

  <small>&nbsp;<br>Angelegt am</small><br>

  <input type=text name="datum" size=10

   value="<%=myHTML(mydate(datum))%>" readonly><br>

  <small>&nbsp;<hr>&nbsp;</small><br>

  <input type=button name="back" value=" Zur&uuml;ck "

   onclick="document.location.href='kunden.asp';">

 </td></tr>

</table>

<small><a href="kunden.asp?knr=<%=kundennr%>">R&uuml;cksetzen</a> &nbsp;|&nbsp;

 <a href="help/kunden.asp">Hilfe</a></small><%

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

</form>

<%endbody status%>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.3.28 Logistik.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

  <%

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Logistik.asp

  '-----------------------------------------------------------------------------

  %>

<%html%>

<%

color1="#e1b6bd"

color2="#ffffff"

error=""

%>

<head>

 <title>Logistik</title>

</head>

<%body "logistik"%>

<h1>Logistik</h1>

<form method="post" Action="Logistik.asp" id=form1 name=form1>

  <table border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="50%">

    <tr>

      <td rowspan=3 align=center bgcolor=<%=color1%>><small>Abrechnung</small></td>

      <td><small>

        <A HREF="Logistik_Kreditkartenabr.asp">Kreditkartenabrechnung</a></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td><small>

        <A HREF="Logistik_Onlineabrechng.asp">Online-Vertrieb abrechnen</a></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td><small><A HREF="Logistik_Rechnungssuche.asp">Rechnung suchen</a></small></td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=center bgcolor=<%=color1%>><small>Versand</small></td>

      <td><small><A HREF="Vertrieb.asp">Produkte versenden</a></small></td>

    </tr>

  </table>

</form>

<small><a href="help/logistik.asp">Hilfe</a></small><br><br>

<%endbody error%>

</html>

8.3.29 Logistik_Kreditkartenabr.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Logistik_Kreditkartenabr.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige der Daten, die für die Abrechnung mit dem 

  ' Kreditkarteninstitut benötigten werden. Bevor Datensätze aus den Tabellen 'Bestellung' und 

  ' 'Bestellung_Detail'berücksichtigt werden, muss der Onlinevertrieb abgerechnet werden (über 

  ' den Link Logistik-Onlinevertrieb abrechnen). Dabei werden die Spalten 'Verrechnet' und 

  ' 'Rechnr' in der Tabelle Bestellung_Detail gesetzt. Erst dann können diese Datensätze in 

  ' der Abrechnung mit dem Kreditkarteninstitut berücksichtigt werden.

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Logistik_Kreditkartenabr, Logistik_Kreditkartenabr_Kartennamen

  '-----------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe  

  modus=request.form("modus")             'Tabelle oder Parameter anzeigen

  kreditkarte=request.Form("kreditkarte") 'Kreditkartenname

  von=request.form("von")                 'Startdatum

  bis=request.form("bis")                 'Enddatum

  border="1"                              'Rahmeneinstellung für Tabelle

  color="#e1b6bd"                         'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  color1="#bcddda"

  error=""                                'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird %>

  <head>

    <title>Logistik & Finanzen</title>

  </head>

  <%IF modus="1" THEN

    'Prüfen der Daten des Zeitintervalls

    IF von<>"" AND IsDate(von) AND bis<>"" AND IsDate(bis) THEN

      IF DateDiff ("d", von, bis) >=0 THEN

        intervall1=TRUE

      END IF

    END IF

    IF NOT intervall1 THEN

      error=DateError

      modus=0 

    END IF

  END IF

  IF modus=1 THEN 

    'body "logistik" %>

      <center>

        <h1>Kreditkartenabrechnung</h1>

        <h1><%=kreditkarte%></h1>

        <b>Datum: <%= NOW() & "" %></b><br><br>

      </center>

      <form method="post" action="Logistik_Kreditkartenabr.asp" id=form1 name=form1>

        <table align=center border=<%=border%> cellPadding=6 cellSpacing=0 width="80%">

          <tr bgcolor=<%=color%>>

            <td colspan=12 align=center>

              <input type=hidden name=modus value=1>

              &nbsp; Abrechnung von &nbsp;<%=von%>

              &nbsp; bis &nbsp;<%=bis%>

              &nbsp; Karteninstitut: &nbsp;<%=kreditkarte%>

            </td>

          </tr>

          <tr bgcolor=<%=color1%>>

            <td align=center><small>Kartennummer</small></td>

            <td align=center><small>Gueltigkeit</small></td>

            <td align=center><small>Geburtsdatum</small></td>

            <td align=center><small>Titel</small></td>

            <td align=center><small>Vorname<br>Nachname</small></td>

            <td align=center><small>Strasse<br>Nr</small></td>

            <td align=center><small>Plz<br>Ort</small></td>

            <td align=center><small>Land</small></td>

            <td align=center><small>Umsatz Waehrung</small></td>

            <!--<td align=center><small>Datum</small></td>-->

          </tr>

          <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen 

          db_open nameConn, kommando, RS

          SET kommando.ActiveConnection = nameConn

          'Bestimmung der Stored Procedure

          kommando.CommandText = "Logistik_Kreditkartenabr"

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@von", 7, 1, 8, von)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bis", 7, 1, 8, bis)

          kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kreditkarte", 200, 1, 30, 

            kreditkarte)

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF %>  

              <tr>

                <td><small><%=RS("Kartennummer")%></small></td>

                <td align=center><small><%=RS("Gueltigkeit")%></small></td>

                <%IF RS("Geburtsdatum")<>"" THEN %>

                  <td><small><%=RS("Geburtsdatum")%></small></td>

                <%ELSE%>

                  <td><small>&nbsp;</small></td>

                <%END IF%>                

                <%IF RS("Titel")<>"" THEN %>

                  <td><small><%=RS("Titel")%></small></td>

                <%ELSE%>

                  <td><small>&nbsp;</small></td>

                <%END IF%>

                <td><small><%=RS("Vorname")%><br><%=RS("Nachname")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Strasse")%><br><%=RS("Nr")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Plz")%><br><%=RS("Ort")%></small></td>

                <td><small><%=RS("Land")%></small></td>

                <td align=right><small>

                  <%=FormatNumber(RS("Umsatz"))%>&nbsp;<%=RS("Waehrung")%></small></td>

              </tr>

              <% RS.movenext

            WEND 

          END IF

          'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConn, RS %>   

        </table>

        <table align=center>

          <tr><td>&nbsp;</td></tr>

          <tr>

            <td align=center colspan=7>

              <button name="back" type="button"

                value="Zurück" onClick="javascript:document.location.href='logistik.asp'">

                <img src="../system/return.gif" border=0">

              </button>

            </td>

          </tr>

        </table>

      </form>

      &nbsp;

    <!--<%endbody error%>-->

  <%ELSE 'Anzeigemodus=0   -> Parameterseite anzeigen 

    body "logistik" %>

      <form method="POST" action="Logistik_Kreditkartenabr.asp" name="param">

        <input type=hidden name=Modus value=1>

        <h1>Parameter für die Liste der Kreditkartenabrechnung</h1>

        <table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8 align=center>

          <tr bgcolor=#e1b6bd>

            <td>

              <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=4>

                <tr>

                  <td colspan=12>&nbsp; Abrechnung von &nbsp;

                    <input name=von size=10 value="<%=von%>"> &nbsp; bis &nbsp;

                    <input name=bis size=10 value="<%=bis%>"> &nbsp; Karteninstitut: &nbsp;

                    <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen um die Listbox aufzubauen

                    db_open nameConn, kommando, RS

                    'Kreditkartennamen aus Tabelle Kunde auslesen

                    kommando.CommandText = "Logistik_Kreditkartenabr_Kartennamen"

                    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

                    SET RS=kommando.Execute()

                    CheckForError%>

                    <select id=select1 name=kreditkarte> 

                      <%IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

                        <option value="<%=NoResults%>" selected> <%=NoResults%> </option>

                      <%ELSE

                        WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF 

                          IF kreditkarte=RS("kreditkarte") THEN %>

                            <option value="<%=RS("kreditkarte")%>" selected> 

                              <%=RS("kreditkarte")%> </option>

                          <%ELSE %>

                            <option value="<%=RS("kreditkarte")%>"> <%=RS("kreditkarte")%> 

                            </option>

                          <%END IF

                          RS.movenext 

                        WEND 

                      END IF

                      'Verbindung zur Datenbank schliessen
    

                      db_close nameConn, RS %>

                    </select>

                  </td>

                </tr>

                <tr>

                  <td><hr></td>

                </tr>

                <tr>

                  <td align=center>

                    <input type=submit value="Anzeigen" name=submit2>

                    <input type=Button value="Zur&uuml;ck" 

                      onclick="javascript:document.location.href='logistik.asp'">

                    <input type=Button value="Hilfe">

                  </td>

                </tr>

              </table>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <small>&nbsp;</small>

      </form>

    <%endbody error%>

  <% END IF %>

</html>

8.3.30 Logistik_Onlineabrechng.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Analyse_Onlineabrechng.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Anzeige aller nicht abgerechneten Onlinelieferungen.

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Logistik_Onlineabrechnung, Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung

  '-----------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  sortierung = Request.QueryString("Sortierung")

  IF sortierung="" THEN

    sortierung="Kundennr" 

  END IF 

  color="#e1b6bd"     'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile   

  color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf 

  modus=Request.QueryString("modus")

'----------------------------------------------------------------------------------------

  IF modus="Rechnung" THEN

    kundennr=Request.QueryString("kundennr")

    bestnr=Request.QueryString("bestnr")

    'Verbindung zur Datenbank herstellen

    db_open nameConn, kommando, RS

    SET kommando.ActiveConnection = nameConn

    'Bestimmung der Stored Procedure


    kommando.CommandText = "Logistik_Onlineabrechnung_Rechnung" 

    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

    'Parameter für die Stored Procedure erstellen

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 4, kundennr)  

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bestnr", 3, 1, 4, bestnr)  

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("rechnr", 3, 2)

    kommando.Execute()


    CheckForError%>

    <script>

        document.location.href='Rechnung.asp?Rechnr=<%=kommando("rechnr")%>

        &url=logistik_onlineabrechng.asp?sortierung=<%=sortierung%>'

    </script>

  <%END IF 

'----------------------------------------------------------------------------------------

%>  

  <form method="post" Action="logistik.asp" id=form1 name=form1>

    <head>

      <title>Logistik</title>

    </head>

    <%body "logistik"%>

      <center>

        <H1>Offene Rechnungen aus dem Online-Vertrieb</H1>

        <b>Datum: <%= NOW() & "" %></b><br><br>

      </center>

      <table border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="100%">

        <tr bgcolor=<%=color1%>>

          <%IF sortierung="Kundennr" THEN%>

            <td align=center><small><b>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=Kundennr">

              Kundennr</A></b></small></td>

          <%ELSE%>

            <td align=center><small>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=Kundennr">

              Kundennr</A></small></td>

          <%END IF%>

          <%IF sortierung="Land" THEN%>

            <td align=center><small><b>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=Land">Land</A></b></small></td>

          <%ELSE%>

            <td align=center><small>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=Land">Land</A></small></td>

          <%END IF%>

          <%IF sortierung="BestDat" THEN%>

            <td align=center><small><b>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=BestDat">

              Bestelldatum</A></b></small></td>

          <%ELSE%>

            <td align=center><small>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=BestDat">

              Bestelldatum</A></small></td>

          <%END IF%>

          <%IF sortierung="VertrArt" THEN%>

            <td align=center><small><b>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=VertrArt">

              Vertriebsart</A></b></small></td>

          <%ELSE%>

            <td align=center><small>

              <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Sortierung=VertrArt">

              Vertriebsart</A></small></td>

          <%END IF%>

        </tr>

        <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen 

        db_open nameConn, kommando, RS

        SET kommando.ActiveConnection = nameConn

       'Bestimmung der Stored Procedure

        kommando.CommandText = "Logistik_Onlineabrechnung"

        kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

        kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

          sortierung)  

        SET RS=kommando.Execute()

        CheckForError

        IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

          <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

        <%ELSE

          WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF %>

            <tr>

              <td><small><%= RS("Kundennr")%></small></td>

              <td><small><%= RS("Land")%></small></td>

              <td align=center><small><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></small></td>

              <td><small><center><%= RS("Vertriebsart")%></center></small></td>

              <td font bgcolor=<%=color%>><small>

                <A href="Logistik_Onlineabrechng.asp?Modus=Rechnung

                &Kundennr=<%=RS("Kundennr")%>&BestNr=<%=RS("Bestellnr")%>">Rechnung</A>

              </small></td>

            </tr>

            <% RS.movenext

          WEND

        END IF

        'Verbindung zur Datenbank schliessen

        db_close nameConn, RS %>   

      </table>

      </td></tr>

      <tr><td align=center><br>

        <a href="logistik.asp">Zurück</a>&nbsp;

        <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

      </td></tr>          

      <tr><td><small>&nbsp;</small></td></tr>

    <%endbody error%>

  </form>

</html>

8.3.31 Logistik_Rechnungssuche.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Logistik_Rechnungsuche.asp

  ' Beschreibung: Seite zur Suche einer bestimmten Rechnung eines Kunden. Die Rechnung wird 

  ' durch die Eingabe der Kundennummer oder der Rechnungsnummer gefunden. Zur gefundenen 

  ' Rechnung können anschliessend die Details der Rechnung bzw. die Rechnung selbst angezeigt 

  ' werden. Durch diese Seite können auch Rechnungsduplikate ausgedruckt werden.

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Logistik_Rechnungssuche

  '-----------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  rechnr=Request.QueryString("Rechnr")       'Rechnungsnummer

  IF rechnr="" THEN rechnr=Request.Form("Rechnr") END IF

  kundennr=Request.form("Kundennr")          'Kundennummer

  IF kundennr="" THEN kundennr=Request.QueryString("Kundennr") END IF

  border="1"

  color="#e1b6bd"                 'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile

  color1="#bcddda"

  IF NOT IsNumeric(kundennr) THEN

    kundennr=""

  END IF

  IF NOT IsNumeric(rechnr) THEN

    rechnr=""

  END IF

  error=""                        'Fehlerstring der im Footer ausgegeben wird%>

  <head>

    <title>Logistik & Finanzen</title>

  </head>

  <%body "Logistik"%>

    <center>

      <H1>Rechnungssuche</H1>

       <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br>

    </center>

    <form method="post" Action="Logistik_Rechnungssuche.asp" id=form1 name=form1>

      <table align=center border=<%=border%> cellPadding=4 cellSpacing=0 width="100%">

        <tr bgcolor=<%=color%>>

          <td colspan=12>

            &nbsp; Kundennr &nbsp;<input id=text1 name=kundennr size=10 value="<%=kundennr%>">

            &nbsp;Rechnungsnr &nbsp; <input id=text1 name=rechnr size=10 

              value="<%=rechnr%>">&nbsp; 

            &nbsp;<input type=submit value=Aktualisieren>&nbsp;

          </td>

        </tr> 

        <%'Verbindung zur Datenbank herstellen 

        db_open nameConn, kommando, RS

        IF (kundennr<>"" AND IsNumeric(kundennr)) OR (rechnr<>"" AND IsNumeric(rechnr)) THEN  

          SET kommando.ActiveConnection = nameConn

          'Bestimmung der Stored Procedure

          kommando.CommandText = "Logistik_Rechnungssuche" 

          kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          IF kundennr="" THEN 

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 8, -1)

          ELSE  

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@kundennr", 3, 1, 8, 

              kundennr)

          END IF 

          IF rechnr="" THEN 

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@rechnr", 3, 1, 8, -1)

          ELSE

            kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@rechnr", 3, 1, 8, rechnr)

          END IF    

          SET RS=kommando.Execute()

          CheckForError 

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN%>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE%>

            <tr bgcolor=<%=color1%>>

              <td align=center><small>Kundennr</small></td>

              <td align=center><small>RechNr</small></td>

              <td align=center><small>Name</small></td>

              <td align=center><small>Land</small></td>

              <td align=center><small>Rechnungsdatum</small></td>

            </tr>

            <%WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF %>  

              <tr>

                <td><small><%=RS("Kundennr")%></small></td>

                <td align=center><small><%=RS("Rechnr")%></small></td>

                <td align=center><small><%=RS("Nachname")%></small></td>

                <td align=center><small><%=RS("Land")%></small></td>

                <td align=center><small><%=RS("Datum")%></small></td>

                <td align=center><small>

                  <A href="Rechnung.asp?rechnr=<%=RS("rechnr")%>&kundennr=<%=kundennr%>

                  &rnr=<%=rechnr%>&url=Logistik_Rechnungssuche.asp">Rechnung</small></td>

              </tr>

              <% RS.movenext

            WEND 

          END IF

        END IF

        'Verbindung zur Datenbank schliessen

        db_close nameConn, RS %>   

      </table>

    </form>

    </td></tr>

    <tr><td align=center>

      <a href="logistik.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td><small>&nbsp;</small></td></tr>

  <%endbody error%>

  <!—

  <body onload=javascript:window.print();document.location.href='Logistik_Onlineabrechng.asp'>

  -->

</html>

8.3.32 Produkte.asp

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<%

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Produkte.asp

' # Produktstammdaten-Seite

' ------------------------------------------------------------------------------

 html

%>

<head>

 <title>Produkte</title>

</head>

<%body "produkte"%>

<h1>Produkte</h1>

<form METHOD="POST" ACTION="produkte.asp" name="produkte"><%

' ------------------------------------------------------------------------------

 status=""

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Eingabe-Daten einlesen:

 artnr=myCond(Request.QueryString("artnr"),20)   ' # GET- MESSAGE ?

 IF artnr="" THEN

  action=Request.Form("action")                  ' # POST-MESSAGE !

  inaktiv=Request.Form("inaktiv")

  artikelnr=myCond(Request.Form("artikelnr"),20)

  sprachnr=myCond(Request.Form("sprachnr"),0)

  artikelbez=myCond(Request.Form("artikelbez"),80)

  gruppennr=myCond(Request.Form("gruppennr"),0)

  landnr=myCond(Request.Form("landnr"),0)

  preis=myCond(Request.Form("preis"),0)

  IF action="detail" or action="aendern" THEN

   artikelbesch=myCond(Request.Form("artikelbesch"),800)

   bild=myCond(Request.Form("bild"),80)

   link=myCond(Request.Form("link"),80)

   datum=Request.Form("datum")

  END IF

 ELSE                                            ' # GET - MESSAGE !

  action="detail"

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Erzeuge sql-where-statement:

 function where(expr,cmp)

  prvC1="="

  prvC2=""

  IF cmp=1 THEN

   prvC1=" LIKE "

   prvC2="%"

  END IF

  prvS1=""

  prvS2="WHERE "

  IF artikelnr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "P.Artikelnr='" & artikelnr & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF sprachnr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "T.Sprachnr='" & sprachnr & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF artikelbez<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "(T.Artikelbezeichnung" & prvC1 & _

         "'" & artikelbez & prvC2 & "' OR P.Artikelname" & prvC1 & _

         "'" & artikelbez & prvC2 & "')"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF gruppennr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "P.Gruppennr='" & gruppennr & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF landnr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "M.Landnr='" & landnr & "'"

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF PREIS<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "M.Preis=" & myNum(preis) & ""

   prvS2=" AND "

  END IF

  IF inaktiv="" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & "P.aktiv=1"

   prvS2=" AND "

  END IF

  prvS1=prvS1 & prvS2 & "P.Artikelnr=T.Artikelnr AND P.Artikelnr=M.Artikelnr"

  prvS2=" AND "

  IF expr<>"" THEN

   prvS1=prvS1 & prvS2 & expr

  END IF

  where=prvS1

 end function

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Baue <options> fuer frei definierbare Selektion:

 sub options(optnr,sql)

  %><option value=""></option><%

  runsql prvDB,prvRS,sql

   DO UNTIL prvRS.EOF

    prvSel=""

    IF optnr<>"" AND IsNumeric(optnr) THEN

     IF CInt(optnr)=prvRS(0) THEN prvSel=" selected"

    END IF

    %><option value="<%=prvRS(0)%>"<%

    %><%=prvSel&">"&myHTML(prvRS(1))%></option><%

    prvRS.MoveNext

   LOOP

  endsql prvDB,prvRS

 end sub

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Baue <options> fuer Sprach-Selektion:

 sub optsprache(sprachnr)

  prvSQL="SELECT Sprachnr,Sprache FROM Sprache ORDER BY Sprache"

  options sprachnr,prvSQL

 end sub

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Baue <options> fuer Produktgruppen-Selektion:

 sub optgruppe(gruppennr)

  prvSQL="SELECT Gruppennr,Gruppe FROM Produktgruppe ORDER BY Gruppe"

  options gruppennr,prvSQL

 end sub

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Baue <options> fuer Land-Selektion:

 sub optland(landnr)

  %><option value=""></option><%

  prvSQL="SELECT Landnr,Land,Waehrung " & _

         "FROM Land L, Waehrung W WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr " & _

         "ORDER BY Land"

  runsql prvDB,prvRS,prvSQL

   DO UNTIL prvRS.EOF

    prvSel=""

    IF landnr<>"" AND IsNumeric(landnr) THEN

     IF CInt(landnr)=prvRS(0) THEN prvSel=" selected"

    END IF

    %><option value="<%=prvRS(0)%>"<%

    %><%=prvSel&">"&myHTML(prvRS(1))&" - "&myHTML(prvRS(2))%></option><%

    prvRS.MoveNext

   LOOP

  endsql prvDB,prvRS

 end sub

' -----------------------------------------------------------------------------

' # Anlegen: Eingaben vollständig?

 IF action="anlegen" and (artikelnr="" or sprachnr="" or artikelbez="" or _

    gruppennr="" or landnr="" or preis="") THEN

  status="FEHLER: Formular unvollständig ausgefüllt!!!"

  action=""

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Anlegen durchfuehren:

 IF action="anlegen" THEN

  IF IsNumeric (preis) THEN

   runproc db,RS,command

   command.CommandText = "Write_Produkt"

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Artikelnr", 200, 1, 20, artikelnr)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Artikelname", 200, 1, 80, artikelbez)

   command.Parameters.Append command.CreateParameter _

    ("@Gruppennr", 3, 1, 4, gruppennr)

   ret="0"

   SET RS=command.Execute()

   CheckForError

   ' # Erfolgreich angelegt?

    IF NOT RS IS nothing THEN

     SET RS=RS.NextRecordset()

     IF NOT RS.EOF THEN ret=RS("ret")

    END IF

   endproc db,RS

   IF ret="1" THEN

    ' # Wenn Produkt angelegt wurde, fertigstellen und weiter auf Detailanzeige:

    sql="INSERT INTO Produkt_Text (Artikelnr, Sprachnr, Artikelbezeichnung)" & _

        " VALUES ('"&artikelnr&"','"&sprachnr&"','"&artikelbez&"')" 

    runsql db,rs,sql

    endsql db,rs

    sql="INSERT INTO Preis (Artikelnr, Preis, Landnr)" & _

        " VALUES ('"&artikelnr&"',"&myNum(preis)&",'"&landnr&"')"

    runsql db,rs,sql

    endsql db,rs

    artnr=artikelnr

    action="detail"

   ELSE

    status="FEHLER: Artikel bereits vorhanden!!!"

    action=""

   END IF

  ELSE

   status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

   action=""

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktdaten aendern: Eingaben korrekt?

 IF action="aendern" THEN

  IF gruppennr="" OR artikelbez="" OR _

     (sprachnr="" AND (artikelbesch<>"" OR bild<>"")) OR _

     (landnr<>"" AND preis="") OR _

     (landnr="" AND preis<>"") THEN

   status="FEHLER: Formular unvollständig ausgefüllt!!!"

   action="detail"

  END IF

  IF (landnr<>"" AND preis<>"" AND NOT IsNumeric (preis)) THEN

   status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

   action="detail"

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produktdaten aendern durchfuehren:

 IF action="aendern" THEN

  aktiv=1

  IF inaktiv<>"" THEN aktiv=0

  update=""

  IF sprachnr="" THEN update="Artikelname='" & artikelbez & "', " 

  sql="UPDATE Produkt SET " & _

   "Aktiv='" & aktiv & "', " & update & _

   "Gruppennr='" & gruppennr & "', " & _

   "Herstellerlink='" & link & "' " & _

   "WHERE Artikelnr='" & artikelnr & "'"

  runsql db,rs,sql

  endsql db,rs

  ' # Produktpreis aendern:

  IF landnr<>"" THEN

   sqlA="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Preis WHERE" & _

        " Artikelnr='"&artikelnr&"' AND Landnr='"&landnr&"'"

   sqlB="INSERT INTO Preis (Artikelnr, Preis, Landnr)" & _

        " VALUES ('"&artikelnr&"',"&myNum(preis)&",'"&landnr&"')"

   sqlC="UPDATE Preis SET Preis="&myNum(preis)&" WHERE" & _

        " Artikelnr='"&artikelnr&"' AND Landnr='"&landnr&"'"

   runsql db,rs,sqlA

    anzahl=rs(0)

   endsql db,rs

   IF anzahl<>0 THEN sqlB=sqlC

   runsql db,rs,sqlB

   endsql db,rs

  END IF

  ' # Produkttext aendern:

  IF sprachnr<>"" THEN

   sqlA="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Produkt_Text WHERE" & _

        " Artikelnr='"&artikelnr&"' AND Sprachnr='"&sprachnr&"'"

   sqlB="INSERT INTO Produkt_Text (Artikelnr, Sprachnr," & _

        " Artikelbezeichnung, Artikelbeschreibung, Bild)" & _

        " VALUES ('"&artikelnr&"', '"&sprachnr&"'," & _

        " '"&artikelbez&"', '"&artikelbesch&"', '"&bild&"')"

   sqlC="UPDATE Produkt_Text SET Bild='"&bild&"'," & _

        " Artikelbezeichnung='"&artikelbez&"'," & _

        " Artikelbeschreibung='"&artikelbesch&"' WHERE " & _

        "Artikelnr='"&artikelnr&"' AND Sprachnr='"&sprachnr&"'"

   runsql db,rs,sqlA

    anzahl=rs(0)

   endsql db,rs

   IF anzahl<>0 THEN sqlB=sqlC

   runsql db,rs,sqlB

   endsql db,rs

  END IF

  status="OKAY!!!"

  artnr=artikelnr

  action="detail"

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkt suchen: Eingaben untersuchen!

 IF action="suchen" THEN

  IF preis<>"" and not IsNumeric(preis) THEN

   status="FEHLER: Fehlerhafte Eingabe!!!"

   action=""

  ELSE

   sql="SELECT count(DISTINCT P.Artikelnr) AS 'Anzahl' FROM" & _

       " Produkt P, Produkt_Text T, Preis M " & where("",1)

   runsql db,rs,sql

    anzahl=rs(0)

   endsql db,rs

   IF anzahl=0 THEN

    status="FEHLER: Keinen Eintrag gefunden!!!"

    action=""

   END IF

   ' # Falls genau ein Produkt gefunden wird, sofort auf Detailanzeige gehen:

   IF anzahl=1 THEN

    sql="SELECT DISTINCT P.Artikelnr FROM" & _

        " Produkt P, Produkt_Text T, Preis M " & where("",1)

    runsql db,rs,sql

     artnr=rs("Artikelnr")

    endsql db,rs

    action="detail"

   END IF

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Suchliste ausgeben:

 IF action="suchen" THEN%>

<input type=hidden name="action" value="suchen">

<script>document.produkte.action.value="suchen";</script>

<input type=hidden name="inaktiv" value="<%=myHTML(inaktiv)%>">

<input type=hidden name="artikelnr" value="<%=myHTML(artikelnr)%>">

<input type=hidden name="sprachnr" value="<%=myHTML(sprachnr)%>">

<input type=hidden name="artikelbez" value="<%=myHTML(artikelbez)%>">

<input type=hidden name="gruppennr" value="<%=myHTML(gruppennr)%>">

<input type=hidden name="landnr" value="<%=myHTML(landnr)%>">

<input type=hidden name="preis" value="<%=myHTML(preis)%>"><%

  sort=Request.Form("sort")

  IF sort="" THEN sort="P.Artikelnr"

  page=Request.Form("page")

  IF (not IsNumeric(page)) or page="" THEN page=1

  pages=fix(anzahl/8)

  IF anzahl MOD 8 <> 0 THEN pages=pages+1

  IF CInt(page)>pages THEN page=pages

  IF CInt(page)<1 THEN page=1%>

<input type=hidden name="sort" value="<%=sort%>">

<table border=1 cellspacing=0 cellpadding=4 width=100%>

 <tr bgcolor="#e1b6bd"><td align=center>

  <small>Gefundene Eintr&auml;ge: <%=anzahl%></small>

 </td><td align=center>

  <small>Seite: <%=page%> / <%=pages%></small>

 </td><td align=center>

  <input type=submit name="suchen" value="Gehe zu Seite">

  <input type=text name="page" size=4 value="<%=page%>">

  <input type=button name="minus" value="<"

   onclick="javascript:document.produkte.page.value--;

   document.produkte.submit();">

  <input type=button name="plus"  value=">"

   onclick="javascript:document.produkte.page.value++;

   document.produkte.submit();">

 </td><td align=center>

  <input type=button name="back" value=" Zur&uuml;ck "

   onclick="javascript:document.produkte.action.value='';

   document.produkte.submit();">

 </td></tr>

 <tr><td colspan=4>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=4 width=100%>

   <tr bgcolor=#bcddda><td width=16%>

    <small>

     <%IF sort="P.Artikelnr" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.produkte.sort.value='P.Artikelnr';

      document.produkte.submit();">Artikelnr</a>

     <%IF sort="P.Artikelnr" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td><td width=20%>

    <small>

     <%IF sort="Gruppe" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.produkte.sort.value='Gruppe';

      document.produkte.submit();">Gruppe</a><br>

     <%IF sort="Gruppe" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td><td width=54%>

    <small>

     <%IF sort="Artikelbezeichnung" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.produkte.sort.value='Artikelbezeichnung';

      document.produkte.submit();">Artikelbezeichnung</a>

     <%IF sort="Artikelbezeichnung" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td><td width=10%>

    <small>

     <%IF sort="Preis" THEN%><b><%END IF%>

     <a href="javascript:document.produkte.sort.value='Preis';

      document.produkte.submit();">Preis</a>

     <%IF sort="Preis" THEN%></b><%END IF%>

    </small>

   </td></tr><%

  order=sort

  IF order="Preis" AND landnr="" THEN order="P.Artikelnr"

  IF order="Artikelbezeichnung" AND sprachnr="" THEN order="Artikelname"

  view=",Artikelname"

  IF sprachnr<>"" THEN view=",Artikelbezeichnung"

  IF landnr<>"" THEN view=view&",Preis"

  sql="SELECT DISTINCT P.Artikelnr,Gruppe"&view&" FROM" & _

      " Produkt P, Produkt_Text T, Preis M, Produktgruppe Y " & _

      where("Y.Gruppennr=P.Gruppennr",1) & _

      " ORDER BY " & order

  runsql db,rs,sql

   c=0

   DO UNTIL rs.EOF or c>=(page-1)*8

    rs.MoveNext

    c=c+1

   LOOP

   c=1

   DO UNTIL rs.EOF or c>8

    IF sprachnr<>"" THEN

     viewA=myHTML(rs("Artikelbezeichnung"))

    ELSE

     viewA=myHTML(rs("Artikelname"))

    END IF

    IF landnr<>"" THEN

     viewB=myHTML(rs("Preis"))

    ELSE

     viewB="Land ???"

    END IF

    bg="#ffffff"

    IF c MOD 2 = 1 THEN bg="#e1b6bd"%>

  <tr bgcolor=<%=bg%>><td>

   <small><a href="produkte.asp?artnr=<%=myURL(rs("Artikelnr"))%>">

    <%=myHTML(rs("Artikelnr"))%></a>&nbsp;</small>

  </td><td>

   <small><%=myHTML(rs("Gruppe"))%>&nbsp;</small>

  </td><td>

   <small><%=viewA%>&nbsp;</small>

  </td><td>

   <small><%=viewB%>&nbsp;</small>

  </td></tr><%

    rs.MoveNext

    c=c+1

   LOOP

  endsql db,rs%>

  </table>

 </td></tr>

</table>

<small><a href="help/produkte.asp">Hilfe</a></small><%

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Such-/Eingabemaske ausgeben:

 IF action="" THEN%>

<input type=hidden name="action" value="suchen">

<script>document.produkte.action.value="suchen";</script>

<table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8>

 <tr bgcolor=#e1b6bd align=center><td rowspan=2>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td align=center><small>Artikelnr.</small><br>

    <input type=text name="artikelnr" size=8

     value="<%=myHTML(artikelnr)%>"></td>

   <td width=24></td>

   <td><small>Sprache</small><br><select name="sprachnr">

    <%optsprache sprachnr%></select><br></td>

   <td><small>Artikelbezeichnung</small><br>

    <input type=text name="artikelbez" size=36

     value="<%=myHTML(artikelbez)%>"></td>

  </tr></table><hr>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Gruppe</small><br>

    <select name="gruppennr"><%optgruppe gruppennr%></select><br></td>

   <td width=8></td>

   <td width=24></td>

   <td><small>Land</small><br><select name="landnr">

    <%optland landnr%></select></td>

   <td><small>Preis</small><br><input type=text name="preis" size=8

    value="<%=myHTML(preis)%>"></td>

  </tr></table>

 </td><td>

  <small>Artikeln&nbsp;+&nbsp;Inaktive</small><br>

   <input type=checkbox name="inaktiv" size=20<%IF inaktiv<>"" THEN

   %> checked<%END IF%>><br>

  <small>&nbsp;</small><br>

   <input type=submit name="suchen" value="  Suchen  "><br>

 </td></tr>

 <tr bgcolor=#e1b6bd align=center><td>

  <input type=button name="anlegen" value="Anlegen"

   onclick="document.produkte.action.value='anlegen';

   document.produkte.submit();">

 </td></tr>

</table>

<small><a href="produkte.asp">Leeren</a> &nbsp;|&nbsp;

 <a href="help/produkte.asp">Hilfe</a></small><%

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkt-Detaildaten besorgen:

 IF action="detail" and artnr<>"" THEN

  sql="SELECT * FROM Produkt WHERE Artikelnr='" & artnr & "'"

  runsql db,rs,sql

   inaktiv=""

   IF rs("Aktiv")<>1 THEN inaktiv="on"

   artikelnr=rs("Artikelnr")

   sprachnr=""

   artikelbez=rs("Artikelname")

   gruppennr=rs("Gruppennr")

   landnr=""

   preis=""

   artikelbesch=""

   bild=""

   link=rs("Herstellerlink")

   datum=rs("Datum")

  endsql db,rs

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

' # Produkt-Detaildaten ausgeben:

 IF action="detail" THEN%>

<input type=hidden name="action" value="aendern">

<script>

 document.produkte.action.value="aendern";

 function sprache(x) {

  for (f=0,n=0; n<document.produkte.sprachnr.length; n++)

   if (document.produkte.sprachnr.options[n].value==x) f=n;

  return (f);

 }

 function land(x) {

  for (f=0,n=0; n<document.produkte.landnr.length; n++)

   if (document.produkte.landnr.options[n].value==x) f=n;

  return (f);

 }

</script>

<table border=1 cellspacing=0 cellpadding=8>

 <tr bgcolor=#e1b6bd align=center><td>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=4>

   <tr bgcolor=#bcddda align=center>

    <td colspan=5><small><b>Auswahl:</b></small><br></td>

   </tr><%

  sqlA="SELECT Artikelbezeichnung,Artikelbeschreibung,Bild," & _

       "Sprache,S.Sprachnr " & _

       "FROM Produkt_Text P, Sprache S WHERE P.Sprachnr=S.Sprachnr " & _

       "AND Artikelnr='" & artikelnr & "' ORDER BY Sprache"

  sqlB="SELECT Preis,Land,L.Landnr,Waehrung " & _

         "FROM Preis M, Land L, Waehrung W WHERE M.Landnr=L.Landnr " & _

         "AND L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr " & _

         "AND Artikelnr='" & artikelnr & "' ORDER BY Land"

  runsql dbA,rsA,sqlA

  runsql dbB,rsB,sqlB

  DO UNTIL rsA.EOF AND rsB.EOF

   IF NOT rsA.EOF THEN%>

   <tr bgcolor=#ffffff>

    <td><small>&nbsp;<A HREF="#input"

     onclick="javascript:document.produkte.artikelbez.value=

     '<%=myHTML(rsA("Artikelbezeichnung"))%>';

     document.produkte.artikelbesch.value=

     '<%=myJS(myHTML(rsA("Artikelbeschreibung")))%>';

     document.produkte.bild.value='<%=myHTML(rsA("Bild"))%>';

     document.produkte.sprachnr.selectedIndex=sprache(<%=rsA("Sprachnr")%>);">

    <%=myHTML(rsA("Sprache"))%></A></small></td>

    <td><small><%=myHTML(rsA("Artikelbezeichnung"))%>&nbsp;</small></td><%

    rsA.MoveNext

   ELSE%>

   <tr bgcolor=#ffffff>

    <td><small>&nbsp;</small></td><td><small>&nbsp;</small></td><%

   END IF%>

    <td width=24><small>&nbsp;</small></td><%

   IF NOT rsB.EOF THEN%>

    <td><small><A HREF="#input"

     onclick="javascript:document.produkte.preis.value='<%=rsB("Preis")%>';

     document.produkte.landnr.selectedIndex=land(<%=rsB("Landnr")%>);">

     <%=myHTML(rsB("Land"))%> - <%=myHTML(rsB("Waehrung"))%></A></small>

    <td><small><%=myHTML(rsB("Preis"))%>&nbsp;</small></td>

   </tr><%

    rsB.MoveNext

   ELSE%>

    <td><small>&nbsp;</small></td><td><small>&nbsp;</small></td>

   </tr><%

   END IF

  LOOP

  endsql dbB,rsB

  endsql dbA,rsA%>

  </table><hr>

  <a name="input">

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr align=center><td>

   <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

    <td><small>Sprache</small><br><select name="sprachnr">

     <%optsprache sprachnr%></select><br></td>

    <td><small>Artikelbezeichnung</small><br>

     <input type=text name="artikelbez" size=36

      value="<%=myHTML(artikelbez)%>"></td>

    </tr></table>

   <small>Artikelbeschreibung</small><br>

   <textarea name="artikelbesch" cols=48 rows=3><%

    %><%=myHTML(artikelbesch)%></textarea>

  </td></tr></table>

  <small>Bild</small><br>

  <input type=text name="bild" size=40 value="<%=myHTML(bild)%>"><hr>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td><small>Gruppe</small><br>

    <select name="gruppennr"><%optgruppe gruppennr%></select><br></td>

   <td width=8></td>

   <td width=24></td>

   <td><small>Land</small><br><select name="landnr">

    <%optland landnr%></select></td>

   <td><small>Preis</small><br><input type=text name="preis" size=8

    value="<%=preis%>"></td>

  </tr></table>

  <small>Herstellerlink</small><br>

  <input type=text name="link" size=40 value="<%=myHTML(link)%>">

 </td><td valign=top>

  <table border=0 cellspacing=0 cellpadding=0><tr>

   <td align=center><small>Artikelnr.</small></td>

   <td align=center><small>&nbsp;Inaktiv</small></td>

  </tr><tr>

   <td align=center><input type=text name="artikelnr" size=8

    value="<%=myHTML(artikelnr)%>" readonly></td>

   <td align=center><input type=checkbox name="inaktiv" size=20

    <%IF inaktiv<>"" THEN%> checked<%END IF%>></td>

  </tr></table>

  <small>&nbsp;</small><br>

  <input type=submit name="aendern" value="  Speichern  "><br>

  <small>&nbsp;<br>Angelegt am</small><br>

  <input type=text name="datum" size=10

   value="<%=myHTML(mydate(datum))%>" readonly><br>

  <small>&nbsp;<hr>&nbsp;</small><br>

  <input type=button name="back" value=" Zur&uuml;ck "

   onclick="document.location.href='produkte.asp';">

 </td></tr>

</table>

<small><a href="produkte.asp?artnr=<%=myURL(artikelnr)%>">R&uuml;cksetzen</a>

 &nbsp;|&nbsp; <a href="help/produkte.asp">Hilfe</a></small><%

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

</form>

<%endbody status%>

</html>

<%

' ==============================================================================

%>

8.3.33 Rechnung.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Rechnung.asp

  ' Beschreibung: Rechnungsformular

  '-----------------------------------------------------------------------------

  ' Stored Procedures: Rechnung_Detail

  '-----------------------------------------------------------------------------

  'Parameterübergabe

  rechnr=Request.QueryString("rechnr")       'Rechnungsnummer

  kundennr=Request.QueryString("kundennr")

  rnr=Request.QueryString("rnr")

  url=Request.QueryString("url")

  seitennr=85

  'URL für Rückkehr zusammensetzen

  IF url="Logistik_Rechnungssuche.asp" THEN

    url = url&"?kundennr="&kundennr&"&rechnr="&rnr

  END IF

  'response.write("Rechnungsnr= " & rechnr)

  'response.write(" url= " & url)  

  border="1"

  color1="#bcddda"

  color ="#e4e4e4" 

  %>

  <%'Rechnungsdaten auslesen

  'Verbindung zur Datenbank herstellen

  db_open nameConn, kommando, RS

  SET kommando.ActiveConnection = nameConn

  'Bestimmung der Stored Procedure

  kommando.CommandText = "Rechnung_Detail" 

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  'Parameter für die Stored Procedure erstellen

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@rechnr", 3, 1, 8, rechnr)

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError

  sprachnr=RS("Sprachnr")%>

  <table width=90%>

    <tr>

      <td>

        <head><title>Logistik & Finanzen</title></head>

        <br><br>

        <center><H1><font face="arial"><%=GetText(1)%></font></H1></center> 

          <!--EShop-Rechnung-->

        <hr>

      </td>

    </tr>

    <tr>

      <td>

        <!-- linker Tabellenkopf -->

        <table align=left width=50%>

          <tr><td><br></td></tr>

          <tr>

            <td><strong><font face="arial"> 

              <%IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN    

                kreditkarte=RS("Kreditkarte")

                kartennummer=RS("Kartennummer")

                IF RS("Titel") <>"" THEN%><%=RS("Titel")%> &nbsp; <%END IF%>

                <%=RS("Vorname")%> &nbsp; <%=RS("Nachname")%><br> 

                <%=RS("Strasse")%> &nbsp; <%=RS("Nr")%><br>  

                <%=RS("Plz")%> &nbsp; <%=RS("Ort")%><br>

                <%=RS("Land")%>

              <%END IF%>

              <br><br><br>

            </font></strong></td>

          </tr>  

        </table>

        <%IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset() END IF

        IF NOT RS IS Nothing THEN 

          vertriebsart=RS("Vertriebsart") 

          steuer=RS("Steuer")

        END IF%>

        <!-- rechten Tabellenkopf -->

        <table align=center width=50%>

          <tr><td><br></td></tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial"><%=GetText(2)%></font></td> 

            <!--Datum: -->

            <%IF NOT RS IS Nothing THEN%>

              <td align=left><font face="arial">

                <%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></font></td>

            <%END IF%>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial"><%=GetText(3)%></font></td> 

            <!--Rechnungsnr:-->

            <%IF NOT RS IS Nothing THEN%>

              <td align=left><font face="arial"><%=rechnr%></font></td>

            <%END IF%>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial"><%=GetText(4)%></font></td> 

            <!--Kundennr:-->

            <%IF NOT RS IS Nothing THEN%>

              <td align=left><font face="arial"><%=RS("kundennr")%></font></td>

            <%END IF%>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial"><%=GetText(5)%></font></td> 

            <!--Vertriebsart:-->

            <%IF vertriebsart="O+K" THEN%>

              <td align=left>

              <font face="arial"><%=GetText(17)%></font></td>

            <%END IF%> 

            <!--Online/Kreditkarte-->

            <%IF vertriebsart="O+Z" THEN%>

              <td align=left>

                <font face="arial"><%=GetText(18)%></font></td>

            <%END IF%> 

            <!--Online/Zahlschein-->

            <%IF vertriebsart="S+K" THEN%>

              <td align=left><font face="arial"><%=GetText(19)%></font></td>

            <%END IF%> 

            <!--Spedition/Kreditkarte-->

            <%IF vertriebsart="S+Z" THEN%>

              <td align=left><font face="arial"><%=GetText(20)%></font></td>

            <%END IF%> 

            <!--Spedition/Zahlschein-->

            <%IF vertriebsart="S+N" THEN%>

              <td align=left><font face="arial"><%=GetText(21)%></font></td>

            <%END IF%> 

            <!--Spedition/Nachname-->

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial"><%=GetText(6)%></font></td> <!--Bestellnr:-->

            <%IF NOT RS IS Nothing THEN%>

                <td align=left><font face="arial"><%=RS("Bestellnr")%></font></td>

            <%END IF%>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial"><br><br><br>Zusätzliche Shopdaten</font></td>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial">hier einfügen</font></td> 

          </tr>

        </table>

      </td>

    </tr>

    <tr><td><br></td></tr>

    <tr bgcolor=<%=color%>>

      <td>

        <hr><strong><font face="arial"><%=GetText(7)%></font></strong><hr> <!--Positionen-->

      </td>

    </tr>

    <tr>

      <td>

        <table align=center border=0 cellPadding=2 cellSpacing=1 width="100%">

          <tr bgcolor=white>

            <td align=center><strong><font face="arial"><small>

              <%=GetText(8)%></small></font></strong></td> <!--Artikelnr-->

            <td align=center><strong><font face="arial"><small>

              <%=GetText(9)%></small></font></strong></td> <!--Bezeichnung-->

            <td align=center><strong><font face="arial"><small>

              <%=GetText(10)%></small></font></strong></td> <!--Anzahl-->

            <td align=center><strong><font face="arial"><small>

              <%=GetText(11)%></small></font></strong></td> <!--Preis-->

            <td align=center><strong><font face="arial"><small>

              <%=GetText(12)%></small></font></strong></td> <!--Rabatt-->

            <td align=center><strong><font face="arial"><small>

              <%=GetText(13)%></small></font></strong></td> <!-- Summe-->

            <td align=center><strong><font face="arial"><small>

              <%=GetText(14)%></small></font></strong></td> <!--Bestelldatum<br>Lieferdatum-->

          </tr>

          <%'zum richtigen Recordset im Ergebnis der Stored Procedure springen

          IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN%>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor=<%=color%>>

                <td><font face="arial"><small><%=RS("Artikelnr")%></small></font></td>

                <td><font face="arial"><small>

                  <%=RS("Artikelbezeichnung")%></small></font></td>

                <td align=right><font face="arial"><small>

                  <%=FormatNumber(RS("Anzahl"))%></small></font></td>

                <td align=right><font face="arial"><small>

                  <%=FormatNumber(RS("Preis"))%></small></font></td>

                <td align=right><font face="arial"><small>

                  <%=FormatNumber(RS("Rabatt"))%> &nbsp; %</small></font></td>

                <td align=right><font face="arial"><small>

                  <%=FormatNumber(RS("summe"))%> &nbsp; 

                  <%=RS("Waehrung")%></small></font></td>

                <td align=center><font face="arial"><small>

                  <%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%><br>

                  <%=FormatDateTime(RS("Lieferdatum"),2)%></small></font></td>

              </tr>

              <%RS.movenext

            WEND%>

            <%'Versandkosten ausgeben 

            IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

            IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

              versandkosten=RS("Versandkosten")

              waehrung=RS("Waehrung")

            END IF%>

            <%'Kosten der bestellten Produkte incl. Versandkosten errechnen  

            IF NOT RS IS Nothing THEN SET RS=RS.NextRecordset()

            IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN

              summenetto=RS("Summetotal")

            END IF%> 

            <tr bgcolor=<%=color%>>

              <td align=right colspan=5><font face="arial"><small>

                <%=GetText(22)%></small></font></td> <!--Warenwert:-->

              <td align=right><font face="arial"><small>

                <%=FormatNumber(summenetto)%> &nbsp; <%=waehrung%></small></font></td>

            </tr>

            <tr bgcolor=<%=color%>>

              <td align=right colspan=5><font face="arial"><small>

                <%=GetText(15)%></small></font></td> <!--Transport:-->

              <td align=right><font face="arial"><small>

                <%=FormatNumber(versandkosten)%> &nbsp; <%=waehrung%></small></font></td>

            </tr>

            <tr bgcolor=<%=color%>>

              <td align=right colspan=5><font face="arial"><small>

                <%=GetText(23)%> (<%=steuer%>%):</small></font></td> 

                <!--Summe incl.Steuern und Vers:-->

              <td align=right><font face="arial"><small>

                <%=FormatNumber((summenetto+versandkosten)*steuer/100)%> &nbsp; 

                <%=waehrung%></small></font></td>

            </tr>

            <tr bgcolor=<%=color%>>

              <td align=right colspan=5><font face="arial"><small><strong>

                <%=GetText(16)%></strong></small></font></td> 

                <!--Summe incl.Steuern und Vers:-->

              <td align=right><font face="arial"><small><strong>

                <%=FormatNumber(summenetto+versandkosten+(summenetto+versandkosten)

                *steuer/100)%> &nbsp; <%=waehrung%></strong></small></font></td>

            </tr>

          <%END IF%>

          <tr><td>&nbsp;</td></tr>

          <tr>

            <td align=center colspan=7>

              <button name="back" type="button"

                value="Zurück" onClick="javascript:document.location.href='<%=url%>'">

                <img src="../system/return.gif" border=0">

              </button>

            </td>

          </tr>

        </table>

      </td>

    </tr>

  </table>

  <%'Verbindung zur Datenbank schliessen 

  db_close nameConn, RS%>

  <!—

  <body onload=javascript:window.print();document.location.href='Logistik_Onlineabrechng.asp'>

  -->

</html>

8.3.34 Vertrieb.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

' ------------------------------------------------------------------------------

  ' Datei: \Backoffice\Vertrieb.asp

' ------------------------------------------------------------------------------

  <% 

  ' Seite zur Anzeige aller offenen Bestellungen.

  ' Aufruf folgender Procedures:

  ' Vertrieb_Bestellungen

  ' Vertrieb_Bestellungen_Bearbeitung

  ' Nachfolgerseite: Vertrieb_Lieferschein

  sortierung = Request.QueryString("Sortierung")

  IF sortierung="" THEN       'leer bei Erstaufruf 

    sortierung="Kundennr" 

  END IF 

  color1="#bcddda"            'Farbe für Tabellenkopf

  color="#e1b6bd"             'Hintergrundfarbe für die erste Tabellenzeile %>

  <form method="post" Action="logistik.asp" id=form1 name=form1>

    <head>

      <title>Logistik</title>

    </head>

    <%body "logistik"%>

    <center>

      <H1>Offene Bestellungen aus dem Offline-Vertrieb</H1>

      <b>Datum: <%=NOW()%></b><br><br>

    </center>

    <table border=1 cellPadding=4 cellSpacing=0 width="100%">

      <tr bgcolor=<%=color1%>>

        <!-- Tablehead aufbauen -->

        <% IF sortierung="Kundennr" THEN %>

          <td align=center><small><b>

            <A href="Vertrieb.asp?Sortierung=Kundennr">Kundennr</A></b></small></td>

        <% ELSE %>

          <td align=center><small>

            <A href="Vertrieb.asp?Sortierung=Kundennr">Kundennr</A></small></td>

        <% END IF %>

        <% IF sortierung="Land" THEN %>

          <td align=center><small><b>

            <A href="Vertrieb.asp?Sortierung=Land">Land</A></b></small></td>

        <% ELSE %>

          <td align=center><small><A href="Vertrieb.asp?Sortierung=Land">Land</A></small></td>

        <% END IF %>

        <% IF sortierung="Datum" THEN %>

          <td align=center><small><b>

            <A href="Vertrieb.asp?Sortierung=Datum">Bestelldatum</A></b></small></td>

        <% ELSE %>

          <td align=center><small>

            <A href="Vertrieb.asp?Sortierung=Datum">Bestelldatum</A></small></td>

        <% END IF %>

      </tr>

      <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen

      db_open nameConn, kommando, RS

      SET kommando.ActiveConnection = nameConn

      'Bestimmung der Stored Procedure

      kommando.CommandText = "Vertrieb_Bestellungen" 

      kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

      'Parameter für die Stored Procedure erstellen

      kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@sortierung", 200, 1, 10, 

        sortierung)

      SET RS=kommando.Execute()

      CheckForError

      IF RS.EOF OR RS.BOF THEN %>

        <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

      <%ELSE

        WHILE NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF 

          'pruefen ob mit dieser kundennr ein Datensatz existiert, der in Bearbeitung ist

          'neue Verbindung zur Datenbank herstellen

          db_open nameConnTmp, kommandoTmp, RSTmp

          SET kommandoTmp.ActiveConnection = nameConnTmp

          kommandoTmp.CommandText = "Vertrieb_Bestellungen_Bearbeitung" 

          kommandoTmp.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

          'Parameter für die Stored Procedure erstellen

          kommandoTmp.Parameters.Append kommandoTmp.CreateParameter("@bestellnr", 3, 1, 4, 

            RS("Bestellnr"))  

          SET RSTmp=kommandoTmp.Execute()

          CheckForError%>

          <tr>

            <td><small><%=RS("Kundennr")%></small></td>

            <td><small><%=RS("Land")%></small></td>

            <td><small><center><%=RS("Datum")%></center></small></td>

            <%IF NOT RSTmp.EOF AND NOT RSTmp.BOF AND (RSTmp("items")>0) THEN%>

              <td font bgcolor=<%=color%>><small>in Bearbeitung</small></td>

            <%ELSE%> 

              <td font bgcolor=<%=color1%>><small>

                <A href="Vertrieb_Lieferschein.asp?Bestellnr=<%=RS("Bestellnr")%>">

                Versenden</A></small></td>

            <%END IF%>

          </tr>

          <%'Verbindung zur Datenbank schliessen

          db_close nameConnTmp, RSTmp

          RS.movenext

        WEND

      END IF

      'Verbindung zur Datenbank schliessen

      db_close nameConn, RS %>   

    </table></td></tr>

    <tr><td align=center><br>

      <a href="logistik.asp">Zurück</a>&nbsp;

      <a href="analysen.asp">Hilfe</a>

    </td></tr>

    <tr><td><small>&nbsp;</small></td></tr>

    <%endbody error%>

  </form>

</html>

Vertrieb_Lieferschein.asp

<!--#include file=  "system/navi.asp"-->

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%html%>

  <%

  ' Seite zur Anzeige der offenen Bestellungen eines Kunden.

  ' Dient zur Erstellung von Lieferscheinen 

  ' Vertrieb_Lieferschein, Vertrieb_Lieferschein_Update

  bestellnr = Request.QueryString("Bestellnr")

  bestID=Request.QueryString("BestID")  

  modus=Request.QueryString("Modus")

  '---------------------------------------------------------------------------------------

  'Status von 'offen' auf 'in Bearbeitung' setzen und umgekehrt

  IF modus="Set" AND bestID<>"" THEN

    'Verbindung zur Datenbank herstellen 

    db_open nameConn, kommando, RS

    SET kommando.ActiveConnection = nameConn

    'Bestimmung der Stored Procedure

    kommando.CommandText = "Vertrieb_Lieferschein_Update"

    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bestID", 3, 1, 4, bestID)  

    SET RS=kommando.Execute()


    CheckForError

    'Verbindung zur Datenbank schliessen 

    db_close nameConn, RS

  END IF 

'-----------------------------------------------------------------------------------------

  IF modus="Rechnung" THEN

    'Verbindung zur Datenbank herstellen

    db_open nameConn, kommando, RS

    SET kommando.ActiveConnection = nameConn

    'Bestimmung der Stored Procedure

    kommando.CommandText = "Vertrieb_Rechnung"

    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bestellnr", 3, 1, 4, bestellnr)  

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("rechnr", 3, 2)

    kommando.Execute()


    CheckForError

    'Verbindung zur Datenbank schliessen 

    db_close nameConn, RS%>

    <script>

      document.location.href='Rechnung.asp?Rechnr=<%=kommando("rechnr")%>&url=vertrieb.asp'

    </script>

  <%END IF 

'-----------------------------------------------------------------------------------------

  IF modus="Zurueck" THEN

    'Verbindung zur Datenbank herstellen

    db_open nameConn, kommando, RS

    SET kommando.ActiveConnection = nameConn

    'Bestimmung der Stored Procedure

    kommando.CommandText = "Vertrieb_Lieferschein_Zurueck"

    kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

    kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bestellnr", 3, 1, 4, bestellnr)  

    kommando.Execute()


    CheckForError

    'Verbindung zur Datenbank schliessen 

    db_close nameConn, RS%>

    <script>

      document.location.href='vertrieb.asp'

    </script>

  <%END IF 

'-----------------------------------------------------------------------------------------

  col_ja="e1b6bd"     'rot

  col_nein="#ffffff"  

  color1="#bcddda"    'Farbe für Tabellenkopf %>

  <head>

    <title>Logistik & Finanzen</title>

  </head>

  <% 'Verbindung zur Datenbank herstellen 

  db_open nameConn, kommando, RS

  'Kundendaten auslesen

  SET kommando.ActiveConnection = nameConn

  'Bestimmung der Stored Procedure

  kommando.CommandText = "Vertrieb_Lieferschein"

  kommando.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

  kommando.Parameters.Append kommando.CreateParameter("@bestellnr", 3, 1, 4, bestellnr)  

  SET RS=kommando.Execute()

  CheckForError%>  

  <form method="post" Action="Vertrieb_Rechnung.asp?Bestellnr=<%=bestellnr%>" 

    id=form1 name=form1>

  <table align=center width=90%>

    <tr>

      <td><center><H1><font face="arial">EShop-Lieferschein</font></H1></center><hr></td>

    </tr>

    <tr>

      <td>

        <table align=left width=50%>

          <tr>

            <td>

              <font face="arial"><small>Lieferadresse:</small><br><br>

              <strong>

              <%IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN%>    

                <%IF RS("Liefer_Titel") <>"" THEN %>

                  <%=RS("Liefer_Titel")%> &nbsp; 

                <%END IF%>

                <%=RS("Liefer_Vorname")%> &nbsp; <%=RS("Nachname")%><br> 

                <%=RS("Liefer_Strasse")%> &nbsp; <%=RS("Nr")%><br>  

                <%=RS("Liefer_Plz")%> &nbsp; <%=RS("Ort")%><br>

                <%=RS("Land")%>

              <%END IF%>

              <br><br><br>

              </strong>

              <small>Rechnungsadresse:</small><br><br>

              <strong>

              <%IF NOT RS.EOF AND NOT RS.BOF THEN%>  

                <%IF RS("Titel") <>"" THEN %>

                  <%=RS("Titel")%> &nbsp; 

                <%END IF%>

                <%=RS("Vorname")%> &nbsp; <%=RS("Nachname")%><br> 

                <%=RS("Strasse")%> &nbsp; <%=RS("Nr")%><br>  

                <%=RS("Plz")%> &nbsp; <%=RS("Ort")%><br>

                <%=RS("Land")%>

              <%END IF%>

              <br>

              </strong></font>

            </td>

          </tr>

        </table>

        <table align=right width=50%>

          <tr><td><small>&nbsp;</small></td></tr>

          <tr><td><small>&nbsp;</small></td></tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial">Datum:</font></td>

            <td align=left><font face="arial"><%=FormatDateTime(RS("Datum"),2)%></font></td>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial">Bestellnr:</font></td>

            <td align=left><font face="arial"><%=bestellnr%></font></td>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial">Kundennr:</font></td>

            <td align=left><font face="arial"><%=RS("kundennr")%></font></td>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial">Vertriebsart:</b></td>

            <%IF RS("vertriebsart")="O+K" THEN%>

              <td align=left><font face="arial">Online/Kreditkarte</font></td> 

            <%END IF%>

            <%IF RS("vertriebsart")="O+Z" THEN%>

              <td align=left><font face="arial">Online/Zahlschein</font></td> 

            <%END IF%>

            <%IF RS("vertriebsart")="S+K" THEN%>

              <td align=left><font face="arial">Spedition/Kreditkarte</font></td> 

            <%END IF%>

            <%IF RS("vertriebsart")="S+Z" THEN%>

              <td align=left><font face="arial">Spedition/Zahlschein</font></td> 

            <%END IF%>

            <%IF RS("vertriebsart")="S+N" THEN%>

              <td align=left><font face="arial">Spedition/Nachname</font></td> 

            <%END IF%>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial"><br><br><br><br>

              Zusätzliche Shopdaten</font></td>

          </tr>

          <tr>

            <td align=right><font face="arial">hier einfügen</font></td>

          </tr>

        </table>

      </td>

    </tr>

    <tr><td><br></td></tr>

    <tr bgcolor="#e4e4e4">

      <td>

        <hr><strong><font face="arial">Positionen</font></strong><hr>

      </td>

    </tr>

    <tr>

      <td>

        <table align=center border=0 cellPadding=2 cellSpacing=1 width="100%">

          <%'zum richtigen Recordset im Ergebnis der Stored Procedure springen

          SET RS=RS.nextrecordset()

          IF RS.EOF OR RS.BOF THEN%>

            <tr><td colspan=10 align=center><%=NoResults%></td></tr>

          <%ELSE%>

            <tr bgcolor=white>

              <td align=center><strong><font face="arial"><small>

                Artikelnr</small></font></strong></td>

              <td align=center><strong><font face="arial"><small>

                Bezeichnung</small></font></strong></td>

              <td align=center><strong><font face="arial"><small>

                Anzahl</small></font></strong></td>

              <td align=center><strong><font face="arial"><small>

                Bestelldatum</small></font></strong></td>

              <!--<td align=center>Bearbeiter</td>-->

              <td align=center><strong><font face="arial"><small>

                Liefern</small></font></strong></td>

            </tr>

            <%selected="0"

            WHILE NOT RS.BOF AND NOT RS.EOF%>

              <tr bgcolor="#e4e4e4">

                <td><font face="arial"><small><%=RS("Artikelnr")%></small></font></td>

                <td><font face="arial"><small>

                  <%=RS("Artikelbezeichnung")%></small></font></td>

                <td align=right><font face="arial"><small>

                  <%=FormatNumber(RS("Anzahl"))%></small></font></td>

                <td align=center><font face="arial"><small><%=RS("Zeit")%></small></font></td>

                <!--<td><%=RS("Bearbeiter")%></td>-->

                <%IF RS("Status")="offen" THEN%>

                  <td><font face="arial"><small>

                    <A href="Vertrieb_lieferschein.asp?Modus=Set&Bestellnr=<%=Bestellnr%>

                    &BestID=<%=RS("BestID")%>">Nein</A></small></font></td>

                <%END IF%>

                <%IF RS("Status")="in Bearbeitung" THEN

                IF selected="0" THEN selected="1" END IF%>

                  <td><font face="arial"><small>

                    <A href="Vertrieb_lieferschein.asp?Modus=Set&Bestellnr=<%=Bestellnr%>

                    &BestID=<%=RS("BestID")%>">Ja</A></small></font></td>

                <%END IF%>

              </tr>

              <%RS.movenext

            WEND%>

          <%END IF%>

          <%'Verbindung zur Datenbank schliessen 

          db_close nameConn, RS%>

        </table>

      </td>

    </tr> 

    <tr>

      <td>&nbsp;</td>

    </tr>

    <tr>

      <td align=center>

        <button name="back" type="button" value="Zurück" 

          onClick="javascript:document.location.href='Vertrieb_Lieferschein.asp

          ?Modus=Zurueck&Bestellnr=<%=Bestellnr%>'">

          <img src="../system/return.gif" border=0">

        </button>&nbsp; &nbsp;

        <%IF selected="1" THEN %>

          <button type=Button value="Rechnung" onclick="javascript:window.print();

            document.location.href='Vertrieb_Lieferschein.asp?Modus=Rechnung

            &Bestellnr=<%=Bestellnr%>'">Rechnung</button>

        <%ELSE%>

          &nbsp;

        <%END IF%>

      </td>

    </tr>

  </form>

  </table>

</html>

8.4 Sourcen der ASP-Seiten für Frontend und Backoffice

8.4.1 DBConnection.asp

<%

 ' =============================================================================

 ' # Datenbankverbindung (ESHOP)

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 dbConnection="Provider=SQLOLEDB.1;Integrated Security=SSPI;" & _

              "Persist Security Info=False;Initial Catalog=EShop;" & _

              "Data Source=THUNDER"

 ' =============================================================================

 ' =============================================================================

 ' # Konstanten definieren

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 Landnr=1

 Waehrungsnr=1

 Sprachnr=2

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 DateError="Fehler bei der Datumseingabe festgestellt!"

 InputError="Fehlerhafte Eingabe"

 NoResults="Es wurden keine Ergebnisse gefunden!"

 ' =============================================================================

 ' =============================================================================

 ' # Entwicklungsvariablen (ESHOP_DEV -> später löschen!)

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 dbConnection="Provider=SQLOLEDB.1;Integrated Security=SSPI;" & _

               "Persist Security Info=False;Initial Catalog=EShop_Dev;" & _

               "Data Source=THUNDER"

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 ' Land="Österreich"

 ' Waehrung="ATS"

 ' Sprache="Deutsch"

 ' DBError="Datenbankfehler!"

 ' =============================================================================

%>

8.4.2 DBV2.asp

<!--#include file="dbConnection.asp"-->

<%

 ' =============================================================================

 ON ERROR RESUME NEXT

 ' =============================================================================

 ' =============================================================================

 ' # Function: Datenbankverbindung herstellen (Version 1)

 ' # Vars: IN: 

 ' #      OUT: nameConn, kommando, RS

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub db_open (nameConn, kommando, RS)

  SET nameConn = Server.CreateObject("ADODB.Connection")

  SET kommando = Server.CreateObject("ADODB.Command")

  SET RS = Server.CreateObject("ADODB.RecordSet")

  nameConn.Open dbConnection

  SET kommando.ActiveConnection = nameConn

 end sub

 ' =============================================================================

 ' # Function: Datenbankverbindung beenden (Version 1)

 ' # Vars: IN: nameConn, RS

 ' #      OUT: 

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub db_close (nameConn, RS)

  SET RS=nothing

  nameConn.Close

  SET nameConn=nothing

 end sub

 ' =============================================================================

 ' =============================================================================

 ' # Function: Datenbankverbindung herstellen (Version 2)

 ' # Vars: IN: 

 ' #      OUT: db

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub opendb(db)

  SET db=Server.CreateObject("ADODB.Connection")

  db.Open dbConnection

 end sub

 ' =============================================================================

 ' # Function: Datenbankverbindung beenden (Version 2)

 ' # Vars: IN: db

 ' #      OUT: 

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub closedb(db)

  db.Close

  SET db=Nothing

 end sub

 ' =============================================================================

 ' # Function: SQL-Befehl starten (V2) (Auto-CheckForError)

 ' # Vars: IN: sql

 ' #      OUT: db, rs

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub runsql(db,rs,sql)

  opendb db

  SET rs=db.Execute(sql)

  CheckForError

 end sub

 ' =============================================================================

 ' # Function: SQL-Befehl beenden (V2)

 ' # Vars: IN: db, rs

 ' #      OUT: 

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub endsql(db,rs)

  SET rs=Nothing

  closedb db

 end sub

 ' =============================================================================

 ' # Function: SQL-Prozedur starten (V2)

 ' # Vars: IN: 

 ' #      OUT: db, RS, command

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub runproc(db,RS,command)

  opendb db

  SET command = Server.CreateObject("ADODB.Command")

  SET RS = Server.CreateObject("ADODB.RecordSet")

  SET command.ActiveConnection = db

  command.CommandType = &H0004 'Stored Procedure

 end sub

 ' =============================================================================

 ' # Function: SQL-Prozedur beenden (V2)

 ' # Vars: IN: db, RS

 ' #      OUT: 

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub endproc(db,RS)

  SET RS=nothing

  closedb db

 end sub

 ' =============================================================================

 ' =============================================================================

 ' # Function: String-Konvertierung fuer SQL-Conditions

 ' # Vars: IN: s, len

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: s ohne ' Zeichen und auf len gekürzt

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function myCond(s,len)

  IF len=0 THEN  myCond=Replace(s,"'","")

  IF len<>0 THEN myCond=left(Replace(s,"'",""),len) 

 end function

 ' =============================================================================

 ' # Function: Numeric-Konvertierung fuer SQL-Conditions

 ' # Vars: IN: s

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: s mit einheitlichen . Komma

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function myNum(s)

  myNum=Replace(s,",",".")

 end function

 ' =============================================================================

 ' # Function: Datum-SQL-Konvertierung

 ' # Vars: IN: d

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: d auf M.D.Y konvertiert (wenn moeglich, sonst NULL)

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function mySQLdate(d)

  mySQLdate="NULL"

  IF isDate(d) THEN mySQLdate="'"&Month(d)&"."&Day(d)&"."&Year(d)&"'"

 end function

 ' =============================================================================

 ' # Function: Datum-HTML-Konvertierung

 ' # Vars: IN: d

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: d auf M.D.Y konvertiert (wenn moeglich, sonst "")

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function mydate(d)

  mydate=""

  IF isDate(d) THEN mydate=Day(d)&"."&Month(d)&"."&Year(d)

 end function

 ' =============================================================================

 ' # Function: String-HTML-Konvertierung

 ' # Vars: IN: h

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: h HTML-Encoded

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function myHTML(h)

  myHTML=Server.HTMLEncode(h & "")

 end function

 ' =============================================================================

 ' # Function: String-URL-Konvertierung

 ' # Vars: IN: u

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: u URL-Endoded

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function myURL(u)

  myURL=Server.URLEncode(u & "")

 end function

 ' =============================================================================

 ' # Function: Javascript-String-Konvertierung

 ' # Vars: IN: j

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: j mit LF+CR auf \n konvertiert

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function myJS(j)

  myJS=Replace(Replace(j,Chr(13),"\n"),Chr(10),"")

 end function

 ' =============================================================================

 ' =============================================================================

 ' # Function: Hole sprachabhängige Textzeile aus DB

 ' #       IN: seitennr (global), sprachnr (global), textnr

 ' #      OUT: 

 ' # RetValue: Textzeile HTML-Encoded (<br>,<b>,</b> werden belassen)

 ' #           (Falls Text in sprachnr undefiniert ist, wird GTlangnr verwendet)

 ' # Constant: GTlangnr, GTlandnr

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 GTlangnr=Sprachnr

 GTlandnr=Landnr

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 function GetText(textnr)

  runproc GTdb,GTrs,GTcmd

   GTcmd.CommandText="Seite_Text_Read"

   GTcmd.Parameters.Append GTcmd.CreateParameter("RETURN",3,&H0004)

   GTcmd.Parameters.Append GTcmd.CreateParameter("@seitennr",3,1,4,seitennr)

   GTcmd.Parameters.Append GTcmd.CreateParameter("@sprachnr",3,1,4,sprachnr)

   GTcmd.Parameters.Append GTcmd.CreateParameter("@sprachnr",3,1,4,GTlangnr)

   GTcmd.Parameters.Append GTcmd.CreateParameter("@sprachnr",3,1,4,textnr)

   SET GTrs=GTcmd.Execute()

   CheckForError

   IF NOT GTrs.EOF THEN

    GetText=myHTML(GTrs("Text"))

    GetText=Replace(GetText,"&lt;br&gt;","<br>")

    GetText=Replace(GetText,"&lt;b&gt;" ,"<b> ")

    GetText=Replace(GetText,"&lt;/b&gt;","</b>")

   END IF

  endproc GTdb,GTrs

 end function

 ' =============================================================================

 ' =============================================================================

 ' # Function: Prüft ob in ASP-Errorobjekt ein Fehler registriert ist

 ' #           Tritt ein Fehler auf, wird auf die sprachabhängige Seite

 ' #           Error.asp umgeleitet.

 ' #       IN: sprachnr (global)

 ' #      OUT: 

 ' -----------------------------------------------------------------------------

 sub CheckForError()

  IF err THEN

   err.Clear

   %>

   <script>

    document.location.href='FatalError.asp?Sprachnr=<%=sprachnr%>&Err=<%=err%>';

   </script>

   <%

  END IF

 end sub

 ' =============================================================================

 %>

8.4.3 Head.asp

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ==============================================================================

' # Kopfzeile

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

  IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("Error.asp?sys=1")

' ------------------------------------------------------------------------------

 sel=session("sel")

 sprachnr=session("sprachnr")

 landnr=session("landnr")

 benutzer=session("benutzer")

' ------------------------------------------------------------------------------

 seitennr=1

 txt_willkommen=GetText(1)

 IF benutzer<>"" THEN txt_willkommen=txt_willkommen&" "&myHTML(benutzer)

 txt_meinedaten=GetText(2)

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<HTML>

<META http-equiv="Content-Script-Type" content="text/javascript">

<HEAD>

  <title>Head</title>

</HEAD>

<SCRIPT>

 var item = new Array();

 item[0]=new Image(); item[0].src="<%=sprachnr%>/anmelden1.gif";

 item[1]=new Image(); item[1].src="<%=sprachnr%>/anmelden0.gif";

 item[2]=new Image(); item[2].src="<%=sprachnr%>/abmelden1.gif";

 item[3]=new Image(); item[3].src="<%=sprachnr%>/abmelden0.gif";

 function change(x,s) {document.images[x].src=item[s].src;}

</SCRIPT>

<BODY background="<%=sprachnr%>/zeile.gif">

<FORM METHOD="POST" ACTION="main.asp" name="head" TARGET="aspshop">

<TABLE border=0 cellspacing=0 cellpadding=0 width=100%><TR>

<% IF benutzer="" THEN %>

 <TD>&nbsp;&nbsp;&nbsp;<select name="sprachnr"

  onchange='document.head.submit();'><%

' ------------------------------------------------------------------------------

 sql="SELECT Sprachnr,Sprache FROM Sprache ORDER BY Sprache"

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   s=""

   IF sprachnr<>"" AND IsNumeric(optnr) THEN

    IF CInt(sprachnr)=rs(0) THEN s=" selected"

   END IF

   %><option value="<%=rs(0)%>"<%

   %><%=s&">"&myHTML(rs(1))%></option><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%></select>&nbsp;&nbsp;

<select name="landnr" onchange='document.head.submit();'><%

' ------------------------------------------------------------------------------

 sql="SELECT Landnr,Land,Waehrung " & _

     "FROM Land L, Waehrung W WHERE L.Waehrungsnr=W.Waehrungsnr " & _

     "ORDER BY Land"

 runsql db,rs,sql

  DO UNTIL rs.EOF

   s=""

   IF landnr<>"" AND IsNumeric(landnr) THEN

    IF CInt(landnr)=rs(0) THEN s=" selected"

   END IF

   %><option value="<%=rs(0)%>"<%

   %><%=s&">"&myHTML(rs(1))&" - "&myHTML(rs(2))%></option><%

   rs.MoveNext

  LOOP

 endsql db,rs

' ------------------------------------------------------------------------------

%></select>&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;</TD>

<% ELSE %>

 <TD>&nbsp;&nbsp;&nbsp;&nbsp;

  <input type=button value="<%=txt_meinedaten%>"

   onclick="window.parent.document.location.href='main.asp?sel=-3';">

 </TD>

<% END IF %>

 <TD align=center><strong><font face="arial">

  <font color="#ffffff"><%=txt_willkommen%></font>

 </font></strong></TD>

<% IF benutzer="" THEN %><TD align=right><A HREF="main.asp?sel=-1"

  onmouseover="change(0,0);"

  onmouseout="change(0,<%IF sel="-1" THEN%>0<%ELSE%>1<%END IF%>);"

  target="_parent"><IMG

   src="<%=sprachnr%>/anmelden<%IF sel="-1" OR sel="-3" THEN

   %>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

   border="0" alt=""></A></TD>

<% ELSE %><TD align=right><A HREF="main.asp?sel=-2"

  onmouseover="change(0,2);"

  onmouseout="change(0,3);"

  target="_parent"><IMG

   src="<%=sprachnr%>/abmelden0.gif"

   border="0" alt=""></A></TD>

<% END IF %>

</TR></TABLE>

</FORM>

</BODY>

</HTML>

<%

' ==============================================================================

%>

8.4.4 main.asp

<!--#include file="../dbSys/dbV2.asp"-->

<%

' ==============================================================================

' # Hauptseite (ruft navi.asp, head.asp und ../%page%.asp)

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

' ------------------------------------------------------------------------------

 user=myCond(Request.Form("user"),20)

 pwd=myCond(Request.Form("pwd"),20)

 IF user="" AND pwd="" AND session("benutzer")="" THEN

  user=Request.Cookies("user")

  pwd=Request.Cookies("pwd")

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF user<>"" and pwd<>"" THEN

  sql="SELECT count(*) AS 'Anzahl' FROM Kunde WHERE" & _

      " Benutzername='"&user&"' and Passwort='"&pwd&"'"

  runsql db,rs,sql

   count=rs("Anzahl")

  endsql db,rs

  IF count=1 THEN

   sql="SELECT * FROM Kunde WHERE" & _

       " Benutzername='"&user&"' and Passwort='"&pwd&"'"

   runsql db,rs,sql

    session("benutzer")=rs("Benutzername")

    session("passwort")=rs("Passwort")

    session("kundennr")=rs("Kundennr")

    session("sprachnr")=rs("Sprachnr")

    session("landnr")=rs("Landnr")

    session("sel")=0

   endsql db,rs

  END IF

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

 IF session("benutzer")="" THEN

  sprachnr=Request.Form("sprachnr")

  IF sprachnr="" THEN sprachnr=session("sprachnr")

  IF sprachnr="" THEN sprachnr=GTlangnr

  session("sprachnr")=sprachnr 

  landnr=Request.Form("landnr")

  IF landnr="" THEN landnr=session("landnr")

  IF landnr="" THEN landnr=GTlandnr

  session("landnr")=landnr

 END IF

' ------------------------------------------------------------------------------

 sel=Request.QueryString("sel")

 IF sel="" THEN sel=session("sel")

 IF sel="" THEN sel=0

 session("sel")=sel

 SELECT CASE sel

  CASE "-3"

   page="benutzer"

  CASE "-2"

   session("benutzer")=""

   session("password")=""

   session("kundennr")=0

   session("sel")=0

   page="home"

  CASE "-1"

   page="anmelden"

  CASE 0

   page="home"

  CASE 1

   page="produkte"

  CASE 2

   page="suche"

  CASE 3

   page="support"

  CASE 4

   page="download"

  CASE 5

   page="info"

  CASE 6

   page="kontakt"

  CASE 7

   page="warenkorb"

  CASE ELSE

   session("sel")=0

   page="home"

 END SELECT

' ------------------------------------------------------------------------------

   Response.Cookies("user")=session("benutzer")

   Response.Cookies("user").Expires=DateAdd("m",1,Now())

   Response.Cookies("pwd")=session("passwort")

   Response.Cookies("pwd").Expires=DateAdd("m",1,Now())

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<HTML>

<META http-equiv="Content-Script-Type" content="text/javascript">

<HEAD>

  <title>EShop</title>

</HEAD>

<FRAMESET COLS="134,*" BORDER=0>

  <FRAME NAME="navi" SRC="navi.asp" SCROLLING="no" MARGINHEIGHT=0 MARGINWIDTH=0 FRAMEBORDER=0>

  <FRAMESET ROWS="50,*" BORDER=0>

    <FRAME NAME="head" SRC="head.asp" SCROLLING="no" MARGINHEIGHT=0 MARGINWIDTH=0 FRAMEBORDER=0>

    <FRAME NAME="info" SRC="../<%=page%>.asp" MARGINHEIGHT=0 MARGINWIDTH=0 FRAMEBORDER=0>

  </FRAMESET>

</FRAMESET>

</HTML>

<%

' ==============================================================================

%>

8.4.5 Navi.asp

<%

' ==============================================================================

' # Navigator

' ------------------------------------------------------------------------------

  Response.Expires=-1440

  IF session("sprachnr")="" THEN Response.Redirect("Error.asp?sys=1")

' ------------------------------------------------------------------------------

 sel=session("sel")

 sprachnr=session("sprachnr")

' ------------------------------------------------------------------------------

%>

<HTML>

<META http-equiv="Content-Script-Type" content="text/javascript">

<HEAD>

  <title>Navi</title>

</HEAD>

<SCRIPT>

 var item = new Array();

 item[0]=new Image(); item[0].src="<%=sprachnr%>/home1.gif";

 item[1]=new Image(); item[1].src="<%=sprachnr%>/home0.gif";

 item[2]=new Image(); item[2].src="<%=sprachnr%>/produkte1.gif";

 item[3]=new Image(); item[3].src="<%=sprachnr%>/produkte0.gif";

 item[4]=new Image(); item[4].src="<%=sprachnr%>/suche1.gif";

 item[5]=new Image(); item[5].src="<%=sprachnr%>/suche0.gif";

 item[6]=new Image(); item[6].src="<%=sprachnr%>/support1.gif";

 item[7]=new Image(); item[7].src="<%=sprachnr%>/support0.gif";

 item[8]=new Image(); item[8].src="<%=sprachnr%>/download1.gif";

 item[9]=new Image(); item[9].src="<%=sprachnr%>/download0.gif";

 item[10]=new Image(); item[10].src="<%=sprachnr%>/information1.gif";

 item[11]=new Image(); item[11].src="<%=sprachnr%>/information0.gif";

 item[12]=new Image(); item[12].src="<%=sprachnr%>/kontakt1.gif";

 item[13]=new Image(); item[13].src="<%=sprachnr%>/kontakt0.gif";

 item[14]=new Image(); item[14].src="<%=sprachnr%>/warenkorb1.gif";

 item[15]=new Image(); item[15].src="<%=sprachnr%>/warenkorb0.gif";

 function change(x,s) {document.images[x].src=item[s].src;}

</SCRIPT>

<BODY bgcolor="#6666cc">

<TABLE border=0 cellspacing=0 cellpadding=0 width=101% bgcolor="#FFFFFF">

<TR height=144><TD><IMG src="<%=sprachnr%>/titel.gif" border="0" alt=""></TD></TR>

<TR height=25><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=0"

 onmouseover="change(1,0);"

 onmouseout="change(1,<%IF sel=0 THEN%>0<%ELSE%>1<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/home<%IF sel=0 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

<TR height=20><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=1"

 onmouseover="change(2,2);"

 onmouseout="change(2,<%IF sel=1 THEN%>2<%ELSE%>3<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/produkte<%IF sel=1 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

<TR height=20><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=2"

 onmouseover="change(3,4);"

 onmouseout="change(3,<%IF sel=2 THEN%>4<%ELSE%>5<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/suche<%IF sel=2 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

<TR height=20><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=3"

 onmouseover="change(4,6);"

 onmouseout="change(4,<%IF sel=3 THEN%>6<%ELSE%>7<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/support<%IF sel=3 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

<TR height=19><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=4"

 onmouseover="change(5,8);"

 onmouseout="change(5,<%IF sel=4 THEN%>8<%ELSE%>9<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/download<%IF sel=4 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

<TR height=21><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=5"

 onmouseover="change(6,10);"

 onmouseout="change(6,<%IF sel=5 THEN%>10<%ELSE%>11<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/information<%IF sel=5 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

<TR height=12><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=6"

 onmouseover="change(7,12);"

 onmouseout="change(7,<%IF sel=6 THEN%>12<%ELSE%>13<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/kontakt<%IF sel=6 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

<TR height=131><TD valign="top"><A HREF="main.asp?sel=7"

 onmouseover="change(8,14);"

 onmouseout="change(8,<%IF sel=7 THEN%>14<%ELSE%>15<%END IF%>);"

 target="_parent"><IMG

  src="<%=sprachnr%>/warenkorb<%IF sel=7 THEN%>1<%ELSE%>0<%END IF%>.gif"

  border="0" alt=""></A></TD></TR>

</TABLE>

<TABLE border=0 cellspacing=0 cellpadding=0

 width=101% height=101% bgcolor="#FFFFFF">

<TR><TD>&nbsp;</TD></TR>

</TABLE>

</BODY>

</HTML>

<%

' ==============================================================================

%>
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